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gheoeteninghe cap.cutij. 
Noe in ons herẽ palſſie (ste merkt alg 
in een ſpiegel dat exẽpeleñ een claer be 
wijſen vã die vi. werckẽ ð ontkermher⸗ 
tichz om die hertẽ ð menſchẽ ontſtekẽ te 
wordẽtottẽvij.werckẽ ð õtferhertichz. 








Gen ſuuerlike deuote bedinghe (ca.ru 
vanons herenpaſſie caxvi 


¶ Hier volcht die tafelevan datanðde 
deel des boecks A 

Hoemenin datſcouwende leuẽ ſalop 
cdlimmen eñ gode behagen cap. í 


HNoeeen mẽſche he vᷣweckẽ ſaltott lief 


tẽ gods eñ bernẽde wordẽ inð hertẽ eñ 





nit god venigẽ als hi beſt mach. ca.ij 
Dateen menſche gaerne goo fjnhert 
ſalgheueneñ offeren capi.iij 
Hoe een mẽſche fn gedachtẽ in gode 
oꝛdinerẽ ſal dathi altoes god in ſnder 
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Benfeerdeuorebebinghe ta xiiij 
anſomige merckelijke dingẽ ca.ro 
omige anð merkelike puntẽ ca.xvi 
Noehem een prieſter hebbẽſal als bp 





e 


ten outaerggee ca xvij. 
Genbedinghe om die hertẽ teverwec 
ken in criſtus mime ca.xviij 


¶ Dit derde boeck is gedrutt meteen 
anð boecdz gehetẽ is Soliloqũ auguſti 
¶ Nier volcht die tafel van datderden 
deel des boecks vã tbeſcouwelike leuẽ 
In wat manier die mẽſche comẽ mach 
totter ruſten vã ſcouwelikẽ leuen ca. V 
Noece dat eẽ mẽſche in gode verwãdeit 
mac woꝛdẽ eñ hoe glorioes dattet is 

Noe dat wonð is dat die ſiele die (ca. 
god eens geſmaect heeft in eniger mar 
nierẽ wedom vã hẽ vᷣſcheidẽ mach wor 
Ber capit.iij. 
NHoe dat eẽ mẽſche in corter tijt mach co 
mẽtot volmaecthzð cõtẽplacien ca.iliij 








Boedateen ſiel dionckẽ woꝛt gemaect 
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outer crífto capittel viiij. 
Des vaðs antwoert opdes vlepfches 
claghe. capittel xvo 


Gen (eer deuoetende oetmoedige ghe 
peynſe ende oefeninge op onſer ener 
vrouwen groete Capietel ruú. 
Geufcerdeuoteoermoedigedefenige 
eenontbindẽ optẽ patent: cap‚ruú 
Idochtweeſuuerlike eit coste erpotitië 
vandatpaternofter capitielxviij. 
Senſuuerlit ghepeyns op onter eu⸗ 
Bouwen antiffen Salue regina carte 
ander heiligher ſtadt int hemeirche 
iheruſalem capittel.xx. 


Hier beghint. Stimulus diuini amo⸗ 
ris.dats in duptſche dẽprickelð niunẽ 
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men mercken mach op xps paſlie Indẽ 
anödendeel ſprectmẽ vã dien dingẽ die 


denmenſche bereydẽtotten beſcouwe; 


den leuẽ. te wetẽ hoe een mẽſche voert 
gaen mach ent gode te meer behaghen 


Cn hoe dathy gheordineertſalweſen 
tor gode waert eñ tot hem ſeluen ende 
gectotfijn euẽ menſche Ende noch ve 
le meer ander dinghen die den mẽſche 
lepden endebrenghen totten beſchou⸗ 
weliken leuen ende contemplacien In 
den derdendeel veruolchtmen vander 
ruſtelijckheyt des beſcouwelijkcen le⸗ 


tens. daciste weten welck die dingen 


ſin dyedẽmenſche brenghen ter ruſtẽ 
vanbeſchouweliken leuen. Ende hoe 
glorioes ende ghenoechlickẽ dattet is 
dathemeenmenſche úwandelt in god 
Eñhoe eenmenlſche ingod verwãdeit 
worten veel and diughen die fee ve oer 
Haerlick ende nootturftich fijn denghe 
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andẽ vſeyſcheſullẽ houdẽ eñ hẽ toekerẽ 


ghelijt als hi doẽ hi indẽ vleyſche was 
ſijn vleyſch quelde eñ die vleyſchelicke 
dinghe dvonwaerde eñſin ſiel aen god 
ſinẽ vad vaſt was %lfe ſal sie menſche 
ſijn vleyſche tonð doen nadẽ exẽpelxpᷣi 
eñ altoes hẽ pinẽ metalle die begeertẽ 
lüns hertẽ eñ ſielẽ hẽ opte beffens gee 
ſteliker oefenighêtegode waert eñ va 
heitdermẽſchẽdi 


ſchete gadgeudeget eñ die Gete õtſpre 
likẽ edelre is dã dat vleyſch. Nochtans 


alleſjntijt oubrenget eñ verſlijt in dye 
voerſienicheit ſijns vleyſcho oft indye 























lieuer houdẽ an ſtinckẽde deedt Ware | 
die gods ſone enheeft daer omtuleifch 1 
niet angenomẽ om datdye mẽſchen hẽ 


tottẽ vleyſche met enigher tieftẽ. Mer 


— — hk 
| ewelche god almach 
tich heeft gemaecteñ vã Gelert vã vley 


Ka 
| RA 
Kik 
M 
| KEN 
m 
tr 


19 
lint. 
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die ſone god s ſoudehebben ghehoude 
ſijn eerſte aduent dat is ſijntoecoemſte 
inð menſcheliker natueren. Ten ande⸗ 
renmael omdieſondẽwille ſo heeſthi 
getaantlgn (teenge oerdel daer indat * 
ga nhar negenen tgeen je 
wordẽgeglorificeertmer indaerde ver 
gaẽ eñ aerde wordẽ dã tottẽ anderẽtoe 
coemſtvãdieſone gods.dat (eos hyſal e 
comẽten gerdel ghelikẽ alle die mẽſcẽ —* * 
die nuſteruẽ haer lichamen niet enſul 
lenweöannemeneer dat god cometen. 
gerdelmer ſiſullen in die aerde úgaen (| 
eñ datnadẽ gemenenwet. alfaeen fout: 
gege gheen meſchenſielegod beſcout 
_hebben.oft god ſoude eerſt menſchege 
worden hebbẽ ¶ Eñdeſe lichamelicie 
dinghen ulpenaltijt eit enmoghen vãa 
niemãt in deſer wereit volmaecteliche 
Kei woeden al methoe groter ſorchtou 
dicheit hẽdie mẽſchedaertoe keert. tcen 








opyright © 2011 ProQuest LLC. 
by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haa 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images fr olgers [Te ed by courtesy of Konink lijke Bibliotheek, Den telers 


227 G 4] 








xp̃s vleyſch.wãt dit vleyſche was eit íe 


licheit gheoffert optẽ altaer des cruces 
Hier omſijn paſſie wilt daghelicx ouer 
leggẽ in dijnre hertẽ. wãt die eenpaerli 
ke gedẽckeniſſe vãcriſtus paſſie ſaldie 
ghedachtẽ opheffen et wijten eñ leven 
watmẽdoenſal. watmendenckẽ ſaleñ 
watmẽgelouẽ fal eñ ſaldi ontſtekẽ tot 
ſcarnẽ dinghẽ.Siſal didoen begheren 
vᷣonwairtte wordẽ / vͤſmaet eñ gequelt 
te wordẽ. ſi ſalditreckẽ tottter rechte re 
















werckẽ O begheerlike paſſie.o wondli 
kedoot.wãt watis wõderlickerdan de 
dye dooteen leuẽde maect eñ die wõdẽ 
gheneſen. eñ dattet rode bloet een wit 





maecteñ ſuuert hẽ vã allenſmettẽ. Cit | 
datdie alð meeſte rouwe eñ pine inbreeẽ 


getdie alð meeſte bljſcap eñſoeticheit 
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om dieñ aldes mẽſchelikẽ geſlachts (a 


gel indẽ gedachtẽ / indẽ ſprekẽ eñ inden 











dateen herte mettẽ anderẽ. eñ noch en 
houdentetopditeúmwonder? want die: 
ſonne die verdötkertwas dye verlicht 
meer dã ſi te vorẽdede Dat vier dat wt 
gedas was dat ontſteket eñ bernet ve⸗ 
lete meer die ongehoerde laſterlike pt 
ne eñ palſie ons liefs herẽ ihũ maecket 
waerlit wond wãt ſtverblijt eñ maect 
glorie. Eñ en iſt niet waerlit een groot 
wond dat rps de indẽcruce dorſt hadde 
die hertẽ der mẽſchen dꝛscken maeckt. 
en hidie daer naectandẽcruce hanctvᷣ⸗ 
ciert die ſinẽ metclederẽ der doechden. 
eñſyjnhãd endye andẽ houte des crucẽ 
genagelt warẽ ontbinden ons Sñghe 
benedide voetẽ dye doernagelt waren 
deer ons onclope die ſinẽ geeſt wtgaf 
ſirẽ vader inderdoot dteblafedatleuë 
mons.die anden houte des cruce ſtert 
deroept ons totter hemeiſcher bliſtap 
Obꝛiẽdelike eñwondline paſſie ẽs he⸗ 
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ren ihũ xp̃i die de herten der geenre die 
diouerdenctðolichteñnietalleẽengels 
meroec godlicmaect Bant ouermits 
dat ouerdenckẽ des bitteren doots õs 
liefs heren ihũ ſo en ſiet hihem ſeluen 
niet.mer ſtadeliken aenſiet hi ſinen he 
reeñ nen god ghepaſſt.eñ begheert 
methẽ datcrucete dꝛaaghen Eñ omſun 
reminen is hibereyt willichlickẽ ende 
gaern alle goet eñquaette dꝛagen. eit 
hidraget in ſjnre herte den ghenẽdye 
hemeleñ aerde draget in ſinen hande, 
eñ ſo wie dꝛaget inð herten datlidẽ õs 
liefs heren ihũ triſti eñ daer opdenct. 
hiſal alte lichtelikẽ bereytſjn vaer fin 
heerte liden alle laſter Hiwil mithem 
ghecroontſijn met doernẽ eit hiwordt 

metter vonender vaſter hope als an 
Nẽ ghecroontteſijn inðglorien eweljc 
EIN wilnaect mit ripe anden cruce vᷣccu 
geert hiwort õtſteken eit beenende sa. 
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groter hettẽð mĩnen Hiwilmet criſtꝰ 
dẽ bitterẽ galle eñ aꝛzũſmakẽ eñ himo⸗ 
detgelaeftmetwijnðõtſurekeliker ſoe 
tich; Hiwil metxp̃s andẽcruce beſnot 
weten eit hiwoꝛtgheeert vãden enghe 
len eñ worteenwtucorenſoneð maget 
marie, die wil met ris bedꝛoeſtwordẽ 
die wort blije Die wil mierps gequel 
let eñgecaſtujtwoꝛdẽ die wort vᷣtrooſt. 
Die wil met ñs andẽcruce hangẽdye 
ombellſt hi alte ſoetelickẽ. Die wil met 
xpᷣs die ſjn aẽſicht ouergoten was mit 
te bloede eñ mitter vreſen des do ots zi 
aenlicht neð neyghẽ. de heftrps thooft 
Ops eit culte alte vꝛiẽdelikẽ Gmilijcke 
90210 genoechlicke daot waer om en 
was icniettotter ſtedẽ des cuct on ds ic 
Wm hãdẽeñ voetẽ metxpᷣo tegad ge 
nagelthad geweelt Dekericfoudetot 
tofepij vãaromathiẽ geſeithebbẽ doet 
hẽniet wech van mijn. merbegrauet 
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mi methẽ inden grauewãt {cen wil nt 
mermeer vã hẽ oͤſcheyden weſen ende 
atenmachicdtenpetdoen mettẽ lichaẽ 
nochtãwil irdatdoẽmetter hertẽ. wãt 
het is alte goet mithẽ teweſen dairom 
wil it in hẽ makẽ dꝛrie wontnghe deer 
in ſijn hãden eñ die ander in ſjn voeten 
eñdie derdeſalicmakẽ inſjn heilighe 
ſide.daer in wil ic eenpaerlikẽ ſlapẽ eñ 
ruſten daer ſalicetẽ eñ drinckẽ. daer in 
ſal it beden eñ almijn bootſcapẽ eñ oer 
barenvertellẽ eñ ouer een draagt. daer 
ſal ic ſprekẽtotſijnð hertẽ eñ al dz (cil 
ſalic vã hẽ oͤtrigen Eñ aldꝰ ſalicnauol 
ghẽde voetſtappẽſijnd waerð moeder 
marta wiens (iel doerginc een ſwaert 
vã rouwẽ inð paſſien haers eenighen 
ſoons ons herẽ ihũ criſti Eñ ic die ghe⸗ 
wõtben haer voertmeer met ſekerhey 
dẽtoeſpreken eñſalſedoen neðneyghẽ 
tot miwaertindien dinghẽ dienicwil 
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Ernticentuitmtaldusnieralleëmicha 
renſoon ghecruyſt opẽbaren Merickt 
tl _ falweder keerẽ ctottercribbẽ indenſtal 
daer higheborẽwoꝛt eñũ daerſal ic met 
m__ beúrleggbhealsecendeinkindekë.op 
wm dattcudtenemachmetbarëfonetelin 
ken väã haermaechdelicker melcke wt 

harẽ boꝛlten.danſalicte ſamẽ menghẽ 

dermoeð melcke mettẽ duerbarẽ bioe 

de haers lieuẽ ſoons eñ midaersfma 
ken een alte ſoete bequae men dranche 
Watdaer gheſchien fat eit niet watter 

geſtchiet is wilt aenmercken.wãt al is 
dat laeck datdie melckmit dat bloette 
mengen loet is.nochtan daer integaẽ 
in diewoden eñ daerinte wonen ende 
daerintewonẽ is veelſmakelicker eñ 
ldoeter.Ominlike wõden ons herẽ ihũ 
x7pꝛi.ivat opeentijtdoe ic daer mit open 





* 


oogen ingineſdemoꝛden mijnogen ver 
uaolt mitten bloede.eñ aldus metdallẽ 
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nier fide begõſte icblidelick inte gaen 
altaſtẽde metter hant tot dat icquãtot 
ten binenſtelijnð goedtierẽheiteñ min 
neenicwertdaer mede alſo om eñom 
beuõden eñ beuãgen dat icnz en moch 
tewed wtkeerẽ. UHlerom woen icdaer 
eñvandſpuſen die hieet die eet icoeck. 
enicworde daerdröchen vã ſinen drãt 
ke Icoueruloeye daer vãſo groter ſoe 
ticheit dat icr nieten mach vᷣtellen. Et 
dte voermaels hẽ ghewaerdichde om 
derſondarẽ wille te ruſten eñ gedragẽ 
te wordẽ indẽ lichaem der magberma 
ria. Diegtewaerdigberhemnumtre 
draghen in (nen binnenſten naderen 
meenen knechte Mer ickontſie miſe⸗ 
reende duchte dat ick verdienen ſal vã 
hemghebaertteworden / ende dat ick 
of abefnevenfal werdenvandter weel 
dichepden dte icanv hebbeende geben 
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Wair omtooft ghiin die bliſcaute gagẽ 
doerdye gaten eũñ wõden ſins ſichäss 
Boe vonwaertghi vusderengelentfa vt 
licheit die open is. Wát dte rinckmuer 
die daer omſtont is te baoken eũ noch iu 
vᷣgheet ghieñ verroekeloeſt daer inte tr 
gaen ofmachſchien beytghi daerom tk 
totdatulichaemeerftfmeltenfatende wm 
vrotſyneũñengeloofdi nfetdatdiefiel | w 
indefercjtingpomachteruftegacDe we 
kero menſche ghelouet mi iütdattuat … us 
pijnſte bi deſen enghen gatentntegaë … mo 
niet alleen djn ſiele mer decdijn lichaẽ 





ſalruſt vinden eũmẽdlike foetichz. Ei | vs 
dat vleyſchelic is eñ ditottẽ vlexſchelj 
ke dĩghen trect dat ſal vad veninggen 
der woden alfogeettelfcwordendarter | 1, 


anöweeldicheiden behaluen dietdare 
geuoelralachtenfalntetterelen. IJae 
het mochte geboeren dat die ſiele on 
ſulcken tchtomenighen derbaer stom | 
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der paradis is openeñ dat bieens rid 
dos ſpeer datwẽdendeſlach ſwaertisge 
daen alwech Siet dathoutdes leuens 
is doerbooꝛrt beide indẽ telghẽ eñ inder 






ſtãmen.eñ iſt dattu in dien gatntet en 
ſetſte die voet dijnre begeeriicheit fo en 
lulſte niet moghẽ leſenſijn vruchtẽ.ſiet 
Die tveloerder godliker wijſheit eñder 
ewigher ſoeticheit is opt Bier 0 ganck 
daer in doer die IpEwOden ett duſulſte 
behoudẽdie weeldẽ met bekenniſſe O 
ſalige (peer eñ o heiligenagelen die ú- 
dient hebbẽte doergaẽ eñte openẽ dye 
heilige hãden en voetẽeñdie gebiidpe 





de ſideõs herẽ ihũ. Och had ic geweeſt 


in die ſtat daer die ſpere woꝛtingeſtekẽ 
inð ſiden mis heren. it hadde minem⸗ 
mermeer daer ut geſcheidẽ mer it (ou 


Be hebben gefeit. dits mij ruſte in ewic 
heitder ewichedẽ ſalic hierwonenwãt 
ic hebſe vᷣcorẽ O ſotte eñtraghe vã her 
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abe.eftdijn voetẽ ndte fijn. eitalfoeom 
nerſcheydelic mer hẽ vᷣeenicht worden 
Ic bidde di proeftalle dingẽ die goetzj 
na rade des heilighẽ apoſtels (nt pou 
wels eñ pine di dit te ondðninden Eñ iſt 
dattetdi goet dunct. ſo en ganck nẽmer 
meer vã daer. eñ twifelt nietmoechſtu 
daer toe come dattu dat peoofſte ende 
ſmaecſte alle dighen ſonð dynen heere 
ihm̃ ſulſtu rekenẽ eñ achtẽ bitterheit te 











Cún Eñ duſulſte alte ſeer begheren als 


dudactingegacn biſte. daimẽdidaer 
in beſlooteñ die wõden daer ſo vaſttoe 
grendelde dattudaernẽ mermeer wed 
wtcomẽ enmochſte.eñdi ſal alte (eere 
vᷣwõderen die grote blintheit dijns tels 
ues eñ anð menſchẽ blinthz deghi hier 
ofgehadt hebt Duſulſte di decalteſeer 
vᷣbliden in die ouergrote ſoeticheitdie 
dugeuoelẽ ſulſte eñ dijn herte ſalalſoe 
ſeer bernẽde woꝛdẽ ſo dattethẽ als nað 
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fceppers weldaet bekẽnende däcbaer 
ſijn (ulfte eũ inſijnð minnen bernende 
worde eit eenpaerliken ſaldit zij bed tr 
ghewelen € Een ghebet totten vader 
O Beer heplighe vader almactich 

ewich god omdijnre miltheit eit 
om dẽbitteren doot djs entgen {oons 
die hi om minenwille heelt gheleden. 
Eñ om die volmaecte heilicheyt (Gure 
maechdeliker moeð. eñ om ſinte fran⸗ 
ciſcus eñ alꝛe heilighẽ vdienſten vᷣleent 
miarmeſondaer dye alre weldadẽ on⸗ 
waerdich ben dat it dialleen moet mt 
nen eñſtadelijt in djnre muren bernẽ. 











En dat mialtoos moetdorſten na on 1 


reeeren. eñdie weldaetdijnre paſſien 
altoes fn mijnd hertẽ dꝛaghẽ moet Ei 
mijn ſondẽ eñ miſ vactbekenne moet. 
altoes moetbegherẽvãalle menſchen 
vſmaet eñ vͤtredente wordẽ eũ dat uij 
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an gaẽ detmoedelit/betrouwelic/naer 
ſtelic eñ metalſoe groter ſuuerheit der 
hertẽe als himach Eñ aliſt dateen men 
ſche dunct dat hi des õwaerdich fe noc 


htãs en ſal hi nietof laten. wäctps om 
denſondarẽwilleghepaſſjtis. Wiers 
ſulſtu indẽ eerſtẽ alſo methẽ verenicht 


wordẽ met minen ſo dat hidencken ſal 


datdijn herte alte hant nietmetdimer 
metxp̃o te gað gheuoecht is.eñſoe ſul⸗ 
ſtuniet moghẽ ſjnð pine eñã wõden on 
geuoelick weſen Eri boe ſoude hi eeni⸗ 
ghe paſſie moghẽ hebbẽdye dijn herte 
niet ouerghieten enſoude alſtuſo met 
minen methẽ veenichtwaertſte Daer 
om pijn di alſo ſeer alſtu moechſte dat 
diyn hert alte malen in gaettotdinẽ he⸗ 





re ihm̃ eñ buten hẽ en achte ofreken di 
ſeluẽ niette weſen. eñ buten been hebt 
gheen ſorghe voer diſeluen dille djnte 
gheuserdighelorgbelalftukeevenopg 7 
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Ente bertolmees gheuiltwort bft cue 
bꝛadẽ als ———— * 
| leyſch met pferentäden vädinen gid naa 
beentefcoerde allmẽdede ſinte vincit” jn 
Bfdencteenige and pijndte dn wtlefke” 
totdatdtentgherlep anxte (nvallehoe 
jan op dat diloutſte mogbelDeEndan 
beltaette denckẽ dat onfen bere thefiag” | 
GOET Dt swaerdigeſondaerveel ſwaer· 
deren onuͤdrachliker paiëgheledëne! 
uet andẽcruce dã oftu alle deſe voerge) « 
moede palſien lidẽſoutſte ld? ſuiſtu ac 
dhure hertẽ ouerleggbëhoegrvote pal”! 
le eñ onudrachlike pine hi om dighelee 
ben heeft eit hoe ouerhoe grootdiemẽ 
mewasdiehedaertoedwanc, Ertalo? :í 
enchendelolaetdjnhetbeweghëer 
ghephut wordẽmet rouuẽ alfofeeral U … 
Bumoechtfte vecht oftu die pinefeluer 
ghedoechtteeitbeftorre di mit bicceren 
rane eñ entwijlelt niet Gen fullendtù 4. 
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Dat hidijn gedachtẽwõde mer ſinẽ wõ⸗ 
den eñkeeredat aenſien dre hertẽ tot 
ſijnð pinẽ op dattu vã ſjnð groter mit 
heit metdinẽ ſtadighẽ bidden moecht 
ſtu vᷣcrighẽ dijn begherẽ En iſt dat alte 
deſe dighen dinieten vorderẽ ofen die 
nenteghẽ die hertheit dijns hertẽ toe vᷣ 
onwaerdediſeluẽ als een ſtickẽde drec 
keeñ weent eũſcrepet bitterlijt eñ ſegt 
Hoelãgheſaldie quaecheit mijns her? 
ten vᷣiert weſen eñte bouẽgaentegẽs 
minẽ here ihm̃ die gepaſſijt is Sjnwõ 

den wönnen des dunelsmacht Diver 
wanen datquade venün vã onfen eers 
ſtẽ duðs adã eñ eua Sihebbẽdie poer⸗ 
te der hellẽ gebꝛokẽ eit die poerten des 

paradijs opghelokẽ Edie quaech 
mins hertẽ is noch ſo ouergroet dats 

wãſo ouerdragenen goetheit niet úw 
nen en mach wordẽ Watis dãquað dã 
ek eit war is meerð dan die quaetheyt | 
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als hi lietſo groten quaetheit:js hertẽ 
O alöboofte eñ quaetſte herte hoe lan 
ghe ſulſtu weöſtaen de õghemetẽ mile er 
heit gods.wair õ hebſtu meerð gendece 
htete ruſten indie vuyle wõden dunre 
londen dã in die wõdenxpᷣi.waer 5 Gelp Hei: 
ſtu meerð cõpaſſie in eencleijn ſteecrkẽ rin 
vã dinen voet dã duhebtſte opdie alre u: 
ſwaerſte pine eñ doot důs heren (hets d or 
die dijnre ſielen hoofteñ leuen is waer 
is meerð ſotheito menſche en dunctu 
niet dattu dien meeſt mintſte tot welc· 
Ken dumeeſt mede doghen hebſte inf ® 1 
nenlidẽ eñ mintghidã nietmeer dinẽ 
voet dãdinen heer die dijn hooft eũtle 
uen dijnre ielenis Wãtdu hebſte gro Ie 
tercopalienineenclennzeericheptuä Hu: 
dinen voet eñhettrectdimeerterher 
ten dandoetdie alð ſwaerſte pjndjns 
hoof des criſtiwanttothẽ is dijn herte 
luttel ol niet gheneyghet O ongheme 
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Ic bidde diheere ihũ dattudijn wõden 
Wed om wilſte keerẽ inmieñ in mijne 
vads bups O here ihũ gif ons weüon 
ſe wõdenopdattu die oñnnoſeleñõtſcul 
dich biſte niet en ſchijnſteſculdichtewe 
ſenhoudẽde vreẽdewõden. oftwonder· 
doch metdinẽ wõden onſe hertẽ. want 
liet ic wil ſteruẽten ſi dattumũ hertwös 
des It veruaer mimijnhert tcfien ont vr 
ghewont als ic di ſie mjnbehouðs ghe ⸗· 
nagelt an die galge des cruces. HUerõ 
here wondet mimetdi ofgeeftmider 
lof dat it mi ſeluẽ doerſlaen mach met 
eenẽ ſwaerde wãtheer it enwil nietle 
uẽ ſonð wondẽ om dat it dighewõtſye 
Eñ iſt dat dit alteſamẽ dijnhertnieten 
wontſo denct dattu die grote edelwel 1, 
dade eñ gauẽ gods onwaerdich bites 8 wo 
dijn grote (onde wit. eñ voertmeer en 
rekẽ digeẽ mẽſch mereenbeette evi Âu 
monighe ſi mettẽ wilden beeſten wã 
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nieten últeftedten duverloſt hebſte mz 
dinen heilighen duerbaren bloede O 
here haeſtdimitewõden. wantiſt dat⸗ 
tu lãgher merreſte vã mien ſuſſtenyet 
vindẽ Apmi hoe onſalich ben it gewor 
den watrpsdtefjn viãden minttſchit 
weldat himihacteñenbenicdan niet 
meer dã viantgeworden want omdat 
hiſin viandẽ verloſſen ſoudeſo woude 
hi dootlic gewontworde. En ic vergae 
te niet eñ hetſchuntdathi minz enach⸗ 
tet.o here it eneyſche nietdattuom mi 
nẽ wille ſulſte meer ghewõtwordẽ mer 
icbiddedattute miwaerts de als doot 
bendijn opẽwõden in brenge op dat it 
weder mach leuende worden. O heere 
du woutſte dat dat oubeuoelijcke yſer 
die nagelen eñdieſpere in dijn heilige 
lichaemginghen⸗eñ midie een redelit 
creatuerben en laetſtuniet ingaẽ doer 
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befeúwoedeeit ſien mercken nyet hoe 
groot die begheertẽ mijns hertẽ fijn.& 
en wetẽ niet dat diecrachtige mĩne be- 
let datgebrukẽ der nie. eñ dat die ge⸗ 
nedie dimetbernẽder begheertẽ ſoect 
hẽ ſeluẽ eñ alle dinghẽ laet Die diſoect 
met ſuuer eñ volre hertẽ dye acht ſo lut 
tetop vie dinghẽ vã butẽdathidicwils 
met en weet wat hidoet Ogoedeheer 
ghewaerdighe dytot mitecomẽ eften 
wilt doch no nyet lãgher merrẽ. op dat 
it vãgroter begheertẽ nieten vͤlies mi 
nẽ ſin Mer bi auõtuer duvvtrecſte daer 
omopdaticvãalle dinghẽſalofgheto 
ghẽ worden eñ dã puere ſal moghen in 
gaen doerdnglorioſe waden dair du 
dã mijn herte dat di mint volcomelijck 
medewõden ſulſte. dã ſalicroepen eit 
ſegghẽ. Och mijn alö liefſte heere hoe 
ſie icdiſo fellizẽ doerwõt methoe gro 
ter bitterheit ſie icdi beſwaert. Wie ral 
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om poelleit gerade voerquaethz qlo- 
rie voer onfalicheit Beer mate falmogë 
volcomelijcbegrijpen eñdenchkẽ waer 
omoudttgedaen hebſte Mãt die onle⸗ 
ſſchelijke bernẽde minne tot ons heuet 
dihiertoe getoghẽ.eñ bier in openbait 
de dec degrote ongemetẽheit důre goe 
dertiereheit Wãtic en ſie in digheen ſa 
kederdueruloedygermĩnen. o goede 
ihũ en waert niet beter datick niet ghe 
maecten waer dã dat (cahemaect ven 


eñ di ghedoot heb. Waer om hebdi mi 


gemaectdaticu alſo pinigen ſoude. eft 
waer omeneetic nvetmijn vleyſch vã 
rouwẽ eñ waerõ endoden miniet alle 
creatuerẽ omdaticdteoerfakewas vã 
dinredoot Eñ iſt nietwõðdlickeñ onbe 
gripelicte dencken dattudye alð goed 
tierenſte heer om minẽwille die de al⸗ 
derlaoadteben ſteruẽ woutſte. eñ dat 
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Die werlt hebt ghi vᷣſmaet eñ vͤworpẽ 


en ic minſeo alö gedoechtamt fte be 
| e 
veen ſietſtu npet Bateman 


doen dattegen dine witte is eñ dat en 

dynaenſchijn weöttac; Segſtu it * 
dattu doetſte Icſegicen wils niet doẽ. 
It onlaligheſegghe icwũt jcweer vat 
tubiſte minẽ here eñ dathoeche goet 
enicenbennochen ſie niettot di da ais 
rechtoftu eter waertſte. eũ it kere dz 
aenſchijn mijnd ſielen eñ ms lichaẽs 
tot dien dinghẽdieydelſn eñ ontame 
lick tenoemen Eñ mijnhert wort agen 





deſe ydele dinghẽ alſo gheueſtichtmet 


ten bãdeder minnẽ dattethẽ tot dion, 
dat ouerſte goetbiſte nyet —— en 
machen aitiseenabufieof een dire 9; 
bouẽ alte vwoderen ts goede ihũ en 
wilt niette “gheels voernu gheuoeu⸗ 
ſijn eñdien dufoe duer ghecoft hebtſte 


om niette úl(efen sWterdootmimerdt 
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teloerlte ihũ die metten vader eri mer der: 
ten heiligen gheeſt leuet eñ vegneert so 
inder ewicheit {men - 
Dat derde capittel Hoemẽ optigoe: 4: 
Den vstdac die paſſie ons heren oùdëc Air: 
ken ſalalſoe maria ope ouerdochteops gr 
dten dach. | 
Elen dencruceſtont marta ape 3. 
moed (bite marta waer froncftuny al à « 
leen bidẽcruce mer oecmwaerliken mdë $ v. 
crute nut Dine gemindẽ ſoon ihũ.o ma # 
Ela du biſte gecruijſt met hẽ. du inðs her 
teert bluden lichaem. Eñ die geſchey 
den waden (nn lichaem dtefGnúga- « 
Bert in dijnre hertẽ. o waerde martaat b… 
daer is aúnbertdoerfteken. Al daer (ft |: 
boergbenagelt. aldaer{ltmetdoeene | 
Ecroont.aldaer iſt beſpot eftbefpogë 
en verwetẽ vol verſmadeniſſeneñ ge.. 
lauetmetedicheñ mitgalie· & maria … 
waer s er gheoffert tewo 
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— de Waer gen wedtileopnper apk 
rme en vwoetheit vã die bofemer 
en Waer Gen Gtlaechttudinternäd 
ghenẽdie den viãt in badderlliedefe nd vs 
b wen naria en merctwutet mät dirt 
twas alvureemt vã divan grote 
Pb aas en wairſte niet ndtteluit … 
—* te malen indẽliden dñs ſoouno 
edenduns eenigen hûs eid « 
—* doot duns ghemiden ODhnherte 
— —— netdat volck mer die/ 
n.duen merckſteniet eenige ſcagẽ 
— Ainckẽ dernagelen Ret dat Ba: 
Dini FOD merdpequetfinge } 
As lieuẽ foons.duenmeecftenietde 9* 


gruwelikeſtede merdu Waerftealves 4: 


ſlondẽ indẽ denuchelinen rouwe ma 1” 
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lieten kints houdendijnherte in hae 
eñ din bertedatteeingeboudëmorrn gam 
bout verdie wẽden (nbealro dattghe dh 
he datter in hout is in dat henedacten piu 
in Bhebhoudtweeten datis veermden tuur 
dernaturen.wãt dat dat dat de En (pohon 
Geuten canntet weten ind nwn dpi: 
daer inghehoudẽ wort ¶ Eñdaer õ feit uv: 
bivernolgbendena bonauëtura omt 1: 
fcewontdijn beet wilt ditof deſe va·a vr: 
ghe die bouë dernatuerëis Ultaë. Dpet wi 
ſonne dergerechticheit en comt niet in 
een beſlotẽ herte mer ín eenopẽ.o DIE Hv 
ve ghewont vã minnen wont mi her me: 
tee vnveuwedaer (dte palie Dijn ® ie. 
(oons eit die ume eñ voeghe dijn gewõ —8 
deherttot mi Omaria Op dat it mettẽ * 
wõodendijns ſoons ef Metterdgnrete 8 
gas mach ghewontwordenmetdp, A —0— 
maria gifmidúnh 

Ct Beer dieñdi 
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O maꝛia dãte hebbẽ mijn ber venicht 
metdynreberteneftmettenwâden ei’ 
voerboerdelichaemdûnstteuëtoong.vn 
watdijn herto maria datis volgraciẽ 
Eñ wãttet openis eñ doerwẽe. hoeen on 
loude dã die gracie daer niet wt vioepe 
Ween herte dat daer mede veenicht ie 
Eñ dinen lieuen ſone isdie losten at} nu 
len heilighen. eit (jn heilighe lichaen 4 tr 


loudetmoghenwelendtefoeticheituá & tr: 
ſynð gloriẽ en founder wtvloepen ineẽ 
herte dat tot hẽ verenithtis O mata b in 
waerdighe moedermins beven (chen | Wi 
Can upet begrynen dattetanders fous | in, 
demoghen wefen, Meric vreeſe datie 
ſomtüts herde verre beneñ wanenae kn: 
bluwelen. Och al liefſte maria foete. | u. 
moed waerõ geefftuminterdat (chi: | tn 


Be dt. heb ic divtoorut o wont mi hert |, 





mn 





onm die rechtuerdicheit oer mijn miſ 
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bemefche gaeverbijongenuerfet. mee 1" 
Ecweet wat icdoen wil met roepen eũ 
met tranen ſal it gaen leggen voerdijn 
voeten eñicſal di alſo moepelijt weſen 
eñſonð ophouden ſalicmi vᷣdetmoed 
gheneñ eyſchen eñbidden eftmoepen 11 
ditot datiumiſulſte geuen datictbegee 
reende lace mp danom daticwech 
falgaen Icen ſalminiet verporrẽ mer 
gaerne ſelit lidẽ dijn geeſſelinge totter ne 
tijttoe datic ouer alghewontben.wãt Ur 
ands en begheer ic nietdan wõden. eũ 
iſt dattu mi ſonð ſſaen thoonſte eẽ vriẽ 
delike ghelaet ſo ſal it alte gaerne horẽ u! 
dijn ſoete ſmekende woerden eñ de ſul 
len mimijn herte wõden väminne. ent ti 
iſt dattumi niet eualleiſte of eenwoerg bu 
niettoe enſpreecſte Soe ſalmijn herte 








_ ghewontworde vã groterdroefnis eũ 
van rouwen ꝛtildus enſalicnietſonder 
wonden vã diſchepden. Datimoet maps Dus. 
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Hier õ ſal xpᷣs ons behouðs leuẽ weſen 
die reghel vã onſen leuẽ. eñſoe wions 
meer pinẽ xppo ghelijt te makẽ. alſoe ve 
le te meer ſullẽ wi bier getro oſt woꝛrde 
Eñ ſo wi ons meer vᷣueerẽ vã deſenexx 
emplaereitvegel des leuens õs heren 
fo veelte meer ſullẽ wibedroeft worde 
Bier õ alſo veel als in ons is ſullenwij 
altoes begheeren vã alle menfchëver + … 
tredente worden eft neö geworpen eit £ … 
bonwaertte wordẽ / beſpotghepſegue 
rette wordẽ eñ ghegeeſſelt eñ indẽ gdod 
liken dienſt vã allen menſchen gelach 
tert te worden zaetons danaectweſen 
metten naecten eñlaet ons aendachte 
Wich begheeren niet medallẽ willente 
hebben. eñ pette hebbẽ ſalons meeſte ij 

















pn eñdroeſnis weſen wâtntettewtt- } 
len hebbendat is volle bliſcap Tactóa 
vreeſe ghenoechlijcke eñ foete ſphſete 
te ſmanen lieuer eñ meer begheerẽ ßmz 
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Wie omm woude lidẽ dã alleen om te sd. °° 
Ben eñ mifdaet. Laet ons aenmerchen 
methoe groter bitterheitdatrp̃s herte * 
veruoltwasnz alleẽ am díe pine van 1” 
buren oftomonfe õdancberheit. Mer 
gecom dat bitter lidenſjnre lieue moe jer 
der maria die bi he ſtont dien klo feet + 
minde eñ die ſach ht eit bekende datſp 
vacopallienertuäomterdrachlikevou st #° 
we altemaleninomachteldheentecos t 1 

mentDatdaerrps ghecruyſt was tn 1 1 
nẽ leden daerwas maria met hege ts # 
tet inð hertẽ. Eũñ om dat die onðlinghe 
mine tuſſchẽ hẽbeiden ſoe ouer groote 
was So was dec decõpaſſie onutſpꝛe 

| kelikegrootdie ſi die een optẽ anderen R— 
hadde eñ want eit wiſte dathy om den 
anderen leetſo was datlidentweeuo 
dich. Maria wiſte datharen lieuenſ & inn: 
nesmhaenwüie mede leet als om an U 


—— — — — — — — ee 


der menſchen verloſſinghe criſtus die 
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onfer alö booftisdanmmttonfekinger® Hur 
of vefendehoeltef dat wiotegechebbe mu 
eñ dec meerdan met õs ſeluẽ. alwaert 
dat wi decalle die voerſpine geuoeldẽ Tr 
Heue broeðs laet ons nu dꝛzõchen wor⸗ dr 
deneñ vᷣuolt vãgalle eñ azũ eñ vã mir 
re eñ laet ons alleen ſjn wõden geuoe mis 
len Siyn ͤwijte eũſjn geeſſeleneñſjn Ir 
wooden moetẽ doerwõden onſe herten nie 
eñ in onsen blinentet dz niet doerwõt 
enworde mittẽ liden vãcõpaſſien ende 
mede doghen opdatwiynnichlikẽz 
rouwen daer mede gepinicht worden. 
Ten derden male iſt datwiaenmerckẽ 
watpijn higheleden beeft eñ wie hi ic 
die daer geleden heeft eñ m wiẽs wil | 
leen vã wien dathigepaſſutis So ful | 
ten wions ſeer verwõderen. ten eerſt·e 
aenmerckende wie hiis Hiis diegodes 
ſonebouenalmachtich / bouen al wijd 1. 
ei goet Hi is die wijſheitdes vaðs / hij 
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triſtus wort ütreden Datleuenderme nar 
relt wort gedootdie ſonne wort verdzde 
kert. die mane wortſwart. dye ſterren 
worden verltroeptCialledefe dingh8 Urs 
verdraechthighedoechſaemlijc alseẽ 
lam Diemiteenenoghenopllachhad dis, 
de moghen doẽ verũncken alle creatue 
reu indẽ afgrontder hellẽ. Kenmerche 3 … 
Ay boert om wien hi dit algeledẽheeft 
dit heeft die alö ouerfteeergeledend | 1 
bte ſcalcke boſe gheuãgen kmechtëom | « 
die als miſdadichſte beeften eñ ouuelf | … 
ke mãneneñ omdyegene diedẽduuel 
inwerchennauolghen. eñã omdie ᷣͤon 
waerde Die goolike mogentheyteñde 
ondãchaerſnder godliker goechz· de 
ſeald ouerſte here is ghepaſſt eñ heeft 
alle deſe grote pine eñ verſmaethz gele 
dẽ voir alduſdanighe onſalighe iiatiii 
ghe menſchen Mu aenmercke vã wien 
_Bitsgepalije. mer vandëgenendtehp 1,“ 
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Wieenlalhẽnyetvͤbliden eñduroech 
den als hianſiet dat hi vᷣloſt is vandee ⸗ 
wigher vͤdoemeniſſe eit vanð ſcanden 
der ſondeneñ vã des duueis macut eũ 
heerſcanpie bi deſer heiligher paſſien. 
Eñ wie enſalhẽ nietleer vblidẽ eñ ver 
uroechden als hiaenſiet dat hẽ god ſoe 
ſeer mint dathy omſijnð lieften wiihe 
ſeluẽ onð ſo grote tormentẽ der pnen Kk 
en oͤſmaetheit geworpen beeft iet | 
wions vᷣblyden ſullẽ vanð verſmaechz 
eñ vand pinẽ die god om ons gheleden 
heeft Mervanð paſſiencrachte dyeons 
ſer viãdencrachte vmõnen heefteriug |“ 
verveuchtendiedaermtgecomen tu, | / 
datwi dte kind des duuels waven ghe⸗ ik 
wodenktnderengoostifonölinghe 

vãden vᷣhogen Berongemeten minne | u 
gaods die welcke hi ons (ndeferbepl(e | Un 
ghepaſſie ſo openbae riinen woudete 
nen Wat pꝛinceſoude moghenſjnon· 
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gecdat bider paſſien onsbervenibrürpt d1t 
weder vermaectisdenvalder engelẽ. 
@atlalonsvecdtegrotevroedpde wer Anw 
ſen als mi ſien dat ouermits der paſſie 
eñ doot ons heeren iheſu criſti ſo edelẽ 
vergaderinge die gebroken wasweed Be: 
vermatcteiiverwupltwortwvanonsfo On 
dattet een ſtaepſkoeye eñ een herdere 
wort eñ datwi alle eenſijn inenẽ per 4 1 
in ſaloet verbliden aldat hemelſce hof 

rñ die heilige ſtrydende kercke Oſeer 
rerlike eñ minlike paſſie ons behouðs 
die ald ineen vergadfte die ſo verde vᷣ 
fchepden waren eñ bintſte te gaömicte 
bandedervolmaicter minnẽ eñ mittert 
ſalicheit der ewiger bljſcap.Eñ fonölt 
gheſullẽwi ons vᷣblidẽ aenſiende in al 
le deſe voerß dingen die hoge ongeme⸗ 
ten goeðtierenheit ons here Eñ dit wa 
ne it te weſen die hoochſte glorie beide 

der engelen eñ der ſaligher ſielen. ſo … 


Kine 

is 
Wous 
Ms 
his, 


nn — — ——— 
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Eenmefdhe gae voett tenhoghẽ herte 
eñ in ſjn herte worden vheuen ape ald A u: 
boechtte ertounertallkke ontfermhartie 
heit xp̃s die gepaſſijt is Ten oijfften Gaul Herv 
lenwiaenmercken die ghebũdide paſ⸗ —F | 
ſie ons heren ihũ rpi tot entuerbande du 
onſer hertẽ in criſto eñ datbivolmaec · 
te úwandelen eñ ouerformẽ in hem e 
dit gheſchietwanneer een mẽſchenyet 
alleẽ criſtũ en volcht mitterdoecht enð 
vᷣwonðteñ vblijtinhẽ. Merdathioee 
altemalen in ſinen here ihm̃ ghekeert 
ſtaet ſo dat bihealtoosernoueralteug | 1. 
rẽcome als gecruuſt Danwortdie mẽ 
ſche waerlijt ontbondẽ eñ Merifto bees & »… 
nicht eñ verwandelt als hi aldus wtheẽ 
ſeluẽ gaet eñ hi hẽtrect bouen alledin 
ghẽ (a deckal bouẽ hem ſeluẽ endeeet | … 
afghetoghen vanaliëbeelde eñ Eormë | … 
Eñ alleẽ ghekeert ſtaet tot ſinẽ gepalt | … 
den heerſo dat hinieten ſietnochenge 
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tleeft hi an ſinẽ gemindẽ de om ſinẽmil 
gheſtoruẽ is eñ ruſtte meer in hẽ. ld? Jour 
doet die een doechde dye anð waſſenin 
deuociẽ eñ in minnẽtot datdie ſielalũa· 
ſwolgen is vãden brãde der minnẽ vã —9— 
criſtus paſſie Eñ die ſiele die ald fem din: 
den ís vã haer ſeluẽ eñ ruſt in haer bꝛu bam 
degoms ombelfingedteroopt eñſeyt. 1 
Icbeſweere v ghi dochteren vã iheru · 
ſalẽ dat ghi nieten ontwaect noch doet 
ontwaken die gemunde voer datſiſelflf 
wil lo ſalweſen dienauolgingeons 
heren pallieter oetmmoedichepteituer: | ⸗ 
woepinge incõpaſſie oft mededogẽeũ pf 
te vᷣeenighẽ bi minnen, dat verwõderẽ 

toteené opbeffingeder gedachten Die bi 
blifcap eit die vroedpdeddatherttever 1n, 
manken.dat verbant eñ die vermãdelin 
ghe in rpo tot eenre volmaecter ſcher · 
heit. die ruſt eñ aenhanginghetoteenẽ 
mmeerecaerena 
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Met welcken wi aenghenomẽ woede 
in kinderen gods eñ onuͤſcheidelijc mz 
criſto te gað geuoecht doer welckẽ ons 
die gracie ghegeuẽ wort eñ ven hemel 
ontdaen wort eñ die glorie biwort ont⸗ 
houden eñgegeuẽ. Waer is hogher eñ 
meerð materie vã blyſcap dan daer ut. 
dat wiſien moghen datwi LADE almo 
gende god ſoe ſeer ghemint ſyndat hp 
alduſdanyghen verſmaden paſſie om 


onſen wille heeft willen liden In deſer 


—“ 





lin 
fik 
knar 
Br 
EAN 
AN 


ek An 


Ebo 
lie 
whs 
han 


— 


heilighe paſſie moetmen Gen eñã mert 


ken hoemen afſnijden ſal alle onnntte 


— 


bliſtap Aenmerctdie ſnootheitvã dat 
bitter liden criſti eñ ghi ſult merckhen 
hoemẽ afſniden falalletjdike vertwolë # 
ingbeeftallelichamelikebljfcap5t # … 
díe grote verſmaetheit eit lachtertijke # 
beſpottinge oſſnijden alle menſcheljht 
prijs eñ lof. Indeſer heiligher paſſien 
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gheſchien Hierom ſulſtute gaë voege 





die hope eñ die vreeſe / blijſcan eñ droef ja he 


heit op dattunyet en valſte in wãhope 
oft in verwanẽ oft vermetelhepyt djns 
ſelks. Hier mede is een wepnich vcla 
retvandie vier begheerlijcheden | 
¶ Dat ſeſte capittelis. hoemen nons 
beren paſſie vint warachtighe vaſtichz 
8 ons kerften gheloofs 

) Vlaet ons een weynich ſegghen 
van die doechde des heyligen geloofs. 
Ic ſegghe datditis dye vaſticheiteñdz 
fondament tan alle denkerſtẽ geloue. 
















palgtwasofntet. Mas higod ſoeheb 
icdie menĩgeeñ datſeker valt geuoelẽ 


wãt die paſſie ons toont (jn warachti⸗ 
gemẽſche ¶ Want god is onged — | 


eñen mocht niet gepaſſutwordẽ &: 
hier biiſt opẽbaer dathi warachtighe 
god is eñ waerachtich menſche. Eñ iſt 
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Eñ hi en ſoude decknyet hebbẽ wüllen 
thonendat highedogethaddehõgher 
_eftdoeftoftarbeptoftmmoetheit weent Au 
oft vꝛeeſe Mer alhadde hialle deſe din 
ghen gehadt hy ſoudetgaernehebben Huu 
verborghen eñhien ſoude oet nietue Aur: 
legeacht hebben ofgearbeptõteopen 
baren eñte verthonẽ dathioec een mẽ 
ſche waer eñ fonölinghe dathighedo · 
ghelic eñ ſterklitwas Mer hi ſoude lie 
uer getoont hebbẽ datgheſchenenhad 
de in opẽbaren aenſien heerijcheyt eũ 
grootheit om datmẽ enichſins ſo te bet m 
abelouenfoude god te weſen Wãt den 
houaerdighen ſoude genoech geweeſt 

bbẽdatmen hẽ gelooft haddegod te 
weſen.hienſoude nietſeer geachtheb bn, 
ben datmen hẽ mede voer menſchege 
houden hadde. Wãthet is ſeer pulick Ia 
woderlicettonbeargpelicdenimpelë 11, 
hertẽ dit egaöte ghelouen Eiibeelou 1, 
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daen enſoude hebbẽwãt dit en wasge je 
nen wech te kennête geuẽ of te ͤtonen 
daermẽbi gelouëfoude pemátde gond en 
niet en waergelouẽ ſoude god tewel. bi 
Merveelbet waſt tõtrarie te gelauen 
alſt ſcheen opẽbair inſjn isgeren dehẽ 
lieten eñ gingẽ vãhẽ.eñ alſmenſeiteũ 
gelooftſo bleef in marta alleẽtgheloot 
wanð heiliger kerckẽ Het is eengroote 
—— ongelooflick dint tefegge oft 
tedenckẽ dateen mẽſche hoe duuelit dz 
hiwaerkẽ pinẽſoude bieenẽ laſterlixẽ 
dootte lidẽ cit bivᷣſmaectheyteñ wo⸗ 
nenheitte doghen datmen bevoer god :, 
aenbeden ſoude mer meerſoude hy he Hé hi 
datte pinẽte doẽ in een anð maniere de 
ſecõtrarie. Wát die paſſie vandẽ cruce 
is dẽ iodẽeen ſcãdecñ den heidẽeen ſot 


















heit Eñ bideſe glorioſe paſſie pooeftimẽ 
dzhi z alleẽen was warachtich mẽſce 
mer oecwarachtich gov wãthaddehu 








r 


Early European Books Copyright © 201 1 ProQuvest LLC 


Ï 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


227 G 41 














rx Eleheplighe palfieisoeceener 
emnpel eñdie ceden vanald ugl: (#° 
maecter wijfheit Der maticheit öfteog #°° 
beiten der gerechticheit allo enengers 171 
ſtandelẽ menſche daerlickenoptbaert 11°: 
€ Dele doechden wordẽ van veel wijſe 
verclaerteñ ſiſjn een menſche leyden⸗· n 
detotenendoechdeliken leuen. 
€ Datviij. capittel. Vanſeuendhande 
opgant in ſcouweliken leuẽ in vil pa | w 
ſſie naden ſeuen gauen des hep lighen 
geeſts 
A Ndeſer gloꝛioſer paſſien ons herẽ 
A ihũ criſtiſo lichtclaerlit die ſpiege 
le der wijſheit eñ der vᷣſtandeniſſeende 
des raets / der ſtercheit / der conſte/ der 
goedtierenheit eitderwefen Verhage tn 
die alð hoochſte wijſheit ern etuolmaic tn 
ſten ſin vã deſer hepligher paſſien iste 
denckẽ eñ hoegrote wijſheit een men⸗· 
ſche vaer in vᷣcrighẽ mach Fũñvoertuã 
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meeter alðſcãdelicſter doot als een dé” 
alðquaeiſte mẽſche Eñ bier gaë indie” 
gedachrtopineendbadeúwoderen ui 116: 
Die õbgripeliker goeötierẽhz eñã waer + 
dichz ope god rot os ówaerdige mêtdpi dte 
hadde Eñ als die mêlkhedusnerttelie daar 
ſcouwẽde is eit úwondt indteongeme sur 
tẽgoeðtierẽheit ons liefs here de ht tora nrs 
Osheefterteen luttel fmaecs geuoelt fo Arne 
beginnẽde begeertẽ des hertẽ often Ì wv 
wordẽ mettẽ bꝛãde ð mĩnẽ eit (n god ce twan 
ſcouwẽ met eenöhâde begeerlichz dve 
hoge ongemetẽ goeötierẽhz õs behon 
ðs Eñ dã begint die ſmmaeck ſijns heri 
eendhãde õoſprekeliker manierẽ te ver 
loetẽ eñ ſjn begeerlich ; geuoette wor 9 wis 
dẽ.cñ aldẽ binẽſte mẽſche herte eñ ſiele 
wort ontſtekẽ eñ vᷣwernit vã hẽ ſeluẽ e 
wort ruſtẽ de inxpᷣo. O wodlikedinc eit 4 u. 
npe gehoert vanð werelt datmen in eẽ 
Ber õoſprekeliker bitterhz vindenmach —* 
ſo onuͤtallike eñ onſpꝛekelik ſoetichei 
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die hier inſcouwetſoe dat blue watt or 
hẽſcluẽ eñ valt als dronckẽ alte malen 
ingod Ci gelijc datgoutghepurgeer⸗ 
woe indẽ fornoyſe alſo wort díe ſiele a * 
daer gepurgeert in die bitterh;z des m 
dedoghẽs mierpe Eñ oumits anmer⸗ 
len der vriẽdeliker goeötierẽnz; goor bea, 
fo wort die Gelúticht vand ſonnẽ derge Hit * 
rechtichʒ eit alſeer claer bliktde Auer. 
mies anmerckẽ der goeötierenh; que d 
fo wort die mẽſchealð deuoetſte. eñ oͤ 
mits anmerckẽðd bitterhz alð õnoſelſte 
Die inwẽdighe mẽſche wort vãden an 
Gender bitterhz alte malen of tgetogens … 
ett geſcheidẽvã harẽ vleyſch eñ omits⸗ 
aenſcouwẽð onghemetẽre goeötieren 
— A altemalëgodljewarfat idd d, 
meer ſegghẽ Dat binnẽſte ſcouwẽ wo 
det getogẽ wthẽſeiuẽ eñwort alte mars; 
len úfwolgen in god vãdierõtſprẽkelij Hi 
kergoeötterezoaternttotebeupt nut. 
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Eñ omdat hibekent dat bideſe heilige 
paſſie der engelẽ valvãden menſchẽ 
maect wort So wort hihier verporret 
eñ verſtont voert ante leydẽ eẽengels 
leuen eñ indẽ hemel metten engelente 
wadelen, eñwãt hiſiet dat criſtus alte 
malen is wigerect indẽ cruce in alſo bit 
teren lidenom onſenwille. ſo dunct hẽ 
alle dingen lichtſjn opdatbtalleërpa | we 
mach leuen eñ hẽ behagen Hiouͤdenct 
hoe dathivãcriſto gemint is diẽ hiſiet 
ſol achterlikẽ eñſo wꝛeedeliken miſjã 
delterigewont Hier wtwort hiõötſtekẽ 
metbernenð minnẽ eñ pint hẽnaſjnðd 
macht inte gaẽ in ſjme heiligher den (In, 
welchyp bekentdatom ſinẽ wille eãtot 
ſijnre behoet is doerſteken eñ opgedageẽ 
Dynbertwoetbernendealgeenuuer. 
ent wtalle ſjnð herten begheert himet 
criſto ghecruyſt te worden Hi verſucht 
hiweentende wort ſeere in anxte en be 








epe 






























un gheertalte malen ouergheſtortte woe 
wee DEUWDIepallie citaltemacluverwádelt 
wig teworden in ſinenghecruvſtenheer j 
mg achtet hem te weſen in alte grote onfa⸗ 
Mlicheit eñ katiuicheden hi eu wordebe⸗ 
war houden inſijns verloſſers bloede: Er 
voirtmeerenrekenthihem genen mẽ 
is (che mer een beeſte ende quader da een 
woa beelteren ſi dat highecleetũ ende dder 
qoten met ons heren iheſucriſti paie 
mt Glueelerbemfeluenendewortteern . 
„ús ante dat hi ſoude verrochelofenende 
verghetenſo hoghen eedelen weldaet 
gods.ende hier om ſo wil hialtoos dee 
deken van deſer heiligher paſſien. Want 
als hi altaos wien begeert dlofttebié 
ueoſo wilhialtoes dêcoftelichëfcarmer 
welckẽ hi vloſt eñ gecoft ís dragẽ inſiju 
„oer hertẽ.wãt hiacht alſijn leuẽ eñ ſjn 
Aweeldẽte weſen (him ende diẽ gecrupſt 
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En hierõ maetthi alleen fónwäderút 
ghemetbe. @ wat groterrouweende 
Deef heitgeuoelt hi in ſjnre Celen. Iſt 

dat ſijn hert hẽ yet neighettot enigẽ an 
deren dingen Vi maecthẽ dronckẽ mit 
ten bloedecriſtieñ bomwaerttebeghez 
ren alle gheſcapẽ dingen die onð dẽ he⸗ 
melſijn wãtihs bloet verciertſÿyjn wan 
gen. eñ die bruytxpᷣ̃i wort haven bende 
gom criſto ghelcSi bekent dat ſi indẽ 
opdoen eñdoerſteken ſijnð hepliger ſi⸗ 


den gebõd en ís inð echtſcap. Eñ hier õ 


wil ſi altoos ſtaen anſijnð ven Sitaſt 
eñ hãdeltharen ghewõden bꝛudegom 
eñ alhaer hertwort dair mede gewont 
Si leyt haers bꝛudegõs wõden eñten 


kent haer metten vaſtẽ bande dermin⸗ 
nen. Eñ ald? wortdie gewõde beupere 
gað gebõden metharẽ gewõden bꝛude 


goin. Eñ die een wõde woꝛrt an die anð 
genoegen eñ die wõden des brudegõs 
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worpenheit om onfen wille te ͤſoenen 
ſinen hemelſchẽ vað dte wi met onſe zõ 
den verbolghẽ haddẽ. Des menſchen 
herte ouͤdenct oeck dat xpᷣs altoos arm 
is gewweeft in ſinẽ leuẽ.mer indẽtruyce 
washialð ariſie dair hiõtcleet al naic 
te an bleekhangen. Als vâthertoùdect 
hoe die gods ſone andẽcruce hinck vol 
vã alð bitterheit eñdroefheit dye noch 
tans der engelẽ ſoetichz eñ ſolaes was 
Enbtanmerct hoe ſeer dat hivbureemt 
was vã alle tijtlike ſolaes eittroottDo 
wort wtdelen gedachtẽ eñ aenmerckẽ 
datherte beroertende beweeghen am 
indeſen dinghencriſto onſen heerena 
te volghen. Ende alte hants begint hp 
hem oftetreckeu van alre begheerten 
derlichamelijcker eeren Van alle beſit 
tinghe der aertſcher goeden ende van 
allentvoofte. Deſen ſalighen menſche 
die aldus anſiet iheſum criſtum onſen 
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heere in alder verworpenheit ende on 
his eere enbegheertnu voert meer gheen 


tijdicheeeve Mer met alder begheer⸗ 


tender hertẽ begheerthimetſinen hee 
reaentegaen alle verſmaethept ende 
wi Verworpenbeptendelefportingbe. in 
ie welckendachp alfoe petfoudermogen 


gelgchen nen heere. hi vreeſt alle eere 


als eenen vuplendeech.Boertmeer en 
begheerthinietden menſchente beha⸗ 
gen Mer veel meer alſo veele als in he 
is alle menſchen te miſhaghen eñ ver⸗ 
onwaerttewoꝛrden maer dat altijtter 
geren gods Nochtans dattet ſoe waer 
odat eere ende ſcandeoft verſmaethept 


ſtonde in eenen graetter eeren goods. 


ſoe ſoude hitereeren goods meer bege 


et 
li 
pe 


Wtf 
4 





ren die lachter dandieeere Wantd slof 


der werelt ſtinct voer hem als dreck. en 
de hier om enſoecthi anders nyet dan 


die ere goodsende daeren ouuloeythi 
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ende woꝛt ontbõden eñ mit eenen onle 
ſſchelikẽ dorſt ſoect hi in allen dingẽ dte 
eere gods Alte hantenis hi niet gehhee vr 

ret tot hẽſeluẽ noch anenigen anderen 

diringen verbõdenofgeneycht. Mer a 
erechtelikenſtighethi in gode eñdan 
woꝛtſonðlinge Bn hert vᷣblijt waͤneer 
hi in eeniger lachteringe die opberoët — » 
godeert, Wättotdeſen tweẽtrect hen 
ſijn hertwãt hiſiet dat beidedeſe dinge 
Waren inden gecruyſten rᷣo. mer wat 
ſalicſegghen nanð acmoededefermê 
ſchen. Hibegheeret altoes naectte ſjn 
metten naecten criſtũ anden cruce wͤe 
Geis een inwẽdyghen rouwe waertds 

hi pethebbenfoude.cftalsegrotenblij 
(cap iſt hẽniet medallente hebbẽtotſp⸗ 
nenproperentoebohoren oft intgene 
ne oftoteenigerheerſtappie ofbeudeft 












telicheit. Wãtbouẽalbehaecht heind | 
J 3 | lans 
0 | gebrupdideracmoeden. fMeromdat 
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hemn(erúblivEnochúuroechdenten & Ver 
dat hiſiet eñ geuoelt dathi met die ghe 
bñdide wõden vᷣenichtwort. Ui veee 
hẽ in ͤtroeſtinge mer in rouwe eñbite 
terheit vͤbljt hi hẽ. Eenvroom beſco⸗ 
werdehẽ aldus biðgauen des raets in 
PS pallieuá allëdingeofrecteriftiget 91 
al in gode die wort bouẽ alie dingenopp 
getogenenofgetogenuätëtelmen Cit vr 
met alle (gnö hertẽ eit gedachte oefent * 
hihẽ inð eeren gods eñ MOE lDEerver » 
ſmaetheit vtt. Uiwãdeltte hãt alleeẽ 
metrpo eñſn weeldige iel doet hare 
comãltap in deſe heilige paſſie eñã haer 
ꝓtijt.mer alte malẽtocter eerẽ gods eũ 
aendteeweljkerichedteitanonson- + 
gemeten weeldichedë „Daerwoont, 
daer ruſtſi· eñ haer herte eñ ſielewoꝛe 
altemalẽ vᷣſoetet iuhaꝛẽ heereñ godd de 
boꝛſt ſmeltet. die gedachtẽ worden vhe 6 
uẽ bouẽ haerſeluẽ. die elwortaltema 
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ledrochken tn geeſtelikẽ weeldẽ eñ wort 
daer inbegrauẽ (Die vierde opganck) 


Ten vierdẽgaetmẽ op in deſe heilighe 
n paſſie bið gauẽ der ſtercheit in deß mar 


nierẽ Die ſiel die naerſtelijckẽſcouwet 


eñ oefent ons herẽpaſſie.ſi merct criſtꝰ 


ſtercheit ten eerſtẽ indẽ aengaen inden 
vᷣdragẽ eñ indẽonðdoen Inden angaẽ 
willichlikẽ ſo laſterlikẽ ſtrijt hẽ ſeluẽ le⸗ 
uerẽde info vᷣſmadelike pijn eñ alſo bit 
ter tormentẽ te liden om onſen wildye 
hẽ alte viãtlihe knechtẽ warẽ eñ den af 


ogodẽ diendẽ In te ᷣdꝛagen eit tegedo/ 


genſo ſcãdelike pijn vãſjn creatueren 
Die htur eenẽ ogenblick hadde mogen 
doen vᷣſinckẽ Hi leet als een ſachtmoe⸗ 
dich lam in vriẽdeliker eerſamiger ma 
niere met eenen minlijcken aenſichte 
ſeere ſachtmoedich Ten derden maele 


is die ſtercheit criſtite mercken indẽon 


derdoentotſnre behoef. Indencrurte 


ght© 2011 ProQuest LL 


Bede onſen heere ihẽ criſtus Bert duuel 


doot dildus ſaloec doẽ eenſtercuroom 
ridd roi die ſinẽheer begeert nae te vol 


ger Uoedathi ſiet ofmerct dateen din 


ge pinliker of ſcãdeliker ſo fo hi datlie 
mer en herteliker an gaen ſal. Wãneer 
dat dinc is ten loue eñtereren gads eñ 


tonderwãtſteruende deſtrueerde hide 





totanömenichefalichenten verweckhẽ 


derſielen derbaerlicheit datſjn al din⸗ 


gen totten lauegods Deſe menſcheen 


is geen dink te pnlic ofte ſcãdelic als 
hijt om ſinẽwille doet dpe om hem on 
waerdighe mẽſche foe grote onuͤdrach 
like pine aen ginc. iae ha rekent alle din 
genſoette weſen alle dinghen minlick 
alledinghen ſujn hẽ louelit / priſelijc eñ 
begheerlijc.· eñſo die dingen bitterð eit 
ſcãdeliker eit oͤworaẽreſon eñder pat 
ien ons herẽghelykerſijnhoe hijſe lie⸗ 





uer heeft eñ begeerliker omheiſetwãt 
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dele dingen denct hi. dele ſoect hieñ bee 
geertſete volbꝛengẽmʒ druyſtigerher 
ten Bienfetentetwaeromisopmigce … 
“ej teprditofdatwerckofdelentaft. Ree 5 
hi ſeit wair om enſoude (ck dit ͤſmade | 
werck niet doen . hetis cechte cit het be 
Hhoꝛet mitoedat alð berworpẽſte aente 
rs gaen, Der paſſiencriſtipijnt hi hẽoeck 
nate volgen inden ᷣͤdraghen. Hiwort 

we alseenlämeken {fo dathivoerdenghe hi 
nen dien beſcheereneñ beſpotten eade 
MNgeeſſelen alte maelſtilſwighet Jaſſjz 
nie bertdatlachet in alle deſe dͤnghen om 

ie Dacht ſiet dat hiſinẽ heer ghelck wort. 

dat hi voer ſinẽ vᷣdienſten waerdige eñ Hi 
ſculdige pinedogetefidathtvatrmede 
1 Gnenheeveert. Hivoiget oec onſenhe⸗ 
me renatnù paſſien in dye ſtercheitðheer⸗ 
ſcappie.wãt hidoettonder onð heim al⸗ 

le die begeerlicheytſjnð herten ſoe dat 

ſijn begeerlicheit haer niet enkeere tat 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
—B 





enigen binderlikendingenofdpepdel 1 6 
ofonoerbaerlicfgn Hibehoetſjnhert 
als een {terccafteel metalre vliticheyt 
en naertticheitfoedatbintetalleëbutë Bu 
en Uuptdtedtngben diebinderlch oft Bu 
ſcadelijckſijn mer oecalle die dinghen Hut 
die ydeleñ õuruchtbaerſijn eñ begeent 


altoes te denchen vangodlikẽ dingen. 
ofdiete gode waertleyden Eñ om dat 


ſo lange als wiindefen leuen fn altůt u 


ofbina datcafmetter terwen ghemen 
ghet is ſo hout hi altoes in dye wãne út 
die hant om eenpaerlicken te wannen 
endeteſuueren ſinen dorſch vloer. dat 
is ſijnconſciencie Hiheeft gheſet in díe 


dore van nen lichaem dat wendende 
ſwaert dattethem wachten oft bewarẽ 
falnaerftelicals gods paradijs. fo wie 
eten wil vande houte des leuẽs hihout 
eñ voet naerſtelic dat gedacht inſjnure 
hertẽ mer die alleẽ ſijn aenſichte of fn 
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wiet houtdes wijtheits dat adã úbode was 
dien ſal hite hãtſnijden vã ſijnð herten 
Men vint daer niet den ingãc vanð ve 
nijnd ſſanghẽ.datscurioſe ſinlichz noch 
des wijts gedachtẽ.datis dat onðſte de 
‚rs le vand reden.eñ vintmẽſe daer ſo doet 
menſe haeſtelic wech metſcaẽtẽ eñ mit 
Neendhande gedruyſche. daer en wordẽ 
niet geuoet dã alleen mãlike gedachtẽ 
Bidie man ðſtaetmẽ oz opperſte deel 
va die redẽdat altijt mit god hoertbecõ 

mertteſin.mãlike gedachtẽ ſyjn dãge 
dachtẽ die in god gaẽ Deſe die mach va 
‚tte blue andatgo dlike beſcouwẽ de ai 
dus voertgaẽ metgepurgeerð eit met 
hdluueren lichaẽwãt hi en heeftſjn oghẽ 
huiet opomte fien enige ydele dinghen 
uochlijnoꝛẽtot õbehoerlic dinc te hoꝛẽ. 
naoch ʒi noſe totwelrukẽde dingẽ noch 
ſyn monttotwelluſtige dingẽ te manẽ 
4 hoch taſtẽtot ſachtẽdigẽ ot die zodich ;5 
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Muer met alð naerftichefe beboet hp 18e 
/ in allen dingen buren eftbinen. eit ted 
net ghebhelikenbeerfcappte ouer ketel set 

uen alfomenfe in deſen lenen bergen u 
mach. Eñ wanneerdie menſche aldus 

puer geworden is ſoe is hialte beguae 
meomte ontfangen die godlike vlich trok 
tinghe Wãtdie ſonneder gerechticheit 
maect al te gaerneſůn woninghe inde n 

len ſuueren hertẽ eũſjn claerheit doer u 
ſchijnt eñ úlicht alle diehoekẽ wãt ker «wu: 
vint daer niet in dat haer belettetofwe uw 
derſtaet. Ald? lichteñ vᷣlicht ſidit ſauuer 

| herttotdattetalte mateúlwolgenmmoe «4 ur 
et inð godliker claerheit Dan wortde 
ſiele bouẽ haer ſeluẽ ðheuen eñũ gaetin 

dte godlike dockerheit. datis indegod 

like afgrõdicheit die onbegripelj te. — am 
Dan roeptſi eñ ſeit. die nachtis gewoee 

den mijn vlichten inmijn weeldichedẽ 

Die vijfſte opganck) Ten vijftẽ m· 
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moeten eñ geſaetheit der Gelé. Bier ont 
ſulſtu naerſtelic doergrauẽ eñ fien hae v9° 
die beteykeniſſen eñ die heilige ſcriſtu · 
renopenbarẽ inrps paſſie.daer naver⸗ 
heffe dungedachten tot god dẽ vað AN aa 
merct (gn wonðlike wijſheit en; goe · 
dertierenheit dte aldus alte dingen ge ⸗ 
oꝛrdineertheefttot onſen oerbaer ent lar ⸗· 
licheit. hier om ſullen wialle dingen in 
alſo vele als wp moghen toe leggendẽ 
ghecruyſten criſtum eñ ſegghen. Indeẽe 
begbinnefcep god hemel ende aerde. 
Datis aldus veele tefeggijenof te ver 4 
aen In ſinen eenighen (one die aldus 4 Wu 
ghecrupſtis verlofte bíoatmentchelij ir 
keghellacste welch bpder fonden VAN 41: 
adam verloren was ende LANDEN MER 4" 
fchenvermaectehtweeder den valder 
engheten. God ſeide het licht worde ge 
maãectd tenmercke nu datclaer fchhijnen 1, 
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Ditgheſchlede oectnifto doe hi aen · 
dentrute hinck want god ſette ophem 
alonſe quaetheden dat was die pinede un 
wiſculdich warente lidẽ voer ouſe ſon u 
den Aldus guamenallevergaderinge mu 
Ber wateren ín he want ut hem quant — 
die diluuie der bitterheden / der paſſien no» 
eñ der lachteringhe. eñ bider graciẽe va ku 
hem opẽbaerde doeonſe aerdedzoecige un 
want om onſe londen waren wi waer … 
dich oueruloeyt te wordtvanallepigne | u 
mer wi fyn verloftmeeter gerdtentten. | in) 
van finder paſſien Eũñ hierom wast | u 
waerlijcdie grote zee eit leer Wijternde | In: 
diep. ende aidus doerlope alle die heili 
gheſcriftuer alſoet dionſen heere geue nr 

fal / dnſulſte daer in vindẽ alte ongeeyn 
de dincghen die ſeer ſuuerljc ons Beren dis, 
paie betephenen. eñ alwarẽ daer ſon 
der ghetal veel meer ſtenſaudẽ wetge 
noechſndie paſſie ons herẽ te vᷣclaren 
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Eñ lo wie die hepligheſcriftuer weten 
Inaerſtelic vergaderde eñ ſaghe waer 
nm dit eñ moai? paflteverthoonde. << 
co ſoude hidaerinboveneentwondtike 
Nantwoerdewtter paſſien. Eũ hiſonde 
daerhorꝛen eenwonderlike meiodiede 
Ninwõderliker manieren ſijn herte ver⸗ 
boeten ſoude eñ ſouden doen gaëindpe 

„te fauctuarte godsReemt een anderfigu 

re otfbetenkeniſſe welden du wilftevá 
„et ons baren palſſie etdufulfteonderuir 
‚den boegrotefoeticheptdatdaerinis. 
‚‚ opoattudatwelefimetnaertticheit ove 
denct.Quneemetdiebeteykenie van 
abꝛaham vanden calue dathiaen dept 
* engelen gakte etẽ. onöfoekenaerfteliice  ° 
* befefigueredutulftevnoëindeneente 
Aaenlien der ghedachten hoe grote loe⸗ 
Achept l in houdet dye nochtans tueret 
hit int aenlien vã butẽ. Boe groote 
ſoeticheit hout ſi in die indẽ eerſtẽ anſiẽ 
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Bie ghedachten verſoet. Ghelhckẽdat 
dpefiguere is vanden houte des leuêsg 
ftaendeint midden vandEparadöte at > vn 
foe is criſtus dat leuen onſer Gelen glje 

\ naabeltaenden cruce ern ghefet in mid 
deldermoerdenaers.hiſtaet oec indat 
middel der heiligher kercken oft mas >: 

rien herte dat welcke was als cen gare 
dijs Die konteyne die daerquam wter vn. 
Matvaweeldichededtebetepkent dt mater 
uloepen värps de alvoert. Putegge 
mivoertwat betepkêt ons databealhä er 
ceentedercalttnam bandervee eit gaft 
den drien mannente eten Hier op ant⸗ 
woerthoe dat god den vader nen ente ⸗ 
ghen ſone die menſche geworden was 

eñ altemaelonnoſel.eñ die vol was va 
gratien eñ vanwaerheden ouergafin 

die doot des crucen om onſe quaethedẽ 

Eñ wat beteykent ons dat deſe daiemã 

nen daer ot aten.anders dan dat bidefk 
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Wãt anðs loude ons ſjngerechticheyt 
indẽ honghervᷣſlondẽ hebbẽeñ daeren 
was geen creatuer indẽ hemelnoch in · 
der aerdẽ die deſer begheertẽ Des vats 1 
mochte genoech doen ands dan dittee · 
Bercalf Bier om ſo leuerde die goeßtie 
ren vað god almachtich ſink enigen ſo. 
neouer tot alle idẽ verſmaetheiteñãe 

ſpottinge om hẽ ſeluẽ genoechtedoẽ eũ ko 
den ſone eũ den heiligen geeft voer dates In 
onrechtdathẽ drien vã ons gedaẽwas TN 
Watis dit. Doe wihẽ aldus oͤübolghen 
en oͤtoernthadden / was hidoe ſculdich 
hẽ ſeluẽte oerdelẽ eñ en mochte hihem 
anðs niet wꝛehken hien aenghinghe de 
ſe onudrachlike pine voer dye miſdaet 
wãt hiwas xpᷣs eũ was vã ons vbolgẽ [rien 
en hi wort weð vanons gheoerdelt.eũ 

in ons.eñ oecom ons Eñ alwaſtnader 
vᷣſcheydenre natuerẽ nochtãs was dye 
ſelue perſoẽ vã ons vᷣbolgẽ eñ vᷣoerdelt 
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¶Ditſalmenaldus verſtaen als õs de 
| leevaers beſcriuẽ eñ als wi naonfe ge 
lome ghelouẽ moeten. fn god almach⸗ 
tich ſjntwee eingen. dateerſte ts onbe 
gripelicheit. wãͤt menen mach benpet 
beſlutẽ noch begripẽ. Dattweededz in 
god is.dat is ſimpeleenuoudicheitſoe 
dat hi in alle creaturen ouͤmits ſüngro 
te ſimpelhzeñ eenuoudicheit isdilis hé 
dan (alle creature oͤmits ſijn Amper 
le eenuoudicheit hi en wort nochtãs in 
die creatuerẽ niet beſſotẽ oiumits ſunre 
grote mogende onbegripelicheit. deſe 
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5 mt: 
3 Dättr 
| bef 
tweedingẽ in god te últaen (oen moge 1 In, 


wigeẽ volcomEerepeloft ghheliken(le 4: 
daertoe beégenvageen creature Wart da 
godfondepnde gaet bouẽ alle treatue⸗· 
ve. niet te min mẽ mach eenexẽpelſette 
dat ons een weynich toont om ditte be 
gripẽ. Merct anonſe fiel dvdenagoods 
beelde gemaect is. deſe ſielis eensin al 
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datis onmogeltcwâchtin geencreatu 







re befloten en wort. srochtansom (ins 


ſimpele eenuoudicheit dte lele vandẽ 


mẽſche ſalhẽ voltomelicſcouwẽ. Bier 
ommoghen wi mercken vEonölchept 
vantloonder menſchẽ wãtdie minſte 





menthe ſal god volcomelíc beſcouwẽ 
eñ hoe dat een mẽſche groter vã liefdẽ 
is hoe dathidiepergaenſal ingod om 
hẽ te kennen Nochtans hienſal nẽmer 


meer in god ſoe gaen dathigod om be 





gripenſalwãt dat enconde niet die Gel 
van ihõ al was ſijn Kel met die godheit 
beentehe.geen feleenmachm; godat 
ſo vᷣeenicht worde als dye ſiele van (ha 
gebñdijtwãt vãdrie ſubſtanciẽ eñtwe 
natuerẽ was een perſoon gheftelt act 











godheit gebõden van die eerſte oghen 


Al is dat ſake datmen hẽ ouermits (jee 
niet en mach alheelombegripen want 





maltãder. Deſe edele ſiele aldus mzde 








blicktits dathi ontfangben was in; 
moess lichaem ſo beſcoud e die ſteldye 
calf godbetteiteewich couwen Calín alder 
vbolmacctheitbouẽ alle creaturẽ.noch⸗ 
Aan en mach ſijn edel ſiele niet begripẽ 
pe Die afgrödicheftdte onmeteleit vãde 
Mgodheit.wãt al is dat fake datdiealdee 


fil en 


‚…edeltte Gel vã ihs ghebñdit die ats 


—u 
T— Ni, hi) 

















mach god niet be 
ijnõbegripeli 
its ſünre Gmpele een 
Walleeatuerëfoe is hpa 
gj meae ouermits ſjn ongbemetentept 
mbegripelijc vã allencreaturen.aiſoe 
at int erempele van die ſiele een wepe 




















dien hiwinteñ gewonwen heeft eewe⸗ 
liken Aldus te verſtaen.nader tijt dz hi 
om onſen wille aenden cruce gheoffert 
was ſende hihem weder in onſen ghe⸗ 
dachten dye veroudet waeren in alder 
quaetheit ende onſalicheden Niet in vᷣ⸗ 
wandelinghe derplaetſen maerbidat 
verlichten van onſer herten eñ gedach 
ten.eñ wimochten waerlicken doe wel 











lachenwant dat lieht is ende ſoet eũ dẽ 
oghenis alte ſeer genoechlijc aẽte ſien 


die ſonne der gerechticheit eñ dit is die 
ghewarighe blijſcap. eit hier om is bhp 
waerlicpfaac.dats een lachen geheten 
Mer iſt niet wonderlijcdatonſen here 
gakte geſchien in deſen oudẽ vað abra⸗ 
hã eñ inð ouð vꝛouwẽſara die lãge on⸗ 
uruchtbaer hadde geweeſt dat ſite gad 
wonen eenẽ ſone . alſo iſt vã allẽte oͤwõ 
derẽ / eñ alle lofeñ dancwaerdich dz hp 





die daer is die alð hoechſte eñ die alder 
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dfetfolangbetútútoech.enfouden wapp nr 
níet alle verdoruẽ hebbẽ inonſe quaet⸗ 
hedenen hadde plaaconfeminlike blij vu 
ſcap niet gheboren worden Mer waer 
om is dit no meer gheſchiet inden ach⸗ ¶ 
terſtendaghen dante voren. dan daer 
om dat onſe ſondẽ eñ boeſhz oueruloe⸗ · 
digher waren Dandie anömentchen tg tur 
voren Gebũñdijt ſfi diheere god almach ho 
tich / gnedancteñ gelouet nd ewichept vu 
dattu onſer gedachtich hebſte geweeſt 
die ſtadelickteghen dt ſtriden metdpe 1 
verdienſten onſer ſonden. Eñ hier om ⸗ 
ben ic miſeluẽ diſculdich altemalẽ Jae 
ſonð eynde meerdan it machhãtniet 
alleene enhebſtumigemaectdoe Leng dvn 
en was.mer doe íc mi feluêindvaatus 11. 
loren hadde.hebtſtumi wed vermaect 
bidijnre ongemetenregoeðtierenheite 
eñ dinẽ eenighen ſone nz geſpaertmer 
inð doot voer migegeuen ildus bẽ ich 














arly European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reprodt by courtesy of Konink lijke Bibliotheek, De 


te rn 
2") ( 


227 6841 








lenverfwolghen is in ſjnð minnen 4 





wantditſijn die gauen gods eñ moetẽ 
alvanhẽcomendatſaldie menſche be⸗ 
kennẽ mer nochtans ſal hidaer toedoẽ 


datinhẽ is Dieſeſte opganck) Dẽſe⸗ 
ſten opgancis bider gauẽ der goeðtie⸗ 





ditſaldie meiiſche vã gode ald eyſchẽ· 






yem 
nt 
rar 
elan Mf 
ho ware 
af 


ma Ar 


rẽheit. Mãneer diemenſche aenmerrt 


die binnenſte in aderen der goeðtieren 


heit gods ons heren ihũ xp̃i die welcke 


hialioe oueruioedelikẽ wtgheſtorthe⸗ 
uetandenerncelteruêde om onſenwil 


ſoe wortſijnherte beroert ende ontdaẽ 


otſinen euenkerſten menſche wert.ſe 
dathighaerne hem ſelnen altemaelen 
wilduergheuenomſyn enen kerſtens 
ſalicheitsm wien hiſiet dat ſinen heer 
checruyſtis Syn hertwortſeer wjde 





outdaentattenghenen die met criſtus 


bioede verloſtſũn.eñ alſoe hivã alſjn⸗ 
re herten mededoghẽ heelt met linẽehe 
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Alle menſchen rekent hi hẽſeluen Gene 
dehẽ eñſin euenkerſten vaneenen be 
re gheſcapen eit met ghelijcken beelde 
eñmeteenen bloede verlo⸗ 














ſomdlinge wortſijn hert ontdaentot (p- 
nen euen kerſten Wanthiſiet datſinen 
beer voer alle menſchenghecruiſt eo, 





Eñ hierõ ſoecthi god in alien.hi merc· 


teoet in allen menſchen elcs na ſjnma 
nieren eñ hi is alte malen ſijns euẽker 
ſtens eyghens. wãt hiis alte malẽdes 
ghecrupſten ihmũtoe behorende Ohoe 
rote vroechde eñ blifcap genoelt hi in 
gure herten als hiſiet dat onſen heere 
ghecert wort van ſinen euen kerſtẽ mz 








goeden wercken UHien benit niet. hien 








veronwaert niet / hien ſpreectnyetach 
terrugghe/ hien trectniet achterwairt 
hien belet niet hien vertraechtnz met 


enighentepkenen. noch metwoerden 
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Hete gheordineerttoteenen ioon.eũ 
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den is eñũgheminteñ open (9 van göes w. 
ber goedertierenheit. deſe ſiele minthi oars 
deſe verlieft hi / deſe dwinct hi aen hem mr 
die hiſiet dat alle dinghen methem ge n 
uoelt / met hem ghedoghet eñdie ſelue 
dinghen methem gheſmaket altijt gain 
deeerende een dinck met criſto minnẽ 
de / dorſt hebbende na die ſſelente wi⸗· 
nẽ die in criſto vermaectſijn. hier inne 
wosthtaltefeer beeneude in minners · 
Bieromisdtegsedertterenbeictotale 
lendinghen oerbaerlic Gbegeert mal (er 
lendigendte eeregods.ſi verdrijftro 
we eñdroefheitvander ſielen / haerdꝛ 
ſtet altijt na vauchtbaerheyt der Geelen, 7: 
ſi eyſchet dat bloetcriſti in haerder ſie 
len / ſi doer die minne bernentotgod e 
tot haren euen menſche Bier orn lieue 
broeders laet ons defe gaue anmercht | 
wantíic ghelounefeherlgcdatdelfe gant In, 
voer alle ander gauen gode behaecht. 
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Endeonsenfalnterpiinliavelennocg u: 
ſwaerdunckẽ datwy enen bitter Bool 
om des gheens wille ſteruen omwien oort 
onſen heere metſo groterſfelheyt ghe vr: 
crupftwoet. Laet ons alle dorſthebben 
naeð ſielen ſalicheyteñ laetons bereut 
weſen daer voerte liden alle pine atie 
lachter eñ oecdie ſcandelike doot. Laet 
ons euen kerften menſche fijn als ons 
epghenherte om wientherteons ber?! 
chů criſti alſo veel dꝛoetheden beſwae 
retwas. Laet ons úmentchfoudighen 
die oefeningen van pꝛedicacien en goe 
denerempelen in beden in vaſtẽ WWE 1. 
ken / in knyelen eñ (núworpgenteit ont) 
per ſielẽ ſalicheit. Ditſalonſendienſte 
welen / dit ſalweſen onſe glorie eit onſe 
trooſtdatwi altoos pinẽ gode yette o⸗ … 
keren voerdie ſielen ſalicheyt Diefon· 
tepnenvantranenen moeten nvetop 
houdenvanonſen oghen ouer ous els 
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wi feneuenkerften fondë Tiene broeders 
mes daetbet ons genoech (Gu gefact temoe- 
mar Den metdelerdeoef heit in dit dalder 
wies dalicheieltoes ſullẽ ons eñ onter enen 
gr kerftenfondenbangben voer onſe ogẽ 
—V Ja ſiſullen ingaeneñ doergaen die bi- 
nienſte onſer hertẽ eñ ons fat altoos eit 
wate oueralcomêdatonfebeeregevuptt is 
„or Boeronfefonden. Oefen opganck der 
per) goedertterenbettbemouvetdat herte. 
„it Élepteitdoet die Gelvuften inrps ome 
helũnghe Dieſeuende opganck) DE 
„ie feuendenopganceiidelefte fe odumits 
su Die gaue der dreeſen ouermirs welckẽ 
datbehoudẽwort alle volmaecthz van 
„wercken eñgeeſtelike beſcoumen alfa 
1e nochtans dat díe dienſticheit oſteygen 
„dom vanden ſonden wtgheſloten wore 
¶Dit ſalmen aldus vͤſtaen goede vre⸗ 
ee die ſiet antween eynden dateenepa⸗ 
⸗de is godlic datanð eynde is dienſtichz 
i 





















wi vreeſe oklatenheit der ſondẽwt vre⸗ 





met 
fen. Aldus te vͤſtaen die wẽſche ſaldoer «mn 
die vreeſe alleen god anſien eñſijn liel⸗ ni: 
de. eñ niet die factderfondealsdathp mr 
baerpetomdoëof late ſal wantdie een 
wercn doen lal. hiſal datwt lieftẽ doen 
anösen iſtgod tiiet ontfandtc.watope ni 
eenwerckdetwtvreeſen aldoethy dz 
werckhien doetetnochtans nietgehe⸗· 
liken ais hht hoertte doden Delen op | In 
gant is inð palſiẽ ons herẽ in deler mar hie 
nieren le die mẽſche aenſiet datde ges u 
des ſonedye almachtighe heere eñũjn 
god in mẽſcheliker natuerẽ ſo arotepig | (1 
ne voeronfefonden gedogen woude. | 
vatbidedaer{seenonnofelrechter eit In 
onfen goeðtieren god fo fwaerlickëon | 1 
fefonden wreect in hẽ ſeluen. So mertt 
biboegroteplnehoegrootelachter eid |»: 
befportingeef geeftel(nge hiwairdich lans 
(6 die dele quactheie heeft gevat Biber ⸗ 
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Betiswondervdateenmenfchenterfta …” 
delic eñ altoes voergode enbeuetdpe 
hi vertoorntheeft gheljt een popelbla 
de heeftwãneert beroert wortvã eenẽ 
ſterckenwinde. Het is wonder datwij 
van vreeſen nieten ſmelten in aerdeen 
in alſche Hier om lieue bꝛoeðs lacetons 
aenmerckendiemiſdaet onſer ydelh 
ef quaetheit eñgods verbolghentheit jd 
eñ vallen vote ſjn voetẽ eñ boetmoedt | he 
gbenongalfo ſeer als wimoghen waͤt 
aldat widoen mogen vats luttel nae 
den eyſche der verdientẽ onſerqguaethz 
ef ſjnre moghentheit. Laet ons ontië | 1: 
eñ vreeſen oñſe oghen op te laentottë | Pi 
hemel Wi ſullenũaen voer onſe borſtẽ kk: 
zñ bidden metten publicaen dathi onfk U 
wil ontfermen Eñ datſal ons alte gro Un 
tewefen dathihẽ gewaerdigen wilss 
aentefien wantwibebben hem verdrt | 1 
waertom den alder vuylſten dreck WOE 1, 
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“af fallen van vreſender ouerſter mogent 
vit Beitgooenaalonfevermogen ons fel 
„ut Meittentetmaken eñ voert meere niet 
geuoelen vã ons ſeluẽ dan alle onnut · 
cicheit eñboech: Wiſullẽ ſterkelijckeẽ 
ꝛomelick weöttaenonfecvanchepteit 
… boelhseitwefeneenvechteroueröstel 
nen wꝛekende dat onecht onsheeren 
ous leluen onðde voetete treden naal 
oule vermogen Eñ aldus ſuliẽ wione 
‚4 feluenfeggtsen{sdatfake datmjnhe · 
eeen mingod aldus ſeer gepinichteñ 
eeſcandeis ggemaectom monſonden 
ille.hoe lal ic die gheſondicht beomé 
ws leluenmogen{parente geefteleneïte 
eeronwaerden.datſi veer vanmpdat 
a temtpetloudevermetentewefendan 
we eenen ſtiuckende dreck wiens ftanc (cis 
ws feluentetverdraghenmachomdatick | 
2e MEN GOD beromwaerthebbedpeont 
minen wille geſtoruen is.ick veeefe mé 
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niet en bonwaerdenen verdoemẽ wãt 
ouermits mijnſondẽ hebic vonwaert 
denſcepper ua alle creaturen Mer wp 
ſullen alſo vreſen eñ ontſiẽ dat winoch 
tans altoes ſullẽ hebbẽ een vaſt betrou 
wen opter ongheepnd bermherticheit 
godsWãtſyngoeẽtierenheit gaet ſon 
bereijde bouẽ onſequaecheypt. Eñ deſe 
voerſeide vreeſe ver oermoedicheit eñ 
der verneöheitis cen oerſaeck vã eenẽ 
wondlikẽ onganc Wãthier in Woet zõ⸗ 
derlinge een mẽſche ghetogentot ouer 
uloedicheit vã gracien.Mer alle liene 
bꝛoeds dien ſ niet leetofmiſhagheiick 
dat icomoerſaecvã deſer vreten miaf⸗ 
keere vanð paſſiẽ ons herẽ wãt m me 
ninghe is dat it ten leſtẽ daer wed op co 
Ee Eñomdatic ditbegripoftver⸗ 
ſtant vã deſer vreſen gehelickẽ vͤclaren 
ſal ſoe dunct midataltgheſichte vã det 
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niontſachhkmeer eenentranckẽ men 
ſche onrechtte do en dander hoochſter n 
mogentheit gods Hiſtaemde hẽmeer 
voereenen dorper eenighe onreynedi 

gen tedoen danquade dinghen te doẽ Bur 
woirgod derewigher hoochſter wijſhz mu 
Meeromhelſde hi enen ſtinckẽde dzer 
dan dat ald hoochſte eñ ſoetſte goet dat i 
welcke hẽ nochtans ghevadenwasDe uw 
ſe en aenbedegod niet voer god merhi bit 
achte god voer niet eñ mindedtepdels · 
heit bouen god eñkeerdeſijn aenũchte 
ter onrepnicheit eñ vuylheit wartwel 
ke alte ſeerteveronwairdenwas ende 
keerde ſinẽruggheter godliker mogẽkt 
heit Watlalicſegghen. hiontſach hẽn; 
alleonwaerdichepttedoen in god ſineẽ 
ſceppers tegenwoerdicheit Diecreatu 
renroepen na hair mantereneitfeggë u 
Biets hidie ons mifbeupeeheefteitdpe 
ſculdich was ons te ordineren eñte ge· 
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als nu mettenteykenen nu metwoer? 


deneñnv metwercken Hẽen was niet 





genoech dat hibi hem ſeluenof inhem 
ſeluen god vertoernde eñ onrechte de⸗ 
De Merhiverwecte oeckander mẽſchẽ 
in alfoeveel alſt in hem was dat ſi god 
veronrechteneñ vertoernen. Watſal 





it ſegghen hiachte hem ſeluen aite ſeer 


groot. Bien woude metten willeg ode 
hoch met ghenen wetten verbondẽwe 
len meraltemalendolen naſijn epgen 
wille eñ verhiekhem feluen naſunder 
macht bouen god Waſt dat god volcos 
meltch {jn willensen dede mer hiſeyn 
dehemtoe entgberlepemederftoet foe 
murmureerde hieñ worde verftoeret 








/ ⸗ 


ienminde god nietom gode maerõ 





onderghene menſchen. Mer in ſoe ve⸗ 
le als in hẽ was ſtorte he fijn lenijnt wt” 
tnandermenfchenalsnu mieten ogen” 








teghen gode als teghen een ſine knecht Nr 
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Wat wil it voertmeer om lopẽ hiwas rr 
houaerdigher dan lucifer / ouerdady⸗ 
gherdan adamdie utenparadijs boze (wa: 
uenwort.wãt omdatſi volclaerhepts 
waren ſo hadden ſt vet. iae een grote ſa 
kedieſe toech totter miſdaet eñ oùdaes hi! 
tedoen. Mer deſen die voldrecks was 
eñ volduyſterheden eñ onſalichedẽen 
hadde niet anders dan die katiuicheyt 
die hẽtotter ouerdaet toech.hierõ roe⸗ in 
penmetgrotẽrechteteghen miõswaer 
dige meuſche allecreatueren eitfeggë | 
Coemt laten ons verderuẽdie hem al· 
toos gafte wercken dat onrecht ons he 
rẽ ous gods Bier bi roeptdie aerdena 
haer manieren eñſeitwaer om daaech 
ic aldus quaden menſche. Dat water 
ſeitwaer om en verſmoerithem nyet. 
die lucht ſeit waeromengebreke ithẽ 
niet. eñ dat vuerſeitwair om en veꝛrbee 
ne ichẽ niet Diequade beeſten ſeggen 



























waer om enverſcoren wihemniet. ste 
enen waer omen ſteen ichẽ niet. dye 
elle.wairomen verſlinde it hẽniet eñ 
ainighe. Ap mtap mikatiuigemẽſche 
Mvat ſalicdoenwaerwaerts ſal icgaen 
nan vãt alle dingen ſſjnteghen mighewa⸗ 
Aent. totwten ſal ic lopen / waerwaert 
alit mikerenwãt teghen alle dingen 
Neb it miſdaen Ickhebbe gode veron⸗ 
vaert die engelen verbolghen / die hei 
ighe oneer gedaen Die menſchen bets 
I cmenichuoudelick verbolghen eñ ich 
Neb dte andcreatnerenmífbeuper Bat 
wilic omme lopen.mits defend; icmit 
„„aerhebbetegendenfcepper aläcvea: 
„vuren tobeb {ch alle creatueren verbot 
„gen Bierom enweeticntet waerwert 
cnmi keeren ſaldyemialrecreatueren 
iant gemaect hebbe Wantopwaerts 
d moch nederweert / voer noch achter / ter 

devechter ſiden noch ver luchter ͤden enn 
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wmach ic mikeeren. Jae oer noch binn 
noch butenwant miyn conſciencie vech 
tet teghens mi. ende mijn herte is alte 
malen achterwaert ghekeert Bier onu” 
lal ic onſalighe katiuighe menthe ons” 
walken eñ it ſalſonder eynde went mier” 
minen oghen alſo langhe ale icſalſijn 
indeſen dale der onſalicheit op dat opend 
goedertieren vader bemghewaerdpetrer 
gen wilop mite ſien. Icweet wat chairs 
doenſal. Icſalmineder wornen (in mijden: 
gods aenfconwen eit icſalſegghen. pir 
milteue heer it die dijn alrequaetſte vi 
ant ben eñ alre booſte knecht eft aldon 
waerdichſtecreature die in dijnretegẽ 
woerdicheit hebbe miſdaen met grote 
menithkoudighe quaetheitende ich er fn 
ben te hant niet waerdich te heeten dij bv, 
mweatuere. Jae in hoe groter pinẽ ic det 
waer, Want al hadde ick alle die pinen 
vander hellen dye alle die boſe geeften 
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VVYACH: S 





|I 


Eñ op dat it dilalmogen verſoenen ſo 
ſalic miſeluen wapenenteghen miſel⸗· 






uen eñmetſtrjdeeñ weeö vechter mp vun 
ſeluen verwinnen ett bout alfal ick rufen 











vertreden alseen ſtinckendedreck Ich 
ſal mi ſeluen bonwaerden eñalte one 
drachlicſijn / in mjneſcanden miſeluẽ 
alte malen verworpen eñ vᷣtreden wed 
icſe miſeluẽ doe of datſe mi pã anð meê 
ſchengedaen woet icſal lijden eñick 
falúuroechden als mijn ſcande opẽba⸗ 


ven ſal Ertomdaticmilelmennterghe 


noech veromnwaerdenen mach. fo fal it 
tegen mivergaderen alle den hoop eñ 









menichte vãden creatueren eñ begerẽ 


van elckẽ beſcaemteñ ghecaſtjtte wor 
denom datit harenſcepper vᷣonwaert 
hebbe Dit ſalmiſijneen begheerliken 





ſeluen weeð ſijn eñ een alten fellen rech 
ter Icſaltot allentiden miſeluenquel⸗ vn 
tenmetpinen eñ met lide eñ miſeluen 


—WR 
CUD 


Laan, 
RUI 


—1* 
blikt 
hijs 
bern 
if is 
—1 
lit 


hdi 


Mit 
nin 
EN 
fien 
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ghe als voerſeitis die nv bente vero⸗ ⸗· 
waerden van alle creatueren enwaer 
dich alle quaet omdie grote goeðtier⸗ ⸗ 
heit mijns gods ſalit behagelit gema⸗ 1u 
ket wordẽ met goudẽ britſen en gende ⸗· 
| mẽ woꝛrdẽtotſijn bꝛupt. eit ic falmetbe u 
ingaẽ inſijnſſaepcamer etirenleftelal — n 
ic methẽ die bꝛuloft voldoẽ Ic ſalmzueẽ u 
vᷣgaderẽeñwordẽ eengheeſt methẽen 
(cotetevoren mettẽ beeſten was ſaldaã 
godlicwefen, O wondlike eñ onuertal 
ĩiike vÿwãdelinge dijnre rechter hãt. BUe 
remijn god waertoe vᷣtragheit tedoe  n, 
dat it gheſeit hebbe. hoe gheue ie mynẽ co 
ogentlapeoftmünberteeentgberuite 1 
poerdaticgecomenbentotminebeup. | mn, 
degom eñtot minẽheere dyenic laghe on, 
begheert hebbe Hier om moetẽ op uy· 
omen alle lachteringhe eñ alle geeſſe · 
linge Op datſimi omvaerdige mẽſche 
moghen inleyden tot minẽ goeðtieren 
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*01 en eñ allea 
eẽe ltinckendedrec Mat creatuerſal me 
re doꝛrentegen mi roepẽ ais ict die cleer 


heere dAlle heerlichedẽ eñ welluſtẽ moe J 
ten verdeſijn ͤſchedẽ vã ons eftnsghe 
hoert in onſe terminẽ. mer wimoeten 
ſoelen in allẽ dingen alleẽ de eergods 
eñ ons ſelfs verſmadẽeñ worpen. It 
weet ger watic doẽ ſal. ic ſal inmijns he 
rẽ wõden gaẽ eñ daer ſal ick vwandeit 
woꝛdẽ in alſo veel als it mach in ſondee | 
droef hz eñ lachteringe Eñ íc ſalzij lach 
tlicſte paſſie andoẽ ais cen coninclije 
cledinghe eñ (cen ſalanðs ns ſoekẽ dan 
die — — ijnd bitter paſſi 
Woingefalícméworpe als 









angedaẽ hebbewãtxps paſſieſalte hãt 
alſt noot is tegen alle dingẽ ſtriden. eñ 


daer enſalnzweſendztegẽ mítaldouë 


ſtridẽ als it met iheſus gebenedide wa 
denghetepkentben. Indefebeplighe 


… Wonden daerwilic altoos in woonen 








Op datick ſal moghen lſekerſijn als in 
eenenſtercken borch behoetvã alle pes 
eikel eit quadẽ anſtoot Lieue bꝛoeders 


hetis õmogelit iſt dat it aldꝰ wel vma⸗ 


ket bẽ eñ vü wãdelt indẽ gecruyſtẽ criſtũ 


icenſal fu ghelgcden heiligen eñ oec 
erfgenaem inſin rijc wãt datſjngods 


wtuͤcoren die met criſto ghecruyſtſn 
eñ god enmach dien niet ontſegghẽde 
met ihs bloede beſtort is Hierõ ſalical 


toes minwanghen öſcieren metcriſtz 
bloede eñ icſalgode mĩlic weſen eãn wõ 


derlicder wereit eñ louelicke der hepli 
gen geſeiſcap ſi ſullẽ roepẽ eñſegghen 
Wie is deſe die aldus ſchoon blinckt in 
ſinenclede wie is dte aldus glorioſelijc 
gaetwort verwich incriſtus bloede. 

Waerhit alle creatuerẽ die metopt ogẽ 
ſten ſullẽ mi ſeggẽ ſalich tewelen Bier 
om lieue broeds en twijfel niet dits die 


hoochſte eñ ſekerſte toeulucht õ ce leu 
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—9 wenallequaeteñom alle goette ͤcry⸗ 
wil ghen.dat is datparadijs vãmeeldiche 
den wt wien middẽwertvãſhnre iden 
wruloepnt oueruloedichzalre ſoeticheit 
enbequaẽheit Daer wort een menche 
dꝛonckẽ vã oueꝛtallikerſoeticheit ende 
1e metwoderlikee minlicheidẽ vureẽt vã 
hyẽ ſeluẽ.eñ methoger duergaens deu⸗ 
Aen woꝛthimetcriſto vᷣmaeket eit vtt 
jg ond Ins geminde omhelſingue Lieue 
rel bꝛoeðs laetons alle deſe dinghen bren⸗ 
Eghen tot dꝛien dinghen daer wialtoos 
wer va pruen ſullen.dats totter eeren goos 
¶edoealdatwivmoghente doe· ea tot 
crriltus eñ onfen enen herftenmededo- 
“er Bhen eñ totboermoedinge eñ verwore 





⸗ 


pinghe ons ſelfs. Ditlaetons doen wt 
4 alle de begheerten onsbertëerenlact 
J Ons ands niet begheren dat hi dns öle 
nen moet dye leuet eñ regneertoucr at 
van ewichepe(newicheden men 
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¶Dat ix.capittel Dat cet? in ſjnð paſ 
ſien hadde die achte ſalicheden vanden 
gy uolmaecten weghe. 8 
a deſe heilige paſſie ons herẽ wor 
det ons vᷣtoont die ouer claerclaerheyt 
vandẽ wege der lalichz Ja hier in is de 
konteyne cit tbegiſel vã alle die laliche 
dẽeñ dz antreckẽde bewiſende exẽplair 
Wie is pe ſo arm vã geeſt geweeft als 
xpᷣs die naect hincandẽcruce.wie is lac 
ijtmoedich geweeſt ds dã hi die als eẽ 
ſcaepgeleit wort om te dodẽ ent voerde 
genen die hẽ ſloegen eñcruÿyſtẽ ſinẽ mõ 
denz opendede. Wie heeft ye geweent 
als v(t? die met grotẽ geroep eñtranẽ 
offerde zů bedinge voer die gene dte he 
cruyſtẽ eñ voer onſe ſondige menſchen 
ſijnalõ hertſte viãdendiẽ hi õtſculdich⸗ 
de voerzů hemelſchẽ vað / eñ badt daer 
voerſeggẽdevað vᷣghifhẽdeſe miſdaet 
wãtſinz enwetẽ watſe doẽ. meer bewe 
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blie 
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Bier 
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MEN 
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hopi 
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nede hiõſe ſondẽdãzj pH veelmeer c5 
a | Pate hadde hi opõs dã ophẽſeluẽwie 

hadde alſlo hõgher eñdoritna degerec 
hbtichʒ ale rijpe die ande cruce hinc gena 
gelt in hãdẽ eñ voetẽ om voirõſe ſondẽ 
auf voltedoẽ eñte loen? ſins vaösúbol- 
gentchʒ hõger eñ dorſt hebbẽdena deſa 


uchʒ onb lielẽ eñ in een teykẽ hier often 
de himi doꝛſt. Wie is pe fo õfechertich 
geweeſt als deſer ſamaritaẽxpᷣs de als 
prꝛieſter eñ leuijt voer dp wech leden in 
des ghewonts menſchen wõden ſtorte 
un eñ olye eñ verbantſe eñhi ſettẽon 
yn paert welcpaertwas zjñ proper ep- 
gẽ daer hiin an nãõſecrãchʒ voer onſe 
wie is fo vᷣduldich geweett als de vecht 
… meerdichtte eit alöonnofelttedie gecru 
cetis doerdie crachtðliefdẽ eñdẽ vrant 
der mine voer onſeſondẽ eñ ongerech· 
ticheden eñopſijnſcouderẽ heetthi ge⸗ 
dꝛagẽ õſe boelb; doe hi gincmittẽ cruce 
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Waecer in openbaert meer Der herte pr 
uercheit dan in he dte onnofelis eũ ghe 
dootwort die welcke met ſinen prector Hive 
fenbloedebeeft ghedwogen eñ gevens · 
nicht die veruuylde wõden onſerhertẽ we 
en fielen Eri wie ís alſo vreedelit als hi 
die hẽ gewaerdichde metons Hie zij aps huur 
anden waren te veenighẽ eñ meef! in hae 
paſſien den vrede maect tegen god den 
vað almachtich úfoenende ons met fte dur 
nenduerbarenbloede eñ makẽde ewi 
ge vredeonuerganclic Eũ wieheeft de 
perſecucie gedoghetom dte gerechtit / 
heitdie hi predicte als hi eit dorſt daer 
haddeals hidie vande iodẽ ghecruyſſt 
wort Eri waerlikẽ ſo is deſen ſalich die 
die boſe menſchẽ vloectẽ kegende teg Ju: 
hem Ditſijn die achte ſalichedẽ die rp 1u. 
leerdete hebbẽeñ hi beweſen heeftmzʒ 








den wercken in hẽſeluen met exempel 
heoementuaoldeental mn. 









Dat x.capittel.dat inden cruce operie 
wawgaren cij. vruchten die ſinte pouwels ú 
ueviele{ndte epiſtel ad galatas. 
“rw delen beomdes crucen fijn oeck 
6 alder ſoetſte vruchten die ſinte 
naouwels vertelt indie epiſtele ad gala 
as in cugflte capittel eñ ſeit De vruch 
waenvandegeeltdte ſjn liefte / bliſcappe 
wunedergedoochtatheit / lidſaemhz / läce 
mnoodicheit / goetheit /goeðtierenuept/ 
Aachtmoedicheit eñ geloue. Wantindẽ 
„twee istfondament eũ dat onderſetten 
„hande geloue (növedentvandenuoere 
Awoꝛpe mer nietvandẽ onðſtande want 
Aacriſto enwas geengeioue. wãthieẽ 
eſtouwerwas Daer na voichtgema 
ai ertheit ende ſuuerheitvan ieuen. (1 
edeſedoechdenopenbaren ſeere daer 
„ike in criſtus paſſie andẽcrute.eñ bier 
AM leide inte pouwels wel te recht die 
Nriſtus toebehoren ũ hebben haer vlep 


pain 9 
W 

















ſchegecruyſt metten ſondẽ en oer haer 
vuple begeerten Omdathi openbaer 
likenthonenſoude dat deſe vruchtẽ hõ 
geandeboem des cruces Welke vruch 
tẽ ontfangẽ mogen dte gene die hẽ pin 
— xps gelick te wordẽ eñ die ander 
cena gelen met dodinge haers vuplen 
vleyſcheñ quade begeerten 
¶ Datrícapterel. Datwi indencruvyte 
mercken ſullen alte (clone erempel uä 1» 
éd den thien gheboden 
NA Cuvegeletteenerempelis in deß 
heilige paſſie eñ een volbeengten van 
















—11 


dun 





En me 


goosgeboden Datgbelc als rijs god 
den vad gehoerſaẽwas totter doot dat 
tu dec alſo ſulſte gehoerſaẽweſen dege 
boden godstocter doot. Wãt wi mogẽ 





inð paſſienſcouwẽ een leer ſcoon exem | 


pelvã alle dẽ gebode Indẽ eerſtẽ gebo⸗ 
dethoont ons criſtꝰ exẽnel als in alfoe 
veelals hi mẽſche was ſo was hi die in 
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alre hoocuſfte eer eñwaerdicheyt gov” 
finenvaddede andẽ cruce doẽ hihẽe gqh 
hoerſaem was totterdootdes crucen 
dat hi hẽ doẽ ſoude eñ bewiſen die eer 
en waerdicheit die wi hẽſculdichwar 
tedoen voerdatonrecht eñ dieoneer 
die he van ons gedaẽ was eñnoch gie” 
daen ſoudeworden. Hidede oeccjnde 
moed die eere cit waerdich dye hihae 
ſculdich was wäthpenwastaer peert: 
alleen gehoerſaem eñ onðddanich én (vi 
nen leuen mer oecdaer ht hinc ghena 
gelt andẽcruce daer beualhijſe nm; gren 
ter aernſte eit waerdicheit ſnen lieuer ·e 
tougtjer Ten vijftengebode mogems: 
merckẽ incriſto dathinyet alleen nz ers oil 
bodemermetfijnve heyliger paſſiẽ eũ 
ſcãdeliken bitterẽdoot dode hi die dooec 
en maecte die doden leuẽde Ten ſeſten 
tegen die fornicacie ofoncuyiheit ſoe ‘tv: 
enichde die alre ſuuerſte baudegomeñ 
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fetde eridedefo hadde bt tegens hêval wi 
ſche tughendie ſeidẽ blaſhhempeend 
gquaetheit teghens hé eñ daer om wor ww” 
btuoerdelt totter doot Itẽ tennegend 10: 
eñ tentiendẽ gebode moghen wimer wv: 
kẽ incriſto dat hiniet alleẽ en begeerd wi: 
geen vreemtgoetmer higafhẽ ſeluẽd 
le menſchẽ andẽ ceuce. Aldus opêbaer mou’ 
claerlikẽ in ons beven (hs paſſie bi cla 
ren erẽpel dathoudẽ vande rien get pa 1 
denderwet. 

¶ Datxij. capittel Dat alle die lacram 
ten haer crachte treckẽ wter paſſiẽ rfid In 7 
eñ dattet onmogelic is ſonð dien te wet vin 
een beiligbefeeifmere — 7 

An deler heiliger paſſientrechð tij: 

alle die ſacramentẽ der heyligher ker: ONE N 
kenhaer crachtẽ die welche ons ſjnſe 
lige medecinẽ tegen alle geeſtelit euel 
Deſe heilighe palie is oeck dauids (le tn 
tel vanð heiligher ſcriltuerẽ die welchi 
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vugpdoeterintermäten luyteñnvemant 
wands en deetop Wãthetis õmogelick 
vand dele paſſie die heilige ſcriftuere te 
am ſtaẽ. Eñ als deſe heilige paſſie wel út 
an eherte geprintis fo ſchjnẽalledingẽ 
adẽ lichte Beghint vã adã hoe eua vot 
deure ſidẽgeformeert is eit vandẽ hou 
d des leuẽs middẽ indẽparadiſe eñ vã 
els offerhãde eñvã ſijnredoot eñ lo 
wget al? alle die ſcriſtuer doer op dattu 
en moechſte hoe die waerheit hyerof 
olijct indẽ ſpiegelvã deß heiliger pat 
„sm ¶Datriij.tapittel hoe in ons be 
Epalſſie wtlichten eit vᷣſchijnẽ die dien⸗ 
* U] ten vandengelfdher ierarchie. 
eEnvoerk dinghen openbaert 
Aerlikẽ hoe alle volmaectheit uloept 
„Alter paſſienons her? Des blije inder 
aſſiẽxp̃i alle deſcoẽhʒ eñclaeri uang 
* eren ierarchiẽwãt eerſt eit pꝛicipa 
KP en vertoont in deſe heylighe paſſie 
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datchoer vãſeraphin.dat is datchoer 
der boechlter erivolmaectter immer 
Waer mach meerd minne gerast wo 
den dãdateenſijn ſielſettet voir zijt ou 
den welc criſtus onsctaertgcherwittú 
ſijnre heiliger paſſien daer hiniet alle 
enſet ſjnſiele voirſjn vriendẽ merde 
mede voerſijn viãdendie hẽcruyſtẽ ¶ 
engeloue niet dat alle die engelen va 
den paradile ſoude mogenbegripk 
harẽ verſtãdeniſſen deſe groocheitvax 
minne dat onſe herethsbheghewaerdi” 
ghen wonde alſoe grote tormentẽ telt 
dẽ voer ons alte ſnode eñ õnutte knech 
ten ia die oecſijn alte quade viäden wa⸗ 
ren Indeſer heiligher paſſieſchjntoee 
claerlit der cheꝛrubinnẽ beſctouwe eñ de 
verſtãdeniſſe des waerheits Want ich 
en weet nietin alle die werelt dat ſoeſe 
re die waerheitvᷣclaerteñ datſo ſeerop 
heft omdehemelſche dingen te beſcon 
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mits onfefonden útooenteitontvreent 11’ 
was hiwoꝛt indeſer heiligher paſſiẽ ge 
paepteñ ruſtendeMen machde paſſie 
natuerlicheten een tvoontewelen wat Hui: 
hiſaldaer in datis inharentepkenede mur 
wereltoerdelen Hierõ geloue it vaſte / 
lic als onſen herecriſtꝰ falcomente der 
delen diewereltvã haren ſonden ende wos 
quaetheit dat daer dan ſalopenbaerzů rn 
die ſpeer / diedoernencrone / die nagelẽ ni 
die ſpongie eñ onſen here met lijn won win 
den Eñ hiſalroepẽ eñſeggẽ beſiet wat 
it vã (nu eitomughedogethebbeert d vn 
al dit hebdi veronwaert eñ ondãchaer 
geweeſtmijnre pinen eñã mjnſcãdeen 
voerniet gehouden. Hier om gaet ghi 
vͤmaledide in dateewige vuer eñ alſloe 
blctdatwelvand eerſter iherarchien 
In deſer heiliger paſſien vᷣlicht ef opẽ 
baert oec die heerlicheit vãdẽ domin⸗⸗·⸗ 
dien In dien dat hi hẽſeluẽ deroetmoe· · 
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ae Diede eñ ghehoerſaẽ was totter doot 
am Bes crucen eñ om dir heeften god verbe 
ket, Remnent eenenaëgegeuen die bonen ale 
ue, lenamẽ is In deſe heilighe paſſie open 
me Baert oec dat weöſtaẽ eñ die mogentchz 
var Der poteſtatẽwãt des viãts macht date 
me menof feeftdatgheenmachtenisop 
„a Diewereltdietegendie macht gerekẽt IE 
tere wach worde die dede hẽcriſtus tonder 
„ys met groten zeghe inð galgen des crucẽ 
„ot Watdaer hi hincſteruende deſtrueerde 
„hidie doot eñ maectſete niet welckdie 
der poteſtatẽ vde te bouẽ gaet.daer ver 
wet Wehe dz crachtige wercder vᷣtutẽ wãt ʒõ 
dlinge was daer die cracht die de hertẽ | 
„tt doergaetvawelkhêghef ſtaet ala? Als 
it opuheuẽſalwoꝛrdẽ vãdð aerdẽ.ſo (al ic 
alle dingẽ tot mitreckẽ hier bimogen 
wiwetẽ dz diedoechdedes geloefs ofð 
minnẽ die wi in ons geuoeſẽ enſullẽwi 
ons ſeluẽ niettoeſcriuẽ in geẽ manierẽ 
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Wantntermanten mach tegodecomert ait 
bien wordegetogen vã gode. alde teh? 1°° 
ſtaen als dattet eerſte beroerẽ des her wi 
ten altjt vã gode comt nyet datwillich 
is vã onſen twegen wãtden vrhzen wil 
leſtaet geheel in ons. mertberoerẽkdãã 
gode Woet ber bt crachte gedaen Eñ al⸗ 
dus ts vᷣclaert vãden anderẽiherarchu 
enderengelen. Boertopenbaerteũðo 1 
licht in defer heiligher pallien datvegt 3 Ie 
mente vande principatẽ watdaer ſtaet 

geſcreuen ſyn geerfcappte ts gemaect 8 er 
opſfijn ſcouderen. Daerisoecoptbaer 3 Ie 
dat vᷣlichten der groter engelẽ dzzg der kie 
engelen. prince diemẽ archangelẽ heet. Im 
wãtbideler heiligher paſſien wort vol 
maectdatl ichten va alle (orde eñ phju Ar: 
Daerverlichtoecder engelen vertho⸗ Aw 
nen wãtdie vᷣholen diepheit der ſcriſtu 
ren eñdie geeſtelike últandentlle van” vir, 
der godliker verholentheit wordẽ ge⸗⸗· 
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ter penbaert bidẽopdoẽ oft doerſteken vã 
n criſtus ſide Ei hier om woꝛtte recht in 
tov ſyndootdie gordine vandentẽpei ghe 
ſtoert om datmen ſienſoude watinicä 
ſaunctoꝛũ was. dat is watin die heüige 
ſcriftuere verborghen was eñ aidus ut 
vclaert vanð iherarchien Wtalle deſen 
itt onenbaer hoe niet alleẽ der heftiger 
biercken mer oecder heiligher engelen 
lherarchien vᷣlichtſijn in dus berepat: 
„ite Eñ alſoe den engelẽtoebehoert te ſi 
uereun teverlíchteneïtteuoldoë.datfel 
aie vintmẽ dat criſtus gedaen beeft ve⸗ 
beteñ openbaerlicin ſynre pamen. 

* Berts alte behoerlic eñteer bequae dz 
criſtus in ſjnre paſſien heeft dye voer⸗ 
fi gelikeniſſen mettẽ oerden der engelen 
niet alleenom die ſielente loten. mer 
‚… vecom diealtetamelitkentedifponer? 
„ete odineren om dte weömakinge d 


… 


«Engelen val, wãtwt allechovenwaren 
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enghelen geuallen. Inden eerſten om 
die hoghecaritate dte inden crute lich 
tet ſo wort die menſche ontſteken mittẽ 
brädederminen gods eñſijns euẽ kere 
ſtens wair mede ſi bequaẽ mogen wor 
dentotten opperſtẽchoer derengelẽvã 
ſeraphin ¶ Iherarchie is een deylen of 
een onöſcheidẽ der engelẽ oft der diẽſtẽ 
der heiliger kercken. Die eerſte iherar 
chie hout die Dele bouẽſte choren der ent 
gelen Die andde ierarchie hout de drie 
middelſte chorẽ eñ die derde die drie ont 
derſte chorẽ den engelen Ten anðden 
bið waerheit die oec in deſer heyligher 
paſſien fo wordẽ die menſchen verlicht 
aenſiende eñ bekennende die godlijke 
goeöðtierenheitwaer mede ſi bequaem 
mogen wordente vermaken dE val vã 
cherubin Ten derdẽ bider grooter oot 
moedicheit eñ reuerentie eñ waerdit⸗ 














heitdie gods mogentheit gheſchiet eũ 






drsbewittwort inð paſſien fo wordendpe 
wwvementche úposreteit getogen tot alſulc⸗ 
siske oetmoedich; eñreuerencie citeerte 
bewiſen den almachtighen godewaer 
mede ſi bequaẽmogen worde te ᷣmae 
iendẽ val vãden thꝛonẽ. Ten vierdẽ bi 
HSenexeper der oetmoedich: dergehoer 
aechꝛ die daer getoont woꝛt in des aire 
Hoechſteherẽpaſſie daer ofgeſeyt (5.5 
it heeft god úheunen ef heeft hẽ enẽna 
niegegeuẽ die bouẽ allenamẽ is.Hier 
aiwoꝛde die mẽſchẽ getogẽtotabſtinẽ 
‚teert caſtnge haers lichaẽs om te ver 
vine die genoechtẽ ð ſondẽ eñ alquade 
egcerlichʒ ð hertẽ hẽ tonð doẽ datſe he 
_henpinemetpdellk eñ opgeblaſenhz 
er houdiẽ inð menſchẽreden bouente 
ae mer dʒ alle dingẽ mettẽ rechtẽ von 
aus de redẽ ſoudẽ doẽ bugen deknven 
ecs begeeꝛlichʒ tot dieper detmoedich 
Nuðmasbẽſedẽ valð oerdẽ vã donuaciẽ 
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Eñ op dat ictcoꝛteliken mach beduden 
eñ ouͤliden ſo loep {cala omto ttẽ ande 
ven derdender engelen ofdoer die vol 
maectheden vaden choren Ulfo vãdeſe 
voerfeitis datgeen machteen ts optet 





aerden dte tegendpepoteltaten ghere⸗ 
kent mach worden deſe dede hẽcriſtus 


tonð mit groten zeghe in die galge des 
cruten Bier biworden die menſchẽ ver 
wect te weöſtaen des duuels tẽptaci eñ 
boeſheit waer bi ſi bequaẽwordente vᷣ 
miaken datchoerderpoteſtatẽ Tẽ ſeſte 
male bidoechdeliker werckẽ eit Wade 
ringe eñ bi naerſtelijker vegteringe vã 
allen ſinnen binnẽ eñ buten eñalle ſjn 
binninſte beroeringe (oe wordẽ die mẽ 
ſchen bequaemten bmaken vãden Lit 








tuten Ten ſeuenden maledteand men 
ſchen bebbenteregteren. eñ daerõ ar⸗ 
beydẽmetgroter nerſticheyt tot bewa 


ringhe der helen. deſe wordẽ bereyteñ 






Ive 
M 
118 
tat 
ALI 
atd it 






equaẽte veꝛmakẽ dat choer der princi 
aaten Len achtẽn mael wãneer wion⸗ 





en oumoedeeũ houaerdicheit vielen 


9 
I 
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en engelen vermaectte worde VANdDEME 1 
ie fchebtoeneölten vertijen ent boermoer · 
dighen des gecruÿyſtencriſti ate god eit Aru 

menſche was. Ghelikerwijs als os dz 1u! 
voerſcreuen ís bidelen biden maken mo 
vãden thrꝛonenſo mogen wihier nemẽ trio 
ghemeenlic om alle die orrinen vandẽ (nur 
engelen te vermaken. So moghen wi uv 

voert met deſer ſeluen reeden Daer wij fu: 

mede ſien hoeder enghelen ſcoonheyt vu 

eñ volmaectheit openbaert eñ vertoõt i 

in criſto oecmede ſien ertmercken hoe | or 

ín dtefelue paie verblgct en opebaers “ran 

deder heiligen glorie Wãtdieclaereũ mm, 
volcomen waerheit die in die heilighe un 
paſſie als voerſ is woꝛt toegbheuoecht ti 

of ghelikent dat openbaer aenſcouwẽ 1; 

vandẽ hemelſche lantſcap alstenbekë 10, 

ne der gheredendercracht Dier dieper thu, 
oetmoedichz eñreuerẽcie daer voerbß 
beteykent is ons heren paſſie denthꝛo⸗⸗· 








J 
Uik en 
Hersi: 
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“vert antwoert díe vate houdinghe als 
weser vertoonltker crachte. Want daer es 
n heſcreuen op wpen ſal minen gheeſte 
uſten anders dan'op den oetmoedigẽ 
Andediemin woerden ontfien. Die al 
er hoochſtecaritate ende minne de on 
maten heer criſtus bewijfde in ſinre pali 
In die antwoirt inden hemelfchen lant 
cappe die eewelike gheduerende min 
„ieder begheerlicker crachte Die heer 
„cappiedaerof gheſcreuen is. daer om 
erhiet hem god ende heeft hem enen 
„ame ghegbheuen die is bouwen allena? 
nen antwoert die ſnellicheit ofdpe ge 
„…aduheitdeslichaemsdatrbem meer 


eonderdaenis alle dinck als wäneer 


Apet begheeren dat ijt vermoghen. 
Siere mogbenthept ende dat weeder 
— taendaer hi mede ſteruende dendoot 

deſtruweerde antwoert dieonlidelijc⸗ 


Neit alder heiligen int hemelſce lãtſcap 
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Die crachtdair hi alle dingen mede att 1 
hẽtooch doehivᷣheuẽwas vanð aerdẽ. 
antwoert die ſubtilheit der ſaliger als 
rendoeruarẽde cracht die ſi gebꝛuuckẽ u 
mogen Dieclaerheit eñ edelhz DET pere pa 
celicheit daer voer ofgeſeitis / die price hun 
licheit of heerſcappie is op {yu foudre. eu: 
_pâwelcker claerhz mẽ mach voert beent: 
gen die ſcriftuer daer hiſeide. vað vcla n 
ret mimetterſeluerclaerhz Daer LC ME Lt 
geverdaertwas aleer die werelt wad 
bíoiAntwoertdte gaue des claerleito 
der groter engelen eñũder engelen DTE u 
ftedatbetepkent is in die paſſie als glt nn: 
ſeit Antwo ert. inden ſaligen mentele hu; 
die ſcoonheit vanð aureolẽ crone DE Dn, 
maechdentoebehoren en den pꝛedica 
ren /eñden martelareu. eit alddẽ iſt ope 





baer hoe in die heilige paſſie ons Beet: 
„verlicht als in eenenclaren ſuuerẽ (puf, 
gei alie de volheit vãgracieneñ vgl, 
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en Icſeggheter glorien als ten ſubſtã 
aliken loon als der ſielẽ gauẽ de wete 
edrieſin.als ſien/ houdẽ eñ ghebrukẽ 
meals te wert dat ſi ſalgod ſien/ god hou⸗ 
neet god gebruken Eñ ten mede ſubſtã 
aliken loon als des lichaems gauẽj 
wete welck e vier ſjn. wãt dye lichamen 
allẽ raſcheñ vaerdich ſijn / onlidelic 
btijlſuneũclaer ſjn Eñ als tẽtoeuai 
Ehde loon als die ſcoonheitvãd en cvo: 
e aureola diemẽſculdich is den predi⸗ 
Aremn denleeraers / den maechden eit 
en martelaren. Wãt criſtus leerde út 
„den ſetel descruces als cendoctoer. hs 
„„wasthooftvanden martelaren eñ ma 
etweſende beual hidie maget maria 
„ene maget iohãnes In deſe heilighe 
alie euſchintniet alleen die vol; ná 
er glorien meroecbi verdientteulopt 
Amwter palſſien „als wi opelict eñ proper 
cmogeuſpreken. Indẽ eerſten by dat 
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9 doerſtekenſjnre heiliger ſiden ſoeve 
BIE. diende hi dẽ heiligen een opẽbair ſiẽ ei 
aenſcouwẽ der glorien gods inð ewich 

eyt Indẽ doer nagelen ſjnre heilighee 

hãden eñ voetẽ ſoe úotende hi een val 

9 maken eñſtercken ofvoerttrecken for iu 


dat ſi nẽmermeervãgod en mogen ù tu 
ſcheidẽ Biden fmakender gallen endernr: 
gyn verdtende htonsdatdeoncktma anr 
ken va mineneintdatwattdaerbem ner tee 
doefte. Biden weeden banden údfender 
brons dte hichte ſnelheyt. biden befjpat at’ 
tenvandentpekelverdtendebtons de sn 
| lonnen daerbett :Biljnöbeiliger door 
verdiende hider ſielen ongedogeljch· 
ofonlidelicheit ſo dathẽ nimmermee 
koen genaken enmachSGi datb inden 
graue bellote lach fo vatende hiõs ſuhß 
tylhettom alle dingente boeruart fort, 
der letfelBidE doernẽcrone verdienden. 
hronentetalleen gulden cconen maer” 





' 
pe gn 
te, 
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vens dec die minlicheit vander cvone die au 
wit veola hietetdtewelcke toebehoert dete 
de Manteren van menſchẽ . als de maech⸗ 
weer Den / die martelaren eñ den predicaren 
vet Ende lo voert aldatwiſegghen mogen 
wats alinder heiliger paſſien te mercſien 
Daer in is materie van alte hoger glo 
heerten eftvanongemetenze blifcap betde 
Inder enghelen eñ oecder heiligher men 
ſcheneEnde dit iſt dat (cu v vaſtelijken ge 
loue ende nyetentwijfele datbeyde de 
enghelen ende die heylighe menſchen 
Nalte malen in gode trecket eñ dat ſi met 
„alte beroeringhe der gh edachten inwe 
delijcken gode minnen Ende hierõ vee 
bliden ende veruroechden Conuertal- 
wat Weken meer van goods groothepten⸗ 
‚ge van goods moghentheyt dan van 
Hhaers ſelfs gloꝛieꝛſidus in iheſus rift? 
Npalſie is alte hogenvertonen der hoech 
ſter mogentheit der hoochſter wijcheit 































ent der hoochſter goeötierenheyt gode 
als ic hier nae een weynich belaven ſal 

hoe datſe meer fond getal gode minrieiret 

dã hẽ ſeluen Ja it en geloue oecntetdarknie 

ſe hẽ ſeluẽ anðs mine danõ god.eñ hier mit: 
Je is die voerſeide pale die materie var 
der hoochſter blyfcap eit ongemetentd tn 
vroechden Mer nochtans al iſt datdie wie 
menſchenvͤblÿden om daten dach” nw 
metdeler heiligher paſſien verloſtſjn 
endieengelenGendatidaermedeuen hv 
maectſijn eñ Galdus ineenvemanten® (3: 
tothefeluen keeren eit datoeck alroasd Ive 
nechtans gode toe draghen NRochtane 
geloue icdatſe ontallike meermerbliats wv: 
eñ veruroechden eñ alte malen ingod 
gaen bekennende inð heyliger paſſiene 
beide dye mogentheit eñdie wijſhz cht 
die onbegripeliße ongementen ef ou. 
witſprekelikegoeötierenheitgods. Eũð 
ghelikerwijs als hier openbaert deo 


| J 
gen \ 
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vak hoge ongemeten wiſtortinge vã gods 
wu goeötterenbeit fo geloue icdat indie 
ka palteis ouer hoge eñ volle eñ altema 
est len (oee cit inwẽdyge wtſtortinge van 
ag gedachten ingode om die ouer groote 


vooechde eñbliſcaprildus iſt openbaer 


mf daerdatmeuutnt Dat criſtus paſſie es 
RE die fonteyne vã gracien eñ van gloeien 
eñ datter in verblict eñ vᷣtoont dic frof 
heit eñ volmaectheit vanden ondere 
hemeleũñoecderhemeiſcher ierarchie 
ODatriiij.capittel hoe datincrittꝰ pa 
ſiſie wort vertoont die opperſte mogent 


14 


heit/wijſheiteñ goetheit gods ende ofc 
mede hiertoe enighe oefeninghen 

df De behoert ons met goos hulpte 
id beſien enichſins hoedyebouẽſte 
+ hemel dat god is in deſer paſſienvᷣlicht 
dat is hoe die hoechſte mogentheit die 
Ahoochſte wijſheit / die hoechſte goeötie⸗ 
„9 renheitgods vᷣlicht oftvopẽbaert mer 
mi 





⸗ u _ ke 
Ke 
4 








om datouerdadich waerterekentdat ui 


een crancke preken {oude vand macht 
oft vanð moghentheit / eñeen ſot vanð 
wijtheit eñ een quaet vander goetheit 
Hier omen betamet niet dat it mi ſou⸗ 


de willen vermeten ſubtilijchkente ond 


ſoechen diedinghen de boue mij mach 


te ſijn sochtanslaet ons enige gheme 


nedingen aẽſien om deſe voert dingẽ 


tebatteverftaeneftoectotonfer vᷣtroo 


ſtinge. Inden eerſtenwort in die hepli⸗ 
ge paſſie vertoont gods mogbenthept 
eñ goetwillicheit inden verdragen oft 
gedogen / inden verloſſen in gractoog 


ofontfanchelick te maken / inden vᷣwec 


ken inte verheffen oft grootmaken Jin 
den eerſten beb {ch ghefeptvat ín deler 
heiligher palien vertoont wort goous 








gen want biviegod (geit heere van al⸗ 


mogentheit offtavchept eit goedertie” 
renheit oft goetwillicheit (noen ghedo 
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een creatueren eñdie alle dinghen ont 
hout metſijnð mogentheit eñ goeðtie⸗ 
renheit ofſi moſten bgacn eit teus woe 


wee den.bigedoghedeeftleet ghedoochta: · 


we meltc vᷣiaghette woeden allefins ende 
mam ouer al tegenwoerdich ís ouermits 3; 
wen mogenthett. bi verhengde gebondẽte 
„as woeden bi dte onnofel wash gedoech 
de die weede geeſſelinghe die glorioes 
„at WAS .hi ontfinc kinnebackſlaghen dye 
“is De wereltgemaecthadde.hileetbeſpu 
vwinge Die de ewigheclaerheit was cit 
„ls een ſpieghelſonderſmette⸗ geblaſphe 
neertte wordẽ die een vaë ís der onge 
metẽre goethz/voerdeltte wordẽ die eẽ 
beeris vãongemetẽre macht. bien 
* ghedegecruyſtte wordẽdie heer vã on 
‚‚„gemetereuwpb? i vᷣhengde gelaettte 
* tewordẽ metgaleñaz die eẽtfonteyne 

is derſoetitheit.ghequeltte wordẽ metr 


* 


Aveel beſpottinge died engelẽ blifcap is 
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gedostteworden die der lenenð tenen 
is / met doernen gecroontte wordẽ die 
decroon derglorien is Eñdatſijn gebe 
nedide ſide doerſteken wortde een lam 
der ongemetenre goeðtierenheitis cit 
higedogede in eenen ſteen begrauẽte 


worden die die ſonne der gerechticheyt 


is/ een ſchijnſel derewigher claerheit 

Dathy alle deſe dinghen ghedoghede 
vanden quaden menſchen omdes mẽ⸗ 
ſchen wille eñ dat hi inden gebogen eñ 
bitterenliden daer hihinc badtuoerde 
genen die hẽcruyſten was een teikẽ vã 
ſijnre ongemetenre groter mogench; 
eñgoeðdtierenheit indẽ ghedoglen. dit 


was oecdatteykenſjnreonghemeten 


regroter mogentcheit eñ goedtierenhz 
inden verloſſendathi diedairgecruyſt 
was bantden machtigen / eñ dathi ſter 
uende die doſt deſtrueerde eñ dode / eit 
begrauen die helle roofde. dit was een 
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hetis merenen quaden or 
menſche gerechtich oft heilich te makẽ 
dan hemel eñ aerde vänpettelceppen 
om tweöſtaen vãden wille. Hoe grotẽ 
goedertierenheit eri mogenthept watt 
dante behouden ende heplich te make 
eenen onghenadige ofquaden die dye 
aldermeeſte ongheuadicheit eñ quaet 


heit gedaen hadde ende die den behou wt 


derdie heilich maker ghedoothadde. 


Ende ditwas oec vã ongemetenð goe · 
dertierenheitdat hinnetten werchkẽder 


hoochſter goedertierenheytons wou⸗ 
Be vã alle ongenadicheiteñ boeſhz bep 
ligen ls hina mẽſcheliker vonniſſe of 
verdelonsmetrecht veel bet alte malẽ 
hier omfoudehebbengelatë oftenpet 
gemaect hebben alen haddẽ winẽmer 
_meeranömifvaetgedaen Ofdathide 
quaecheit hadde geordineert niet inge 
rechticheit mer in die cewelijke pijn Ul 





genadigen | 
gbi 
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dus was dit eert teyken der hoechſter 
mogenctheit eñ goeðtierenheit 9; hi by 
derðdienſtenſinre heiligher paſſiẽ ge 
Irechtich maecte oft heilichde die dittoe 








beachteof die oerſaeckwas vã deſendz 
waren die vdienſten onfer ſcalcheit et 
quaetheit. Ulledefe dingen ſjn onghe⸗ 
hoirt eñ wel (eer te úwondertden genẽ 
dieſe naerſtelikẽ ouerpeynſt eñdaer út 
gaette niet alle redẽ eit vᷣſtandeniſſe eñ 


die begeerlicheit der minnẽ en wore ns 
uliittel ontſteken Dec opẽbaert daer die 


hoge mogentheit gods indẽ vᷣrijſen zõ⸗ 
derlinge indiẽ dat hibihẽ ſeluẽverrees 
eit oecmede in díe dode te bwecht bep 
de iſt vanð ongheeynð mogentheit.eñ 
dit beydete gað was daer inder verri⸗ 


ſenilſe want hiverrees eñ biúwectede 


dodẽ die in die heilige ſtat quamẽende 
openbaerden veele lunden. mertwas 
mede van onſprekeliker goeötierẽheit 











Want tst en gewaerdichde hẽnyette vᷣ⸗ 
rüÿſen rechte voert doe higeſtoruẽ was 
Mer hiwoude dateen corte eñ begnaë 
tijt vertreckẽ eñ om õſen willedost Lik 
uen om datwttebetfouden gelouẽ dat 
hieen warachtich menſche was.eñ hp 
enwoude lſijn verriſeniſſe niet alte fees 
re lange vertrecken op datwioeck me⸗ 
de ſouden ghelouen Hat hi warachtich 
god is eñ hiverwecte dedodenomdat 
ſivanhẽ ſoudẽ geuẽ oerconſcapð waer 
heit. en hiopenbaerde ſinen iongherẽ 
nach dicw il binnẽ veertich daghen eñ 
vertoecheñ bepde ſeer lange eer hiten 
hemel woude varen op datwidoerve⸗ 
leertwarachtigber proeuingen volco 
melic ſouden gelouen Aldus heuet díe 
ewige wijſheit met alder waerdichept 








eñ groter naerſticheit eñ heeter minnẽ 
beſorget onſe ſalicheit Uẽ en was nzge⸗ 
noech dat hi ſterfliceñ gedogelijckmet 
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wiens bter opteraerdenwanderde Mer 
werfwoude decmede glorioes eñ onſter⸗ 
meo ic opẽbaerlic ri.daghen lanc ſijn oger 
wasen opẽbaren en leeren vandẽ rike qo- 
es O minne hoeſeer trecſtu onſen ber 
„egod tot ons ſo dattet ſchijnt recht oft 
iniet en mochte vã ons gheſcheyden 
eſen Wãt hi gewaerdichde onſe ſtinc 
„ende vuplheiteñ onwaerdige ſonda⸗ 
en met fo groter naerſticheit bidẽ ghe⸗ 
„stone eñderminnen an hẽ te vᷣeenighen 
„atten hierin ts opẽbaer die groot makin 
„she derhoochtter moghentheyt. waut 
„naerttact gheſcreuen.hi maecten geor 
„eef úhtef be inð coninghen eñ princen 
enſcouwen die welke nochtans in go 
„es aeuſchouwe altoos grootwas Eñ 
Nat hicriſtumdie ghecruyſt was groot 
maeccte inder menſchen aenſchouwen. 
aie welcke bouen alle creaturente ver 
gelen was datwas vanð hoechſteꝛ ma 
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ghentheit. waer omme. Wãt hetwae 
teghen dier vangriecken wijſheit teg — B 
der iodenſcande / tegen die vanromen vi” 
afgodtetegender tprannenfelheitre —1 
gen alle díe ſcalcheitwant bet gatos ttr: 
uen alle reden eit verſtãdeniſſe datu 
euengecrayſten menſche ſoude ghelgs tui: 
uegod tewelen Eitdaerom (ft proper hete 
eväfynrebogeronghemetenrve goe u 
dertierenheit dathi ons mitſjnre rk mar 
ghercrachttot hemtoech datwihẽ ge 
louen ia oec in hem gelouen ſouden drs» 
gen alle hertheit ef datom onter ſali⸗· 
heit Hierõ ſüjnwihem ſculdich tedden 
alle grote dancherheit. wãt beten was | tw. 
nj des geẽsdietwoudeofdier liep mer lin 
gods dies ontfermde wathebbẽ wige 
daen daerwimedevdienthebbẽdzwos 
meerin hẽgeloofden dan die ans men 
ſchẽ. Bier õ laet ons hẽ met alð vreeſen 
eñ minnẽgetrouwelikẽ dienẽ met vo⸗ 


























m naecter hertẽ eñgoet willighẽgedach 
an eneñũ laet ons iubilerẽ in hẽ metaldie 
vapsegeerten onſer hertẽ wãt op ons dies 
ua nwaerdich ſijn ſchjntſijn wondlijcke 
matche met vroechden. Eñ ſijn ouer ſoete 
n ninlike claerheit doerſchint dte binne 
te onſer gedachtẽ eñ vðwãdelt onſe DOC 
Qaierheit in clarẽ lichte cit heft onſe hertẽ 
„puart eñ voeget ons te gað mit heeit 
naectons te mael godliceit otbintos 
„sian quadeWtdeſen iſt openbaer dge 
„meshogemogentheiteitfgnhogegse 
ertierenheit verblijct eñ verthoont in 
aus heren iheſus criſtus paſſie.Nu be⸗ 
Hoert ons vo ertte ſiẽ eñte merckẽ hoe 
„Gn hoghe wiſſheitdaer in verlichten⸗ Ì 
ge nerbljker, Envealiftdatwinpeten 
„tonnen oftevermogthen alle die dingẽ Î 
wagertellen alſoe ſi daer in verblijcken 
ANochtans willen wiwtveelen eẽ wey⸗ 
Nich ſegghentot onſer vertrooſtinge 
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Sün hoge wüſheit opẽbaert in deß hei 
ligerpaſſieneñ is een herde beguaêë ús ru 
antwoerdeninalle denverholen beten 
keniſſen onſer verloſſinge vanöfondë, nin 
Want alſo dat wijfeua die vanadams une 
maechdelike vleyſch gemaectwas vet wiu: 
leyt wort.aldꝰ criſtus die vãden maget wir 
gheborenwas wort gecruyſt Eñ alſoe iu 
euanãvãden úbeden houte eit gaftha 
ren manadamwmandiefigemaectwag bio’ 
eñ adaniſijns wetens eñ willens tqhe tn 
bodtgods ouertrat eñ namdieúbodt herr 
vrucht vã eua. aldus woꝛtcriſtus dech ders 
ſijns willens gecruyſt aẽden houte des 
crucen.eñ deſe paſſie deeldecriſtus ſjn 
te moeðdaer hiofgeborenwas wiens 
ſiele doerginck datſwaertdes roumwen 
Wanttothudentoeen heb itnietgewe 
ten waer omdatonle here iheſus won mr 
de datſn wairdige moeð bi hẽ waseñ 
dat ſi methẽ ghequelt worde mit ſo gre 



































wertedeoefbeitnadtendatonsdochghee ⸗ 
wiee was ſijn paſſie Mer alſo ic ſiee 
am gercke ſo eyſchſte dat dielogegoeder 
xrenheit eñ die hogewijſheit gods al 
aren wides onwaerdich. eñ alſo eua 
n erleyt was ertwoude weſen ghelijck 
„od.aldus is gepaſſjtdie menſchzcriſ· 

Adie welcke oecgod isEñ alſo eua ghe 
aect vã adams ſide eit was dzbegin⸗ 
„Aonſerverdoemeniſſen om darfela: — 
n manconſenteren dede. daeromon 
de criſtus (rt ſide daerdiecrachtẽvã Kk 
“er bnlacrantentenwtulsepdentotontfe 
Alichmakinge Eñ alſo eua dathoutae 
chen mercte dattetſchoon was ende 
egheerdeteſmaken die ſoete vruchtẽ. J 
Adus woude criſtusbeſpogen worden 
Nnſmabeu die bitterheit der gallen En 
Tom dat eua met haren voert lieptot 
"am verboden houte eit hair handen wt 
Pr saetotter vruchten {lou woude cit? 
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met handen eit voeten ander cruce gese” 
nageltſyn. Euawas alte houaerdich / 
eit criftus alte oetmo edíchh.ena was af 
te ongehoerſamich mer cvíftus wagal 1 
gehoerſamich totter doot eñ tegen dye 
begeerte derconſte ent wiſheit die eug 
begeerde wortgods wiſheit verfmmaet Kev 
Adameñ eua waren bepdenaect doek ki 
fondtchden datt om woude criſtꝰ nactt kur 
anden cruce hangen doe hivoerdeſcul 
vederfonden voldede Doe adam ende har 
eua gefondichthadden verborgen GU Ei 
voerden aentchijn goods.rpeonte god bn 
woudenaödootverborgen leggen út Hie 
den graue vanð menſchẽ aenſicht Hod hu 
eñ eua ghingenned om die aerde teal leur 
beydẽ. criſtus voer ned om dpe hellete Vui 
rouen.aldus openbaertclaertíc hoe in hv: 
deſer heiligher paſſien ſchijnt ent lichtet knn 
die hoge wijſheit gods.eñ in alle deſen 
wort vertoont niet alleen die wijihept 









wij 





















p 4 —9 
n der oergods hoge eerwaerdicheytern 
Agoedertierenheit.wantdat iheſus 
wr Dit voerſeyt woude liden Indeneer·· 


nom dat ſi aten vãden verbodẽ hou 
aenden houte des crucen woude oꝑ 
wider. ertom datſide handen utſtaken it 
ren verboden vruchte / ſijngebenedi 4 
Ahanden woude genagelt hebbenan 
ancruce ers alduſdanighe pine ghedo 
nais voerſeit is. datwas wt ſjnder 
wg ertongemetenvegoedertieréhs. 
ic en gheloue niet dat alduſdanige hi 
dotewaerdicheytendegoedertieren · 
itenighecreatueren ſoudeconnẽft 
Nogenbegrijpen.Mer ic ghelouedaa 
eeengelen ende alle die heilighẽ auer 
aien in die waerdicheytendedatſio· 
” ten worden vander onghemetenhz 

mr ster goedertievenbept gbeljchendpe 
 aldhen inderzee. Endealittoecdatde 
helijckeniſſe npetvoltomen enſijn. 
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Lieue broeðs laet ons gaëtotter hoed biet 
ſter hertẽ eñ woꝛden daer alte malẽver 
loncken in die diepheytvã dier onghe⸗· 
metenre goeðtierenheit. Laet ons gaë nv: 
met betrouwẽ in criſtus ſide eñ lacets 
vriljcken daer ingaen eñ laetons daer * 
toe gaen eñ ſteruen mit hẽ Laet os dal win: 
toe gaẽ dat bid icu mijn lieue bꝛoeð lact 
ons daertoe gaẽ eñlopen haeſtelijzen 
daertoe wãtſjn armẽ ſfjn wjde wtge 
rect om ons te omheliſen. Ogoede ijũũ 
watheb ic onwaerdigecreatuere ghe 
daen /waer mede heb chit verdiẽt date 1. 
tu miſoeſeergeminthebſte. waershe tp». 
re waer om.wat ben ic dattu mjůs gge 
dachtich biſte eñ ſo ſeer minſte ende ict 
weet dat it wetwaerdichen bendattu 
voer mieñ õ miſteruẽſoutſte mergge 
de heer wilt alleeneen woert ſprekẽ en 
mijn ſiel ſal gheſontworden. Wãätdjön 
woert o lieue heer is algenoech. Waer 








un gam lietve heer wilſtuwtſtortẽ dijn dites 
ve garen bloet eñſternẽ met (o lachterlikẽ 
Afteliedoot.want met eenen woerde 
chiepſtu die hemelen / die engelẽ eñ al⸗ 
nge defe werelt Waerom hebttumpon 
waerdigecreatuer verloſt mitſoe veel 
ae pwen ern metlo lachterliken felre doot 
Ic bidde lieue broeds laet ludẽ in onſen 
„we wenen get mede in datbinnẽſte onſer 
we gertendte ſtẽme ons liefs hert ihũrp̃i. 
Naer hiſeit.merct eñ etofentgen voie 
ve is gheljck als mn rouwe it? lie⸗ 
wf ie bꝛoeðs deſerouweeñpijn moec gaë 
N voer onſe binnẽſte inaderẽ eñ onſe her 
en woꝛden mifdefen vͤdriet ende liden 
Hoerſteken laetons ingaen tot ihẽ ſide 
nlaet ons daerwtſuken ſijn duerbair 
Aloet wãt het is hã̃anghenaemeñ dair 
mheekt hidie ſo wde laten op doẽ oꝑ 
atwivriliken ſouden mogen ingaen. 
Merlieuebꝛoeðs en ghedogen wi ym 
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merniet dat hideſe onuerdracthlike gif Herr 

neteúgbeefs gheleden heeft Merlaet 

ons haeſtelikẽ derwerts gaen endepm besl 

meren laet ons niet gehenghen Dd; (Ha jn « 

duerbaerbloetneöloept opter aerden 

mer metalder naerſticheit laet ons op 

doen die binenſte onſer herten eñãſtaen 

wi alſo onð den cvuce eit wordenontfaẽ 

de vaten vadenduerbaren bloede ond 9 … 

heeren ihũrp̃i. eñ dan wordtwidanal © … 

temalendzonchenuá (Gurepinë Enla s … 

tetons met geheeld herten ſegghen. vã 

ons moet verre weſen teúblijden indeẽe 

cruce ons liefs herenihũcriſtidievoer 

ons eñ om onus gecrupſtis. Dat hions 

verleenenmoet die leeftende regneert 

metten vaderen metten heylighege⸗· 
— — — 

¶ Dat xv. capittel. hoe inons herennpa 

lſie is te merckẽ alsineen ſpiegeldater 

empel eñ eenclaer bewijſen vãde ſeuẽ 
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matheus euangelpe date hi ofberuſpẽ 
ſalten derdel dies nietghedaen enheb 
ben eñ die rechtuaerdigeſal hidaer vo 
ve geuen dat ewige leuen Coemtlalhy 
ſegghenghigebenedide mijns vaders 
eñ ontfaet datrick datv bereit is vãdẽ 
beginne derwereltwãtit hadde hõger 
eftabtgacftmiteeten en foe voertdat⸗ 
ter na volget int euãgelye Hiero lieue 
broeðs laet ons of veghen die doncker 
heden vãden oghen onſer hertẽ eñ laet 
ons anſchouwen met alð naerſticheyt 
die heilighe paſſie ons herẽ eñ wi ſullẽ 
cdaerlicſen hoe datdaer in die voerſey 
dewerckẽclaerlijck eñ grotelick lichte 


Mer laet ons eerſt ſienhoe witotdeſen 


werckente beſcouwengetogen wordẽ |, 


daer nafullen wt dan mogbhen fien hoe 
wibidierpaſſiẽ totdeſen werck terech 
4 tegeordineertwordẽ Inden eerſten ſul 


Daer onſen heere triſtus okſeit in ſinte 









| hi mist 


durn 
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lenwionlen heere aenmercken hoep 
hongher eñ doelt haddeormonfenewit 
le doer welckẽwite rechte welſeere bee 
rxoert mogen woꝛden dat widie honge 
rigeenñ dorſtighe ſpiſen eñvoeden ſullẽ 

we en comen hẽallſo te hulpe in ſinen ledẽ. 
Eñ op datwi alle dinghen moghen beë 
genutotter paſſien criſti ſo laet ons hem 

hoꝛen roepen indẽ cruce ick hebbe dorſt 

ae Waneln ſiſalich dye hongher eñ doeſt 

„et bebbennaögevechtíicheit.fochadde cri 
ſtus onfen heere wãthi vol was vã al⸗ 
regracie eñ volmaecthedẽ ſonðlinghe 
hongereñ doꝛſtinſnre paſſiẽ nae me 
Eretelidenvoer onſe miſdaet naderge 
E rechticheitwãthi ſterkdaer om eñ niet 
atd, alleenen hadde hideſen hongher ende 
„a Doeftdaerbibincandergalgendescrr 
de center (cgeloue oec ſeneriiceñ het is 
‚ gecbewifelic dathihadde anden cruce 
Mlichamelikẽ hongher eñdorſt.wanthu 
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hadde des nachtete voren ſeere ghear 
beyteñgewaectinſijnre bedinge en in 
den anrte doe higheuangen wortende 


daer na was hi noch ſeer umoepetmet 


menigerhãde geelſelen eñ arbeydẽ eñ 


omtrent die ſeſte vre als de luft plachte 


wordẽ eñ heetwas was htanden vuce 
genagelt eñ hivaſte totternoenen Eũ 
doe ſeide hi it hebbe dorſt. eñ ſi ſcencten 
hẽ azn eñ galle metbitteren mirre ge 
menget Eñ doe hidien gueſmaecthad 
ſeide hi het is al volbꝛacht eñ hineych⸗ 
defngebenedtvehoofrnedwert ende 


gaffnengeeft efthetents niet geloue 


lckoartbivoebcvachefgnre godheit 


weöftontenige noottuvfteoftgebrche 
vãden lichaẽ alfo hi oecken Dede DOen | 
hiveertich dagen vaſte noch ten was 
merter crachttijnre godheitſyn mẽſchz 


in ghenen liden onöftant wãt hi hadde 
hẽ leluen geheliken ouer ghegeuen tot 
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wrd Der paſſien andẽcruce om onfen wille 
„ur Bier ſullen wite recht welſeergheto 
wegen worden om he te voedẽ in ſinẽ ledẽ 
IOnulce heer ihſswas oe pelgrim eñ vreẽ 
wit De wat hiletdedoen hẽ die bitter paſſie 
encomendewas cit die doot. rije 
en te vã deſerwerelt niet. Sonðlinghe 
Mas hiom onfent wille geacht aenden 
crurce een pelgrim eit vreẽde. want fin 
oꝛieundeneñ naeſten gingen doe verre 
ban hẽ wech eñ hi woꝛrt alseen vreẽde ft 
Aenbꝛoederen. Hier om laet ons delen 
„„speomonten wille vreemde ende pel- 
ib Irpmis gheweeſt weder ontfaen in ſi⸗ 
Aenleden Onlehere hintoecom onſen 
ville naectandencruce.dair om ſullen 
wvidenarmen ende nootturftighe wer 
* jerte hulpecomen eñcleden hẽ weder 
n ſinẽ ledẽ hihinc oecwaerlick ander 
xuce ſiec eñcrancvoldroefhz en bãgic⸗ 
eñũ õbegripelic lidẽs om onfen wille 
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omonfenwille. vaerontlaetonsmet 
geoter vuerichz eñ minnẽ hẽwed viſite —1 
vert in ſinencrãckeleden Hiwas genaam 
eit alſo geuangenworthi om onſen wil 17 
le geleyt totten crute eñ daeran gehan ur 
gen eñgenagelt. Taetonsvanwedgaë mr! 
4 omſmen wille tot ſinen leden diegeuã 
hi get eñ ghekerkertſn. aldꝰ iftopêbaër mt 

hoe onſe behouð criſtus in ſünre heyli· 

gher paſſye was alseen toetreckende u 

vworpeñ verweckelict om deſe voerſei 

de werckẽ der bermherticheit té voldoe 

in ſinen leden Nulaet ons voertbeſſen 
hoe hieen beleydende eñ een bewyſen 
de exemplaer was indẽ voirſeidẽ were 
kẽ.wãt hi volbrochte eñ dede deſe ſelue 
werckẽ altemalen volcomelgetntgene om, 
heiligher paſſien wãt hlontdede lijn dor. 
deert ſtorte vaer tst water eit bloectotn 1. 
te lauen die eeft hadde, Biverbrande is, 
tyrolepfch minden vutaer des crucẽ mit 
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bäden hemelneder gecomen sons gei” 
geuen beeft Boeveel meer fn wiſcũl· 
Dich te genen Gnenleden dat beootdats vun 
wter aerden gecoments Is datſakedz {nie 
bionsgegeuen heeftder engelëfjgijfg, kon 
hoe verlmeer ſijnwidan ſculdich (rije wen 
nenleden derwormenſpijs eñ voetſel 
eñ want hi ons gegeuen heeft ſpijſe die 
ons metheveenichteitonsinbhemuer nù 
wandelt. hoeveel meerſijn widanſcul 
dich in ſinẽ ledẽte ſſencken eẽ datwijns c 
of melcks dat nochtans is eenſpus der 
wormẽ. Lieue broeðs bievomlacton® toi 
ſorchfkoudich weſen om criſtũte voesgẽe 
in ſinẽ armẽ menſchẽ Hioefende oecrin 
dencruteeenwerck vãherberginghe. 
wãt daer was een vreemt pelgrim die 
eenen langhen wech gegaen haddee 
hieyſte väcvifto berbergeertfepve Be (ns, 
re gedenct mijns alltucoemfteinapnë 1, 
rijcke als ofhiſeide. here ihũcriſte ghe 














weshaerdighedteenen vreemde pelgrim 
nbekennẽ eñ drente úgaderen indẽ pa 
Aplſe vandinenruke Boe leer is hierte 
„erwõderẽ gods goeðtierenh; hetſchij 
„et recht ot hinv vᷣgeten haddedzhitot 
nẽ anderẽtide ſeide enen die na zñ her 
ergen vraechde Die voſſen hebbẽ ho/ 
eñ die vogelẽ des hemels hebbẽhair 
eſten.merdes mẽſchens (one en heeft 
„kdaerbttjnboeftop ruſtẽ mach.mer 
Men oͤtoofthi niette herbergen. hien 
craget riette ontfaëalle Diegene dye 
„behe willeucomẽ niet onð cen poerter 
etin eenttal.merhudẽſulſtumetmi 
pe eſen ſeit hi indẽ paradyſe catiuige 
je talche der menſchẽ. onſen heer ontfaet 
 mheteluedenmoerdenatrteherberge 
Awien wilëntetontfaë in aertſcẽu · 
ieũſcuerẽ die goede menſchen Mer 
ontſculdighenonsendeſeggẽ mach 
hien ſiſjndieuen otte moerdenaren 
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Ghedencke catiuighe mẽſchedatonſe 
heereenẽmoerdenaer onttinck. Eñ iſt 
vattu ouermits armoede nyemantter 
herbergenontlaenen moechſte. ſo ont 
kanctſe doch in djnre herten hebbende 
capame eñ medew op he Onſenheer 
ontcleede hẽ alnaect om onfefcamelik;… 
tebedecken eñ hinc alſoe naect aenden 
cruce Boe veelmeerſijn widãſculdich 
onſe recken te ontdecken cit criſtum t¶ 
decken in ſinen armen leden oftdatich 
vanons welſpreken mach oftſegghen 
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pentepbelen ef ledích te manẽ vanden 
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ons ſoude mogen | 
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eenighekercker ſo diep ofſoe donchie 
mogenweſenwi en ſullen dair ggern 
die geuangen viſiterẽ Ja oec onſenhe 
re ihs criſtus ſelue inden gheuangher 
wãt onſen heere dteachteitvekentalt {°° 
malendatmenthẽdoetdatwiomſjn 
minre minnen ſine ledẽ doen. want tp vie 
onſen heerwas die goedertierenhz / ;¶ 
duerende / gheſterckende / eñã behoude 
de.tot alle defe voerfeidegoedertierer si 
betden daerbhtoecmede badt vaer dpurter 
ghene die hem cruyſten Aldus fellë up U 
oet houden eñ bewiſen die goeðtierer 
heit eñ bermherticheit aen onſen euer n 
kerftennauolgende dat waerdeexrem 
pel ons liefs heren als dat winter alle Dr: 
neen ſullẽ ſparen eñ ovᷣͤgeuen den geni vs 
de ons miſdoẽ eñ hebben onfetertëop sn 
hẽ in ruſten. Merwiſullen aendachte 
tjcte gode wert voerden dat uil, 
ons verlenen Die goeöcieven ontfermt 11», 
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penenteetendatghemelteuvertecalf ds 
anden cruce geraden ts Icbiddedattu 
digewaerdigen wiltſte mite leeren ei 
te ontſluten die triſoer der wijſheitvan 
dijnre heiligher doot eit gewaerdighe 
dilieue heer mi djn onwaerdigecrea 
turete ontdoen dijn heplige ſide opdat 
mijnogendie mun ſiel beroefthebben 
moeten indnre heiligherſiden myni 
roekvinden Ogoedehũminherteis 





herderdaneen adamant tẽ ſi dattetbe⸗ 


moewet worde metdynen duerbaren 
bloede mijn hertis alte ſeer gedeylteñ 
verſtroeyetten ſi dattet weð vergaderi 
worde in dynre heiligher ſiden Ogoe⸗ 
deherdereñ alð getrouſte mĩnaer ic bẽ 
datſcaep dat verloren was eñ doeldeõ 
welche du den ſiel gheſet hebtſte inden 
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dat mijn hertontdaen wordetot dijure 
droefkheit. het ſalontdaẽ worden en ge· 
togen totquader boeſheit. En iſt datiee 
minietencan vᷣhuden in dijn wõödenſe 
ſal itvanden moerdenarẽ geroeft OE 7 
deneñ gedoot Wâttegenhouerdpe eft #1 
poel glorie. tegen hate eñ nidickeit / grã 
ſcapeñwreetheit / traecheit / gullicheyt 
eñ oncuyſheit is here dijn paſſie eẽdol 
maecte medecijn voer welcke oee andes 4 
geen medecin noch hulp en is Want te (ww. 
gen houerdie is derpaſſien oetmoedic 
heit. teghen ydel glorie hair ondierich; 
ofonwaerdichz.· tege vrecheithaer gags 
te miltheit eñ alſo voert vande anderẽ 1’ 
Die palſſie ons heeren iſt die mjn oꝛren uu, 
ſtopt dat it niet horẽen ſalydele ofquua· 
de dingen ſi ſluytet mijn oghen dat 1 
net (ien en willen dat dootljc of quaet 1: 
ís Syſluytmijn montdatſi niet prekt dl, 
noch ſmaken en ſaldatgod vertoernenn 11. 
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Merlieue herenv come it eñſoecſewe 
derhereenwiltminietdoen nadüſtrẽ 
ge rechtuaerdicheit mer nadjngröde 
loſe onttermherticheyt eñ goeötterënp; ouw 
en wit vgewaerdigen here mite geuf 
4 dyn bitter paſſie. wätichebfeghemint mi 
…  _enbegeertmetallediemwêëstgecractg duur 
N ten mijnre ſielẽ. Si is alleenmijn ge tn 
noechte ſtvoet mialleeneñ ümaectini 0 on 
ſoetelic. in deſen leuen is ſimijnleuen vir 
mijn hope/mijntrooſteeñ almij weel⸗· 
dichedẽ / ſi is min lichten wijſheit / ſibe 
leyt eñ ſtuert mi eñ bꝛrengetmiweðtot dr 
haer ſonð haer verdole it alte maelẽen 
enkeere miofvãdie hauen derſalichz· 
O goede ihũ it en eyſſichenyetans võã 
di in deſen leuẽ dã dat itvolmaectelici 
metdigecruyſtmach ſijn andẽ heyligẽ 
cruce Olieue here hit icenwifekerlé 1. 
ken niet leuẽ ok du endoetſte dat it met 
diſteruẽmach. Bier õ lieue here geuet 
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cole ftenen Ende wie was doch doede 
di van deſer dingen te maken verſoch 
te ſonder eyſchen eñ ſonder verſoeken 
hebtſtu alle deſe dinghen gegeuen EEñ 
alle den dach quelle ic mijn ſiele eyſchẽ¶ 
deeñ begherende dinen lachterljcken 
dooteñ dijn verſmadẽ eñdijn bitter lij 
deneñ nauwelick can (cher een dro pel” 

ken of vercrighen Ohere alle Genlúke 
dinghenſjn miſnodegheworden. om 
dinen doot gheue icſe alle diweder ghe 
uetmi djnwonden Deſe wonden m⸗ 
kenmibequaem bouen den hemel (jp | 47 
blinckenen ſchjnen mi bouen die ſter 
ren.ſ veruchten mijn verſtãdeniſſe bo 
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wendatuter doen ſi mijn begheerlijchz 
bernen. bouen die lucht maken ſimijn 
weerden profteelije.boutdat water be 
morwen ſi mijn herte eñ bouen dte aer 
de maken ũi vaſteendrachtich mijn be⸗ 
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comen in mijnre ſielẽ eñ thuwelijck Cat 
voldaẽſijn. mer lieue herewieben ick 
doch dat icderfeyſchen vãdidijnpaſſie 
in eenre bruytdie welckcdualleen toe 


uoegeſte dijn meeſte eñ innichſte vrien 


den ent gaet bonen alle dijn vetendelijc 
heden.eftal (ltdat(cwelweerdatickns 
en bendanpdelbeiteit otwepn eñ ſeere 
tevonwaerden nochtäs verlaet (cm 
altoos op dijn ongemeten goeötieren 
heit Eñ alen heb (ck niet die ſuuerhz eñ 
die heilichvetdÿjnrewaerde moeðd dz ic 
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Waerdelicmet didogen mach. Ick hets 





bepmmernochtäs des moerdenaers 
quaetheitdat ic met hẽ aen dijn fide al 
mogen worden gecrupyſt. heer icbege 
re meer in deſen leuen metten moerde 
naer mit di optegaeu indẽ cruce dã mit 
petrus/iacobus eñ iohãnes optegaen 
opten berch djnre tranſfiguraciẽ My 
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ſculdich gheuiſiteertte wordẽ vã dijn mr 
dost Hier om lieueheer en wile dingen 1m 
laten weder treckẽ oft weðö houdẽ mijn 
quaetheit eñ boeſh eit mer ghewaerditnn: 
ghedihere deſe edele bruyt dijns bitte 
rẽ lidens eñſcãdelikken doots onuͤſchey 
delic mitoete voeghen wãt itan haer 
begeerten berne wãt ſi is die ſchoonſte 
bouẽ alle wiuen eñ die hoochſte vanal wan 
le gracien In haer was die hoochſteoe 
keninghe gods / die hoochſte waerdichj 
dte hoochſte wtſtortinge gods tot ons. 
Si is de hoochſte wijfheit eit veoetfcap bin 
gods dieden houaerdighen ſſoech mii 
harecrachteñ voerde deſielen vterhel 
len inden hemel methaer mogentheit 
ſi makede den vrede eri gak ons godel nú. 
fen heere Dele alð heilichſte pallte fp 1; 
lecteliherverweommegrgpen eit ON 1, 
uanghen die detmoedighe eñ die cõſe 
Hoven. haer lelpen witheyteñ ſuuerʒy; 




















mngrüpen dieonnofele eñ dpe maech 
we bhaérvofelike rootheitdie martelarẽ 
MNie inð minnen heet ſjn Wãt in deſe pa 
wette was dte hoechſte oetmoedicheit De 
wennaofele maechdelichett eñ reynicheit 
n ñ die alð heechtte eit oueruloedichſte 
aritate Die pueperlike eñ rode verwe 
aerof verwodertdieengbelen baren 
velrukẽde rohe gheuoelẽdye doden 
woꝛdeẽ daer mede vᷣwect.mit harẽ ſoetẽ 
MNaſtẽ woꝛdẽ die cranckẽ geftercteit met 
Harẽſoetẽ {make wordẽ dye volmaecte 
unmaect eñ onthoude O ghiſonen ende 
ochterẽ vãuhꝛſm alduſdanich is dye 
ꝛupt mre ſielẽ/ſi vwint minẽ viãtdẽ 
uuel /ſũ vᷣureẽt mi vanð werlt /ſicaſtit 
mũj vleyſch. Bier ſi verrevã mite glo 
ierẽ dan inden cruce mos heven iheſu 
umts welcke ic gev werelt eẽ cruce ſi 
nd moeder werelt mi O lieue heere mits 
Arotelijck te verblijden in dien dattu di 
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denſonð getaldattudi gewaerdigheg anr 
om minen wille menſche te worde. mé Inu 
as oergrotverblidedartumigemaiet tur 


hebſtena dinen beelde eñ ghelikenile 
merfonögetaliftmieenmeerder vᷣbli 
den dattu om minen wille an naemſte 
eens auechts forme eñ worde mis qe 
We Vis groot verblidẽ dattumy ſoe 
ſorchfoudelicken beleythebſte metſoe 
veel weldaden.merfonö getal is ín mé 
meerderblifcapdattuom minen wille 





de op diefontepnefaerfte eñ veel únop 
es gedogelte Miis groot verblijẽ dar 
tu mibouẽ alle beeſtẽ geſethebſte. mer 
bouẽ alle ghetaliſt mi een meerder blij 
ſcap dattu ot onderdades eenre iõöckrou 
wenen eenenſmit Miis grootverblij 
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bl teelde vandẽparadijſe Mernv is ve 
| lemeerte úblivëdattu om minEwitteki 
die Ot vonwaert hebbeeñ die volbẽ al 

der ſtinckẽder vuylheit eñ ſondẽ. vᷣuu 

| let waerſte met ontalliken lidẽ eñ drdeft 
hedẽ eñ mettẽ alðſcandelicſtẽ doot ver· 
oerdeltwaerſte optẽ berch vãcaluari. 
en Miis groot vᷣblidẽ iſt dat it leydeeẽ 
enghels leuẽ in deß werelt opp dattu mi 

dã ſulſte metten engelẽ beenpgen indẽ 
lemel.mermiis vele meerd verblijd Im 

dattu om minẽwille die een verdoene 

lit eñ duuelit leuẽleyde dighewaerd 

| ges mette moerdenaren ghecruyſtte 
worden inð aerdẽ / eũ gheſelt eñã geacht 
metten quadẽ eñ ongenadighen. Hier 

om ſi veer vã mite verblidẽ dan inden 

cruce myiyns here ihũ criſti. in wyẽ ſal ite· 
verbliden dã indyehogeeere mũs go·. 
des. in mins gods hoghe minneeñde 
werdicheitdie hitot miwartheeftwãͤt 
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fijn verrevã mt geulogeneñ niem 
en is die min ſieleweðdſoect Icbengh 
wordenvreemde minẽ bꝛoederẽ eit nat nn 
moeð kinder Ick ontbeidedie te gade 
met mibedroeftſouden wordẽeñhie nu 
was nieteñ die mt trooftenfoude eit Ou 
en vante ntet Lieue broeðss en wiltnie 
À: vlien / enwilttriſtus die indatmiddei 
der moerdenaren gecrupſtis niet alle 
laten mericbidde ſeer weð eñ laet ons ty” 

gaen eñſteruẽ methe.Gltepenalwecis vn: 

Da die moeðgods bieefhẽ. Laetssgſa 

met iohannes eñ gheſellẽ ons meton 

lieuer vꝛouwẽ eñ ſtaen methairneue 

ond dencruce. wãt gheljckẽ als mari 
cleophas wijf eitmartamagdatenazi 11 

maria ihs moed gefelfcap boudêëte ra Av. 
genwtoerwel gefelfcap boudeömoet 4: 
eñſyniongher iohãnes. Icqbeloueer”:… 
betrouwe valſtelit datmen sns ſegger 

falmet iohannes van onſer veouwen 41. 
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eñ tekauweneũñteſmaken dyewerckẽ 
daer of eñdaer doetdie mẽſche groot ꝓ 
kijt in GBiſtu volmaect foanmerchedie 
palſie om ynnichliken mee criſto iheſn 
eñſynlieue moeðte doghen eñ omdu 





ſeluente vermaken in die paſſie. Giſtu 


ingerechticheden volmaect fo anmerc 
kedie paſſie omte verwõderẽ gods mt 








Hier omen mach hẽnyemant ontſcul⸗ 
dighen hien ſal hier vindenſjnvoetſel 
eñ hiſal hier vindẽ die hauen zůs huys 





pen is taetonsaengripen metbernẽ· 
ber begheerten deſe vijfſtatẽ in die vijf 
wondẽ ons heren iheſucriſti in eẽpaer 
liker ſorghen eñnaerſticheden onP ger 
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… Wantbhpatealöfnoorke deck is eñ ald 
ongetrouſte in allen dinghẽ eñ alrebe ⸗ 
reetſte tot onrechte des oneyndelicken 
mogentheits Eñ dat die ouerſte goes· 
tierenheit alſulcken ſnode menſchedie 
allo beꝛeit is tot allequaet eñtraech tot 
alle goethẽ gewaerdicht te nementot onw 
enen knecht eñ datnoch meerder is hẽ 
te verkieſen toteenen ſlone Dair omeu 

reken dinyetgrootte weſen dattugod 
dienſte. merreken dat alð grootſte dat 
hidighewaerdichtte nemen tot eenen 
knecht Cent anderen maelentulftudp om 
niet bedroeuẽ dan vã dijn londen eñã — un 

ditot ſonden treckende is eñ vãdzgoet 
oftreckende is.duſultſte diverbiidẽ in 
tribulaciẽ eñ vã onrecht eñ quellinche 
dte di gheſchiet Eitdieghenedtedtone ww 
kecijtdoendteluliuuabertenliefbels. ve 
beneiïbifonödaeruoecbidoeneitgon 
veeldancbaerheits daerot ſeggheñne 
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inwendiger begeerten des hertẽ ende 


metalð goetwillicheit te volbrenghen 


Eñ ſo watdat ſiſeggẽ datſal hihouden 
eerſaemte wefen oft wat Grillen ghe⸗ 
daẽ hebbẽ. eñ iſt datſſt enige dingẽ bene 
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paſſie hebbẽ alſo een moeð cõpaſſpe eit 


mededogenſoude hebbẽ op harẽ enigẽ 


ſone die ſi alſjnliden rekent haer eygẽ 
lid ente weſen dAlle menſchẽ katiuicheit 
ſulſtu achtẽ dijnte weſen cit elke te hul⸗ 
pecomennae dijnre macht.eit dẽ armẽ 


ſulſtueeren eñwaerdicheit doẽ als pa⸗ 


tronen eñ vaders wantdatſijn dieghe 
ne die and menſchen ontfanghen indie 
ewighetabernakelen Tenſeſten duen 
fulftenpemantoerdelen van heymelij 
kenlonden.want ghten weetnpet wat 
Die gracte goods in die Gele were fer 
(sdatfakedatftu blopenbaer teykenẽ 
pemantweetfte of bekentite een ſonda 
ve te welen (oe {ulftu dimeer bedroeuẽ 
ofrouwich wefen van ſinen ſonden dâ 
vanden doot dijns epghen lichaems. 
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vh eñdululſte dencken dat die ſiele dte foet: 
terdootgewontis coſteliker is dan atv 
lelichamendefer werelt Daeram (a íe tu 
miynlichaem ſoudewachtẽ vãdẽ door ti 
veelmeer {oude icpinen mijn ener muf ii 

9 ichetetvechtnamijure machtwanden nin 
londen met gebedenamet goeden birg inie 
ninghe ett metgoedenerempelen Ten? io 
ſeuenden maelfulftude menſchẽdjns tu 

eten menſchenliekhebben als. ijn ep:4 tio: 
ghendsechden. eñ gelúceeninaeder t 1” 

haer vͤblijt in die doechden hairs linte 

alſo verblide di in die doechdenvã aſe 
menſchen ſondlinghe in datghenedat 
geeltelicts Eñ duſulſte alſoe naerſtich 

weſen omdijns euenkerſtengoetende 
doechdente Úweruenalsomaf epa dn, 

eñdz goet of doechdẽdie du nhemere #11 
Wedathtverdregenbeefttulttuhoechté ds: 

ken in djnre herten verheffen eftaltije 9» 
meerdeitgvöterdoechdenanhëúuoeë sr 


j 
gen 
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aeo den eñ gelonendandutenofmerdsen 
un moechſte eñ vantinentgerhikengoeden 
no ſulſtudi met hẽgrotelic verbliden Ten 
dwachtten mael en ſulſtu niemãt minnen 
mofliefthebbendangod of om gods wil 

vote alfo dat in allendinghen god puerlic 

n ſonð gheſel liet gehadt wort Eũñdu lult 

n ſte djn euen menſche minnen in god al 

sieg fo datdinoch heilicheyt noch giften tot 

hẽ entrecken metenigher ſondlingher 
„numinnen.mer in ghemeenre minnẽ ſul⸗ 

ſtu alle mentchêltef hebben wtrechter 
minnen ent alle menſchẽ leydẽde of ec 
kende in god eñ den beſtẽ meer liefheb 

ben dan een anð. eñ voir weldadẽdie dt 

„ii gedaen werden mogheſtu altijt welda 
denweð geuen. eñ voer die digoet doẽ 
mogheſtu welfonöl(ngbe voer bidden 
eñ oec voer dinen naeſtẽ eit ſonðlinghe 
voer vað eñ moeð ter lalicheit vã haer 
ſiclen ſonðlinghe bedinghe doen. Dat 
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in hegtende is dattu in alle dijn wercker 
die dudoetſte altjt gode indijnre hert 
houtſte eft geen and meenĩghe of wae 
otten hebbe dan die eer gods Ende du 
ſuiſte altjt naerſtelit pinen te beſenn 
Zodtegenwoerdichte weſen als ofghic 
Gem linen weſenteghẽwoirdich faechelrin 
eñ du ſulſte hẽ ontfien eñ eere bewmijſen 
opdattualſoemet vuerigher lieften (nii 
hẽ moechtſte ontſteken worden. eñ godin: 
des alſo hier ghebruyken dattu innpe mn: 
mantanders dan in hẽ en ruſtes. Dat io 
thiende is du ſulſte altztgode dancken ui’ 
en louen vanden goeden die hy di ghe⸗ kus 
daen heeft eñ ſonderlinge dat hidinae 
ſinẽ beelde eñ ghelihenie genaecthe · 
uet Ten anderẽ dat hidijnnature wou dr 
deannemen eñ hẽghewaerdichtheeft· 
voer dite ſteruẽ Ten derden dathions 
guitft hẽ ſeluẽ in ſpus eñ dꝛanck eit hier 
namaels hẽ ſeluẽſalgheuẽ in eenloon. 
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mer ompine dinaerſtelick in delen le? 
uen hem ante Gen inden cruce ende zuj 
Mobitter oen altoes in dünre hertẽ te dra 
Neneñũmededoghen methemte hebbe 
als oftu alle fn wonden in dijn lichaẽ 
ontfangen hadtſte ‘eit bedzoeuẽdiher⸗ 
teliken daer om dattu ſietſte datdz ont 
ſpꝛekelike liden an (oe menighen mert 
wilfche verloꝛẽ ſalbliuẽ Bu ſulſte naerſte⸗ 
Aliken anmerckẽ hoe hihẽ ſeluẽ heeftge 
geuen optẽ altaer inſpijs eit dranck U 
FToeticheit vã allenſmakena elckes mẽ 
ſchẽ begheeren. eñ met alre minlijker 
begeertengenoechte in hẽ hebbẽdelul⸗ 
ſu roepeneñſegghẽ. O here thelurpe 
dubiſte dat bꝛoet des leuens.ghewaer 
dighe mialſoe te verſaden in didat mp 
nerghents naen honghert dan nae DP. 
BSBhewaerdighe my in dinen duerbarẽ 
bloede alſoe dꝛoncken te maken dat mi 
nierghents nae en dorſte dan alleẽ na di 
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ehoedemin gedachten ſoe datſe die 
donckerheit der aerdẽniet en bedecſien 

eñdatle vã di die ghewarige ſonne der vi 
ghevechtichetenterghefchetden en wor vn 

den, Du ſultſte vechdermaeöcetttt alle +1 

waerdicheytdoen díe dumoechtſteeũ 
ſegghen. O goede iheſu ghewaerdige 

mi ſondairte genendte gracie daticddj 
gebenedide moeder mach eeren mitai 

ſulcke waerdicheit eñ reuerentie ai⸗ it 
ſculdich ben te doeneñ di behaghetẽe 
dualregoedtierenſte noeðö marta ghe 
waerdighe di mite verweruẽ vand iuẽ poe 
gebenediden (one dat it mi gebelijken *5 
en ghetrꝛouweliken machgheuen toe dt 1 

nen dienſte eñ dat ie di akoes moetom 
derdanich weſen metſuuere herten eñ —* 
Daticmetdeuster herten eenpaerine —* 
duermits diure gocdrterth;bioptaë 
moetten In deſe thien punten o ñe 
leſoe oefen diwilſtu ande bievpetinas 
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ij te datdi meer mach ontſteken eñ dden 
bernen in ſynre minnen dandie onghe 
meten gauen eñ weldaden dehigeda 
heeft wãt alſtu ouerlegſte in dhᷣnre hee 
ten die ouertallike gauë die god fo mit nu 
delijc dighegeuen heeftſo moechſtuſe⸗· 
kerlic daer bimercken boeonwertallijs U 
kẽſeer hi dimint Eñ wath macdather 
te des menſchen meer verporrenende 
tot lieftentrecken dan dat een denct e 
beuselt dat hilieft geyadt wortwãthoe n 
kelolboes die menſchenſijn ſi minnen 
die gene die hẽ minnen al iſt nochtans 
dat ſi birade des boſen geeftshacetcep « rw: 
pernteten minnẽ. Bier õ ganctot hel «nv 
deſe manterẽ eñdenctwactu wiltſte du in 
ſulſte vindẽ grote materie eñ ſake hem «wr 

te minnen. Duenlulſte nietgheueynſ· 
delit mer warachtelic ghelouen eñ dẽee 
ken dattu altjtvoer dinen heer eñãſtep 
per ſtaetſte. wantdaer du biſte daerie 
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ialſo warachteliken afs hiis (noses 
heſten hemel Ende duſulſte dencken 
Nattu altemalen ſijn biſte enden dijns 
elfs.ende du enſultſte oecniet twijue⸗ 
enſoewatdattu bidtſte tot dijure ſalic 
Neit ende het diſalich te dat ſulſtuvan 
Nem vercrighen Seker deſe dingen de 
doen welſeer ontſteken totter lieftẽ. en 
ehoe enmintſtudan niet diegene die 
attutoe hoerſte endeſjn eyghen biſte 
Nie berept is dialle dinghente gheuen. 
Duconſte doch wel minnen die ghene 
Hie di gheuen een cleyne gifte oft gaue 
weende hoe enſulſtudanwet meere min 
nen die ghene die dy alle dinghen ghe⸗ 
uet endeodeck hem ſeluen di gheuẽ wil. 
mintſtudandi ſeluen / hoe en beminſtu 
Ndan niet denghenende dighemaect he 
Nuet Du hebtſte diſeluen ghedeſtrueert 
endetenpete ghemaect ende noch doet 
ſu dat ſelfde dagelics ale ghi ſondicht 





— 











eñnochtãs minſtu diſeluẽ daer du ald 
…feerof ghedeſtrueert wortſte eñ die ge 
nedie dighemaectheefteñ wed verag 
_kerbeefteit onthout en minſtuniet E ur 
hier om ſegttottẽ here O heere ickben 
pmmerdyn creatuere en wilt midiſe un 
uen niet weygheren Mereerduvoert 
gaetſte ſo doecdeſe dinghẽ alder eerſte 


heeteliken in dinre herten bernẽ bit 
ne. eñ wie ſal voertmeere langher 
ghenvertragen hien verghetete hãtal 
le dinghen eñ worpẽ hẽ ſeluen al in go 
de. niet biſtuchken of deien mer alte ma 
ten. eñ ouerlegghe dat ſinen heere dat 
hoechſte goet is/eñ der enghelen weet 
dicheden eñ der heilighen lone. Eñ dat 
bteenen crancken gebrekelijkẽ mẽſche 


hẽ ſeluẽ niet en mach ontſeggen Ditis 


een onwtſprekelike ontfermherticheit 
die niemant en mach vertellen. dat een 
menſche hoe onſalich / hoe cranc of hoe 
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meer niet anders beſitten dan minẽ he 
re. want met waerdighen epſſchẽ eñ be 
geeren mach ichẽ vercrighen Icſalmi 









td 
Pe 


Heut 


verſchieren met depnode der doechnl vur 


en lepden he (ndpe ſſaepramer mnd 
heeten eitdaerfalicuoertmeer met hë 
ruſten want {(cweet weldat bp anders 
niet en ſoect dan in mijnſiele te wonen, 


eñ het is langhe dat hi gheclopt heuet. 
Icmach miwelſeer bedroeuen datich 
benteteer op ghedaen en hebbe eñ dat 


it aldus langhe ghedorft hebbeſoegro 


tengoet Hier om ſo ſegghetot dinẽ he⸗ 


reendegod. ic weer datghi mijn lieuer 


hebt dan ickmiſeluen doe. hier omme 
enlal ic voirt meermiſeluen niet achtẽ 





mer alleen ſal i mihouden an dũ weel 


den.wiltdu voermidoch ſorge daagen 






eñdencken om mijnczancheitoptehel 
pen eñ icſal dencken op dijugoethz ont 
mijngenoechte daer in te ſoeken eñal 


Dac 
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Watmochſtuons meerd ef groter din 
gen gedaen bebbendandattudifehten 
aldus metons veenichſte onuerfchep- 


delick. watſal it ſeggen nanð bꝛooſcher 





pe 


kunne der menſchen wãtghimout dat 
dijnghebenedideſone vã Dieckamnen :° 


ſoude gheborenwordeneñ hp die daer 


wasdiyneygen eengeboren ſone wout 
ſte genoemt hebben eñ hietente weſen 
der maget marien (one Ohereduheb 
ſtedat mẽſchelike gheſlachte ſeer in bei 
denkunnen öheuenom dattu dinen fa 
ne die digeljcwas woudeſte laten iẽ 
ſche weſen eñ eenre vꝛouwẽ ſone. O he 
re Dittepkender lieften en hebſtudẽ en 
gelen nietwillẽthonen wãt duen hebt 
ſte die enghelſchenatuere niet angeno 





mẽ mer datſaet vã abraham.o tis u 


der dat dye hertẽ der kerſten menſchen 
nieten coven omdijn ongemeten mut 
ne Watwathavde god anðs te doen dã 
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hiet(n onmacht indeter hogerbegeer: ⸗· 
licheit van minne, wantwatbeeftgoo ii 
hier anders ingehadt of ghewilt dadz rit 
hi ons droncken makenwoude vãſijn wt 
re minnẽ O hoegrootis ons ſteppers 
waerdicheittot ons dat hi alſo ſeerebe 
WMW 








gheertons methete verbinden mette 


bande der minne.hoe mach eens men? 
fchen herte eentch anderditnck gedenc- 
kendan deler minnen dpe ons god bez 
weſen heeft Wantom dathtans aldus 
woude verheffen woude hieen cleyn 
kindekhnworden gheboren Eñ op dat 
hi ons die beeſteljück waren hemelſche 


maken ſoude ſo woude hi voer den bee 


Ren indercribben gheieytweſen. o wõ 
derlike weftoeringe der godlijker lieftẽ 
en goethept. veronwaerde blinthept 
onteragen.o ijs eñ gheen herte hoeen 
ſmeltſtu niet van deſer hetten. och cen 
weet niet doer watwegen ons god me 
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Dele teykenender minnẽ et mach gez tut 
nemenſchenherte voltomelic oïdene Per 









ken wat alen hadſtu miniet beweefern Boin: 
wochen ſoutſtebewiſen dã dattu ewich 
god in mijn natuer hebſte willen liden 
alle deſe laſterl (ke pine ſoe waer it ſcul 
dich gheheliken metdijnre minnẽont⸗ 
ſtekente worden want watis meerder 
en waerdigher dangod eñ watistnod | en 





dan die ſondaer. eftdu god almachtich 
woutſte vandẽ ſondaren om den ſonda 
renwille beſpoghen worden eñ beſpot 
Omijn god watwas dit datghivãden 
creatuerendiedu in een ogenblick had 
le mogendoëúgaeneittenpetmaken 
aldus laſterlike pine l(benwoudefte eit 
die diſeiden dattuden duuel in hadtſte 
hebtſtu goeöcterlicgheantwoert (ck enn 
beb den duuel niet.O hoge verthonin⸗ 
gedynre minnẽ die alduſdanige woer 
den horen woutſte vandẽgenẽ die met⸗· 
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O alöboefte berte.o onmenſchelicher 
te.oongetrouwe berte waer d haetſte 
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W 


diſeluẽ aldus ſeer.waer om ſcoerſteeũ 
verderkſte diſeluen. waer om en mint: nur: 
ſtudien nietdie diſo ſterckelißken mint. 
o alð weeetſte herte waerõ hebtſtume⸗ vin: 


re liet die doot dãtleuẽ. waerõ enõtſfãc⸗ 
ſtu niet die di ſo nerſtelikẽ met minnen 
ſoect.o ſteenẽ eñ ongeuoelike creaturẽ 
wilt doch beſcreyen dte herdichzmijns 
hertẽ Deker heere alwaert dat ghi mp 
hatede om dattumijn god biſte eit alle 
ne mijn toeulucht en mijn beſchermer 
ſo waer ickdiſculdich te minnẽ Eñ hoe 
veele te meer alſtu midus ſeer mintſte 
dattu midie vlpende bẽ vandivolchſte 


met dinẽ weldaden watduminefte mp 





ſo ſeer dattet ſchijut dattudiſeluẽ õ mp 
nẽwille hates wãt du biſte een rechter 
ouer alle creatuerẽ eñdu woutſteõ mp 
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Merdughewaerdighes dialdꝰ te doẽ. 
opdattu ons te meerſoutſte doen bere 
nenindinre minnẽ. o minne eñ begeer 
te der hertẽ.o ſoeticheyt eñũ genoechteð 
gedachtẽ.o brant eñ vuericheit der bore 
ſten.o licht eñclaerheit der oghen. o ſoe 
te geluyt der oren o gulden ſimphonia 
o offerhande welrukende dẽ hemelſchẽ 
vað.o ſoetegheſmake des wtuloepens 
vabloede.o alre minlijcſte taſtinge der 
heiligher ſiden.o mijnre ſielen leuẽeñ 
inwẽdich beuoelen mijnre hertẽ. o dat 
moꝛrch vanden beenen tbehouden van 
den vleyſche.o geuoelicheyt vanden 
nen.o gheuer eñ in ſender der últande 
niſſe eñ alle mijn verblidẽ. wair omen 
ben it niet alte malen om gekeert nat 
re lieften. Waer om iſſer yet anders in 
midandijnmine. hoe mach itymmer⸗ 
meerpet anðs dencken Eñwat is ſoe⸗ 

ter dan djn minne. eñ wat mach meer 
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Des en quaet.wair om mintſtuons al 


kerſtadt metten menſchen wone. wat we 
heeftdie menſche anders dandat (nos on 


Ed 





dus onuertalliken teer. duwourfteoer vn 
na diynre verriſeniſte den menſchen tl, As 
dagen openbaren. ertoecnadattughe BI 
glorificeert waert woutſtu mit hẽ eten 
eñ du gaefſte hẽ dijn vreede / dugaefſte 


hẽ oec dite taſten. Oheere en waſt den 
menſchen niet genoech dattu om ſinen 
wille ghecrupſt waerſte ent dattu hẽ to⸗ 
gheſte wter bellen. o here hoe onbegri 
pelikegroot is dijn minnetotten men? 
ſchen. want bet ſchjntdattuſijns nzen 
wilſte deruen nochtans weetſtuwel dz 
widijns lÿdens eñ weldaden ondanec⸗ 


baer ſouden weſen want dien duſond· 
linghe vertoren hadtſte ſijn oeckt onge 
louich gheworden hoe mochſtu ons da 
meerv aenſien Oheerehoe wonderlick 
is dijn minne dattu dy vanden mẽſchẽ 
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beoefchetterievranchett Iſt dattudit be⸗ 
geerſte o ſcouwende menlſche ſo beghe 
ve metaldijnre herteneñ bidde mitten 
monde eñ die begeertendijnre ſielẽ ſal 


di god geuen eñ vãdinenwille en ſelſte 


niet beroeftweſen Mer god faldis her? 
te eñ gijn gedachten op heffen voercor 
mendemetfjnre godliker benedictien 
der ſoeticheyt.eñ met hẽ ſeluẽſalhidijn 
gedachten omuaen als met eendertro 
nen vã eenen precioſen ſteen Dits cent 
corte reghel eñ vaſt.Hicmanten mach 
volcomelicgod vindendan dte hemſel 
wen volcomelick al verlieſt 

¶ Dat vierde capittel. Hoe een mẽſche 





ſyngedachten igod ordineren ſaldat 
hi altoos god inſhnre herten daaghen 





mach. 
WMNMencche wilſtuweten hoe dattu 
dijn gedachten ſulſte (heeren in dinẽ go 






hin | 


deſo denctdattualtoos eñ ouer albiſte 
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verhengethẽdaer een depnewöltege 
duneren eñ tebliuen voerſjngodlike te 
ghenwoerdicheitẽũ vãdeler genaden wk 
eit weldaet ſuiſtugode wter hertẽ dant un 
baerweſendattu aldus in ſjnre tegen⸗· wu: 
weerdichept moechtſtetoeuen. eñ alle Koe 
die gauengods lulſtu met groternaer wv 
ſticheit behoedẽ eñã met groter gierichz vut 
bꝛenghentotdijnre hertẽ te ouer denc⸗· 

ke eñ voegendialtijttotmeerteõttan⸗ In 
gen Ei iſt dattughewaer woꝛtſte of ge J 
uoelſtedat omeenigehatiuicheitot on IN 
ledicheit oft becõmerniſſe van butẽ DJ jw, 
ghedachten vã gods teghenwoerdichz denn 
detogen eñ verſcheyden woꝛdẽ · ſo wes EN 


naerftich eñ pine di mit groter anxtfou 66 
dicheit weð omtecomen inſynteghen 1m, 
woerdicheit. eñ iſt dattuditdoetſte hoe 
groten voertganc duhebben fulite dat 
naldigods gracie leeren eñãdidoen Der In, 


ftaen eñ beñennenwatſijnwil is Mer 


Nin. 
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dit ſulſtu voerwaerweten eñ voer ſeke 
ce houdẽ dattu di ſeluẽ altjtten: maer 
ſte alfo ſeer alſtumogheſte eñ achten di 
ſeluendye meeſte vã allenfondarente 
weſen.eñ dan ſulſtu bidden met alö oer 
gr moesicherenter alleẽ voerdiſeluẽ mer 
„ager voerandfondaren om genadete úz 
Etcrighen vandinen god. eftdufulfteai 
Nanmerckenſtueren (ndefer manteren 
Nꝛils dat ghtdencken futtdatand onder 
nemmermeer alſo verureemt ensû uz 
god ſũ en keerenhẽ dicker (nwêdeliken 
„rot god Dan ghidoeteũ bekennẽclaerit 
auerdan dueñſtaen mit meerð waerdie 
beit voer god eñ hebben meeröfaeme 
„Aste vã harenlonden eñ repreſfeteren henn 
veeloetmoedeliker eit worden oeck be 
„spoereten ontfteken met vuerigher he- 

„ster begeerten in dye tegenwoerdichz 
„8008 ñ iſt dattu dit metgheheels hee 
ten miet enmoechttedenckeu fo rekent 


— 
— 
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diſeluen alder houaerdichſte teweſen 
eñ ontſiet diberamelickomdijnrehoi 
dicheit dattu ander menſchen contcten 17: 
cie niet enweghes want waertſtuoet · ¶ 
— moedich fo ſoutſtu eens anders goet al Eras 
9 verde bouendatdine ſettẽ / eñ dů quaet 
a l bouen een anders quaet Eñ (ft Daten va 
eenich gebreck in yemãt bekentſte dat⸗ “u 
tu indiſeluen alſo grotelicken niet uier nev. 
denenmoechtteof en conſte (o ſuliſtu ſe 
kerlichouden eñ denckẽ dat dů houaer 
dicheit die ſake hier of is dair ghi biſon brt, 
der ander menſchen in te bouen gaetõ 1 
welcken ghi v eyghen ſnoetheit niet be n 
kennen en moecht. eñſeker is dit waer 
ſo moechtſtudiſeluen welſnoder achte 
achten dan alle menſchen Mer biaus⸗· 
tuer dijnhouairdigke gedacht ſuldictoe 
ſeggen. hoe mach icdit geuoelen Dat it 
minre bendan die ongeloutgedpe OEE, 
gode niet enkennen. Daer op Boere Bli. 





⸗ 
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wat Owverblindehouaerdichept. Woeertte 
me niet aliſt dattu gode kentfte efidstuge 
van doeflte dathidiverloſt beeft metfinen 
úw duerbaeren bloede dattu nochtans zer 
sl _ghenbem op geblafen bitte in houaer⸗ 
ot, Dtcheit Ende om dattuhem kentſte ſoe 
N lſondichſtu ſwaerlijcker dan dem hem 
dai, Wetbekentenbadefte. want waer e 
re bekenniſſe {sm etfonden daer is der 
neer verſmadeniſſe.ende dair die mee 
„arl le verſmadeniſſe is daer is oecde mee 
„ Hefonde hier omen neentniemãet 
„nj Ser metnolmaeckter heeten veroer- 
id moedtghedtonderallenmenfchenen- 

„8 de bekennedijn katiuichept. Endert 
datdi dan deſe temptacie invaller hiee 
mme lultſtuvangode vanhemeirue⸗ 
* ke verworpenwelen / ende die tl hae 
Lelijcken van dyſetten ende en lactfe 

pet bidyblijuen Maer nochtans fo 

"4 Buleltu op ſ 

p leere ontſien ende vreeſen. 
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Mer bouẽditſulſtu heffen gods goe: 


dertierenheiteñ betrouwẽ in criſt wã 


den eñ in die goeðtierenheytſynre lieu 
moeð. wantgoods ontfermherticheyut 
is onghemeten.alwaren in dialleen al 
le die ſonden dieyeghedaen waren oft 
diemen voert meer ſoude moghendoẽ 
gods ontfermherticheit gaet noch ſon⸗ 
dereyndealdaer bouen eñ alte lichteli 
ken ſoude hidi alle deſe ſonden úgeunen 
waert dattudy weed keerſte totſjnder 
goeðtierenheit Eñ iſt dat di in coemtin 
Bn gedachten alduſdanighentwijuel 
oftubiſte inð lieftẽ gods ofnietſo ſulſte 
fonötwgtel ſeer ontſien eñ ſoꝛrgen Mer 
wachtdi dattudi niet gehelicen neyge 
ſte tot enigher ſiden mer werct getrou⸗ 
welick inden godliken dienſt eñ hopet 
altijt inſjnreghenaden En iſt dattual 
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dus diſeluẽan mercſte eñ bekentfte dij Pu, 


ſells ſnootheit enn dattu ouer almetter 
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met ſinen dnerbaren bloede eñ niet al- 
leenen ghift hihem ſeluen meen (pijte 
indeſen leuen / merhibeloeft hẽſeluen 
dihier namaels te gheuen in een loon. 
Hi onthout oec dijn natuerin haren we 
ſen eñſtort in haer ſijngodlijke genade 
eñ alle deſe dingen heeft hi gedaen tot 
ſijnre eeren Hier omwaertdattu in hẽ 
toechſte alſo du fculdich biſte te doen eit 
ſijneerbegheerdes foen ſoutſtunz ach 
tenwateere oft liden dat digheſchiede 
Mer fo wat lſolaes/ eere ofliden oft on⸗ 
rechte digedaen worde dat ſoutſtu ach 
ten als oft diniet en gheſchiede mer al⸗ 
te ſamen ſoutſtu dat toe legghen eñ op 
offeren dẽ loue eñ glorie djns ſceppers 
Endeſo wanneer du vet doen ſoudeſte 
totten louen ende ter eren goos eñdi⸗ 
reſalicheit alhoe groot dattet waerdu 
enfondeltedatnpet oerdelen ſwaer te 
weſen. mer met vuerigher minnẽ ſout 
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vie fu dat pinente boldoen. Wantwaerte 
ſtu te recht ontſteken eit bernende in vit 
ſceppers minne duen ſoutſte om ſinen 
neet witte niet achten {maer te weſen laſter 
oft onrecht wat digheſchiede. mer alle 
dingen ſoudſtu licht achten alie dingẽ 
ſouden di minlijt ſjn/ſoet eit bequaem 
nis en alle deſe dingenſoudſte gaerne vol” 
wet doen Ende alftufe al voldaen hadtſte. 
„fo (oude diduncken dattu nyet gheuor⸗ 
et Berten hadſte noch om ſinen wille niet 
nietghedaen en hebſte Jae diſaldunc⸗ 
hen dattu daer in ghebreckelicbiſte ge 
weeſt.ende daerwtſultſtu diſeluen al 
ſo ſeere haten dattudinauwelitcen ſul⸗ 
ſteconnen ghedraghen Ende du ſultſte 
di pinen met grooter ſorchuoudicheyt 
I te dencken hoedu meer dinghen ſulſte 
doen /ende dattughedaen hebſte dattu 
dat volcomeliker ſulſte moghen doen. 
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en ou ſulſte in djnre hertẽ menẽ ſwaer⸗ 
kc gecaftjt te worden eñ duſoudſtedy 
leerfcameneit droef heit hebben dattu 
dine alder hoochſten heer fo katinichlij 
kenen onſalichlihen gedient hebt Wat 
ſal i meer ſeggen. hoe ghimeerð voert 
ganck hadtſte indoechven hoedimeer 
duncken (aldattu gebreckelijck biſte eñ 
ſo dudimeerſcamẽ ſulſte ef rouwe hes 
bbeneñ bernende worden met groter 
begeerten om altijt meerce doechdẽte 


vercrigen. eñ vädtendingendieter erẽ 


gods behoren enſoude v begeerlicheit 
oft appetjt nẽmermeer moghen verſa 
det wordẽ mer altijt ſoudſtu om goette 
doen meer hongerich ſchjnen Owon; 
derlike beant der minnen die dus hae⸗ 
ftelikenonsbelepdes eñ ten leſten ver 
keert wort in een loon ſonð eynde Iten 
twiuel niet dn herte en (oude danont⸗ 
ſpringhen vã groter hettẽ der minnen, 
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tetewelen. Die crancke oghen ſullẽhe 
re vᷣeyſen eñ veruaren vanderclaery 
derghewarigher ſonnen dergerechti 
heit eñ ſullen begerente wanderenin 
der duyſterniſte. du ſulſte verwinnẽe 
— victorie hebben vãden geeſteliken mã 
Kn neven duwen (ulftenpetweren daent vätt 
den dunelẽ üwonnẽ woꝛdẽ ſulſte. Mer 
weediwãtouermits dijnſnootheyten ie 
moechſtumetten beeſten te bant; gein 
rekentwoeden Och oftuden beeft gesn: 
lijcwaerſte steden laſt haer hert dragë iu 
bren moechtteeen and van mifdadice nr 
heit niet beriſpen eñ di ſeluẽ met (nwë, Suy 
diger ſcalcheit vᷣuollẽ Iſt dattuom gou dr 
te dienen didus gebonden hebſte in hã 
den voeten ſo en gebrect diniet dandat 
tugeworpen woerfte in die vterſte duy 
ſterniſſe Daer ons voer behoedẽ moet 
die ghene dre al die wereltveruoltmet 
ſjnre bermherticheit Amen hi 
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sg Datfeftecapictel. Udeeen mẽſcheht 
Jeluen volcomelick haten fal op dathy 
| b PN bigod volcomelit minnẽ mach 
wt NZ IA tecomentotter lieftengoods 
Id is den mentche ale ſeer hinderliken 
in eyghen ſinlike liefte.eñ hoe die een 
groter wort hoe die anð minre wordet. 
Daer om iſt dat wi god volcomeliken 
Mwillen liekhebben fo moetẽ wions ſel⸗ 
uen volcomelic haten. dâ haetſtudiſel 
wanen volmaectelic wãneer bu begheer⸗ 
„ite van alle menſchen vertredente wor 
den ett ongheacht / ghegheeſſelt eñ ver 
MWoꝛpente woꝛden eit altemalente niet 
ghemaectwoꝛden eñ alle deſe dinghen 
„antette achten.Mergenoechtete heobẽ 
„als di onrecht ghedaẽ wort eñ als ditri 
wulacie toecomtdatſaldi vᷣtrooſten eit 
miet alleen en ſulſtu begheren datnẽ di 
dit an doẽ lal merſulſte begerẽ dat ſi 
Naouẽ dat ghi dit liden wel waerdich ijt 













































Dat ſegghe ic daer om om datter géël ur 
menſchenſjn die begheerẽ wederſtooe 
te liden op dat ſi vã haer verdrachljchz 
mogengepreſen wordenvãden mẽſchẽ 
deſe menſchen en haten hẽ ſeluen nyet 
mer alte ſcadelichebbẽ ſt hẽ ſeluenliet 
dj eñ ſtontlanghen haerloon in deſerwe 
relt Dan haetghivſeluen volmaecteldd 
ken als ghinz alleẽ en begeert vãdẽ mẽ 
ſchen verſmaette weſen mer dec uteld 
uen alſo ſnode kent datghivſeluẽ nau 
wedragen encont eñ hebt eenwalghẽ 
eñeen veplen vã vſelueneñ begheeret 
va alle onredelijke creatueren aenghe 
uochtente weten. Eñ als om djnnoot⸗ 
turftete nemenenigeghenoechte voel 
ſte die nochtans teghen god niet enig} 
wtdienſo werde verſtoert opdiſeluen 
ſoect alleen god eñ veronwaert alledin 
ghendtebuten goofjn Totdefergauë! … 
ſulſtuwel comen iſt dattu god dicwijis 


en 
TD 
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kerdandatwí wtſpuwẽ dat duerbaer 
bloet ritt dateenmedecintsontGelë 
Enwatisfcadeliherdandateendoder vu 
[ yuepghen Gel, aldus weethebtſtu Dr ik 
| ſeluengeweeſtiaemeer dã dudenchen 
nmoechlſte Dufulfteoechdenchëhoedu we 
‚ Meerghemoepteit gequelt wostftenä 
buedatudenwechalfgeveeletemeer _ 
ouer albeſlotẽ wort dattu nieten ſuiſte 
mogendwalen inquadẽ weghenende 
dattu didoer die begeerlicheit oftmin · 
ne dercreatuerẽ daer toe niet en ſultſte 
laten treckẽ merdattu alleen ſiutſteru. 
Sten nsenfcepper der creaturen indat 

boochfte goet. Wie en ſaldan niet hatẽ 

dat opdoen vãdien ſſote doer welcken 

weghe men mach wegaenvägode De 
Kerdefellotenworvtopgedaenfoewá 
eerdatwtonsepgheldenntetenmie 
nenmerdatwidacmttalonfercachtë 
dat verdriuẽ vã onſer hertẽ eñ hebben 
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WE Kewerteruftenineenëdeechdätngode 
tE BieromdenctdatmEgodealleenfcul- > 
dich is eere eñũ waerdicheit.eitdatmen 
yeẽ alleen in hẽ ſeluẽ eñ in ſinen creaturẽ 

Me minnen lſal. Eñ hier omiſt dattu inder 

w_ wacrheit gode mintſte fo ſulſtudiven⸗ 

we ſen eñvpreſen vãden mẽſchen gheeertoft 
me geminttewefen.wäthoeentoudecns z; 
ve wveeefendatmenmitoe ghenenofdoen 

wi foudedatgodealteentoe behoert mer 

tu tcfalveelltener begheren dat mijnd er 
ceerencontrarie is datſoewanneer (cas 

J. middelſte wel behouden macty (al ick 
datnederſtebegheeren wantdtewtwe 

dighe benautheden van buten ſjnons 

ſcere oderbaerlijckenwant doer diente 
men witot die bekenniſſe van onſeron 
J. lalicheit Ende doer die kenniſſe onsſel 

„J ues comen witotter kenniſſen goods. 
Want hoe een menſche betende volco⸗ 
mæeliker bekẽtz̃ eygẽ crãchz eñ ſnoethʒ 
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heoe hiclaerliker aenſien mach eñ bekẽ 


heit Wat mach ons dã oerbairliker we 
fen dãdatwibions ſelfs crancheit vᷣdet 
moedicht worde als widaerdoer bles 
wen mogenwordentotten hemelſchen 
dingen Wie enſoudedan hẽſeluẽ nyet 
vᷣſmaden eñ begeren vã alie menſchen 
vonwaerteñ verſmaette weſenSeker 
memantdandie ſotwaer wãtiſt dattu 
diontſieſte datgene datdi een menſche 
aendoemach.hoe veele meer ſuitſtudi 
dãontſien vã dien dairdigod om Aaen 
encathen mach.eñ iſt dattudivandien 
onitũeſte ſekerlic fo lult dat lidẽ indeẽ 
tut minẽeñ begerẽ watals god lidẽ op 
ons verhengt dat is een wech die õs let 
dettotten hemelſchẽ lantſchapwart eit 
hetis een materie eñ een oerſake vã ve 
lllegoets.mertijtlike vertrooſtinghe eñ 
poellolaesis een wech ier pinen wart. 


oks, Copyright © 


2011 ProQuvest LLC. 
uvced y courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 












F 
* vis 
8 — ‘ 


AL 
là | 

























eñ materie vã eenen groten val Deſe 
trooftinghedoordtefieleitmaertfelelé 
kenmerdoerlidenwostdtefielgenwa 
gen vã haer {metten eingepurgeertvá 

die onreynicheit der ſondẽ op dat als ſy 

doer lyden wel gepurgeertis harẽ god 
anſcouwẽmach Omijngod wieen ſal 
deöõ niet begeren telidẽ dan die gene ste 
dinieten begherente ſien. eñ hoe mach 
pemantgeproeftwordẽ djn gewarige 
prientte weſen dandye gaerne weder⸗ 
ſtootlidẽ.wãt nẽ mermeer en machmẽ 
deghewarige vrientſcappreoeuen indẽ 
ſolaes eñ eeren eñ in die voerſpoet van 
deſer werelt wãtdan ſoudmẽ wennich 
quas menſchẽ vindenwãt luttel oft geeẽ 
ſoudmẽ dair vinden of ſi enſoudenwel 
begeren ghetrooſtte ſjn Merduheere 
m__ ondfcepelte djnkinderen vandẽkinde 
ren deſer werelt bi dien dattuſe nyet en 
ſpaertſtete caſtyen wãt altoos biſtu bp 
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waerde niemantghecaſtitte wordẽ dã 
die niet en wil of en begeert te weſen eẽ 
ſonderlinghe vrient eñ een wtuercoren 
kint ons liefs heven eñã methemte wo⸗ 
nen.wantdeſe dinghen als liden eñwe 
derſtoetdoen ons lopen den wegeder 
doechden eñ opclimmenden hogẽber⸗ 
ghedercontemplacien eñ lerẽ ons me 
deliden hebben met ander menſchẽ die 
in lidenſijn wâtboefalicmetmijneuë 
kerſten die onrecht eñſcande ljdet me⸗ 
de doghen hebben als tcdat ſelue nyet 
gheproeften hebbe. Hier om ſeit ſinte 
pouwels in die epiſtel ad hebreos.dats 
totten ioden Wien hebben ghenen biſſ 
cop die metonſe crancheitniet mededo 
ghenencan.rechtofhiſegghen woude 
wantter gheen liden en is ofhien heef⸗ 
tet altemalen in ſinen lichaemghepeoe 
uet / jalllaghinghe/ beſpottinghe / gee 
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Relen ende alle lachter als hidaerſeyt. 
Ende iſt dat winv niet mitander men” 


fchenenconnenmededogben hoe ſullẽ 
widanmethemregneren. ofiſt datwi 


dode ende ongheuoelijcke ledẽſjn wat 
ſal ons dangheſchyen anders dan dat 
wivandenlichaemeof ghefneden mor 


ghen worden Ofhoefnllen winter: 





(to onte hooftdpeom ons gheſtoruẽ is 
mededoghen hebben iſt datwinpet en 


liden Ende willen wi mit hem lidẽ hoe 
ſullen widan hem gheljc worden mer 


ſeker al waertoeck dat dy anders nyet 
en beroerde dit alleen ſoude digierich 
maken omte liden. Wantwat is quað 


ende meerre dootlijcker dan gheneme - 


dedoghente hebben met iheſus criſtus 
paſſie eñ ondancbaer te weſen ſo grotẽ 
weldaet Endewatmach vruchtbaerð 
endeloeter welen dan wter herten met 





criſto cõpaſſie eñ medeliden te hebben. | 




























ettdaten mach niemanttveldoëväanpe ir 
onrechteñlachter gheproeft heeft, Off 
ſegt miwatmach evelrewefendande ve 
(onegodstegeliken Eñ iſtdatwihẽ dn zw 
ghelicſinbi ſolaes eñ bieren ſoenmo sm 
gen wintetfijnbeoedereljnindenrike ty 
ö hemelẽ wãt wat is meerte bonwaer: ww 
den dãte ſien denſonegods ndtemen ir 
ſchelike natuere die hian nam omtelé gm 
denlachter eñ ourechtom minen wille e 
die eenſtinckende dreckben eñ lidetal· 
fo ſwarẽſcãdeliken doot. eñ ic onſalige me 
ſal begheren vãaden menſchẽgheeertte wm 
worden eñte doueruloeyen vã weelden (il 
Omenſche ghienſytnietdan drec vm⸗ tv 
mer onwaerder dã dreck om datõrecht in 
dattu dinẽ heer gedaen hadtſte ſoe der wr 
delde hihẽ ſeluẽtot ſulcker pinen. eñĩ hi 
die dair ſceppereñ rechter is keerdeosp 
hẽ ſeluẽ dit alð bitterſte vonniſſe Eñ di 
die hẽ dit onrecht gedaen hebſte ſoutſu 
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noch gaerne ouerlidẽ ongequetſt voer 


ſinen egen die welche om dinẽ wille al 
dus ellendelikẽ ghequeltwort. Thoont 


„doch tenmintſten droeffniſſe voer des 


abeens oghen die om dinẽ wille aldus 


ſeer benaut is eñ offer vp metgeheelre 


— 
> = 
— 4 





herten om alſuickẽ lidente hebben De 


ner en nusteltntetmdtendatonfe ghe 


fontmakergensechgheledenbeueteit 
ghtbereitfgtwrgoed herten mede DE 
ſoe en ſultghijs niet liden wat hien wil 
om een onrechttweuondich liden heb⸗ 
ben Mer dattuwaenſte onrecht weſen 
ſalhi ineren verwãdelen / eñ drut ín bli 
ſcapeñdaer dumeentſte ſcadete hebbẽ 
ſulſtugrote vrucht vindẽ eñ veele ende 
hoe dat onrecht groter is hoe v meerve 
eer ſal weſen eñ hoe die benautheit in⸗ 
wẽdigher eñſcarperis hoev vertrooſt 
inghe ſoeter eñ glorioſer fal wefen, it 
aſtdattu omſinẽ wille alie dinghen ver 
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lieſt fo ſultſtuhẽ dien alle dinghen ſijn/ 
wederbeſitten Meriſt dattueere toeg wi’ 
ſte ſo ſulſtuneð gedꝛuctworden. efifoee ii’ 
ſtutijtlike dinghen foe ſulſtu arm woe⸗ rt 

denwãt die anders petfoect of begeert vri 

Ban god de pinichteñ benauthẽſeiuen utr 
| endie be ſeluen ongeordineerliken mi ur: 
netdtedoothelelnen. merhaethihem vur 
| ſelueneñ mint god ſoe ſalhi goo vole wr: 
melick beſitten Hieromdie gode munt ar 
dte beſit hem.eñ hoe hi volmaecteliker 
mint hoe higod volcomeliker beſittet. 
hier omdudie alle dinghen begheerſte 
te verſmadenllaet voghenhyer opeñ 
aenmerckedit Alſtu den ſcepper alre di 
ghen beũttes eñ dijn herte methem in 
ruſtenſtaet aldat inder werelt is ſuldu 
achtenen wairderen ydelheitte weſen 
eit uwe lichamen dyewijle dat noch 
ſterllicſjn ſulſtuveronwaerdẽ als dꝛzer 
ke Eñ ghelljcduminnen ſoutſte denge 


















menendte deck ofandermaterte Diever” 
wemadelick is vandinen oghen ofhael⸗ 
an e alſloe ſoude ghi minnen die gene die 
ter doot toe quelden ñ alſoe ghiver 

mliden ſout dat vemant veronwaerdet 
at ghene dat ghi verfinadetert veron⸗ 
vaert alſoe ſuldiv verblyden als u ent 
Ne menſchen veronwaerdende toe ſeg 
hen ett doenſcoffiericheit eñ lachter 
am Bantven mach geen weöttoet gelſchiẽ 
wimnocj onrecht gedaẽwordẽ / noch ſolaes 
eñ eer enſullẽ vniet moghẽ vᷣleydẽ om 
Hattu daer niet op en achtte wãt ghiſoe 
Aet lidẽ dat dẽſolaes rechttõtrarie iseñ 
„ante weöftoreen (ulléu oec niet mogẽ be 
„tegen om dat ghijſſe begeert ta hoe u 
ribulaciẽmeerð ſullẽſijnhoe u útrooe 
wl ſtinghe oecmeeröfalwefen wãt in dele 
dingẽ woꝛdẽ v begeertẽ altjt meer vole 
daen O lſekerſoudet aldꝰ weten wie en 
NAaoude Duz vᷣblidẽ dat hi vᷣſcheidẽ waer 
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vanð vdelheit eit vᷣenicht wordẽ mitter 
waerheyt.watſnalle dele dingeudye 
indie wereltfijndá poelhett eñ niet/ e 
watts waerheit anðs dan god alleene. 
hier om ſullen wialle dinc veronwaee 
dendat benedẽgodis oft totgodenvet if 
dE trechendeen ts menſchewaert alfdll 
—9 dattualleen vã gode woutſtu getogen 
| worden eñduniet danſjneer en ſocht 
ſte eñ deetſte eit diſeluẽ als voerf ism 
en mindes merbates cit vanand mem "9 
ſchen begeerdes vertvedete worden ſo wie 
hadtſtudẽ duuel den wech gheftopreit 
vermaict dat hiniet medallenen ſoude 
mogen tor di incomẽ wãthier incon 
die leeraers ouer een eñ ſegghẽ alded 
alle malicie eñ onſalicheit dermenſchẽ 
eenoerſpronc heeftwtongeordineerde 
vreeſe eñ ongheordineerde liefte diede 
menſche heeft tothẽ ſeluen. eñ wãneer 
du danbegeren ſulſte gequelt eñã öſma 
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… Mitte ſn eñ vãalle menſchẽ vertreden 
woꝛden hoe ſoudſtu dan mogenſon 
… gen omm Diemine tot diſeluẽ die diſel 
m volmaectelit hates eñ dijn ſcepper 
gzeen mintſte Sehker iſt dattu dit hebt⸗ 
ſo ſulſtu gheraken et comen tot vol 
Aecter onnofelheitei tot volmaecter 
ilicheyt.eñ dudie eermaels ſjt ghe⸗ | 
reſteen knecht bes duuels duſuitſte 
Irgroot weſen mdenvijke gods Och 
niromðſmadẽwideſe volmaectheit 

&x hertẽ. oftons god deſe hoghe gaue 
wengeren Sekerneen hichierof⸗ 

Rer icotfoeicmeeft mach dathi didit 
egaerne geuenſal Icenſegghenie 
dt hi dilidengeuenſal mer dattuſult/ 
Evbegerenteſiden wãt alle menſchen | 
ggeett hi niet euen veelte lidẽ mer hy 
Edigeuendengoedẽ wille omte lijdẽ 
mbt auõtuer biſtudat waerdich fo fai 
A di oecgeuente liden. En iſt dattuſeg 
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ſte iten mach ſo ſeer niet achepdedat (11° 
tot ſo groter heilicheit come dat itgod 
alleen mĩneeñ miſeluẽ bouẽ alle ding 
vimaveen begeren mede vã alle menen: 
| ſchẽ ſnodegerekentte weſen Icſeggh e 
datmẽ daer toe niet en behoeft deſen a e 
—* beyt vã buten ofdie geſontheit vandenun 
lichaẽ mer enicheit eñ ſorchuoudichey 
des herten eñ ruſt des lichaẽs / der her wier 
tẽ arbeit eñ der gedachtenruſt Icſegg 
datmen hier toenteten behoeft arbey 
vã buten wãt dair mede wortden in 
dighen menſche menichſins vᷣſtro eye 
Mer hier toewort gheeyſt den arbey 
der oueruloedicheit ende der goederti 
renhepteñ die is tot allendinghen der 
baerlijck Rochtans ſalmẽ altjut behgde 
| den die vult ver ghhedachten / die ſterch 
ie des lichaems en (ler oecntet van node. 
if wãtdie ſethaer dicwiltegẽ Die ſterchei 
des geeſts.mer hier behoeftmẽ arbep 
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wies hertẽ in opte ſtaen eñ hẽſeluen alte 
wg maten wete gaen vãdeſen nederſtẽ di 
hen eñ opteclimmenten bemelfchen 
inghen ñ wanneer die nienſche alfg 
"iep ghetlemmen is ſoe moetter weſen 
ulſt des inwendighen menſches want 
Iod veronwaert hemſeer dieſjns ghe 
gmaect en daer na niet enruſt nerũee 
ethemweder tottendeecheder rears 
asenvechtof hem god npet ghenoechen 
baer Ende als hidus beſmetis vader 
creatueren fo wilhy dan wederomme 
(08 om helſen dattu nieten ſoutſte doe 
endoeneenendorper. Endedaerom 
oee rekenen wigod ſnoder cficlepnder 
an eenen dorper oftenich ghebuer eit 
* ochtans begheeren widathy (natten 
iughen doe onſenwille merdat en fat 
iet gheſchien Merwilſtu vercrughen 
wi solcomelgchen alfoe groten gauefond 

„wepgheren eit oec tot ander gauen foe 
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gaet eerwaerdelikentotgod eñ aur” 
beeft blöftbihë eftbidde benaerftelitäl 
dathidintetenlactweökeerentotaiul… 
quade oudeleuen Eitíltdattudiedoedt … 
te icentwuúfelntetalftuulichtbifte vas … 
dert etvigen fchöntel foe ſulſtubekenn 
dijnonſalicheit en bouẽ alle dingenſ 
ſtudiſeluen hatẽ eñ ondſoeckendego 
deerterdheptgods ett alle anödingbert 
achten als dreck eñ pinẽ dialleen mitt 
bãdeder minnẽ gode toegeuoechtte zi 
eñ vᷣenicht. dathions vlenenmoetdpdt … 
gebenedit is inder ewicheit? men. 
€ Dat vij. capi. Hoe een menſche noad” 
werckende leuenſalgenakendat ſcou pn 

wende leen 

Aertdat een menſche wel drom pen 
ken waer nâ fyn iceppers minne nz ent” 
foude hiloeken in allẽ dinghen dã hoe 
hi naerſtelicſte eñ uolmaectelictte goot” i. 
dienen machte eñſjn epghen uitleg; 
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beochtworden tot goderwaertdtefe ges 2 
ſcapen heeft alſoe veel temeer worde Bur 
metgode vereenicht. Die dan aldꝰ alle n 
dinctoteen weð om beenct als deſe mẽ 
ſche doet de in allen dinghen nietands 
en ſoectdan die eere gods daer alle din n 
ghentoegeordineert eñghemaectfjn 
Deſeſcouwengod in alle creaturen die 
altit aldꝰ ſuchten eñ verlangen god te “u 
dienen eñmetter begeertẽ iñ god te ſtj 

ghen eñ ald? ontſteken eñ bernend iin 
minenenmercthinpetoft enacht nyvet wm 

opdat ghene dat hẽſoet ofbequaemie  m 
merwatgod ald liekſte eñ behagelicſte 

ts O hoe ſalich is deſen menſche die a 

dus metdatwerckende leuen decheeft 

dat ſcouwende leuen eñ aldꝰ onfenhee 1 

re dient met martha Eñnochtans blije — in: 
uetlitten bi die voeten ons heeren met in 
magdalena. Sipinenhem oeck aldus 
ghelijckte maken den enghelen de ono 
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wier Blenendte hem ouermits datſi ons die 
mis nennpetenlaten gode te beſcouwen. 
wet Warte doch anders godete dyenen Da 
win als wy dienen den gheſonden ofte den 
was trancken? ofte viſitieren den gheuan⸗ 
ghen dan altijt in dien diẽſte ons te heb 
wid benoftwigod dienden ende god um dye 
wt menfchefaghen” ende als gods te ghe 
„dl beuphken in onſen euen kerſten / ons ene 
meoeutdcche dienende metter hant mer go 
demetterherten. Hi endientſyneuen 
maenſche niet als een menſche mer als 
god . die welche hi aenſtende is indẽ mẽ 
wd Éche. ende hidraghet alfyn wercke oft 
"af Dienttetot gode wartdtefeideldatght 
“ut Doeteen vd minen minſtẽ in mine nae, 
dathebdimigedaẽ. Hierom als hi enẽ 
ſiecop ſin bedde let ſoe dunct hem dat 
hi criſtus ſiet.eñ daer om en is hemge⸗ 
ne dinckte ſwaer noch geen dint en dũc 
net hem te lelijcken ofte onreyn weſen 
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dat ht alſoe Gnenenêmenfchedoetm 
í J er 
alle dinc wort he foet eft genoechlíc alg 


hi aldus criſtus dient (nnen -csenker 


Ren Icgeloue oecfeherlikentoewteal 
ſo ſinen euen mẽſche diende om cvitns 
wilie ent in criſtũ dalende of criſtũ alieë 
menende dathimeer ſoude verdienen 
en doechtſamelikerſoude hiſterueneñ 
meerfoude hi vã gov ontftanghen woe 
dendã ofhicriſtus ſelue inſin eyghen 
lichaemdiende. datmẽwei openbaerli 
ken hier bibekennen mach. Waertdat 
een quaet boos mẽſcheſaghedatcriũt 
laghe ſieck indẽ bedde eñ beliẽde weide 
het criſtus ſelue waer daer en is gheen 
twizuel aen hien ſoude hẽ gaernetrou⸗ 


welit eñ neerſtelit dienen alen ſoudehi 


dat ſinen euen menſche niet wulẽ doen 
Mer als ic geloue ſo enſoude nieman 
triſto inden euen menſche alſoeneerue 
Wpkenconnendtenenanösdaneen uol- 
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maectmentche ia dat {ch alſoe ſegghen 
mach die meer volmaectwaer Daerõ 
laet ons arbeyden met alledpe crachtẽ 
onſer herten eñ gedachten omdeſe gra 
cie te vᷣctrigen Wieſalvoertaen ontſen 


Ete dienẽden melaerfchen of he ofkeren 
we waden Gecheeitúfmaden of verachten 
weg dencrancken oft den cleynmoedighen 


als wiin deſen criſtũ merckẽ moghẽ eñ 
meer verdienẽ mogen eñ gode behaec⸗ 


hliker daer in wordẽdan ofwi criſtum 
elue diendẽ als voerß is Omijn bꝛunt 
icſaldiwijſen wie mijn Gele mintſeker 


lick int ſieck hups daerlept hi in quelli⸗ 


ge/daerwort higepinicht in ſiecheiden 


gaetendtent hẽ met mede doghen dijn 
rehertendie in cranchedẽ leyt O brupt 
criſti wair om arbepdeſtudaghelicsge 
cuiſt te woꝛrdẽ metdijs bꝛudegoms mõt 
ganttotten melaetſchen eñ cuſſe hem. 
wat in hẽ moechdivinden die ghiſoect. 
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O bꝛupt triſti waer om ſeggheſtudat⸗ 
tuquelſte van dijns beupdegone min⸗ 
neendeduhem daghelijcs veer diſiet⸗ 
ſte gaen naect / ongheſcoeyet ende ghe 
quellet met ſiecten e duhem verſmae 
ſte eñ en hebtmethem gheen medcdar 
ghen Ende lieue broeders aliſt dat wij 
alle ſiecken nyet en moghen hulp doen 
om datter veele menſchen fijn die ghe⸗ 


breck hebbeuſoe laet ons doch ten mut 


ſten mede liden hebben met hem allen 
eñ in hem allen criſtum anſien eñ mert 
keu Ickgheloue vaſtelijcken iſt dat wi 
criſtum verrokeloſen ende vergheten 
indeſer manieren als voirſcreuẽ is dat 
wihem oet nieten ſullen hebben inden 
hemel. Hoert watter gheſeit moet inde 
euangelio. Ichk was ſiecke ende ghien 
viſiteerde mintet.gaet ghi vermaledy 
de in dat ewighe vuer.ditſjn die woer⸗ 
dencriſtider ewigherwaerheit. roer 


— — n Haag 
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wr mers ontfien wideſe ſentencie wantwi 








ver Die armen foe dicwil verſuymthebben 


ver gende enlaet ons niet meer vragẽwaer 
egſtu /waer ruſteſtuinden middaghe. 
Wwantwi weten te hant die ſtadt wel ein 


— — 


dedat hi int ſiechuys lepdt.ons en ghe⸗ 
hrect nietdan hem hulpte doen. Broe⸗ 


ders hoert doch minẽ raet ende niet en 
wilt aenmercken of aenſien mijn werc 
en ac.Wilſtu mit datwerckende leuen 
„wer gebꝛukẽ eñ beſitten datſcouwende 
„leunen op dat ghi in allẽ dingen god mo 
ghetaenſcouwen ſo duncket midit den 

coꝛtſten wech te weſen?is dat een men 


ſche hem ſeluen gheheelijcken verſae⸗ 
meuntende gaet in dat binnenſte ſjnder 





we hertenendeontbinde hem gheheelic⸗ 





ken (ngodalfoedachinpet en Getnock 
en gheuoeltdan god Ende aldus ouer- 


1e ghefet wefende in god wair toe dz hihẽ 
is keert hien ſal anders niet ſien dan god 
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rekenendat hjtden menſchẽ doet mer miv 
dathijtgod doet Eñſo wie deſeformof (yr 


manier hout.in allen dingen fal bi god 
len eñ in linen arbeyt falbígodefcour 
wen Eñ iſt dat hivã deſer edeire oefeni 
geen formeofualt ſo ſal hi metalder 
naerſticheit arbeidẽ om gheringe datt 
wed inte comen Eñ ditlal hi alio dicue 
doen thenthiindye gewoentegecamt 
is / eñ dan ſalhy nochtans meer gelóuë 
dathideſe gracie vercricht vter milth 
en goetheit gods dan doer hẽſeluẽmer 
eenigher naerſticheit Eñ iſt dat u alde 
ſedinghen duncken teſwaer eñte pin⸗ 
lic weſen ſo arbeyde mit alveneerttichs 
in allen dinghen te volbrengen de me⸗ 
ſte eere gods.eñ datdicriſto gheljcmna 
keten dat di eñ dinẽ euẽ kerſtẽ oerbaer 
lijcſte is/ eñ datdijn eyghẽ lichaẽ meeſt 
quellende is eñ beſcamende Dathy õs 
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ae sgerteenenwmoetdte gebenedijt is inder 
re ewicheyt men. 


fDarachttecapterel. Een genoechlike 
eñ begheerlike oefeninabe 
P Gn iele (mette als mingeminde 


pꝛrac. O wondtike eft ondtallike crach 
wi tedermüuten.du doetfte god neder co⸗ 
men mj aerden Du oͤhefſfte die gedach 
 teatoptottenbhemelfdhenlantfchap. ou 


vereenichſtete gað god eñ pe lele ter 
glorien.du maecſte gode eenẽ menſche 


enñ den menſche god O wondlike braut 
der minnẽ/een tijtlicmaecſtu ewich eñ 





du dodeſte dat ontſterflit is eñ datneð⸗ 


e maecſtuthoochſte / den viant maec⸗ 


ſtu vrient / den knecht maecſtu eenen ſo 


mne eñũ diete vonwaerden is die maecſte 
glorioes / die coude dinghẽ maecſtuber 
nende⸗eñdat duyſter is maecſtu lichte 
eñ claer / eñ die herde dinghen maecſtu 
moꝛwewant mijn Gele is al geſmoutẽ. 
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9 wonvderlikewoert.o leer ghenoech⸗ 
like woert Heere mijngod ick ben dun 
onnutte knecht ende oec niet waerdich 
gheheeten teſjn dijucreatuere nochte 
welen hoe ben ickmet di te gader ghe 
bonden mettenbandeder nunnẽ dat íe 
met dinen woerdegheſmouten ben. 
hette der minnen die die inwendicheyt 
ber gedachten in gode wiſtortes. wãt 
mijnſiel was alſo hert als een adamãt 
ende dte innicheden daer of waren alſo 
leerbertendeeutmelt inu npetuämie 
nen ende gaet ſi wniet buten haer fel: 
uenendeſtorthaer alte malen in gode 
Silaetno haer properepghen ſtadten 
deloept weder in gode ende fi wort al: 
temalen van gode verſwolghen ende 
vergheethaersfelues. O minne wat 
ſalicdiwedergheuen die migodlicken 
ghemaect hebtſte. Ick leue te hants nz 
ick. mer iheſus criſtus dye leuetin mp. 
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te minne dijn erachte is ontfprekelijc- 
mf ken want du die menten tngede ver 

wie wandelfte Wat ís doch machtigher dâ 

du.wat is (oeterendegbenoegtelijker 

res watts vrolijcker ende watis ecderder 

we dandu Ickbiydedp goede minne dye 

we Beaertfche dingen inden hemele tret 

út kes. (chwoede aenmachtich van diyn⸗ 
we ve ghedenchentlle, ende dudoertte my ĳi 
wi vereenichtworden met minen gemin⸗ | 
den O ſalighe minne dpe ons quellen⸗ 
de maecket ende doet ons onthoudẽ in 
„ie onsbeupdegomsombellinghe. O be⸗ 
gheerlucke minne die die ghene die ge 
ee apr vert orctaaderen metter hoech 
ſter weeldicheden Mer oftſtu dan ghe 
ſnmaouten woꝛrdeſte met ſinen woerden. 
hoe mogheſtudan liden oft ghedogen 
«. fgnombelfnghe. hoe en wordeſtu miet 
… altemalentenpetenmet ſynencuſſen. 
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BSiſtu gheſmouten als hidi toeſprack. 
hoe en wortſtuniet verſwolgen eñ ale 
malen verſlonden alſtn in gaetſte doer 
ſunwondeneñdutotſinre hertẽ coem 


Re Oondenckelilie eñ onſprekelikeſoe 


kauwen eñte ſmaken Icen bẽ nj waer 
dich te weſen ioncwijt eñ chen et vrou 
wegeworden nd weelden Wie mach 
padus groter minne decte aenſien een 
cleyn voncrken. wat is dat. it en weets 
niet {cen machs niet beuaen mer it ver 
ſteyne vã verwõderen eñ ic verurdech 
ve tn genoechten eñ worde dronckẽ vã 
bliſcappen Merwat hebbe ic verdien 
en watheb ie gedaen dattu mi dus 
teweldadendoen ſoutſte. Ickhebbe di 
geperſequeert eñ (chen in digeſet ende 
onthoudẽ / ic hebbe dijn aenſicht beſpo⸗ 
genen duhebſte mighecuſt Ick heb dy 
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Bi CU 
ticheit eñ vroechde als datwiverdienẽ 
dite noemen Ja dat wi verdienen dyte 


V 
Uſhe 


il 9 










ghewont metten ſwaerde eñ du hebſte 
mi vanð dootverloſt / ic hebbe di úuole 


met droet heden eit du hebſte mi vᷣuolt 
Imet vroechdẽ eñ bliſcappẽ Ichebbe dy 
minen god ghedoot eit du geefſte mi dé 


in 


pet 
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„4 keloe moeten onfen gedachten altijt in 


feluen weötot eenẽ ſaligen leuen O wa 
derlicke verwãdelinghe vã des hogen 
coninces rechter hant Ten is geen won? 
der dat met dinen woerden mijn herte 
Sbeſmouten is want icſalvoertnieere 


albernendewordeneitaltemalëtenpe 


te ſo dat ic nieten aenfie ſonð di.noch os 


ingheenre manieren mijn ghedachten 
mijnwoerden ouer en lidẽ dan in diiae 
hetis oecweleen wonderlic dincdzwi 
ſo naerſtelit niet enſjnan diſoedatwi 
ands met en weten dan dy wãthebben 


widiwatmoghen widan meer willen 


hebbenofbegheren wat metdiſoe heb 
benwialle dinck Bier om ouer ſoetehe 
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di ruſten eñeen luttel tüts hoecortehet 
ſt niet van di verſcheyden weſen want 
het is alten (otten dincte ſcheiden wtde 
ſtadtvol vroechden eñ weelden err hoe 
boswenwiloe coenwefendattatpet dog 1d 
ren aenſien ſonder alle efen alverfget tui 


ſten brudegomop dat hions niet onto⸗ 
ghen en worde Waertoemogen wiùú- 
porretworden pet andersaenteſie ren 
ſijnt niet alle aertſche drecken / eñ is dit 
nietdat hoechſte goet Waer om en ver 
onwaerden wife al niet hoe en ſtinckẽ 
feons niet voer indyeteghenwoerdie⸗ 
heit vandus grotengoet D groote lot 
heitderquadermenſchen glt ouerdae 
dighe keert wedertotuwer berte, wat 
(nu is datrike goods datghi verachtõ 
alte ſtinckende drecke eñ vuylicheyt eñ 
worptvonderdes duuels dienſticheyt 
Seker in v ie uwen god.wertbeheeret 
op hem eñghebꝛuyctſijns.eñ alhebdo 
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Ahem tevoren verſmaetſijtnõ methem 
hepaert en neemt bemuoer vdeel. dz 
Nhi ons wil verlenen de leuet inder ewit 
heit Amen. | 
¶Datneghendecapittel Hoe eenmen 
ſche wel gheordineertſalweſen in ghe⸗ 
weopepnteert in ſprake eñ in wercken 
er D Je hnechtgods enſoudenẽmer⸗ 
*meere dencken noch ſprekẽ noch 
doen dan oft higode altjt teghenwoer 
dich ſaghe ende daer en is dec geentwi 
felaen god en ſiet ons no alſoe wel als: 
of wi waren inden hoechſten bemmel eit 
inden ſcoet derſaligher maghet maria 
alenthoent hihem hier niet als hi daer 
doet voer denheilighẽ.Eñ al iſtdatwu 
h hier niet bi ons en Gen nochtans we 
tẽ widathibions is.ia in datbinnenſte 
aã onſer hertẽ eñ om dz widitwelwetẽ 
c en ſoudẽ wimʒ rechter; meernoch mi 
ſpꝛekẽ of doẽ dã ofwihẽbions ſaghen. 


* 
* 
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Want een keyſer ofeencontnes knecht 
ſoude hẽalte ſeer ontſieni wiſt hi datten 
die keyſer ſaghe eñ dat hibihem waer 
alen mochte hi den keyſer nyet ſien a 
ſo hi dutſien ſoude ofhi dekeyſer ſaghe 
eñ machſchien meer wãt daer en isge 9 
neknecht die niet en vreeſetals himere 
ket dat hi vã ſinen bere ghefienmoetent |; 
wed om als hiniet gheſien en wortſon 
der vꝛeeſe Hoe veel meerdanſullenwi 
beroertworden met vreeſeneñ altoos 
metwaerdicheden eñmetdeuocien eñ He. 
minne onfen heer ontſien válcaemten 
onfer londen wãt hi altoes bions / met pe 
ons eñ in ons is eñalſietdatwij doẽ of hin 
dencken Seker het is wonderdat onſe 
herte niet altemaelverlondenenwort 5“ 
vadpeongemeten liefde gods eũdzeẽ ek 
knecht gods niet altoos deonckenenig kn 
van die liet de ſjns heren Cüoitfoude 
welgheſchiengeloue ic vaſtelzcwaert 
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wdd 


wid 


atwi onle heet terecht voechdẽtotdie 


Inghemeten goethz gods eñdaer eri is 


geen twijfel aen ſo een mẽſchehẽmeer 


unt dit te doẽ ſo hi beter eñ volmatcree 
woꝛteñũ die:ũ hert aldꝰ code voegen irt 


vat ouſte goet eñliet alle dingen achter 


uggeſtaeneñðgeten alle dinc behal⸗ 


terr god eñ arbeyde metganſer herten 
ta god ominhẽte ruſten m geringe of 
zallende vã ſo groten goet Do wane it 


u eri geloue dz die menſche wel foude ver 


londen wordẽ oumits foerichs eñ ſou⸗ 


de in deſen ſtaet volmaett wordẽ eñ ad: 
machtich in ſoetichz. eñ hifoude dã onð 


atroeſtinge eñ ond liden / ond verwijte 


eñ onð eer / onð ſmekige eñ onð lachter 
‘uer liden ongenoelit niet geuoelende 
aonð god wiens eer hi alleen begerẽde 
s.eñ dã mochte hibet hietẽ een deſcou 


werof omuanger der glorien dã eẽ wã 


zelaer in dit leuẽ meere ſalich dã onſali 





Et 











ge/meer eenengeldãeen mẽſche /meer 
een heilich daneen ſondaer endewilt⸗ 





ſtudaertoecomẽ o mẽſche.ſo hout deſe 
corte regeille dieghene die volcomen 


wilwefen in deſe ſtaetdie en ſalgeenbe 
trouwẽ inſijn eygencracht heboẽ / mer 
keren hẽ geheliken totgod eñ beuelẽ hẽ 
ſeluẽ geheliken in dehadender goedtie 
renhz gods eñ betrouwẽ in hẽ met ghe⸗ 
heelre hertẽ eñen laten nz achter alfoe 
geel als in hẽ iste doẽ in aldz hi ùmacy 
dat hi ſiet dattot ſyjnð ereneñ liefdẽtoe 
behoert De wie deſe regelwelhoutde 
weetdz hygods grote gaue ontfangen 
heeft eñ bekẽne getrouwelijcdatſe van 
gode comteñũ niet vã hẽſeluen / wãthet 
waer een mẽſche onmogelic dair toete 
comenſonð die gracie gods.merbetzj 
wighereet vã ons ſeluẽ te wordẽ tẽ tor⸗ 
mente Der ewiger doot. vã weickẽ doot 
ons wil behoedẽ debũdüut is inð 
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 Datr.ca.Boe cen mêfch he oꝛdineren 
‚ falrot ſinẽ euenkerſten mentche. 
* Andinen naeſtẽ ſuldidelſe leer oee 


fangbhen%lle mẽſchen ſulſtu reke 
nen als diſeluen te weſen eñ iſt dat ghi 
datdoetſo enis daergheen twijfel aen 
ghi en ſult ſjn eere eit weluarẽ alſo wet 
ſoekẽ in allen dinghen als dns ſelues 
en ghi ſult omlijn ſalicheit arbeydẽ als 
om dijns ſelfs ſalicheit / metgebedẽ /m; 








vermaenen / met bijſtant ende met alle 
manieren van bijſtant als ghi beſt mo 
ghetende als ghi hoert dathigoet doẽ 
doe is of dathi goetſpreketſoe ſuldi u ú- 


bliden ende vrolick weſen gheljcken of 


ghidatleluer dedet. ende (lt dat ghi we⸗ 


tet dathiin eenighen ſonden oftgheeſ⸗ 
telike ghebreken is ſoe ſult ghiv ſeiuen 
bedroeuen ende arbenden daer omme 
als ghi beſt moechtom hem weder ten 
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goedente brengen, Vãdie onſalicheyt 
luns lichaẽs (ult ghíalfo groot medeli dut: 
den hebbẽ als olghijtt in v epgenlichaë vur 
hadt.eñ ghiſulthẽ alſo geerne dienẽ i 
vſeluen wãtghi ſult v ſeluen batten he Mt: 
liekhebben En iſt dat hi v vᷣtoerntheeft 
met woerden ofmetwerckẽ dz en ſulſte 
niet achtẽ mer du ſulſte dair in ſettẽ een 
behagẽ eñlatentdi liefweſen wãt daee 
is in gelegen een oerſaec vã groterver · 
dienſten eñ waert dattu vet goets ſeyt ⸗ 
(te ofdedesdaer en fultftuoi nietmeer + rvs 
vͤhetfen dã oftvã een anð geſeitoft ghe 
daen waer Eñ waer datſake dat gi ee 
nich ghebreck beet voer uwen kerſten 
menſche dat nochtans gheen ſondeen 
waer ghien (ult vdaer voer niet beſcta ⸗ 
men dan of ghit alleen eñ int heimelite 
ghedaen hadt. Duſulſte alle menſchen — 
rekenen als diſeluen eãn wuemantwutu · 
kieſen int ſonderlinghe / mer alleme⸗ 








wen 
A 


ſchen (nt gemeenſonðlinge liekhebben 


na datlſe deechdelicof goetſijn.den beſ⸗ 


men 
in fe 
harten 
MI 
mist 


nief 
Hind 
sterf 
" dif 
WUo 


vat 


n 
„All î 


— 


tẽ ſulſtu meeſt liefhebben / niet die dibe 
kenlickſte is ofdie dijn vrient is. Du en 
ſulſte oec niet alte grote begeerten dra- 
gentotten goedẽ menſchen mer goo ſul 
diinden goeden liefhebben de Cn qva 
cie ald den goedẽ geefteñ (n ſtort.noch 
tans moechſtu wel ſonðdlinghe bidden 
voerdie gene daerdumeeſt toe verb 
den biſte Merduen lulſte alfo voer die 
niet biddendattudie and al heel verge⸗ 
tes. Dijn miſdaet eñ ghebreken ſuliſtu 
alleen vekeneu dijn epgente weten eit 
achten di ſeluen ſnoder dan alle mẽſchẽ 
eñ niet alleen en ſultghi u ſondenvtoe 
ſcriuen meroecalle ander menſchẽ ſon 
denom daer voerte bidden als voer dj 
eyghenlonde. Een mẽſche mochte vra 
gen.hoe ſal ic alle menſchen miſeluẽre 
kenenteweſen.datſaldileerendie vol⸗ 
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maecte lkefdedelal himetallemenfchë ‚1 
vereenighen ende eenmet hem make. kur 









Endedieſijn herte gbeuelktichtheunet (1x wa: 
dieeere gods die ſal lichtelikerberoert mr 
waden om ditte doen niet anders ſoer 
kende in hem ſeluen noch in een ander 
dan die eere gods Bier omisditdteale wir 
der beſte wech ſoe wie dat god begeert Vim 
te minnen endeſjnnaeſten dat hemal 


le endorſten ſal nae die eer gods eñ dye 
ſalhi in allen dinghenſoeken metgrotf 
begeerten. datons god inder ewichept 
verleent “men | 
€ Datrtca. Geedateendiefielen mint 
eñ die begeertte behouden hem hebbẽ 
ene ordineren ſal. 

Anus ſal die formeende maniere 
des gheens weſen die daer wil of bege 
retprofijte tedoenſijn euen mẽſche lon 
der ſjus ſelfs ſcade Wanthet geualt of 
mochte wel gheuallen dat een mẽſche 











pe 
—V 
ni 
bet ine 
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| | Moi 
md 
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p lulcken tijeormt een andermenſchex 
u mpete doen ſjus ſelfs profijte verroeke⸗ 
wt sgefte ia oec ſjnſalicheit verſmade Al⸗ 
ns tudan voer dijn enen ſierſtẽ wilſte bid 
misenofte prediken oft goede leſſen leſen 
mdr ſijn biechte horen fo ſulſtueerſt dat 
Naenſchyndijnre gedachten keren tottẽ 
wachte bev ewigherclaerheiteñ worden 
heſterct inden geeft op dattu vandinẽ 
Noleyſche nietverwonnenen wortſte. 
Macht di vanden menſche van butẽ al⸗ 
Ntu beſt mogheſte eit ſtaet alleen gheke 
rettotten binnenſten menthe fijn ſalic 
Neit dan aenmerct dien ſeluen binnen 
ten mẽſche te ſjndijn euẽ kerſteneũñen 
micke niet optẽ butenſtẽ mẽſche dan fo 
weelals hi geord ineert is tottẽ binnẽſtẽ 
mẽſche dãſlulſtu dinẽ binnenſtẽ mẽſche 
neren totten bĩnenſtẽ menſche vã dunẽ 
euen kerſten.eñ als voerſeit is ſo ſulſtu 
alle meſchẽ ſcuwuẽ inden butenſten mẽ⸗ 


















ſche eñ achten als ydelhz eñ alsns. Op 
dattu doer anſien vãden butenſte men⸗ 
ſchenz opgetogen enwoꝛtſte tot vdelof 
quade dingen.aldꝰ ſalſtuden butenſten 
mẽſche achte als enẽ ſacvã drecke eũ ke 
rendi ogentotten binenſten mẽſchedz 
fg die edelſiel eit merckẽ dz die gemaict 
is naden beelde goods eñ datſe metten 
bloederpiúloft is eit gedwogen. eñ dat 
ſe is een wonigedes heiligẽ geeſt eũdz 
ſe eẽ ſetel is des almachtigẽ gods eũd 
ſicomẽ machtotde ewige ſalichz eñdã 
hebbẽde dorſt na de eer gods ſo vᷣſuchte 
bitt lic õ dattuzũ beelt ſieſte fo lelien ú 
ſwarteñ dz 3 pñᷣcioſe bloet vtredẽ wort. 
eñ zů ſetel ter nes geworpẽ wort eñ dat⸗ 
mẽ alle zů goeðtierẽhz eñ weldaetõ ſtĩc⸗ 
kẽde dret vonwaert.ſeker tis wonð hoe 
eengherechtich menſche ſijn oghen õt 
houden mach vanweenen alshi aldus 
groten ſotheit Get innen euen kerkten 
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nieren daerhimach te vᷣloſſen eit te het 
pende ſielẽ vãdenzõden. Eñhoe mach 
een menſce ſeggendz higode mĩt zodat 
hizů mĩne begeert de zũ beelt het leggẽ 
inden ſtĩckende drec eñ miſſe eñ dzwet 
en achtet Eñ als die meuſche derict dat 
die gods ſoneõ die ſielen gheſtoruenis 
waerõ enlal hidã oecnietõ die ſielẽ be⸗ 
gerente ſteruen eñſondlinge als hi Get 
dattet duerbaer bloetxpᷣi aſſo iãmerlijc 
kenötredenwort vâë bofer menſchen 
voetẽ. Icbid hoe mach hiditõrecht ũs 
beren ghedogen / hoe enſtort hihẽnzal 
gehelikenwtin bedinge eñ roeptdage 
Uc inden predichttoel oft leert met goe 
den leſſen eñ is naerſtich biechtete horẽ 
õ die ſielente bekeren eñ den duerbarẽ 
bloede vpite vᷣgaderẽ in aldzhi vmach 
Waclalicmeerfeggen waenttu te we⸗ 
fen een wonigedes beplígen geeſts eit 
du ſietſte dz va nen tEpel wort gemaict 


















een heimelichz eit duenwedſetſte dynz 
meropẽdaertegens mer du veynſte dt 
oftudzuz en ſageſte eñſoect alleẽ dj vur 
ſte dzen machntetzis Oft hoe waenſtu 
dattu hebben moechtſte dye vrientſcap 
dis brꝛudegõs eit du na als mogt 
bruptnz en wachtes va oùfpul.of Kelhe 
dzſ ouſpuldoet dacttufenz en berifpes 
als dtandijre machten mn: ent gebrect of 
dattuſe haeſtelic niet weð en brenghes 
totten beudego Ofhoeſulſtu mogẽ ge⸗ 
bruken dat hoechſte goet dattu ſieſte dz 
menle ſo ſeere bontwaert eit dzmenſe ú 
wãdelt eñ verrokeloeſt om ſoecleynen 
pdelheit eñ ondiericheit eñ dattu des nz 
enachtes Mer bet eñ meer blaſpheme 
reteñ verroekeloeſt de ſielen te brengẽ 
vã deſen quaden vᷣonwairden totter be 
keringe eñ totſjnð minnen. Ick bidde 
als wi deſe digen horen. laet ons beroe 
ret worden. eñ laet onſe herten ſchoren 


















eñ en laet ons niet lidẽof gedogẽ ingee 
re manierẽ aldꝰ grote onrecht ons hezicẽ 
eñ ons gods Om dzit in v ludẽ mochte 
bꝛengẽ die mine vãden ſielẽ ſo belye ict 
| dattnmijve hertẽ is al waert dat icdes 
leker waer daticnẽkmermeer m godses 
ij aenſichte en ſoude gebrukẽ ſo ſoude ict 
nochtãs al tegaernetotſjnderẽeẽ wer 
uẽ willen ſteruẽ voirelt beſõdichde ſſe 
alſo dz it ſoe menighẽ dootſoude lidẽ in 
deſer tjt alsmenige beſondichde ſielin 
deßwerlt isop dr ſt indat anð leuẽ moch 9 
tẽ vᷣcrighen die gracie eñdieglorie.hgde 
veelte meer dan lalict lieuer doẽ als ln 
namaelsmet hẽ inð gloriẽ ontfaẽſoude u 
woꝛdẽ Lieue broeðs deſe dingen als uer _ vin 
onwaerdẽ gods eñ ðſielẽ vᷣlies datſjn (u 
verſakẽ de ons ſullẽõtſteken eñ doẽ bee n 
neomtedoë pᷣdicacie/ biecht te horen ·te nn 
bedẽ eñgoede exẽpelente geuẽ Rietom 
poel glorie / nie om hoechdragenthept 
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vis of icon begheervniet te behaghen 
hoch en wilnpetanöste kennen geuert 
dat it weet andsdâtn allen alleen (hit 
eit dten gecruyſt Eñwelte recht ſeit hy 
(cen gaf unter te kennenwãt al iſt dat it 
wel anð dingen weet ofcanicdoealmt 
ne naerſticheit ín ihs paſſie fo dj mij võ 

niſſe ok mijnoerdelhẽ nergent anðs en 


in, 


keerttotgenendinge Ditwoertmach: 


menoecanös erponerentotenen voor 
ſte der ſielẽ aldꝰ? Itben ſo ſeer droncken 
geworden indef paſſien ſoe watmẽ mi 
anðs voer brengt inte ſien of te horẽ of 
minen ſmaken oft enich anð ſinnen foe 
wat dat ands te dã dit.dat achte ick alte 
malen niette weſenwãt anös en heb ic 
geen genoechte noch anös en heb tc ge- 
neblilcap Icen ruſte te hant nerghens 
in dã in ihs bloede tot welckẽ it altema 
len gekeertben Mijn oghen enſjn niet 
veruult metouerſpul mer met criſtus 
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hiet — 


HAMA 
| tu 









tormenten.mijn mõt en is niet veruolt 
met achterclappe mer metxpᷣs paſſie. 

Aldus volghe voert vãden anderen ſin 
ten fo wie hiis de dit ſeggen mach wat 


dit woert is verre vanmé eit alen was 


(ndefen woerdẽ dit nyet (inte pouwels 
meninghe.nochtans ſaldit onſe menin 
gheſyn Wanticen mene hier niet ſinte 
pouwels meninghete exponieren ofte 
bedudenmer onſe menighete verwec; 
ken Dat moethions verlenen die ewe 
lickghebenedit is Amen 
¶ Datxij. capittel. Boedie kel alleen ge 
togen wort vancriſtus minne eit von 
waert alledefe aertſche dinghen 

Je redelijcke liele dte gheſcapen 
D is naeden beelde godes. ſi is int 
midden gelet tuſſchen den ghereden⸗ 
dencreatueren ende god endeten beho 
rethaer niettoe te keren totten neöſten 
dinghen biminne. mer ſi behoerthaer 
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opte heffen te gode wart eit worden vã 
miĩnen drocken eñ al deſe neöſte onnut⸗ 
tedingen made Eñwairt dat hairge 
uiel dat ſi haer eniger tijt keerde totten 
menfche haer gelijcoft totten engelẽ al 
te hãt ſoude ſi haer weð keren tot haren 
gemindẽ vrient wert alleẽ tot harẽ bꝛu⸗ 
degom metalö hertẽ inwẽdelic eit ſterc 
kelic haer kerẽde ſo dat de Empel beupt 
niet en vide daer haer voet ruſtẽmach. 
dã alleẽ in harẽ beudegom noch daer ſi 
haer mede ondſette oft aen lene ingeen 
re manierẽ wãt die ſuuer bꝛuyt en câns 
leuenſonð harẽ bꝛudegom alſo díe viſſ 
che niet leuen en mach ſonð water Die 
weeldighe ſielſwemt in haren bꝛudegõ 
daer wort ſigeuoet met ontſprekelijlie 
ſoete eñ wel makende voetſel daer her 
wetfigenoechte Gaetſi in enigher ma? 
nierẽdaer wtſo beſtaet ſi alte hãtte dea 
ueneñheefthaer qualijck eit ſikeertte 
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hantweðter vuerighereftúdindender 
xriuierẽ eñ butẽ haerẽ bꝛaudegom waẽt ſi 


dat alle dingen dootſijn eũſmelt te ma- 






de eñ woꝛt geſtort iu harẽ gemide bende 
gom Ominewat doetſtu.wat is edelð 
dã deſe mine watisoerbaerlikerdade 





ſe minne eft watmach ſoeter weſen. eñ 


nochtãs vᷣgeten bina alle menſchende 
ſeminne. mer die gene die ind ninnen 
bliüjft dte blijft in god eñ god in hẽ. dz gõ⸗ 
noeons die leeft inð ewicheit AAmen 

¶Datxiij.ca.Een beſcriuẽ derſalicheyt 


Jeue broeðsontfanct ganſelic de 
woerdẽ die it onwaerdighe men 





ſche ſegghẽ ſal vanð ewiger ſalichʒ wat 


icúmoede datgeen menſche dye volco/ 
melic beſcriuẽ mach nochtãs coꝛrigyer 
ghijt Salicheit is dat geheel eñ inwen 
dich õtbindẽ in god Diefaltchsisecthe 
ge eñ een hertelic ÿübliden vanð eerẽ go 
des Salicheit is een voltlomẽ vereenin 
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gemetonbegrfpelfke ſuueren omhel⸗ 
lſinghe des brudegõs metter beuptewe 
lc Salicheit is de drõckenſcap vander 
godliker ſoetichz ſonð eynde Salichz is 
dz onruftendeeitondmivendefoernopte 
vã minen Salicheitis de ewelike clait 
heitder lonnen der gerechtichz Salichz 
is volle makinge ingod met ontallijt 
kerbegeerten Daer onstoebrenghen 
moet die ewelit gebenedijtis Amen. 
¶ Darrij.ca.Een leer deuote bedinge. 
O SVG god o m mine o alð bequaẽ 
ſte licht.o alð ſoetſte doerſchinit⸗ 
heit.o vꝛoechdelike beſcouwẽ. o godlijc 
ke voetſel eit alð ſoetſte wel ſmaſende 
ſpiſe eñ onuͤtallike úmakige. o alð ſoet⸗ 
ſtecuſſen eit alö ſalichſte õhelſen.o onu 
ſceydelike úgaderighe eñ hertelike wt 
ſtortinge. o innichline úmakighe.omt- 
nẽtlijke õtſtekende brant. o alöfobertte 
vᷣuollinge eñ gehele ſmeltinge. o mijn 












pn el 
























vbꝛudegõ.o mijn god eñ min mine.o in 
bileringeder herten. v hettenögedach⸗ 
mes tener brantö mĩnẽ. o aloſoetſte ſolaes. 
wers warachtige bliſcap vᷣlicht mett tlaer⸗ 
heit dijnre ſoeter mĩnẽ.die liel dte doer⸗ 
ſtehken ismetten ſtralen dire ſoeter mt 
nen eñ die weſcke oecbernẽde is mette 
vuere dijnre minen eñ vmaectſe die vᷣ⸗ 
ſcoet is mʒ dinẽ alð welſmakẽſte begeer 
lichedẽ eñ mitquellenð begeertẽ vã mẽ 
¶Datxxun.capittel Vanſomighe Men. 
merchkelike dinghen. 

Aertdat enich prince of machti- 
gheheerhaddeghenootenẽ ars 
men onnuttẽ meuſche tot eenð ouuloe⸗ 
digher ende leckere werſcan daer mert 
vinden mochte alle oueruloedicheit eit 
—* loeticheyt diemen bedenckẽ mochte eit 
diẽ armẽ õnuttẽ mẽſceðõwairde hẽ des 
enñkeerde hẽ meer tottẽ dꝛeck eñ maicte 
zʒñi werlſcapꝑ bidẽ varkẽs eñ anð beeſten. 
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Deſen mẽſche waer met rechtfeere fot 
teachten.aldesgelijes (aongelijcmeet 
ſond getal fs elt mẽſchewel fot te achte 
ſonðlinge die volmaecte mẽſchẽ de alte 
bat geropẽſijn totter hemelſcher weel⸗ 
dichedẽ eñ bouẽ alenen prieſter die wel 
ke met hemelſcher ſniſen gheuoet wort 
iſt dathiſn herte keerttot onbehoerlij 
kenen gebrekelike dingen Eñ ghelic 
kerwüs als enen mẽſche díe edel ende 
weeldich waernieten ſoude begerẽ eni 
e ſtinckende of onvepndinc Jae oecen 
oude bysnietfien in ogen oft horẽ noe 
men hien (oude daer of vͤſcrickẽ of bep” 
fen%l{o behoert oectoe elck volmaecte 











menſche fonölingeenêpríefter dathiv 


eyſeneñ vᷣonwaerdẽ ſai al dat die inwẽ 
dige weeldichedẽ in enigher manteren 
mogen belettẽ oft die wonige xpᷣiſoude 
mogen beſmettẽ Hier biſoude himit al 
rehoedenſjn herte wachten Owondli 
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xe blintheit der boler quað menſckẽ de 
meer kieſen mitter waerde vã haer ee⸗ 
WEKT. 
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delre ſielẽ te ropẽ ydelbljſcapeñ gant 


liken trooſtdande alðd edelſte eñ hooch 


ſte vᷣtroeſtinge vã gode ont niet medal 


tente hebbẽ Wie enſoude diẽ mẽſchen 


achtẽ lot te weſen dye lieuer ſoude copẽ 
vã eenẽ tauernier of herberger ſtinckẽ 
den onreynẽ wijn eñ berouẽ hẽ ſeluẽ va 
alle ſjngoedẽ die hi heeft om ſo onmut 
tendrancke dã vã enen anderetedacke 
ot omniette hebbẽ dẽ alð beſtẽ welſma 
kendẽſoetẽ wijnmet welche hi veruolt 
foude wordẽ met ouuloedicheit vã allẽ 
goede Deſe ſotheit volbrenct elckẽ ſon⸗ 
daer eñ veel meerðd eñ alſo mẽenẽ coep 
manlotachten ſoude / eñ oec welſoude 
mogenſeggendat hinẽmermeer rijck 


oepmäenfoudewordendiefndêhoep 


vergeemwedperofttert bcoftenmercke 
ſoude dieſtadt eñ Diede vandcoman ⸗ 
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fcap eñ deſe digen oecand voert feedert 
eñ leren ſoude eñ oec in hẽ ſeluen dicwi 
le hier na vnemen ſoude eñdathinoch 
tãs nimermeer goede ent oerbaerlicke 
comãſtap doen en foude. Ul? doetdye 
gene die hẽ alden dach menichtfoudelijt 
vᷣonledicht eñ becmertmittheiligher 
ſcriften vãden rike gods eñ den volcp⸗ 
diket eñ leert mer ſeluer en angaethini 
mermeergoet werck. Owelſotte coep 
mãs wathelpt datmen ſtudeert eñ pre 
díctalfinentns en volbrenct mettẽwerct 
ken Alſo een ſcone edel bruyt die welke 
hadde getrout eenẽ edelẽſconen wijſen 
ouergoeden brudegõ haer nzenſoude 
willen vͤnederen om te minen enen me 
laetſchen menſche 4lfo en (oude vec eit 
veelmeereen volmaectmans begeert: 
lichz in geenre manteren mogen of ger 
togenworden of vᷣſcheydẽ oft vertragẽ 
vanð mĩnen ſijns gods om pemãats mi 
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minen woꝛrpen an enighen creatueren 
mer meere ſoude hijt vᷣeyſen eñ veron⸗ 


Poiegellauenwatrnochtn geenð ma 
nerennadz mach enſoudehy hẽ met 






waerdenalfoedte voer? beupt benner 
laetfche menſche vonwairden (oude dz 
hi ons verlenen moet de leeftertvegne 
pet der ewicheit Amen 

¶ Datxvi.ca Somige ander merckelij 





| (5 br unten 
Ic menſche ſoudeſo godlicſo rech 


tuaerdelic eñſoeſuulic leuẽ als oft hiſe 





bxerlic wiſte dz hi al te hãts op dtelelfde 
vpꝛeſteruen ſoude Hier bi ſegit dztetge 


ne volmaecthzenis dat gemeenlikẽ ve 


le luden ſeggen Bit ic dz ic bĩnẽ corte ti 


de ſteruẽ ſoude it ſoude mi neerſtelicbe 
reidẽ eñſo heilichlicleuẽ. mertſi veerre 
vãdẽ volmaectẽ Bie volmaicte mẽſche 
ſal dẽckẽ aldꝰ alfoude ic duſẽtich duſent 
iaer leuẽ en ictwel wiſt ſo wilic god ner 


pean Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haa 
Ì 















of chuden vadef werelt varẽ foudeeit 
bier inopẽbairt hite weſen een ſone eũ 
nieteenknecht ofeen huerlinck ¶ Hier 
biſo ſuldiwetẽ als de doctorẽ beſcriuen 
dateen kint of een ſone is dye god alleẽ 
dient om gode willẽ eñ alleen ſjn goet; 
heit aenũet ofſinliefte eñdeſe vie blijft 
altijt in ſs vaðs hupse eñ en woerdact 
niet wt geworpen Mer dat is een hue 





linc ofeenknaepdie genedieſjnoge oc 
Fonmentnch alleen beeft totdz loẽ go 


beeft tweedhãde loon. dat een is ewich 
eñ datis hi ſeluer eñ datloon mach een 
mẽſche wel an ſien eitdaer om arbeidẽ 
dat hi dat ᷣctrigen mach wãt alſoe ſprac 
god abrahãtoe eñſeyde ald?. wandert 


voermieñſit volcomen icſalv groote 
loen weſen. god heefteen anð loen dats 


gemaett eñtis tijtline die daer na ſage 
eñ daerõ god diende die ſoude miſdoen 





telic/heilichlit / eñ gerechtelit dienẽ als 


3 


EIS 





BATE 41 IR 
ds 
’ J 

J J 


—E 
p hadidd 


rde 


bard 


blik 


Wa 

An 
Kn 
| RIN \ 


fs 


if 


Blog 
VELD 
Dian 
Wee 
Wan 
ien 
Wien 
—F 
blie 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 






























ker bouen alle menſchẽ alle beeſtelichz 
derſondẽ van hẽ worpen. Datander ís 
deuaocie der gedachten inden aenſiẽ zij vn 
0 derheilichett MOantbifalanmercktog ruin 
didienonttangen ſal die de heilichð bef w 
Ì ligen is eit eenbeginfel is van alö hey⸗ uu 
licheit. eñ hier om ſaleen peiefternaal rr 
ſyjn vmogen hẽpinẽ heilichlic eũ deu⸗ 
telictot hẽte gaen eñ woꝛpẽ vanbealle cu 
bitterheit der ſondẽ duͤmits droeuighe vin 
traneneñ oec alle dorricheit doir bedin 
ghe eñ ſoetichz vã deuocien Datderde 
is die waerdichz eñ die vreſe der herten 
int aenſiẽ vã gods mogenchz eñ datss 
dathiſelfſo õwaerdigẽcreatuer is wͤt 
iſt dzeen mẽſche die beſmet {ig meteent mm. 
gerley onrepnicht nz waerdichenwair 
teftatuoerdekepler Woevecl meer DA mr: 
tseenkactuichtondichmefdheonwaer 
dich lanẽheerte ontfanghen indẽ ſacra .·. 
mente vãden outaerden welckẽ allezz; 
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gerechtichedẽ eñ doechdẽgeacht zj als 
een ſtinckẽde onreynẽ doeck. eñſijn or 
ſe gerechtichedẽ ſodanich hoe ſulcmo 
gen dã weſen onſe ſondẽ want hiertoe 
te gaẽe is eic mẽſche onwaerdich Noch⸗ 
ras ſalhi anmerclẽ Dd; goos waerdicht 
meerð is dã onſe onwaerdichz Chn goe 
dtierenhʒ dã onſe katiuicheit Dat vierde 
is die mine eñ die begeertẽ der hertẽint 
anſien ſijnre goeðtierenhz Daer õ ſaleẽ 
mẽſlche ſeer naerſtich weſen eñ wachte 
dꝛʒhi metðdriet oftraechz vã hertẽ niet 
cen gaetot deſen heiligen ſacramẽtdaer 
die hoechſte goeöðtierenhz in is eñ onge 
vvpnde vroechdeeñ bliſcap Et hier õ ift 
Wwond hoedz een mẽſche (ndDEStfangen 
„… _vadelenfactamentnsaltemalëenfinel 
tet vã hettẽð minẽeñdʒhinyet alheelð 

„ fwolgenenwoetvävëfmaked ſoetich 

Hiſal daer aẽmerckẽ zñs herẽpaſſie op 
dat hi ontſtekẽ mach wordẽ inð minné, 








Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 





















Hiſalaenmerckẽ dte (pile vã dien glor 
rioſen lichaẽ eñ vãdẽ edelẽcoſtelẽ duer; 

baren bloede opdz hi inð begheertẽ ver 
ꝓoꝛret mach worden eñten leſtenſoete 
Hiken ümaect mach warden vãdenhee 
redehẽ vᷣporret Dat vijfſte is.hi ſal doẽ 
voer hẽ ſeluen eftoecvoer anð menſchẽ 
begeerlike eit decnoedige bedige IDE 
en woerden int anſien (yn goeðtierenheit 
eñ vriendelichz Dát wi mogẽ welſtou 
telic eñ vriliken vã hẽ bidden wãthihe 
uet ſelue geleit. bide ett ghi (ult vᷣcrigen 
ſoect eñ ghi ſult viden. wãt oec is ſonðli 
ghedaertoe dit wairdigheſacramente 
geordineert om datmen genade eyſchẽ 


dien hogen holocauſta Dat ſeſte is.alle 
die naerſtichz dies menſchen int anſien 


ie 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
mages reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ACER 


faleit gracte vᷣcrigen nòotterhade van 






en 
VKK 
u 
Vn 
KWA 
REC 
wat 
ou 
W 
Umh 
BIN 
Bin, 
| bald 
RAT 
| Borin 
bOfigele 
8 Aon ie 


Deen 


wã gods onutallike edelheit oft fyn alö 
edelſte ongemetenheitEñ wãt een leec 
Keofeen ſimpelmenſche dient ofſoude 






















Ddienen eenen waerliken price Methe 
veel groter eñ meerre naerſtichz ſaldaa 
een pꝛrieſter ſiinen heer dienenctimetal 
creynnigher eñ wacker deuociẽ hãdele 
dat waerdige ſacrament (ond alle beed 

wie Mmermlle als oft ande geendinc en wate 
eñofhinẽmermeere anðds niet doen en 

ſoude MWãtdaeris dãſculdichte wezẽ al 

le die meninge volmaict eit onðſcheidẽ 

lelſen vãden woerden ſo datter geencõ· 

fulie in enſt oft vermĩderinge Daer ſal 

„4 gecwefen voerſienige eit onöfchepden 
naãdelinge die met alð eerſaemhʒ; úfcpe 

“ef ret ſo dat die prieſter daer alle dingen 

doe met alð voerſienicheit Hierom var 

de ic elcken prieſter dathibouẽ alleme⸗ 
ſchen hẽ altjt vã allendingen die ineni 
auer manierenſun herteſns heerẽ eñ 
conincs woeninghe luttel of veelbeide 
uun oerlaken of inwerckẽ beſmettẽ mach 
ddat hihẽ daer ofkeere ſo himeeſt mach 
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Eñ dan ſonderlinge alshi gaet om miſ 
lſe te doen ſo ſal hi hẽ bouen al vã allẽ dĩ⸗ 
gen wachten eñ ſalhẽ vergaderen in he 
ſeluen ſo dat fn ſinnen eit ghedachten 
nieten verftroepentoteenigben ande 
ven dinghen Bifalnaerttelicfgn conſci 
encteonderfoekenertdatonvepn dathi 
daer vintfalhtmetoueruloedtghe tra? 
nen ofdwaenett {torre hem wt voersij 


btechtuader.en te hants als hi peniten 


cie voldaen heeftſo mach hi ghedoẽ.hy 
vergadere hemdanweder in hẽ ſeluen 
eñ heffe ſjn gedachten op rotter godlijc 
ker mogentheit eñ keren hem dan wer 
der totſynder katiuicheit eñ ſnoethept. 
op dathy alſo aenften mach boe groot 
dat die heer is / eñ hoe cleyn eñ ſnode zj 
knecht Ja hoe ydeleñ onnutten knecht 
hi is eñ hi trecke ſo hi meeſtmach ingo 


de eñ verniete hẽ leluẽ ſo himeeſtmach 
Eñ als hidan verandert eñ godlic ghe⸗ 
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worden is lo dathinpet anders en Get 
niet anders en geuoelt dan god ende hi 
alle dinghenachtet pdelbeit onder go⸗ 
de Dan ſalhi peynſen hoe grote goods 
minne is totons wartdie aldusom foe 
onwaerdendinck woudeſo ſnodencre 
atuere aen hem vereenighen eñ in dye 
creatuere woude vanden alber ſnoetſtẽ 
enden onwaerdichtten creatuerẽ fo fel 

le eitherdetormenten ghedogen eit ſo 

lachterliken ghedootſun Dan ſalhi út 
hem ſeluen ouerdenckẽ dye ouer grote 

Aine enmet die onuertalliker heeten 

ſalhibernende worden Ei als hialdus 

bernende gewordenis inder caritaten 

dã ſal hiſtaẽ voer ſinẽ genuũdẽ cit õtdoẽ 
ſijn inwedichz vã mineeñ vã goeötierẽ 
heit.eñ ſoſalhimz hẽdyeõ ſinẽwilaldꝰ 
vᷣſmaet was eñ ouer aigewõt innichiu 









neẽ medogeneñ alle de wõdẽ in he feluë 
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ofhiſelf dootlicghewõt waer 
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En op dꝛ die wõdenxpᷣ̃i temeerinfijndg 10% 
hertẽ ſullẽ geprint wordẽ ſoe ſalhigagen 
El tot elcher woden eñdenckẽ hoe ſeer h 
in deß wõden eñ hoe ſeer hi ind and wõ· 
den ghetormẽteert was. Eñ alenufal Aur 
ck! bidenchenbeegroetdatijnlafterende Huu 
| ſcaẽte was.eñ als nv ſalhi dãnaerſtelij 
ken anmercken hoegroot eithoefiwae 9u 
re dat die geeſſelen ware Eñ als hidan 
in deſe gedachtẽ m vpᷣsgecrupſt is wat 1 ir 
Dit eyſtmen ſonolinge in deſe lacramE 4 im 
cedãſalhidenckẽdz hiaat edel vleyſch his 
B;oonfen wille indẽ outaer des crutes 

| _ geoffertwas gewaerdicht heeftonste Ur 
geuẽ in ſpiſe eñʒů duerbair bloet in dꝛzã 

ke. Nẽmermeer engheloeftdz ditbloet 

Dr wioptẽ outaer ontfaẽ butẽ xpᷣslichaẽ 
is.nochtãs ſullẽwidz ontfaen als wige 
ſtort õ onſen wille inð paſſiẽ.dats tever 

ſtaẽ inð menige.dã ſal hi oudenchen de 
ongemetẽ mine die xpᷣs tot ons wartue 
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gaen Boeteelmeerbiicdesdatwaer 
dich die dagelitx ſondige eñdaerõẽ gebe u 
tert in geduer eñ onberettdaertoegae n 
Bere waerõ heblltumtgemaectdzicdt um 
doen ſaldit Gwaerdichonvechtozichdp nu 
legge in die vuplecamerdte ſtichẽede is 
vã minen ſondẽ wãt geen kꝛenge vãdo (u, 
9 debeeſten en is meer ſtickende dã mtn om 

beſondichde ſiele. O heerehadde doch uv 

doer mijn onſuuſielneð gerõsnen eenri In 

uier vã berouweniſſe opdzdaernieten 

bgaötfe grotẽ ſtickende onreynichz ⸗¶ 
bere watisdit.ſal it v heilich lichaẽ daie 
in leggen mer here dijn ontkerhertichz 
is ſonð eñde eñ veel meer dã mqn hati·· 
uichz eñſondẽ Eñ hierõ lieue heer allee 
op dijngoedtierenhz betrouwẽdeſo on 
dwide icmi di teõtfaen opdz icdie aldd 
ſiecben comẽdetot didyeeen medecrun 
biſte vᷣͤloſt eñã geneſen mach wordt wat _ 
hoe ic ſieker benhoe ic diminẽ god me⸗·⸗· 
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moedige ond god eñis (n fijn eygẽ ogẽ 


ve behoue eñ in mijn vᷣloſſen eñ genc;ë ot 


laltemeeropêbarendinggemeit goe 


ötierenhz.hier êfalícherrouwelicgaen 

tot minen god wãtſijn õttechertichedẽ 
ſijnſond eynde eñ ic ſal met hẽgebrukẽ 
ölaltgen enbeiligen weeldichedẽ. hier 
oõ ſal ic in gaen als cen bꝛuyttot mpnen 
bꝛudegõ eñ onuͤſceidelicmet hẽ blinẽ. ic 
enwil mivoert meer aen niemãt anðs 
houdẽ op ds ic methẽ alleẽ mach hebbẽ 
de blifcap (ond eynde Dit eñ anð digen 
die een prieſter ſeggen wil fal bp ſeggẽ 
mett hertẽnz mettẽ mõde wãt mẽ hoert 
daer geen anð woerdẽte ſprekẽ dã indẽ 
canonenſtaen eñna mijn võniſſe eñge 
uoelẽzij deſe twedigen ſeere goet eit vã 
node die hẽ bereidẽwil dit heilige ſacra 
mentteotfangen. Dateerſte ís dz hihẽ 
pine medogẽte hebbẽ mʒ xpᷣs paſſie Ds 
anð is dz hizjs ſelts vᷣtye eñſeer veroet 
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(odeertonwaerdichtordefertetheplt |” 
genfaccantent. Eñ als dit heilige ſacrra 
mẽt voldaẽ is eñhijtõtfangẽ heeftſo ſi 
bipenteninfynöterte. Iten wilvoert 
meernadefedelöfpifenmtnzkeeretot * 
enigevönuerichzte[ntake.enwantpe 
hoechſte vroechde is gewordẽ eenſpiſe 
ö mẽſchen ſo enwilic mi voert meernxʒꝛ 
kerentot enigencreaturen SEñiſtdattu 
biermzengeuoelfteenige geefteltkebe Wi 
geerlichz ſo mogeſtudenckẽ dattet isee 
teyken vã grot crãchz okvanðð dootwãt 
daer is vuer gheleytindinen boſemen We 
du engeubelſte die hettẽ niet. dudrage ⸗· 
fte in dinẽ mõt honich / eñã duen wortſte 
die loetichz niet gewaer. eñ hierõ ſala— n 
duſdanigen meſchez̃ katiuichz beken⸗ 
nen inbitterhzſns hertẽ eñã õwãdelen Mn 
ſijn leuẽ Eñ iſt dat hidaer in ontfaetent 
gerley omakinge ofſoeticheit dr enſal 
hi hẽ ſeluen nz toe ſcriuen in geenrema 


4— 
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nieren.meralleen ſalhidz toeſcriuenð 
wet Ongeepndgoetheit vã gods megen 
die daer ſtrect tottẽ goedẽ eñ totten qua 
we Deer hiſal inſunð hertẽſeggen de heer 
werct in miwondlijc toe ðonwaertſcap 
minõ katiuicheit eñ õ te K6winnen met 
weldaden mij gꝛote quaeth; eñ mũ boe 
ſeit wãt ic die daer doot bendoethibe 
uoelẽ eñ een õnutten woꝛrm hemeiſche 
ſpiſe geſmaken fs dat ſaecdat onſenhe 
re mi onwaerdigheſondaer dus grote 
dingen gedaen heuet wat ſalhimidan 
doẽ als ic mũ leuen beter eit met naerſt 
ichꝛ arbeyde õ mũtraechzte vweckẽ cit 
weg mt vſcierẽwil methemelſchẽgedachtẽ. 
eꝝn voert meer mi alleen an hemhoude 
ms Biectoefalbi begerendye hulpe gods 
wat met zi eygen vachten vᷣmach dye 
mẽſche ns goets eñ alſo du dã veel goet 
dencſte ſo volbꝛengt oec inden wercken 
Dat hiõs vͤlenen moet die daer leeft eit 
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regneert inder ewicheit Amert 
Müijn heer eñ mijn god hee derff 

O (connucttecveatuer ſo coen welen 

dat it come voerdinẽ aenſchin en dt art 





bede wantic alte ſeer ſtickende beneñ 


een eyſelit drec / een worm eñ alle onge 
rechtigenydelen menſche ben eñduhe 
rebiſte god der goden / conĩc der conigẽ 
eñ een here der heeren Dubiſte ſchoon 
bouen alle creatueren eñ bouen aldat 
inden hemel is.dubiſte alle oerbaerlit 


heit alle minlicheit alle ſoeticheyt. Du 


biſte die konteyne der tlaerheit / kontey⸗ 


nevanmelodpe. du biſte dye fonteyne 


alre ſoeticheit. du biſte dye fonteyne eñ 


derſpronck van minne eñ du biſte dzin 


wendighe omhelſen der minnen ende 
nochtans bidtſtu mi ende it onwaerdy 


ghevlpe. Duhebtſtelorghe voer mi ent | 
(cen achte dijns nyet. du dientſte mt al⸗ 





toes ende it vertoerne ende verbelght 
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di.du gheefſtemi diſelnen eñ ickvern 
waerde di. du wintſte midewelche nie 
enben danpdelheitende it alderſnoot⸗ 

ſtecreature veronwaerde di. dudedaie 






bilſte dat alder ouerſte ende ongheeyn⸗ 
degoet O alder heilichſte goedertierẽ⸗ 


‚leen alder minlicſte buudegom Fever 
iele voer di ſtanck ende eyſchelicheyt/ 
ſterflicheit ende droef helt Die creatue⸗ 






re trechet mimeer aen haerdã die ſcep⸗ 


per / meer die ydelheitdande ewicheÿt 
Meer trecket mi die onwaerdichſte ka 





tiuicheyt dandie alder hoochlſte ſalich⸗ 


ept Veelmeertrecken midye onvepne 
ſmetten nederwaertdan mide ouerſte 
ſcchoonheit opheffet.Mitrecket meere 
dienſticheit dan groocheit /meer die bie 
terheit dan ſoeticheyt. Ende nochtans 
ſoeſfijn ymmer beter dye wonden des 
geens die daer mint dan bedriegelijcke 
cuſſen.eñ it lotte creatuer pꝛiſe nochtãs 






















den dã die cuſſen des gheens die didair 


mint Merdualð goeötierenſte eñã ghe 


nadichſte heer en wiens gedenckendie 
menichkoudichz mind (onde en boeſhz 
noch die miſdaet mijnð ouds.mer ghe⸗ 
denct důre grõdeloſerõtfermherticheit 
eñgoedtierenhz eñdatbitter lydẽdũre 
menichfoudiger wõden eid; duerbaie 
bloet dattuõ mieñ alle vͤloren menſchẽ 


wigeſtort heues eñ en wilt doch aen⸗ 1 


ſien dat icgedaẽ hebbe. mer dattu õ mi 


gedaen hebtſte ein õ minen wille geledẽ 
Hebſte Oheer oftu mimiſte alſo dumi 


bewüiſſte in deſerſpiſinghe düs duerba 
ven vleyſches eũbloets Waerõ laetſtu 


fu midã aldꝰ verdevã divᷣdolen eñ al 


dus onbeuoelic bliuẽ in djnre tefte. O 
min alð gemintſte here ihũ wilt mi bp 


dijnre heuigeꝛ vreſen aẽ di houdẽ eñ mz 


dijnre alð mĩnentlicſte preſe an didwin 


eñbegeermeerdilole bedriechiite wõ J 




























gen eft oumits dijnre ſoetichz indy doe 
ruſten Omijnaldliefſte bꝛudegõ ickbe 
geer mi voert an met mine andite hou 
denenñ alen heb icmogenth; noch conſt 
icwil eñ begeer di nochtãs tedienen eit 

an ditecleuẽmet alle mijnð herten hoe 
weldʒ ic niet en mine metd: miſte deele 
nuijnð ſielen. Ic weet wel dattumi dat 
geuen mogeſte dite minenwtaläbert? 

enñn ſielen eñ dattu alle deſe dingen in mi 

werckẽ moechſte eñ duweetſte wel lie⸗ 
uechere hoeſeer dat ic dat vã di begheer 

en duwillſte dat eñ dueyſte datuan wpx 
wed lalic dã ontbꝛeken in dynen goedẽ 
wille of du indẽ mĩnen It bidde dt lieue 
here enlaet die menſchz geen heerſcap 

pie hebben Mer dumijn heer eñ mijn 
god en wilt miniet begeuen in deſẽwe 
doerſtoet mer gewaerdige dimite vma 
ken eñte únpen(nden gueeſte. wilemp 
haeſteliken helpen op dat ic vmmer uz 
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vãdienlceyde Icheb mi ſeluẽ eñdẽere 
aturẽ õnuttelikẽ gemintſo dz alle mijn 
ſubſtãcie ofgoet doir gebꝛochtof vᷣſtroi 
etis Daerõ lieue heer come it methon vr 
geriger begeertẽ voer dye voetẽ diinre 
vaöltheroncfetertichsbekënendemb vr 
ij mifdaeteitclagedtingarmeocdeertmt an 
| ne ghebeehtenicbtdoennoecdelikë dat 
un mi wilſte anſien eñ bekenne metten vn 
ogen dijure goedtierenhz. eñ gewatrof u 

dige diblidelit mite gemoetẽ mettêra 

dien djnre godlijcker graciẽ eñãgheuet 

mi een cuſſen mitomhelſinghe des ve 
den eñ der ruſten. Ic bekẽne dat ic indẽe 
hemeleñtegen al dathemelſche here 
entegendiekerdkevanromeneitosecds … 
tegen allecvreatuerëeitvoerdimghe: … 

reen god gheſondighet hebbe. dec heb 
cuoerdtalleengelondichteriguaectva 

redt gedaen dt úonwaerdende eñ iten 

ben nietwaerdich te heten dijnkincofe 
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dec dijn d ienſt knecht ok eenich onnutte 
creatuere. Mer dugoedertieren heere 
wilt di ouer mi ontkermen eit ofdoeral 
temin boeſheyt. op dattu gheueylicht 
werdeſte in dinen woerden eñ op dattu 
verwinneſtu alſtu wordes gherochti⸗ 
ghetwant min vianden ſegghen mijn 
ve lielen hem enis geen ſalicheit in ſinẽ 
god fe bidde dattumiwilſte geuen die 
eerfte ſtoele van minnen. eñ dat vĩger⸗ 
linck vã bernende of heetẽgeloue eñdz 


de voetẽ mijndð begeerlichedẽ bedecket 


mettẽ ſcoenẽð opheffenð eñ vaſtmalẽ⸗ 
de hope eñ mettẽbloede vãdenwarach 
genen gedoden calue moecẽ alle mj 
werke vet woede / eñ mnbegeerlichs 
vermaect O goede ihũ ontdoet mũ bez 
te tot dinẽ wõdẽ op dz íe mach bekennẽ 
hoe ſeer du mĩiſte eñ drõckẽ wordẽ vã di 
ne bloede eit alleel (nop õtbõdẽ wordt 
moet vã mind pijn eit bitt lidẽ moet 
gaeummybwelte ent ſuueꝛẽ devꝛeẽdemũ 
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Icbegeer met dighecruyſtte wordens 
werlt op dz ic alſo dootweſende mijnte my 
uẽ machzů vᷣborgen in diminen godd vr 
warachtige ſalige leuẽ dz ðborgẽ is der 
werlt eñ vgaðt eñ vᷣeenicht met xpp eũ 
ruſt in godehaer eerſte begin / een dint 
minootturfttich/een dinc alleẽſoetit 
Î Hier õ moet verde vã mi vᷣſcheydẽ alle 
menichloudich; der fantaſiẽ wãt eenis 
mũ gemide / een is mũ bꝛudegõ / een is 
mũ mine ihs mũ heer eũ mij god. Uier 
õ enſal mi anðs geen dincſmakẽ / genn 
dincen mach mt antreckẽ ofenige ghe⸗ 
| noechte genen da in rps. hi ſal al m eit 
ic alzů eñmi hertworde een met hẽ.eñ 
icen derdel minzte wetẽ niet te minẽnz 
te begeren ſonð onſen here ihm̃ eñ dien 
gecruyſt Hierõ goede here ihũ vᷣgader 
miin dinẽ binenſtẽ eñ úmake mimzdi 
nẽ borſtẽ eñ make midrõcken in dynen 
heiligen wõden.hier ã úwecke dom 


de Pe 
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ſiele tot dyer innichzõ mede tedoghen 
daer onſe here mede weẽde in ſjnd kint 


ſcheit eñ op (helm eñ op lasar? eñ inden 
cruce in welckẽcrute hi oecwetdeop dt 
Eñ eẽ riuier quã wterſtat derweeldich 
edẽ omdzparadijste vᷣuerſcẽ de in uier 
hoefdẽ gedeyltis wãtwaſtdatdieriuie 
ren vatranẽquamen vten paradijs dee 
weeldẽ eñ vã alle weeldichedẽ hoe veel 
meerlullẽ ſidã comen wter ſtat vã alle 
vuplichz eñ onreynichz Hier omgoede 
ihũdie vol waertte vã allen weeldiche 
Ven weenſtuõ minenwille. Gewaerdi 
ge dideco m ſielte weke tottẽ woer⸗ 
den vand lerige / vanð geradẽ / vanð bez 
loftendye duheues vãadenwoerdẽdes 
ewich leuẽs ij ſielmoet decwordẽ v 
wect tottẽ wõden vãden vᷣwijte eituad 


úwijte eit vand beſpottigeeñ tottpinẽ 
vã alð paſſieneñ totmededogingedes 


bitteren doots B mij ſiele hoert wat hi 
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feít. Salle ghi die daer lidet bidẽwege ‚Pi 
merctof enich rouwe ts gelijc alsmijn 10 








vouwe.heertcfaloecmerckeernbefteof dut: 


fer enige mine is ghelijc als Bijnmine. 
wãt daer en is oet geeu mine gelgcals 
dn mine. Bier 5 en wil cuz ſonð dioft 
om diminen wãt here du hebſte mion 
gerechtige boſe vonwaerdende creatu 
redienzenbendãenen vuplẽ launch eit 
drec eñ eyſelichz vã wormẽ alſo ſeere ge 
mint dattu di gewaerdiget heues õ mi 
nent wille fo ſcãdelic eñ ſo bittlicte lijdẽ 
Bier Gen falicdtdtedzongeepnde goet 


biſte eñ een goeðtieren vað ertalöfoet: vj 


bw: 
W 
Hemel 
enor, 
BA 
EN 
bs 
Afir 
bb 
30— 


fte brudegõ eñ die beginende fonteyne 


nj alteen ſo ſeer minendz icõ dynẽ wilð 
weritſalſteruẽ.mer oec ſal ic algeheele 






mi ſeluenſteruen eñ al inz dy genagelt 
ſtaen andẽ cruce fo dz ic nz en ſalgeuoelẽ 





ſonð di eñ ic en ſalte hãt nz leuẽ merxps 
ſal in mileuẽ.Watſal icdã dẽ heerweð 
geuen voer aldz hi migedaen heuet Je 
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ers falaennemêdenkelcéfalích; eũ dẽnaẽ 
ang Des here ſal ic an roepẽeñ den ſielc ðpa 
ſien ſaleenpaerlikẽ weſen in minẽ lich 
aẽ Die ſalichz der ouuloedigergracien 
lal woꝛdẽ gewortelt in mijnð herten eñ 
n die melodye vã gods loue moet wordẽ 
geſtoꝛtſonð onð laet in minẽ mõde wãt 
A ic lſal minẽ heer louẽ in mijn leuẽ. ick fat 
minẽ heer eñ god loue ſanc ſingen alſoe 
(ne läge als icweſen ſal.vꝛoechdeliceñ ont 
kanclic moetẽ esi die woerdẽ mijs mä 
des wor icſalgenoechte hebben eñ vere 
uroechdẽ inden here.it ſal wordt opuhe 
Nueẽ eñ icſalhẽ tonẽ dz aenſichtmijnre ge 
dachtẽ eñ de ſtẽ me mijns mõts ſal ludẽ 
in ſinẽ oꝛẽ vãdẽ onuᷣtallikẽ lof eit dãc zj⸗ 
reweldadẽ eñvãdẽ loueſjnð grootheit 
BHierõ moetẽgaen voertieer vämine 
mõde eñ vã mind heꝛtẽ eñ Gel alde ou 
dedigẽwãt de heer is de god vã cõſtich⸗ 
edeẽ vãmachtẽhẽwoꝛdẽ bereit de gedac 
ccẽ die ſtẽ.icſalvwiĩnẽ ð ſterkeꝛ mãboge. 
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nietvoer midieweeldẽ daerduin ouer 
uloies Mer ic ſie weldattuminzenh⸗ 
res wãtdij hert is alvͤboꝛgẽ eñ vᷣſſlsodẽ … 
důre ſoetichz Cfioubebltealúgertvjs … 
bedieös de ĩdẽkerc ker leit geliktalsde … 
ſcẽker vã pharao vᷣgat ioſeph dte inden 

kercker lach doẽ hivheuen was.wãtit 

ſie eñ mercke du biſte getogẽ inð ſoetic⸗ 

hzdattu en hebſteſtẽ me noch fin Eñ ſo 

wie gaẽ wiltottẽ ſcouweliſkẽ leuẽ anðs 

dãdoerdeſe dorede achte hẽſeluẽte we 

lenenenrouerofteenendief. Datder 
dels dattunietenbegeerltete befitten 
anders dan god ende ſoe watdattua °° 
ders heuelftedangodofdatdfvoerghe 
beochtwortofdattufiefteof hoecttena * 
mẽ dz enſelſtunz meerachtẽ dã eẽafu 
lelſte dů hert alleẽingod vaſtſettẽeũu 
ſelſte mit hẽ alleẽ vᷣenicht z dã ſalindi. 
ne oren luyden melodie (mre ſppaſen 
ende hiſal didan thonen die triſore fjng 
ve wy; ende hi ſaldi ſoeteljkẽ cuſſien 
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viſiteres mit ſo hoge gauẽ ¶hoe dxeẽ 
mẽſche ĩgode vᷣwãdelt mach worde ent 
hoe glorioes dattetis. Datanddecap. 

Wonderlike oͤwãdelighe ðrecht 

hãt godswãt gelykerwijs alsvo 
er die mẽſchẽ de deſe tutljke digẽ minẽ 
ef lief hebbẽ wõdlic weſen ſoude dz ker 
nẽſtickendẽ dreck vwãdeldẽ ĩ alle weel 
dichedẽ eñ eredeſer werelt eit dat ſitot 
delẽtijtlikẽ goede mochtẽ hebbẽ heerſc⸗ 
appie ou alle de werlt. als eẽ keyſer oie 
tijtlike goedẽ eñ als eẽ paus oue geeſte 
likẽ.Eñ dz hẽ niemãt ĩ geẽre manieren 


enmochteweöfta€. fa die boſe geeſten 


ware hẽ oeconðdaẽ eñ de niet alleen die 
aerde mer odec de hemelẽ eñ dieſterren 
na ſinẽ wille geregiertwordẽ Eũñ moch 
te dec die dodẽ doẽ vᷣꝛiſẽeñ de leuẽde la⸗ 
tẽ ſteruẽ.eñ die crãke gezõt maken. enð 
mochtdẽ loep ðnaturẽ vðwãdelẽhi had 
oec alle weeldẽeñ rijcdõmẽ deſer w erlt 


diemẽbenedẽgod gedẽckẽ mochteend 1, 
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duſdanich is waeromdufcalkeknehce 
4 en ogetrouwe dienaer ouerbaerlphke vu 
ve _creatuerùlepftudittevoldoëwachtdt vti 
 gerdattuditmzen volbꝛẽcſte mʒtraechʒ mi 
Le _Swercheoftefwartcheft ð borſtẽ eñĩ mit 
ogeuoelichzð gedachte. Mer mit alre van 
naerſtichz ſelſtudidit pinẽ te volbꝛẽ mz vur 
vlitichz des gemoets Eñ alre meeſt u nw 
inwẽdigẽ hettẽð lieftẽ eñũ mĩnẽ wãtgeẽ 
dickisdemelceedelrenocherbaerliker \um 
hoch genoegeliker Eñ iſt dattu diſeluẽ 
aldus wigaetſte eñ doer deſe maniere 
in god gaeſte fo wacht di naertelijc mit 
| alre ſorchuoudich; dattu ĩ genẽtidẽbu 
ten god geusdẽen woetſte Eñwaertdz 
tet geuiel datghi duermits cächzofú: 
ſumẽthz entger tjtwtgod ghicſte ſol 
pe haeſtelijt weötot hẽſreiẽde eñĩ biddẽ 
be Beoermoedeljcdbhgtdtwilúgenenet 1: 
wi dz hidizjů voernluchtige cveatuergena 
delijt wederõtfange Eñſetdã vaſteliißẽ 
op indprebertedsghinunermeerwed 
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vette god eñ mit hẽalleẽte wer (ns alá 
meelter en hoechſter ſoetichz eñ genue 
chte vᷣſlõdẽ. õ dz hiweetdz god ĩ ae din 
gets endzhiinallẽdigẽ machvidẽ erin 


allẽ digẽ ruſtẽ O hoe doetis god vã iſeo 


dẽgenẽ die vecht vãhertẽſũ̃ O hoeſuet 
en hoe milic is ſũ geeſt in hẽ O mithoe 
geot bitch; mét boe grocdeoefhs.ms hoe 
grote anrxte is de mẽſche ſculdich vuut 
te wordẽ diem meer dã eẽ ogẽblit bera 
ueten worde vã dus gꝛotẽ ſuetichz diet 
godis € Goed een menſche ncort tijt 
mach comẽtotvolmaecthꝛ ð cõtẽplaciẽ 
et Oewiedzcomẽwildoerd: ca.iiij 

beſcouwelike leuẽtotde hoecheit 
des bergẽ gods die Ged hinemermeer 








en ruſte als hiwaectm̃ altoes opwerts 
climemz opbeffinge {Gre gedachtẽwãt 
in deſer opclĩmingenz teruſtẽ En dehẽ 
ru tẽ die wort moede eñ en mach daer 
naſo welnz opclimẽpmer hetgeuaude 
hẽ alſo ruſtẽ wil dz bi alſoe ſeer moede 
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drencã ie dinz geſeggẽ.o wodlike dc br 
kenhz ð minen mʒ deſen ſeluen dighen 
daer du mede in hẽtredes (oe biſtu mit 
hẽ eñ duenwetes nz. Mero gemĩdeſie n 
le die altemaleðuult biſte va minẽ wat 
ſal dine gemidẽdoẽ ſelhi hẽ ſeluen deck 
mogeubergeszeen hinz. mer hy ſalhẽ 


ſeluẽ ore lieftẽ haettelikerhouëer alg 
ghihẽ vᷣneemt ſo ſeldimit wonölker 
lieftẽ õuangẽ wordẽ eñſelt u lief m3 mi 
nen õhelſen merdz ſalaltijtſũ mitvreſẽ 


en waerdicheit. Hoe grote vᷣtroeſtinge 


dat ot Gier wt come ſal ſidi wijs ſo moe 
choyrbeloecken. Wer hoer du gemin 
de elerpi Altuwaêttehe feker weſen 
foefel bihemweövbergenEit dan fel- 


ſtu mit meerre hettẽ der minnẽ õtſtekẽ 


wordẽ dãdute vorẽ waerſteõ hẽ te ſoec 


| M— J 


Benen 
Ki ” 
6 


kẽ. wat ſel it v ſeggẽ hiſal hẽ weerva e 


treckẽ. eñ wed õmeeñ noch wed õme. 
Ende cortelijck fel hp hem foe dicwijl 
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van diverbergẽ eit oftrecken totdattië 


ielſte weten ſorchuoudich om hein wel 
wap tebeiwaren. Eñ nẽmermeer en felitië 
me Oplatendurche dattu her ſeker ſjtſte 


hd 
wb 
rvd 
ving 
ARS 
qu 
ie 
mits : 
| — 
wai 
wf 

ar 


a Alk nm 
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te behoudẽ Maer hebr altijt ſorge dat 
tu hemoblieſen ſelſte Mer dugemide fa 
lige ſiele hoertwatſaldidñgemidelief 
en beudego doen Als ghimithẽ beghit 
genoechte gebruckẽ. eñ in hẽte ruſtẽſo 
ſalhiditoe denken den alder ſoetſten 
welſmakẽden wine. Ende als ghi met 
ſynreſoeticheitan hem ghetoghen ſijt 


ſo ſelt ghi hem altůütmeer endemeerbe 
gheren. Endewãt hide ald milſte is fo 


ſalhidimeergeuen. eñ hoehi dimeer 
ghift. hoe du altjt meer begeren ſeiſte 
Ende hials een alð goedertierẽſte vâd 


laldialtijt meer ende meer geuen wat 
lal ick meerſegghenghien ſelt niet mo 
gẽverſaedt wordẽtotdz ghi altemalen 
dꝛõckẽſijt eñ mz ſine wine duer eñ ouer 
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gegoten Eriofotdandte heer nadere 
groter dröckenſcap eñſmake eit ruſte 
ſel geuen opgetogẽte wordẽ dat ſelſtu 
mogenproeuẽna dz die here dat vͤlenẽ 
wil Wãt hiis die alð milſte eñ geeft ve⸗ 


le meer danmen can begerẽ of gelouẽ. 


Nochtãs ſelt ghialtjt dencken in uwer 
hertẽdz ghi die alð ſnootſte ſijt eñ daer 
toe ingeenre manierẽ bequaẽ.Mer dʒ 
ſalv bouenal alre groetſte dũckẽ te we 
ſen.dz hihẽ gewaerdicht heeft ofte wat 
ſchendie onreinich; vã uwe lelike (one 
den mit allo grote benauthz eñ onghe⸗ 
meten bitt pinen die welcke ghebñdijt 
moetweſen inder ewicheyt. Amen. 

¶ Hoedateenmẽſche eer hiop gheto⸗ 
gen wort menichſins drõckẽ wort. c.vi 
Td NN Antwigeleithebben dz des me 
(U sen hert oumits den invloeiẽ 
gods mach drõockẽ wordẽ Op ds oi Gel 





temeer mach op vᷣheuẽ wordẽ . ſo wilic 
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dzghiweet de dꝛöckẽſrap vãdẽ godliie 
inuloeiẽ So ſeldi vᷣſtaẽdzeẽ menſchede 

un ſcouwelikẽ leuẽ is alhoe weldzhive 
le geeſteliker vtroeſtigẽ heeft eer dathi 
comttot dieſmaeceñ opheffinghedes 


gheeſtes vaer weynich mẽſchẽtoe coe⸗ 
mẽ Eerſt moetẽ fi beſoeckẽ twerehãde 
rõckẽſcap Dat eerſte is eẽ ouloedige 


vrolich; des hertẽ eñ eẽ grote vᷣblidige 
ðſielẽde welche comt na veel tranẽ. of 
naafvachtichz oes lidẽs rpt.ofnagro- · 


te vuerichz ð liefdẽ god tut een nyeu⸗ 
we ĩuloepinge eñ we eẽ godlike ouſchij 
ninge inð ſtelẽ Eñ die vrolicht is alſo o- 
uerulodedich inder herten dat ſi deck or 
ueruloeyt in die leden des lichaemsen 
de laet diemenſche van goods goeder⸗ 
tierẽheit wtwendich verbliden endedã 
chaer weſen ende van grooter bliſcap 

alfoedronchen woeden dar hij al duſe⸗ 
lẽde voert gaeteñ encan niet ruſtẽmer 








5 








md 


hi om beuãget alle treatuerẽ wt groet 


beit der liefienfyns fceppers Eñ dã 


welte gelouẽdz Dee menſce ſijnhert nz 
ſeer krerẽ enſal tottutlikẽ dingẽ Maer 
iſt dat hem iet voerttoemt datwaerde 
ert hialidelhzte weſen. Die anð drõockẽ 
ſcap is een ſoeticheit die dzherte vuolt 
t dat godlike gefelfcap eñcomt mal 
ſo groter ſoetichz duermidts ruſticheit 
des ſcouwẽseñ wort alſo oueruloedich 
inder herten datſi dee oueruloedeliken 
vdiet tot allẽ ledẽ alſo ſeer dz god (nde 

nenſthe honichuloiende gheuondẽeñ 
beudeltwort vanbinnen eñ van buten 
Eñ alſo die eerſte dronchentcap omdte 
grote vrolicheit nieten gheghenghẽde 
datmẽ ruſt Alſo doet deſe anderde drõoe 
kenſtapcontrarie. als dat een menſche 
oguermidts grote ſoeticheit ruſtẽ moet 
ws alſoe dz higeeſtelikẽ beroeft wort vã 
pa. werck sive ſinnẽ mer hien macſen; 
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volcomelick gebruykẽ. En wat diem 
ſche van tet datrekẽthite oueruloyen 
mitenigherley ſoeticheit goods. Ende 
gelikẽ dat die eerſte is ĩ groter vrolchz 

um Alfoisdteand ingroter ſoerichz. och 

ma tasentsdaer mante twiuelẽde eerſte 

wa enureetwelleetichs eñ die ãd en ᷣncẽt 
m_ BecwetuvroltchsBoerdteeerftedrocht 
ſcanenð ſinẽ nietldegẽ mar meer blt 
deẽ Mer vã die and machmẽ weltwiue 
ifẽ.om dz die gelegẽ is net ouer wondt 

e ſaoetichz des hertẽ. Wãt die duct fee 
neẽwel ouer in eẽẽgel des lichteñ plach 
diemẽelſtcẽwelin dieugelikẽ te bedriegẽ 
WMãthiwoudewel dzdie mêfte war ha 
uaerdich waer eñ dat hi hẽ ſeluẽ watee 
uecde teweſen op dr hialſulcke weeide 
¶gebꝛiut inweldũckẽuſũs ſelfs en alſo 
a god getogẽ woede Eñdz ſoude goa 
wael vᷣhengẽ õ dzdyeſcouwers dicwl 


alte vᷣmetelſjneñ dye ander vᷣſmaden 
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EO Erafgelouéner geuoelẽdatſe godua 
0 pifgnoaerfenochtäsofúurceefynod 
míts haer houaerdichz Sarto maket * 
die duueldie een vað is nouaerde ee 
nige ſoetichz in allulchẽ mẽſcheõ diee· 
bedriegẽ mitweeldẽ Daer semester ” 
alte grot neerſtich; aêmerdkenalsdtak 
futche ſuetichz in valt dattuda 9; beed 
fteoöre gedachte fuerfte tn gon eren 
lactoGhertvaernsofga?. Del PAY 
mer gendechte hebbẽ fo ſoectle u god. · 
En iñ dat dã genocchte oftſoetichz VAR 
god ís fo ſeiſe vmerẽ.eñ iſt datleraden 
pumel is fofelfeúminven. Eñ iſt datd 
god daer ſomtijt vͤtroeſtẽ wil õ dattus 
diteiuẽ eñ õ dů euen mêrdgentonde Be 
rule wortſte mit bitterhz eigener dt ee 
nigerley genoechte te gebrukẽ daer fel 
lerghihem ofväcken alftu meeſt moe” ” 
gefte eñ nochtans altijt forghenvoerd  ” 
metelheit Ghimoecht oeCOM U feluers U 
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teveroetmoedtgendencdkendatdíi god 
> soer een cleyn werck dattu geta Emoe 
chſte hebbẽ tütlic louen wil om dat abt 
dateewighe loen onwaerdich ft. Ghi 
moecht oec ſoꝛgen om dattu geeſtelick 
cranc biſte dattu doer de ſoetichz des al 





ren ſuetſten wjns mogheſte gheleyt 

woꝛden in een perikel des doots. Wier 
omallo langhe als wiſijn in dit dalder 
tranenſellen wiwt geheelre herten be 
gerenmeer mit triſto benauwetteſijn 
Adan mit periculoſe weeldẽte oueruloei 
sen Ende om dat widaghelicx ſondighẽ 
eat foe ſouden wi oec begeven dagelijcx pig 
sl telden voer dte felfde londen Eñ gel 
we kerwijsals wiſijn die alð ſnootſte ine⸗ 
chten eñ dienres goods alſoe ſoudẽ mé 
Noec begeren die alöfnootfte gerekẽtte 
weſlen Eri want wi ter eeren goos ghe 
ſcapenſũ ſo ſoude mialwel behagẽ ſoe 
watin mi ok oec in anderencreatueren 
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tottereerẽ gods waer ofgeſchiede Eik 
d;z ſoude õs allẽ meſhagẽ dz tegene zjre 
eerẽ waer.eñ alle digen ſoude witot ſi⸗ 
nẽloue treckẽ. dz hions vͤleenen wildie 
daer gebenedüit is inder eewmichz Amẽ. 
Die ſcauwẽde mẽſce ſalhẽ vᷣblidẽ vãdz 
goetzñs naeſtẽ anðs ſoude hi vallen in 
drie quade ſondẽ.dz ſeuẽde capittel 
Dumẽſche die daer bilte in eẽ be 
ſcouwẽde leuẽ pj di naertteljcal 
mẽſchẽte begerẽ al deſe goedẽ eñ voer 
eẽ ygelijt ſorchuoudelücte biddẽ Eñ ſo 





watdugdetslietſte ĩdj euẽ mẽſce daer 


ſelſtudiſeer ofvbljden alen hebſtuof 
en geuoelſtu dz ns in diſeluẽ mitten ge⸗ 
dachte Eñ iſt dattu dt niet meer vͤbltſ 
te mar meer bedroeft fo volbeect gidrie 


grote quadẽ in diezode Dzeerſte is dat 
tuſchijſte te hatẽ dieeer gods die wellẽ Pins 
ty goede werkdipsenemelkeopebaecrt In 
Dzãð is dzghi daer (u ſchtte baat | 
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biker dzhiſe m opébaerlichwinemach 
ſo — hiſe hẽ int heimelicte bedriegen. 
Eñ al iſt dat hitot allẽtiden ven mẽſchẽ 
rẽpteert: eñbrenctt hẽ voer menigerlen 
huadedige.een geeſtelicmẽſche dieĩeẽ 
beſcouwelic leuẽ is eñ (n cõtẽplacienis 
biepgein hẽ alð meeſt te vᷣwineneilsdz 


higroot geuoelẽ ſal bebbeuabefelue. 
eid; hi anð menſchen de alfa menteuë 
perdelentel quaetteweleneitkhoundehe vn: 


antinte pouwelsfentencte daer hiſeyt 
Een geeſtelic mẽſthe oerdelt alle diger 
eñhi en wort vã niemãt geordelt.Mer 
o dootlyke euel eñ alte ſware borgen 
doot Deſe alre hoefte eit bedriegelicſte 
inradige ſtort hi int herte ð geeſtelijker 
mẽſchen Die gene die daerna horẽ dvye 






deet htõhelſen de ſtickhenden dreckede — 


fe vwaenthz of bedriechniſſe leydt oech 
dengenen de geeſteliken blifcappe vol 


bah u 


J ijntot grot traechz Dele bedeiechmitte à. 9 


brenctoeceenẽ daer toe dz hidie dingen 



















U ofeniengodseertoedragentoudedes 
nuelsboeſheittoe ggeue Mero Mert BL 
he die daer biſte op geclõmẽ mthege 
Aiccouwelike leuẽ Wilſtu anð mẽſthẽ 
erdeilen fo ſalſtu alte ſwaerlikẽ vallen 

dierõ aenmercke hoe cleyn důwmoge 

wle ſelfs is eñ neigẽ diĩdieper detmoe 
cchʒlopẽde eñpꝛiſende alle Die werke 

os in allẽ dĩgen ſo en is DL geenaur⸗ 
eõte vallen Aenmerctleer naerſtelikẽ 

n ovᷣſtaet alſtu biſte in dinẽ ſcouwẽ aen 
cheñ bekẽne hoe god díe creaturẽ he⸗ 
Netgeſcapen eũ gemaect am ſinre ete 

dile Et dy hidẽ vᷣſcheidẽcreaturẽ oet 

„monde vᷣſcheidẽ ghiftẽ geuẽ.op A3 ens 

Alleẽ ĩ eenre manierẽ.mer menichuss 
eũcĩveelmanierẽ ſoudegeeertwoddeẽe 
Eñ dʒ dẽtriſoꝛe ſũs úborge ſcattes ald? 
geopenbaert mochte woꝛdẽ·En op Dat 
wioec Hebe ſoudẽ menigerhãde mate 
rieſynre goetheit ende ſjnre moghent 
heit te ouerdenckẽ. Hier om ſeldieerſt 
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aẽmerkẽ eñ denckẽ hoed: god almacge 171 
tich als een goet wad ordinereñ zj huis 
aẽmerct zůre kinð mach.haer wiſhzeñũ 
haer goethz Eñ na dz br liet eñã merctdz 
ſe bequaẽ ꝛi daer na geeft hẽ vᷣſcheiden drm 
dienſtẽ. eñ officiẽ.cũ waerdichedẽ Hier 
omſelſtudẽcken o ſiele die daerſctouwe huik 
likẽ leues.dz dye alð goeötterentte vas huur 
Dikendefeer crancte weſentotallẽ ADE hurt”, 
re digen.erten woude daer omm dattak katy 
hẽdinẽ ſoudſte in onlediger pjlikkerert ber, 
vreeſeliker becrs meringe van wercken du 
Maer doer zñ gꝛõdeloſe bermhertich 
om dattu crâäcwaerfte:fo woude ft DE tin. 
troeſtẽ inð ruſten vã ſcouwelinẽ leuen 
Eñ anð die hiſach barneñ in ĩnen e 
ſterckelijt daer in gewoertelt.diẽ wou 
de hiſetten eñ ordinierẽ officiẽ eñ iefke in, 
te hebben daer perikel eñ vreſe ingele⸗ 
gẽ is eñ die dec ſeer pülikẽ is Merdee 
geelt hi decruſt naden arbeitende gre⸗ 
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wvtroeſtinge indẽarbeit Sietſtudidã 
Jaudeñũ angeefteliker oefentnge ende 
ſieiſte and arbeidẽ in anderẽ digẽ en 


witte in geẽre manieren derdelẽ. Mer 
nier gods wijd; eñgoetht eñ beken 
udiſeluẽ crancte weſen. eñ merctdat 
B anöfterck zij wanthoe moechſtudi 
zuenſterckrelienẽ. dye om dive grot 


anchꝛ ns en mochſte lidẽ die ſachtichz 


« Meene bedde Dd; is die ruſt vã ſcouwe⸗ 
beleuẽ Mer dattu werrttebevoertms 
c wũden als eẽ riet Wat ſoudtſtundã 
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« Beoftumoftes mité eẽre hãt ſtaẽ wer 

mieẽ geſtichte of ef huys eñ mittant 
aut die vianden vᷣiagen mitten waer 
Du ſoudtſte ſonð twwiuel alleẽ vã vee 
nwelaẽmachtith worde Vier õ loue 
— almachtigẽ god dinen herezů wijt 
— Izu goechz dat hi die mathtigen ende 
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‚Erke heeft geſet in vreſen er tweöttoet 


Die wile kinder maecte hinaecttitts in 
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ſtuderen Hi oꝛdfneerde die goeötieren pn 
eñ bermhertige kĩödeelres vãdeſẽ tyk mi 
lihẽ goeden mer DG dattunz aenmach hu, 
tich en ſoutſte wordẽ laet hi di vult hie 
J dã ſcuwe like leuẽ eñ õ dattunz enſou hi: 
ſte dolẽſo enwoudehinz dattuſubtile os: 
* ef farchuoudige digen onðloeckẽ (out is; 
fte mer dattu ſimpelhz hebbe Coufteert he 
opattunz en ſoutſte welẽ eẽ quaet deel hr, 
reuâfin? goede. ſo woude hi dattu alle 
digen vᷣlochenẽ ſoutſte ent alte maelen J 
avm afs vãtitlikẽ goedẽ Hierõ en úbgef oei. 
fedim ĩdeſen dingẽ noch en oerdel ECI. 
nfemâätanös.mer en vᷣhelfe noch en Un; 
ge nfemätwtuääverede welke du ſiet· 
ſte ofbekenſte tewelen ledich. Merdune 
moetſte dẽckendzſi alswuſe — 
updẽ alfo vðbergẽ dẽ ſcat diẽ genden 
hebbẽ gelit de gene doẽ de int opebaet… 
arbeide eñ in haer betmelidjett ruiten; 
Sfdumoechſte denckẽ dz de ghenedie· 
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den wind Egewichte gegeuẽheekt laet⸗ 
in deſen miften digen opẽbaerlic val 
mopdz ſi indẽ groten dĩgen die hẽ god 
Jeent heeft hẽnz vͤheffen en fellëEn al 
tdattuĩallen digen ſculdich biſtete 
pe als voerbß. is nochtãs 5 dattu ſietſte 


ũ ſõ in perikel en in vreeſen.ſoeſuiſte 


ie in ruſtẽ biſte innigegebedẽ daer vo 


wi Foocangodeop dz ũ mede mochtẽco⸗ 
nenter ruſtẽ Ten anðdẽ ſelſtu alle din 


entreckẽ tottẽ loue des ſreppersdattu 


doðẽ mogeſteĩdeſer manieren ofoec an 


na 


IL di 
J 


gt 





ers na dꝛ digod graciedaertoegeuen 


hl Tẽ eerftealftu enige ũetſte geſet in 
tlikẽ of geeſtelike p̃laetſcap of ander 
paerdichett foe ſultſtu dencken dat dit 


eſchiet oma te priſen gods grooth; end 
nn mogentheit.eñ du fetefter peiten tẽ 
oꝛiegoods.want alle die mogentheit 


3 van gode Ten anderden als ghi eni⸗ 
genſiet die hẽ pinẽ ſubtiliken mircotte 
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niet alleẽ õs ſcepper mer oec ð creatue ⸗ 
ẽheimelichz oöfoehtendteelck vaert Pv 
ki naerſtelit ordineren in deſen ſelſtu * 


peyſen eñ louen gods wijſhz de welde pur 
(eer tlaelikẽ daer in vᷣtoẽtwoꝛrt Alu plan 
ſte enigẽ ſeer naerttich weſen in titlikẽ WL 
dige In deſen ſelſtu louẽ gods voerſich 
richeit die alduswijſllikẽ voerſtetdiege 
ne die by alduſdanighe menſchenneẽ 
ſcouweilickleuenruſten Sieſtu enige nur 
bpetemkeerventotten wercken uagaë Hu 
dtierenhz indelen ſelſtu dãtoẽ eñĩlouen 
die godiinegodhz dye welckẽ haer aldd 
weftost in aͤendinghen Sieſtu eenige 
printenof vechters oerdel geuen ouer 
baren onderſaten. ſoe ontũet dat DEU ku, 
ken darter goods oerdel is Float (fet hi: 
ten eenighe penitẽtie of pijne (a dencit 
datter gods gherechticheit is Geftu aar Herr. 
fefelof fcerp fu. (oe onciet ende Dent kan, 
dattet die ſcerpheden van gods gerech —* 
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ok ſeluen fo is elke treatuer Waer dich allẽ 
0 doueomvdattevägodegelcapëisertont mw 
Se _patfevâgod onthoudewoedtinavelen ni 
HE Envenochmítdefenfelue.datdentrea wer 
tuerẽ is gegeuẽ dz. welen.totsdaeraec rt 
E wonderlijt inte priſen harẽſtepper De amw 
vie wepnich erempelen beb it gheſeit. om bm 
dattuſoudſte hebben eene werk mede uw 
tecomentotgroterendemeearredinge uw 
Ende dit ís dat godlike bewiſen daer 
diſinte pauwels toenooden woude in ⸗· 
den voerſeiden woerden dyeduharde 
qualiken annameſte ende verſtondes 
Wanthienwoude niet bewiſen dateẽ 
gheeſtelckmenſche den anderen Ber: nu. 
delen ſal. Want op eert ander ſtedeſept 
9 hy. ende wilt nyet voer den tijt oerdelẽ 
Endenoch opeen ander ſtede lept hp. 
9— wpebplmdpedaeroerdelfteeenenure n… 
ij emdenknechten. arbplepteengeel 1. 
telijck menſche oerdelt alle dintaldus 
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ben nietſwaerliker en byſte gheuallen 





te verſtaen. Dat die verholentheitvan 
gods wyſheyt gheenvleyſchelick hert 
ontfaenen mach.Mer hidie ghene die 
daer gheeſtelck is van gedachten alſo 
ick geſeit hebbelalſo vele te bet (nett: 
eatuere oerdelendat is onderſcheidẽ 
Hier omſo oerdeltdan alledinghen en 
de onderſcheide in allencreatuerengo 
ds moghentcheit.ſijn wijiheytſin goet 
heit. ende eertden ghewaringhen ſcep⸗ 
per ende maker alre dingen Watweet 
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ſtuſekerlijck ofprofitelick dat veniant· 





ee ſondare is. daerom wachte dinaert 
telyc dattu hem niet en derdelſte.noch 


en wils oec niet pꝛriſen. Merſijnſondẽ 


laet di leetweſen. ende hebbe compaſ⸗ 
ſie ende medelidẽ ophem als dumeeſt 
mogbes. Duſelſte oec dinengod louẽ 
ende danckendathidibehoet heeftdat 
ain dier ſeluer Conde of in ander fons 
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Wantdu en felffens twiuelen ten waer 
ſake datdigod behoede. duſoudſtediccc· 
wijl in quaden ſonden vallen Duſelſte 
oet oetmoedelijt an gode bidden Dathe 
| mit zůre gracie dfertoecanömentchen U 
| lichten wil vandẽ ſonden. eñ behoeden U 
ik wüu vãquaden Wãttenſt dattucõpaſſie Uw 
' hebfteopdtelondedigsenenmentteen — Uk 
mededoget mithẽ dujn hert ſalöͤherdet 
wordẽtottẽ goede. eñbi auẽture duſell n 
te int quade vallẽ ſonð weð houudẽe Wãt mn 
wie datniet ghetrouweljckmitbedin⸗ nn 
ghe eñmit goedenrade en wordet zus uk, 
euenkerſten goetwerck na ſinẽ dermos in 
ghen Ick entwiuelniet goden WOEVA u» 
bemvuervet Merhoe veelmeerwa⸗ 
ſtudat onſen heere god hem veruerret nr 
99 vanden ghenen. dte mede lachen mit: ⸗· 
—9 tenquadenachter ſprekers ende mitte 
Et anderen ſondaren úkerenendetoejer:  'n. 
dente in hare quaetheit ende verltoute 
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ry Jeoudeutanten celleertns.mee 
Dana veel als bp mach pynthp 
hemtebedeteghendte gljenedpedaet 
fn in eẽ befcouëde lenen.alsdatftan” 7" 
dermenfchenfellen oervelen dte hem 
onghelijcſjn inden leven van buten. | 
Dochpijnt hijſe indefente bedrieger 1" 
Datals ſi fen ende dat merken datk Me 
ín goedenwerken voer gant eñ pꝛofjt 
doẽ ſo rekẽ ſi hẽ te weſen cen volmaett U 
menlche.dat ſihem niet en keeren tot: 
ten wtwendighen arbeide als andere. 
Hec gevoelen ſi die ledich te weſen· die 
deſelue naerſtichz en hebbẽ als ſi inder 
oefeninge vã ruſten of wakinge ok ab⸗· 
ſtinentie in deruinge vanſpiſe Ofſiſieẽ 
ſe veronledicht mit alſullien dingen. UL in, 
denwelcken dat ſi die hem nv aldusu u 
it: wanen. noerledentidẽ miſdedẽ Mer 
oalre quaetſte ende verborghen dolin 
ge. die den binenſtẽ menſche wilſte oer 1» 
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dendraghen moghen Sommighe a 
der worden verdroecht.niet alleendan 
der ſonnen hetten als ſiclaer ſchijnt in⸗ 
den middach mer ec vanden ouerblés brt 
uen der betten als tal verfchentof one tiu: 
derghegaenis Ende k worden fo valk 
inden goeden eit gheſterckt tegen cquwa vr: 
Dedattinteten mogen verfcheldëmor In 
ven vander minnEgoods Mer enighe 
ander dieripen eñ hem dunct dat ſi bin 
nen eñ buten alte ouerſuet (ón wart BVs: 
hbebbenof gedaen alle bitter; der lzeen: 
dachten ſoe datmẽ ſiẽ mach datſe meer 
eit bet woenẽ inthemelſche läcfcap dan ts. 
hier beneden indelen wege Daer ut: 
oecenyghe die waſſen gheláckals apen 
bomen doen ñ al iſt dat deſe die ſuetit 
heitnzenſmaken nochtãs waſſen ſivã 
daghe te daghe ende worden altijt gr⸗ ⸗ 
ter inden oghen goods. Mer daer fit 
veck eenighe die vͤrotten als die quade 
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miſdoeſte Endegecteldenr of mijnwreed) 
recõſtudiweltot gode heeren of duw ens 1” 
chettftevanden beoederen Mer di dep! 
di van ontuolmaectheden.Wãt dieen 
gelẽ die welcke volmaectſijn inder mĩ ⸗ 
nen. deſe worden alſo wel ende alſo neg 
le in gode beroert als ſi mit ons fijn olp: 
elsfiosdtenerechtals ſiſÿjnindẽ hooch e 
ſten hemel Wãt indẽ engelẽ daer ta ethum: 
cracht daer ſigod mede beſcouwen Etam 
een cracht daer ſi dẽ mẽſce mede Dieng 
Als ſi dã biden mẽſcheſÿjn omdie teven 
nẽ. ſo zů ſi nochtãs mit die andde crach 
mit god becommert eñ ſcouwen daer 
god mede alſo volcomelijc of ſi (nx DALEN: 
wigeleutwaeren Ende ditte dat genen. 
dat dẽengel Kaphael practotthobiag 
ſeggẽde Icbin dẽ engelraphaeleẽdãde 
ſeuẽ dzis een vã aldat hemelſche heer 
Die daer ſtaẽ voer dẽ heer. Hierinthoẽ 
de dẽ engelraphael inhem ſeluentwee 





























derb cvachtendeene daer hi mede diẽ 
Nethobias den anderen Daer hp mede 
Maod befcoude Et ditte die ſentẽcie van 
Mie godlike dyoniſius eñ wan allen doc 
“storen Dit en ſegge ic niet datwidie en⸗ 
„gelen mogen eenpaerlijken nauolgen 
„ellfo lage als ug fijn in deſenwegeom 
Hes lichaems willemmer in eenrehande 
anieren ſo mogẽ wij haer nauolghẽ 
„teen luctelkij Te weten onſen euẽ mẽſce 
„ste dienen eñ in onfe menick van god nz 
teſceidẽ Daerommogeltuoec wel dẽt 
Ken aldus dat deſe alheel ofghetoghen 
ſin van tijtliken dingẽ. eñ alleẽ hem anr 
gode hanghen ende worden alla heete 
„dUken beroert inder minden.dattivan 
“af dte cvatbtder herten dieſi gedogen éne A 
“atder herte eñ begheerten haer lychaem 

"4 foudendode.of ſi ſoudẽ bp auẽtuerẽ tot 

groter crãhʒ come Eñ op dʒ ſi haercrat 

“4 beëbelhoudeof wed crigẽ moge citom 
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dar ſi niet altemaclvergaten tellen Cit vor 
gecom datnẽ haer heilichet nietmerc 
ken enſalſo geuen ſihẽ alleen als knech 
tentotharen euen kerſten Eñ ditdoen 
ſi oet alte ſamen totter erengods Dat 
hudẽſdaechs iſſer veel die alte ſeereer ⸗ 
ſaẽſchinen van buten. Mer van bynnẽ 
doen ſi alte weinich profjts. Eñ weder 
ome iſſer veeldie van butẽ qualiken ge 
maniertſijn in harẽ wercken. die noch ⸗ 
inð hertẽ ſyjn godsheiligẽ eñſeer gem· 
de vrienden Bf oecdatquadis daerſjn 
enige die alte ſeer welvoer dye menſcẽ 
ruken in ſedẽ. Eñ ltúnchealceleernoerr 
gode. Eñ van hare heplichett van buren” 
bebbenfitehanthaer loenontfanghen 
Eñdaerſjnoet ander die indenoghen 
der menſchẽ ſchynen ſondarẽte weſen 
welken haer wãdelinge indẽ hemelis 
Nochtans enſegic niet of diewãderi⸗⸗· 
ghe van buten en antwoert dicwildye 
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bicht fijn an die wtwẽdigẽ ſo lelſtudẽc nn 
ken dat ſi dat doen tottẽ loue eñ totter nr 
even haers ſceppers eñ datſi in dien DE omúr 
ghengode meer minnen eftoefenE DA vw 
dudoeſte alſtu di te recht tot godewert 
keres Want het mach weſen dat deſe 
god allo ſterckelijt endeleer minen.ſa 
dat ſi daer om pinẽ hẽ te ſoeken in alle 
treatueren om dat ſi oec wetẽ dat hiin 
allecreatueren (eer te louẽ is.ende dyt 
(stem groce blifcap endevzroechde EIA en. 
datishem mede grote ghennpchte eit # 
blijſcap dat fi Gen dat inden nederſten 
Dinghen goods moghenthept. goodes 
wijſchz eñſijn goetheit ſeer te puſenis 
Eñ hier om mach ſchyẽ handelen Klar 
gaerne die ondieve eñ nederfte dighen 
En ken ſijn dinz gelijc Wãt alle dingẽ 
ſijn di hinderlijt of deerlijc eñ daerom 
moetftufe vliẽ Bet mach — — “ 
wi wanẽ dat dele ledich fijn fo worden 


== 
— 
Es 


— — 
3 
Kad 


— — — 


Nh 


me 
— 
Ld 


Ì 
J 
—— 
—— 
— — 


Early Eur n Books, Cop eh st LLC. 
es — ed — ike ids ig 8 blio theek, Den Haa 


mag 
VVTACEN 





vi 
1* 
—u | 
inh 
KA, 
UM 
Wij, 
md 
Knie 
mo 
Ach 
MA 
RL 
Ei 
ws ij 
‚0 
ge) 
„at 


ij | 
wis 


0d 





ope Y 
Images reproduced by courtesy of 


Evan binnedoer groten mitontertal 
liker geeſteliker bliſcapen eñ ditvepn 
len hẽ eñ berger om dat ſiwijs fin 
Oec moghen ſi ter auentuer be ſeluen 
rekenẽ alte onnutte weſen ſo dat ſinz 
en dorren he ſeluẽ preſenterẽ voer dat 
aẽſicht gods. Mer ſi houden eit voege 
hẽ van buten an deſenederſte dingẽ eñ 
int heimelijcpinen ſi hem godeteont⸗ 
faen.ertwaerdicheit tedoen moer her⸗ 
ten lo nochtans dat ſi hem oec ſulckẽ 
tijt ontfaen in ſcouwelikẽ leut Dieme 
ninge waerom datdefe aldus mit ans 
bet mensche geduert eñ vᷣblidẽ cit he 
ſeluen alaus ſnode eit onduere menſcẽ 
vertonen te weſen mach ſijn daerom 
op dat ſi (ouden moghen vertroeft 
worden van dyen dpe ſi achten goods 
kijnderte welen. endeitt daten mette 
dat ſi hem voeghen mitten ghenẽ dye 
di miſhaghen eñ dudencſte ſi ſoudẽ mz 
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beter menſchenwanderẽ ſo ſeg ic dat vi 
ME machſchien bte beterot voer die beſte in! 
99 houden diede miſte heilicheit tonẽ DE hui, 
ſi mogen hẽ ſeluẽ onwaerdich rekenẽ niu 
mit dien te (Gn Var haerleuen ſchunt (rr 
4 alte onghelijt te weſen dier menſchen mw 
wandelinge Ende hier om dunct hem pu 
ghendech dat ſi lüjn mit dien kindere his 
gods die ſi beſt ok enych ſfjns moghen nu 
nauolghen. Want ſi weten dat diege⸗ 
ne die daer hebbẽ ende houden die.rij. 
artykelen vanden heplighen ghelaue 
dat ſilychtelißen moghen ouerromen bn 
Ofoeten willẽ ſi daer om nietſj mit 
ten ghenen die ſeer volmaeckt lijn ont Hin 
datmen haer goede menighe daer by jer 
niet bekennen en ſal Du moechſteoec 
dencken dat hẽ god vie toeuoecht doder 
ſijngracie eñ dathi wel dat ſi he aldus * 
ſellen veronledigẽmitten dingẽ va LIE 1, 
ten. eñ wãderen mitten bꝛoederẽ Wãät 
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het is veel pijliker indeferwitengode 
M te beſitten dan of ſi alleen warẽ Eñ ſoe 
„eG mit meerder arbeiten ſtridẽ godebe 

wet houde‚alfo veeliſt he glorioſer Eũ wie 
mviderf vaer an twiuelen Iſt dat enich mẽ 

ut Echeúonledicht is moe werckẽdẽ leuen 

Am inden oerbaer van defen tijtliken din⸗ 
wargen.ert nochtãs allo volmaectelijt god 

wat beficten can als dte gene doet Hie enich 

wiel i9.dat en waer hẽſeer te peplen Want 

vrt daertmeelte wederftaents daertoent 

„as ent opebaertd:diemeefte eit crachtich 

wan te mine rs Eñ na menichuoudige ver 

ij geotinge of vermeerderighe vander 

vald weeken of vader herten fo úmeert die 

aal fubftanctederminenefidaervan ver: · 
et eeigen ſi meerder loon Alftuvanwaet 
te datſi verlpelen fe winen ſi Eñ daer 

du waenſte datle crãc ſellen worde ge 
uonden Daer ſelſtu ſien verheuẽ hoge 
vbouen diin dat hemelſche lãt Ja iſt dat 
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twdaercoemfte. Wãt feerfalme ontſiẽ 
ende veeelen dte oevdelen gods Want 1 
ghelijt als É bider oetmoedicheiemor a 
den verhenen. Datdieghenevpealle uik 
dic ander oerdelen wilbiſijnre houer⸗ von 
die niet en worde nedergheworpenin 
dye helle. Du mogheſte deck denchen mr 
van hem dat ſi hier ingod meer louen 
eñ dancken eit volcomelpker moghen 
beſcouwen in deſen dinghen daerſihẽe 
toe bereit viden dan in ſwaeren DINGE vn 
te beſtaen eñ daer in te gebreken alſtt 
doeſte Gñ ſimogẽ biauentuer dẽckiein 
dattet alteontamelijcof onbehoerluck 
is datmen ſo groten heer iet doet te di⸗· 
enſte dat niet al volmaeckt en is Ofʒz 
machſchien diegroote dvnghen pjhnẽe 
ſthem tedoen int hepmelijck gheljücht 
als ſi dye cleynedoen int oapenbaeren·. 
deſijn aldus naerſteljck arbepden in 
aertſchen eñ in hemelfchëomgbe@m 
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of geboren macheitons behoert aloud 
van onſen euen kerſtẽ te gelouẽ eñte 
geuoelen.nochtãs genoeget mi ſimpe 
liken bet eñ ick ghelouegecdactetgon. Wi 
meerenbetbehagetdatfcouwedelenë. (iii 

| van dat werckende leuẽ Eũñ een eenich 
| leuen dan een geeftelickleueEimeer Wit 
| ghenoeget mieen eerlamige wander Wu 
vinge dan die onbeletofvokeloegigen. Wi 

ic geloue oecdattet meerve eit beterie. in! 

te verkielen eẽ ſcouwẽde leuẽ.dan dat 
werckende leuẽ Aar al waert alſo dat uw 

ment alſo wel mochte ordinerẽ in goad mi 
gelgcallment vãden wyſen luiden or va 
DineertsZochtansdatnaeftdenetdeie, me 

Dat ſalmenmeeſt vͤkieſen.eñ meerdat. vi 
eindedandatonsten epudelept. Ana 

einde te god die doechte dye ons meeſt 

an god brenget is meerre eñ beter dan nw 

die ons nietſo na an godleyt Hengbes um 

ſien dat / dat ſcouwmeude leuẽ ons meer u; 
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in god eit an god ſtelt dã dat —— 
leuen hier om iſt dattet beter is Eñ da 
wever õſeide dieſone gods dat maria hade 
meed at beſte deel ontfangẽ bouẽ marta 
Eñ al is dattet ſcouwẽde leuen voer al 
Ate vͤkieſen te Nochtãs en ſal eẽ ſcouwẽ 
de menſce gheen ſin hẽ hier in ͤheffen 
MWMWãt men vit ſommige int werckende 
Aleuẽ die meerre Gu in minnen eñ ín v⸗ 
dienite dã enighedie hẽi in ſcouwelijck 
‚ten oeſenẽ Dec vintmẽ huiſluden die 
innigerſijn dan enige die alleen woe⸗ 
nen Eñ oet vitmẽ enige die onghema 
nieertſijn dat ſi god nochtãs bet beha 
zak gen danenige die ſeer eerſaẽ ſijn in ſe⸗ 
deneñ fo weder om contrarij Pochtãs 
Io wat wi hebben ſellen of in watſtaet 
Ddʒ wi ln Iſt dz wij god behagẽ bee fel 
‚j groot wefen Wãt in alſogrotẽ menich 

Ite van menſchen ſo iſſerweynich gode 
bequaẽ En om deler fake telle widage 


TE 


Early European Books, Co —* * t© 2011 ProQuest L 
ed — 


ages repro of Koninklijke Biblio * — aag. 
227 G41 


J 
Phs 
. J 





























tjr ouer ons ſeluẽ eit oeconer onfener 10° 
mekerlteleer wentert govevagbelier B 
vaer voerbiddẽdzhij ons beguaëwmpl hui 
make toc ſinẽ diẽſte eñ hebbẽ wigracie 
dat hiõs daer in behoedẽ wilttot inden 
eĩde Dat hi õs vͤlenẽ moet die hierom 
mẽſche wordẽ woude eñ dootlicweſen 
€ Dat tiende capittel istegẽdyegene 
die hẽ úhouaerdige eit bwane vähetel hit 
Duſottehouaerdigehertẽ / uen niv 
de daerbiſte navolgers vã lucifer 
eñſingeſellẽ Aantwoerde niendecthe we 

niet wat god is Ofen weetſtunz datal 

le dĩgẽ vã godeſijn eñ hẽ ctoehorẽ Lae·· 

ſtu di dan dũckẽ dattu iet biſte daerme 

| de begecſtu dy ſeluẽ mer fiet toedacdij di, 
| gecheitúdrene moet wordt eftenittng tur 
Ii grote ſothz dz hẽ een vͤblijt vãdingẽ of 
werckẽ die eẽ anð toe behoerẽ begeren 
de eer vã vreẽdẽ goede NLG dan alledin 
gen vã god zi fftdattudioäinenpge Ii, 
dingẽ vͤbliſte dã ĩ god ſotoẽſte dyſeer 
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weeonwije te zũ eñ iſt dattu dele digen nz 
mieen weetſte ſo biſtu alte ſeer blint Daer 
mom du onwijſe eñ blinde mẽ ſche hoert 
an waer in dattu di oͤblidẽ ſelſte Iſt dattu 
meter en willſte fot gerekẽt wel € ſo ſſute al 
le digẽ butẽ die vt nz toe behoerẽ eit v⸗ 
blide di vã dzhene die eygẽ ís eñ vã dz 
Igene dre dp blijft eñ wãttu nzen hebſte 
MNuã di ſeluẽ ſo vᷣblide di dã vãnz Opdat 
Ictugeẽ meerre nzen beiaecſte ofmijnre 
nꝛwoꝛtſteeñ ſekerlic iſt dattu te hatinz 
Malle digen die di nzen zij wieſlutſte fo fel 
ſtu alte malẽ te nʒ woꝛrdẽ daerõ en wilt 
wen n tan beffen op dz abp geẽpdelhz 
„tencricht Mer laet os neð gaẽ tottẽ ga 
ut uẽgods die õs bequaẽ make vã diẽen 
moechſtunꝛ verblidẽ want du en weet 
ſte niet of ou eenighe daer van heues 
* Je nde iſt dattu di verblijtſte ende laet 
di duncken dattu wat hebſte ſo enheb⸗ 
ſtuĩmer nt medallẽ iſt eñ dat di oecdũt 
* der dattuſe hebſteſo laet ons beſiẽ hoe 






Early European Books, Co —— 
Images reproduced by of Koninklijk ele * en oefe 
VVVACEN 


du die gauen godsgebruicſte Diealre 
goeðtierẽſte heer beeft di die gerechtic 
heden gegeuen eñ ingeſtort als eẽwit 
ſuuer onbeſmet cleet Eñdu katiuighe 
ongetrouwe knecht eñ verrader djs 
heren en houdſte niet op dat te beſmet 
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be 
tn 


AUM: 


KOE 


ten eñte bedrupẽ mitten onreineblae mu! 
de dijns vleyſches Odu (calle knecht su 


eñ volonwijſhedẽ Oftu dech hadfte eẽ 
gemeen wijfks voerhoefthoe ͤmoetſtu 
wat gemeẽ wijf ís ſo boes dte vã hare 
onreinicheit glorieert. Want geen gee 
meen wijfen ſoudtſtu cõnẽ geuindẽſit 
en ſoude daer vã alte ſeer beſcaẽt zij eñ 
ſi en ſoudet voer harẽ gemidẽ niet dor 
uen opẽbaren Eñ wat is dan die ſaeck 
dat du ſotte mẽſce verbiijtſte op in dye 
boeſheit Mer doch (came eri wes droe 
wich Want dij wtuloeien eit al dat van 
bi ts dat ſtjnct eẽpaerlijc voerdẽ ogen 
goos Uperom dãwãtvã diniet en is 
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rte dan fonde eitquaetbeit eñ van god ier 
wt } Comende alle goet Doen ſulſtuniet in 
mf Ot mer allein onfen heer úbliden Eñ 
met framen dief paerle voerden ogen der 
godliker mogentheitdattuniet op en 
ut houdelte vã dinen gebreke vaerdu he 
det Mmplhagbefte Mer ou fegtte voert 
„wt meer icen wil mi niet vᷣblidẽdan in ge 
N de õſenheer mer ic ſoude noch altegaer 
vandẽ mẽſchẽ gepreſen wordẽ Eriwat 
„et mach arger weſẽ dã deſe moerdenaer 
if Eñ wat mach oec{noder diefte weſen 
daãdatmẽ enen naden heer die alle din 
‚lt gen {lo oueruloedelijc gheeft een ſteelt 
wit Daerbĳjtan Get dar gene d: heal ſo ſon⸗ 
„wt Derlinge liefheeft eñ oec alleë voer hẽ 
„wl begeerte oer healleen toebehoert eít 
„at Dele diefte is he oec alfo leet dat hijs in 
„rt geere manieren liden en mach eñ wat 
mach lottereñ (moder welen Eũ recht 
aldus doet die gene die vãden menſcẽ 
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HEE lof ende prijs begheert Hier om want 
ME god alte ving? gemaect heelttaconter |” 
beoefticheicop dat wi healleenfoudë 1 
louen eñ eeren lo gheuet allelof dinen 
Mi: heer eñ dinẽ good die allestones waer Hi 
id dich is eñ oec alleẽ toebehoert Eñ ouer Wi 
denct naerſtelijt in dyſeluẽ dattu daee 
geſcapen eñ verloſt biſte om dattueen 
paerlikẽ ſoudſte god daer vã dancken 
eñ louẽ eñ in geẽre manierẽ en begere 
vãdẽ menſcẽ gepreſen te wordẽ Ende bour 

mit alre naerſticheitna volgede wille 

ons liefs herẽeñ vreeſe eñ veruare di 
vandẽ lof der menſcẽ Mer vã alre her⸗ daar: 
ten vblide didat god geeert Wort vãdẽ Kun 
menſcẽ Eñ ſo himeer vâpemât úheu& Hur, 
wozt alſo vel meer vͤheffe oi in bliſcap Han, 
pen Ende tot allen tüden foe pijn Opp Min 
naerſtelijck bouwen allen dinghen god Un 
teeeven na alle dů vermogen nz alleert ten 
én woerdẽ mer oec inwerckẽ ingedach U: 
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jen eñin aldattu beſtaſte te doë foe bes 
vere alleetgnlof eft eer Wãt waertdat 
„u god mineſte alſtuſculdich bitte ende 
eecqcin eerſochtſte alſo duſculdich bitte 
au ſoutſte lpeuergheuoet worden mie 
 Mittere dinghen danmit weelden ouer 
Alopẽ Duſoudſte oec lieuer vᷣõwaert 
voꝛrden ende van allen menſchen ghe⸗ 
wehentendegeacht{jnene ſtijnkende 
Meek dan vandẽ mẽſchen gheeert of ús 
euen teworden Jaoec (oude dye eer 
Naoods eñſin lof alſo hoech inonſer bee 
sel eñ alfo ſeer ſoudẽ wi die mĩnẽ dz 
"tui gaerne díe geſonthz õs lichaẽs fou 
äẽ willen daer om úliefen ale in mente 
"ser mantere gods lofdaerom foude ú 
merret worden Ja alwaert oecdattet 
anlſle loen níet en ſoude vᷣmeeren Noch 
aãs ſoude ons dat bequaẽſte of begere 
Pagette welen Op dz diealð ouerſte Heer 
die wp ſo ſeer ſculdich Cn te minnẽ hẽ 
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gewaerdichde eenclennlok van ons te 
ountfanghen. Mer want wi ſoe traech 
ſjn inder minnen eñ volkatiuicheden 
fo pinẽ wi aldẽ dach daer tegẽ cõtrarj 
Mero wonderlike ende onbegripely⸗ 
ke goedertierẽheit ons behouders die 
altoes hebſte ontkermeniſſe opten ſon 
darten Wie ſaldoch moge wtſprekẽ Hij Fier: 
onbegripelike goetheit Omenſchen 
ganc haeſtelijc inſjn ontfermhertichz 
eñ bewide di alte maten daer in een 
wilt geẽ tüt op houden aldeiſuetẽheer 
te louen eñte danckẽ Date goedertie ⸗ 
renſte here waer medeheb ic verdient 
dattumi houaerdighe ſtunkende (outs di. 
dare aldus ſachtelikẽ voetſte. nde 1. 
hoeheb it deſe gracie geuonden dattu 
miren wülken voerdi gedogeſte Be⸗ 
ker heere diten heb it niet verdiẽt mer 
veelbet heb ic verdient mijn voetſelte 
hebben mitten beeſten ende ick en bin 
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niet waerdich dijncreatuer te hyetẽ O 
heere wat ſalick diweder gheuen voer 
aldattu mighedaen hebſte Want ala: 
cuermachtedoenen is niet ghenoeciy 


voermijnſonden eñ watfatickdan cd 





nẽ gedoẽ voer alle die grote eñ menich 
foudige weldadẽ ende doechden fYter 
here ickweetwat ic doẽ ſaliccalaltema 
len miſeluenouergheuen ende aighe⸗ 
heeliken in di ſettenna allemũ verino 
gheneñ mitgroter veefen (al (ch oteerë 
en waerdichettdoen. Ende (ft dattu dye 
ghewaerdigenwilfte mt onwaerdpge 
tot dunre genaden teontfangen (cwopl 
Dt eenpaerlikenende gervrouwelpken 
dienen (oe langbeals it weſen falende 
al iſt dat dit nietghenoech en ís omdat 
tek ghedaen bebbedat (ck mochte fo en 
twiuele ck niet heten felotal wel bea 
gen Cudedatfalmp ouer groet wefen 
op dattu dy ghhewaerdighen wilttedat 
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ickmach ſitten totd inen voeten O hoe 
ſuetſalmidanweſendye teghenwoer⸗ 
dycheit van didat hoechſte goet Ick ſal 
alſwighendetotti comẽ eñ ſal dp voetẽ 
ontdeckẽ Eribiddendattudigewaerdé 
gẽ wilſte mi enẽtoecomelinck (nr vaſter 
trouwen mitti te vͤbindẽ Eñ it en ſalnʒ 
ophouden noch ruſtẽ.tot dattumi vbli⸗ 
des mitdre omhelſinge Ende totdat 
(ck ontſlapẽſal in onuertallikerſuetichz 
ende ruſten ſal in dinen armen Danſal 
ick bueruloyen in weeldycheden ende 
mijn hertſalverwõderẽ eñ vᷣbꝛeit wor 
den ende aepmachtich in wonderliker 
ſueticheit ende dan en ſal ick niet mogẽ 
denchendan dp Nochtans alregoeder 
tierenſte heer ſoe bidde ick dp dattudy 
ghewaerdighen wilſte miteregperert 
eñ in gheenremanierenen lates op mt 
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ſeluen ftaendBant ich bin mijnre Gele st 
cen verſchoerrer eñ eenſteenre. Daer 


EI Re Te — — — — — — — 


bn 

















pyright © 2011 ProQuest LLC. 
d by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 





omlieue heer dattu dighewaerdighes 
mite gheuen dat wiltdi deckghewaer⸗ 
digenin mi alſo te hoedẽ eũte behoudẽ 
Op dat dy alleen mach z glorie eñeer 


in mi eñ in alle creaturen Amen t 
C¶hoe luttel menſchen datſijn dyewel 
Sghehoerſaem {gn Datelftecapictel 


u 


vile 


datwiwt velen doechden een wepnich 


be ⸗ 






Jefalgeuë mine hoefde water 
eñ mij oghẽ dtenattichept van 


F 





tranen. opdacickmochte beweenẽder 


volmaecter menſchen ſtaet.die welche 
te hant altentete gheworden is. Want 
dye aerde die bedouwetis bp goodsra 
et. ende mit chriſtus exempelen ſi bꝛẽct 
te hants voert dyſtelendedoern voer 
terwe Seker hoe een dinckdat verlorẽ 
is een beter ende edelre is hoe die droet 
heit oeck behoerljck meerre welſen ſal 
ende naerſteliker arbeidẽ eñ ſoekẽ ont 
den verloren ſcat weder te vindẽ Eñ op 














moghen mercken ſo laet ong eerſtſpue 
ken vander gehoerſaẽheit als vanden 
fondamete vâallereligte Ochs loept cit 
weder loept al om eñ beſiet oftu incent 
gen moechſte viden die wararhtigege 
hoerſaẽhz in hare volmaecthz Icúmoe 
dedattuſe nĩmermeer of ſeldẽ felfte vĩñ⸗ 
denoborgẽ Eñdu moechſtedibswonde 
renwant no die menichte vandẽ gheeſ 
teliken menfchenalfe groet gewaſſen 
is hoedatdandtevohmaectheitder gee 
hoerſaemheit in alſo luttel menſchẽ ge 
nondenwort eñ in alſo weinich dingen 
welgehoudẽ wort.ſoe datmẽſe oec als 
no in gheenẽ relygioſen geuinden en 
mach Sekeralſijn die mẽſtẽgemenich 
kondicht die gheeltelike bliſtap en ís in 
wwendeliken niet ghemeenyckfondycht 
Ick bidde dattu my ſegſte wpedaernu 
is die eenen prelaet hebben wyl die hẽ 
pet beuele ende niet betendeueelmeer 























en wildat hem die prelaet dienet wien 





… gwpllennuntet conſentieren onſer pres 
“er staten wille Mer wp willen dat ſi in al⸗ 
den dinghen onſen wille voldoen Ende 
Aiſdat ons vet ghebrect ſo murmererẽ 
wy meer op berm danwy ſouden opten 
minſtenonderſaten ende wi en ſparen⸗ 
ſe niet tewonden mitten ſwaerden one 
ſerthongen Ende dat quader is datge⸗ 


ne dat ons wel behaghet indẽ onðſaten 


Wanneer dat ghedaen wort vandẽ pee 


latenſoe haten wit ende het miſhaget 


ons ſeer in hem Ent wien denckẽ voert 


meerniet hoe wy volcomeluiſck in allẽ 
dynghen ſellen moghen volbrenghen 


den wylle onſer ouerſten. Ende onſen 
wille volmaectelijc verlochenen. Mer 


lepder veel meer boe wite ín allen din⸗ 


… ghenmogbhenwederftaë. Ende hoewi 


ſebedwinghen mogen om tedoen dz 


4 Wibegberenofhoedatonsmogenont 


be! 
At | 
Ì 


























ſculdigẽ mit enyger bedecth; daerwit 
mede moghen van ons werẽ dat gene 
dat ſt ons willen beuelen Eñ wi onder 

ſoekenſeer naerſtelißen boewthemir 
J dat of dat níet en ſculdych ghehoer ⸗ 
4 faemteliin. ferochlepderdprmogs 
welhieten lucikers nauolgers dye.wel 
f ke meerbegheeren bouente welenda 
k onter. Ick ontſie ſeer ende vꝛeeſendat 
wp aldus onſe woeninghe myt lucifer 
ſellen maken. Ende dat xps onſe heere 
ghepaſſt ſal openbaren tot onſerſcan 
den die welche om onſen wylle woude 
ghehoerſaem weſen ſinen vader totter 
dootendeen behilt nz tot ſfjnre beyoeft 
inghenen dinghen dat den eighewille Wi 
in eenigher manieren plach tebeghee 
| ren Mer hiðtijdeteñ vlaectetuolcome + in 
—9 lüceñ algeheljücomonſenwille eãn voer 
ons Deſen fint hebben onſe voeruass 
na gheuolchteñ die welcke als ſipꝛela 
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ten waren hemſeluen onderdaden ha⸗ 
ten onderfaten Ende dat washem foct 
ende ghenoeghelijck ende mptgroter 
minliker eñ vuerigher begbeerten vol 
deden ſi die dynghen die meeſt haeren 
wille contrarie waren: ſonderlinghen 
als den butenſtẽ mẽſche dat lichaẽ daer 
enighe quellinghe ofſcande of vertien 
ſijns ſelues oftoe quamant ſi en ond 
ſochten niet ſcalkelijck ofdit beter is dã 
dat Ofdatdie ſekere of ghenoeghely⸗ 
ker of priſeliker is dan dat. ofdatalfoe 
weleenighedoen om datſi alſulke din⸗ 
ghen begheeren te ontulyen of te ont⸗ 
gaen. Mer alle dinghen die niet tegen 
god enwaren.alhoe ſwaerof verſma⸗ 
delijckof hoe ſcandelijck dat ſi ſchenen 
ofwaren wanneerſi ſaghẽ of bekende 
datdye dinghen waren nadert goeden 
wille haer pꝛelatenſoe volbꝛochten ſijt 
alle die dinghenmitgroter begheerten 
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(hadden alfo grote minnen totterge 
hoerſaemheptſo dat ſi hem nieten ont? 
ſaghenofen vreeſden. wtmynnen der 
ghehoerſaemheit optwater te loepen. 
of oect tegaen omtleuenen te vanghen 
alſment hem in ghehoerſaẽheit beual 
ende veelander dinghente doẽ die hier 
niet alte vertellẽ en zʒ Wãtdie monĩck 
en oderdelde niet dathiſonð vrucht was 
ofte vergheefs arbeide dyewt gheho 
erſaemheitſijns abts een iaer lanck. eẽ 
droecht verdorret hout behoet mitwa⸗ 
ter. Indenwelcken dat openbaerde dte 
hoecheyt ende dye waerdicheit der gez 
hoerſaẽheit. Wãt dat hout datdooteñ 
droech was bider vᷣdienſtẽdesgheens 
dye ghehoerſaem was fo wortet groẽ 
ende brochte voert ſchone vruchtẽ. wat 
verbliden wions dan vander ghehoer 
ſaemheit Wy moghen ons betſcamen 
vanonſer houaerdycheit Moghen wi 
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um zhehetenworden mannen vanſcouwe 
un iken leuen Ick duchte dat wi niet ghe⸗ 
nmsheteneu moghen worden kerſtenmen 
nſhen Mer bet lucifers nauolghers eñ 
beſeten mittẽ boſen geeſten. Wanthoe 
machmen dye in der waerheit hyeten 
Aerſtenteſyndiehem pynen tedoedat 
chꝛiſtus contrarie is Daer omlaectons 
naerſtelick aenmercken chriſtus dat ht 
god was endedathy nader menſcheyt 

bolwas vanalre wijſhept ende graciẽ. 
ende dathy dec altemal heilich ende ſa⸗ 
“vl Apc was nader ſielen.de welke maria 
“wel fue lieuer moeder ende oec Joſephõ 
derdanich was Indie betalinghe van: 
el Dentollen penninghen die hp niet (cute 
dych enwas woude hy oec des duuels 
"8 knechten gehoerſaem weſen? len mert 
"A ken wpaeconsfelwen datwi wel recht 
wd fn te gelikenẽ bi ghewitten geuerwe 
dengrauẽ die volſijn va doð luidẽ ge⸗ 
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beẽteeñũſchinẽ alte ſuuerrlic eñ beqgua 
vã butẽ dAllo oeck ouermidts vpocriſid 
ſchinen wiinden ogẽð mẽſchẽ alte oen: 
moedich ent rein wijſijn van binê (ret: 
kee voerdẽ oghen gods vand houaer 
dicheit Widie nu veronwaerdëgeboed: 11: 
ſaẽ teſijn eñſegghen datwi niet enſj 
| gheropen omte dyenen mermeer toû, 
vriheitendeleecheit endeen willẽ niee 

weten datgod te dienen regnieren is. 
Wantſoewpy ons meer onder worpe⸗ 

der ghehoerſaemheit alſo veelmeerr⸗ 

eeren woeden wiwaerdich Eiiny alle. 

enfalons díe ghehoerſaẽheit conighis… 

maken hierna Mer oeckno iſt dat ſi in 

hare volmaectheyt ghedueriich blijft 

ſoe ſalſi ons doen heerſcapppe hebben 

ouer alle creatueren. Ende brenghen 

ons tot onſen eerſtenſtaet. Endeſſen 

laet niet contrarve moeyen ofteverge 
eks.het is altijttot profijt onſer Gelen à: 
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naettdie weder laet voer ſpoedych ſi 
oerden menſche noch inden vleylche 
veſende in meenygherleye manieren 
ncheiyker leuen ſi doet mit groter het 
weeen altijt foehert haers heeren eer Mit⸗ 
miten corftenalte dingen ouer gheſet (ae 
MNoetũ mat gꝛooterghiericheytgod ſoe 
wiken inelcken creatueren. Ende ſi en 
Maet eencorte tit nyet ouerlpden KID Le 
wppenen O wonderlike doecht dye haer 
eelfs eer alte malen doet vergheten et 
wete altoeg meer ende nave doet trecken 
uit {monfenverlaferfooetdpe gene dye 
wf moch optev aerden wanderen in ate blt 
wil fcap des hemels woenen D duhouaer 
dighe menſche waer om murmerreer 
wt eu opter ghehoerſaẽheyt gods. Want 
daer Sinte pauwels ſeit tot den corziu⸗ 
wiet tenvatwintet gezopen en ſnindient 
vat tichpdaer inmeẽt hi os te lerẽ dzwigod 





oks, Cop right © 
b 


2011 ProQuest LLC 
d by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 














noch onfen platë níet en ſellẽ ghehoer 
laẽ wefendientteliker wefen ats knecis” 
ten die wt veelen tene Mer als goede 
kinder Die haer ouders ghehoerfaen 
(gueitdtenenwturtermpnnen. Dinter”. 
pauwels en was; meenyghe nietdat 
hi ons indien woerdẽ woude te úftaent“* 
gheuendatwtuoertanonteepgen wilk” 
tedoen felle Wâtals onfenheeroectel |“ 
uefepdedtenamtcomêwilfoe enſeide 
hidaer niet anbtvolgefjnstelnes gag * 
denwilleMer alous Bibfaech hem fel #** 
uen eñ boer op (Gnceups eñ votge mp Pe 
uañaldie heiligeſcriftbeyde (noë ou U 
dẽ eñ nieuwenteſtamentepeijſt ſeer die 
gehoerſaẽheit Want hadſtu rechte gee Hin 
hoerſaemhz duen foudette níet veront wis 
waerdenbeide gode. noch dine pr elatt Her 
of Boe danich É oecwaren gelyoerfaent Ver 
te ſjn Mer beefoudeltu dichewaerd 
ghendij ſiele die ſoe edelis te ſetten ke 















ri Wentchander veatuerdtieverdebene 
we Biot waer Bet íe wonder dateen me 
e verõwaert god te dinẽ in ſinẽ peela 
eñ hien veronwaert niette dienẽ euẽ 
… Beck of enich ander onwaerdich rear 
… Her Eri pijnt hẽ aldus al ſinen wille o⸗ 
erte brengẽ als voertn; Hier om war 
ttdat een menſche die alleẽ woent {az 
edathimeer dãeẽ ander god vᷣtoern 
eokthouaerdelijcteghen goo miſdaen 
eefkft fo ſoude hihẽ daer toe pinẽ dathi 
"sten wille in die wꝛalie gods verlochẽ 
einallendingen wꝛekẽde alto ſijn miſ 
Naet ouer hemſeluen cit ouermidts die 
eelÿiucheit (ure ſondẽ hẽ ſeluẽ verſma⸗ 
ween eit begeven van allen menſchẽ ver 
redẽte worden Dat hions vͤlenẽ moet 
veste ontonfen wylle ſinẽ vað gehoerſaẽ 
was toter doot des crucen Amert. _— 
NHo oe eerbaerlijc dat die tẽptacienſiju 
den knechten goods Dat xij. capittel. 
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Alder hoechſte god hoe wondt! 
eñ hoe onbegripelije ſyjn goeds” 
dertierẽhedẽ tot ons waert:dieons lac)’ 
ſte ghetempteert worden. niet om dag!” 
wiſellengheuaen woeden. mer om datur’ 
wife veefen eft ontken ſellen Ende om 
dat witotti ſellen vlië die daer bifte onu 
fen toeulucht endeeen{eker hanen, Ol 
heere du doeſte dít als een goede moed 
dte welckegrote begheerten heefthaer 
kĳtdatverde vã haer is te lie eiste Chelan 
ſen òte welche in entgerlepe manieren 
vreſe doet brẽgen int herte haergkũts Bom 
alſo haer te treckẽ. Cn ſiende haer kijnt 
| comen ontdoet ſi haer armẽ eñ ontfaet 
hem mit bliſcappẽ eñ iſt dattet weð vliẽ· 
wil ſoe pint ſüt mit vrientſcappen (ses ⸗· 

teliken toe lachende ende vriendelitte 
cuſſenſj bydt dat hp bp haer blpue ope 
bathemgbeenquaeten ghſchyeſſver 
troſtet hem eñ drꝛuct hem vependelikenn 1. 
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ahaer eñ gheuet hẽ weder haer boef 
wi goedertierẽ almogẽdegod aldus 
Nmynſtu dy seconstotdttetrecken ende 
an winct ons doer die ſalige temptacien 
vmdeglientotdijve godliker omhelſinghe 
ord ſoete here ghien henget dat niet dat 
an vi weder omvãdpwech driue mer DW 
Aſheefſte ot altjt we ons tot enẽ ſaligẽ 
In oeulucht begherẽde vat wi altit mitti 
liuen ſellẽ Zaerõ o mẽſche en bedroe⸗ 
Aie di niette ſeer vaten tẽptacien hebſte 
Mant god die laetſe ditoe COME opdat 
tu te vreſen ſelſte eñ di pijnẽ ſelſte tot he 
wiste vlien die die dionthoudẽ mach eñ be 
ſchermẽ dattuniet gheuaen enwoꝛtſte 
Ende iſt dattudi te leer gheuerret ende 
Vverſcheiden hebſte van good ſoe dattu 
wt niet tot hem en conſten gheraken. Doe 
puijn dy met alre herten tot chriſtumte 
zel loopen díe dina bp is.ende verberghe 
it Bp inden putte ſijnre heplpgher ſpden. 









an Books, Co h 


ope pyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 





ende ontũch diniet datdidie viantdae pu 
vinden ſal Eñ wilſtu goderotatwaerk 
—49 doen eigen {o houde dian deſer gewo 
J— ten dattuxpᷣs wondẽ ſtadelcin djne 
Ht herten draechtte eñ beſprenget wel eL Mi 
mit dinen duerbaren bloede ſelſtu ilk: 
nẽ vader preſenterẽ als ſinẽ een geboꝛ⸗ 
loen Endeals een alvegoedertierenttd… 
vaderlalbtotvanallen dÍngbenvoert… 
len. Bier om loept (fadelpken toerit 
ende biddeoetmoedelijcdathú berm ge, … 
waerdigen wilſjn duerbaer wonde úrnd… 
Dinenlichaemte verniewen Wanthe⸗ 
enwaer mn; betameliücdat hy noch wed 
gewontſoudewordẽ Endebyddehen 
oec dathidialtemalen wilroetmaken 
mit ſinen bloede. Opvattualfo gecleee 
mitten roden purperſelſte mogẽ ingageẽ 
in des conincspalays Bier om alleghi 
die daer ſjt benaut endebeſwaertmet 
temptaciẽ vlpe alle daghe tot deſewon 
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inſõderruſtẽ iren twiuelnz du enſellfe 
van haer vercrigen dattu wilſte. Wãat 
inhaer is dieõstfermhertichzgewaſſen 
eñ dueruloiende geworden Eñhaeris 
in dienſte beuolẽ dat ſi den ſondarẽ ge, 
nave ſal vᷣweruen Eñ om dat ſi tot allẽ 
menſlchẽ lo naerltich is die tot haer cos 
men eit genadebegheren fo en Cal dk bir” 
vec niet mogẽ ontſegghẽ. Eni itt dattu par 
mpt genen ſolaes getroeſt en waerſte 

So weetdatdi god ſonderlinghe mint n 
ende dat hi dit doet om dattu bekennẽ Ter: 
ſelſte dye grootheit dnre ſondẽ. Ende 
dattu katiuicheyt nimmermeer en fel nu 
fte vergheten. ende ditis alte grooten 
gaue goods Want onſen heeren beha⸗· 
ghet niet enigher menſchen úwaëthg u 
ofte goetdũckenhz die hẽ ſeluenheilich 
achten eñ rekẽne eñ willen alſo gaẽtet 
ter hoge god als tot harẽ ſonðlinghen 1 
vrient Mergod wiloscemenlccallag 1, 












nas rootdꝛ oec ſi hẽ ſeluẽ rekent ſnode eñ 
a datiuich eñ als nz. eñ dat hi mit groter 
reſen eñ waerdichz eñmit groter (CAE 
en uã ſinẽ ſondẽ tot hẽ come eñ reken 
vur KE ſeluẽ des õwaerdicheñ hee groo hi 
Shiſaldzrekenẽalte groot te weſen dz 
wer gem god gewaerdycht van verren op 
nst hete en Hier om ſal elck menlſche Like 
aolre eñ geheelve herre kene gods gro 
Athꝛeñ waerdichzen (Guo ſelfs ſnoechẽ 
uatiuichꝛ eñ ſijn cleynheit eñſeggẽ 
deer ic en bin nz waerdych dattu ond 
ũ dach coẽſte of ds ic op genakẽ ſal ue 
"leniger manierẽ Wãt míts genoech DE 
igewaerdiges mite aẽſien mitteno 
"vagen ore goedertierẽ heit Icſegge dat 
eem hievt volhertſte nzophoudẽde noch 
uſtẽde bien ſaldinz alleẽ aẽſiẽ Mer he 


— 





al di tot hẽ in leidẽ tot zůre meeſter hei 
melichedẽ Dzhihẽ gewaerdighen wit 
aono te doẽ die gebñdidijt ie md ewichʒ 
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ú € Voemen die temptatien vãder clei: dort: 

mocdicheit bedwingen ſal als dat dpe Eur 

dl menſche voercomtdattet va god voer Bo: 
ents dat hi doch údoemtfalwelen. Cn 
Dat cij. capittel. 

| O nenſche iſt dat didie boſe gheeſt 

— voerlept enighe tẽptacie als dat 

tet god op di voerſtenheeft dattuſelſte 
vdoemt weſen eftfoe wat dattu doeſte 
hetis alte vergheels wãt dat god voer 
fen beef datmoet immer weſent Soe 
antwoerde deſen duueldie di dit vvoer 
lestalo? Da watdat vã mi weſen ſald 
ſalweſen Mer dat is ſeker dattuͤdoẽet 
biſte Mer ben ituoerweten eñ voerſie 
dat it minẽ god niet gebrukẽ en ſalna 
deſen leuen fo toil ie mi foe velte meer « *' 
pinten eñ arbeiden mit allem crachteẽ 
dat ichem doch hebben eñ vercrichen 

“mach in deſen leuenEñ doen alle min 5. 

naerſticheit daer toe Dat ichem beliet€ 
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rende ghebeukern mach alfo veel als ick 
machop dat ic in beiden (raten nieten 
derue ſo groten goet Hierom en wilt 
"per voertmeer geen tijt ſo cleyn laten os 

uerliden tcen ſal altemaelſijns gebrui 
wijken ſo veel alsic mach. Eæñũ icſal altoes 
genocchte hebben inſijnrevroechden. 
Nnadien dat ic die ewige katiuicheit eñ 
dꝛoefheit beiagẽ ſalhierna. ant bet 
ſoude immer altegrotẽ ſotheyt weſen 
Miſt dat tc verkeert ben dat ichierna mit 
meten ewelikẽ vuergetormẽtet ſal weſen 
wedat ic mi mine vpande leuerẽ ſal in de 
werter tijt eñ datic van nv ſal beghĩnen te 
wanderen mit mine vianten is die ka 
Ntiuicheit nietgroot genoech icenmake 
mi noch katiuigher voerden tijt Ka (es 
Muer minen god die mi voerſiẽ heeft dps 
Men ſal ic my alte malen na mũremacut 
witgenen. Dae datniet enſijn in minoch 
vi hert noch tonghe noch ander ledẽ ken 
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lellen altoes wefen inden dientte MDS! … 
goovs. Op datichem dochs hier hebbe „4 
nach alfo leer als ick mach dat hoetſte Ik 
goet Want om dat die waerlike luden 
in die daften dat vleiſch moeten deur” 
fo roillen Ginder vattelanont vanden!” 
vlepſche ouerwloien. lſoe ſoude etch 
menſche der begheren re doen die niet 
ſeker enwaer vanð voerſienichz gods De 
(ins hier nate beſittẽ inder glorie Eu 
Bevat feude hiſonderlinghe doen dye 
tonde gheſmaken hoe loet dat die heer 
is.ſoe dat hialle anderdingen hoeſoer 
{oee waren ſoude achten bitterneitte 
welen. Mer hoe wel dat ick weet dat 
migod niet voerſiẽ en beeft fijns hyen 
na teghebrucken Ick weet daer TEGEL 
dathiden ghenen dte hem mynt heit he 
fetuennietontereckennoch onttegger 
en mach. Bier om ſal ick hein omtelihu, 
ſenende mpt alle vpe crachten myne 
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washerten om beuanghẽ eñ feckelijck an 
mu drucken, altot dat dye dagheraet 
opẽbaert ende it en ſalhẽ nietlatẽ voer 
Ddat hi mighebenedie. Eñghebenedijt 
„bi miick en (al hem ban oec npet laten 
tende bren Caloecfonder mi niet moge 
wech gaen. Want mpie gheoerloft he 
ſacht tedoen ín deler aken Want hp 
„apejttfeluedpe ghenedpet hemelrijck 
begripen mptgewelt Endenoch weet 
ick wat ick doen wpl. Ick ſal my gaen 
verbvberghen ín dye holen ſjnre wonde 
it 8 ende daer {al ick in ruſten. ende ſculen 
—9 endemi verborghen houden. ende hpa 
sen ſal uy buten hem niet moghen vin 

hr p den. Ende becen (al hem ymmer niet 
Wd betamen mite dwingẽ wtte gat Wat 
13 bibeeftfelue gheſeit. wie tot mp com 
1e woplfal wepde vinden. ende ick en Cal 
gj bemniet vã mi verwerpeEnde aldus 
ws enfalbimtniet mogben verdoemẽ of 
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bien ſoude hem ſeluen oerdelen, fie 
falned valle voerſn moeders voeten 
eñ icfal haer te vorẽ leggẽ dat ſi omde 
ſondaren eñ verloren menſcen gewor 
den is goods moeder er ick ſal hacren 
ſchen eñ moiẽ alſo lãgetot dat ſi mibe⸗ 
iaghet ontfermherticheit van have ge 
henediden lotende Gen ſal mi niet mo 
guen ofſetten ofte weygeren Wãt ſi is 
die fonteine der goedertierenhz eñ al⸗ 
le menſchen hebbẽ ontfermherticheyt 
bihaergeuondẽ Eñ nue en heuet ſtan 
ders geweten dãden ſondarẽ genoech 
te doen endegenadete verweruẽ ſi en 
ſalimmer omminẽ willegeẽ niewe les 
leven Mer iſt datment leggen machſo 
Cal wtgrotercõpaſſien mitmikactut 
gheſondaer voerhaerẽſoen openbaet 








ende neder vallen voer fn voeten Eik 
ſi ſal die genadicheit haers enige ſoẽs 
haeftelgcop mp doen dale Ent hier om 
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ver mor wil ders wãhopen ofte miſtroeſtich 
mein voant icheb drierehãde toeulucht 
vievan welcken it mi vaftelje houde mach 
ne De welcke gelijckals een feel dat van 
wesdeie ſtrengen gemaect is qualpken (al 
mogen beken ẽEñ iſt daticoec voerſiẽ 
bin datic mitten engelẽ ſal beſittẽ dpe 
evuwighe glorie Do bin ic ſekerljck wel 
ſculdich dat it hier ſalleyden eẽ engels 
Aeuen ende met een menſchelijck leuẽ. 
Mant ic bin ſculdich miſeluẽ gehelikẽ 
eñ alte gheuen in loue dẽ genen die hẽ 
ſeluentot mre behoet bereit heeft in 
alre nootturfticheit der ſielẽ ent des las 
ues Gi mic deſen deele wil icmite vee 
arden ftellen ende voert meern; anders 
begheren Want ht ie gherechtich. Ért 
“tocht ick anders tet dan hem foe macht 
hi mit reden weel tegen mt bonwaert 
worden Eñ dien ic ſten ſoude ontferm: 
hercich tot mi waert (oude ic haeſtelijt 
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Ken vertoernt gheüuende fentécie ouer #1’ 
mi Bier om int einde ſelſtu den duuel 
aldus toe ſeggẽ So wat dat mi hier na 
geuallẽſal Icen ſalnz ophoudẽ gote hy” 

| diene Ei wee v ghi die ald? grotẽ heer 
mieten moget dienẽ ot ĩmer meer vbli nu 
ben iſijnſuete tegẽ woerdichz € Dea mur 
vleiſches clage tot gou den vader oues tua 
D Oꝛedieclage / vp̃o dat.xiij. cap. (an 
) des ongeualligẽ ſtickendẽ vlen⸗ ¶n 
ſches ouerxpᷣo die welcke haer ſieleeũ 
geeltieopgetogemiteëbelcoumelik® |’ 

leuẽ in rpo Bat vleiſch dat altjttegen 

die geeft wilſjnſeit ald Galmachtige 
vader du die daer biſte dye gerechtichz 
endeoec vol vã ongeeinð onttermbers · 

tichept. Ick beclaghe mi vã dinen ſone 
vã ouercrachtdie himigedaẽ beeft ops 1u». 
hl dat dñ ontfermeniteop mp ontferme bri. 
99 Dijn ſone die vol is van alre wjſhhepyt. 
6 ende oec van mogẽtheit heeft u mpt 
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mid fnre wücheit gehoent ende mit ljnre 
crracht heeft hi mi gewelt gedaen Mpt 
wet Cnvewijtheit verberch hihem ondert 
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vlepſchdat mi ghelijck is eñ quã behe⸗ 
deliken in totmimitgroter oetmoedit 
heit eñonuertalliker goeötierenb: Yi 
was detmodiger dã alle mẽſchẽ Meer 
veronwaert eñ verſmaet dã enich me⸗ 
ſche hinam an alre mẽſcen noturkt eñ 
droerh decalre menſchẽ crancheit. BP 
woude biſware tormẽtẽ eñ onuerdꝛat 
heume paſtien gequelt worde Eñũ tẽ lel 
ten voer alle mẽſchẽweredelit gecruiſt 
worden bydẽ opdoẽ ſnre ſide woude 
hi ons thonẽ die mine ſjnre hert MOE 
welcken ſidẽ hiwoude laren vloepe die 
ſacramẽtẽ tot onſer boete eit medecint 
alre onſer qualẽ Wat heefthi reen ge⸗ 
daẽ hiheuet oec geoerdineert HJ uicte 
ſch inſphs eñ 5 bloct in dranck. Ende 
hem feluen belouetni cen Loe ende dte 
daer houdendijn geboden hiet hpte 
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weſenſijn moederen ſijn broess Dae 
na beloefde hidat hiniet alleẽ indelen °°° 
lenen mer oec indẽ lantſcap hier bauë °°” 
bemam goꝛden ſoude eñ die totſijure 
tafelenaten.al voer bilidende dienen WU 
foude Met altedeledingEertmieueel Wi 
and diens al te tellẽ en ſũ heeſt hide ſie 
le de migegeuẽ is tot hẽ getogẽ eñã dee 
daer binnẽ in gaendeheeft hiſe getoge 
mitlijnre crachtende mit ſjnre ſoeter 
ſmekinghe ende omhelſen alſo ſeer an 
hem gheuodeget eñ verenicht dat ſinu ii 
nzmeer medalleop mien achtet Mer nm 
| veelmeerquelt ſi my eñ werper mptee Vit 
nederende vertretmpende maectmp _ nh 
altemaletentete Endedacnachfware vur 
ts ſi mit die gene diemidelevingenan vir 
doen ende voermijn miſdaders doetſt 
ſonderlingebedinghe voer Eñ iſt dat Um 
men mi niet en quelt ſo begheert ſi dat ui 
Wen mt quelle Ende aldus dootmẽ mi un 
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wesende ſi en achtes niet. Iclegghe inden 


iech en ſi verblijt haer beengbhetmp 
droefheit op droeheiteñ ſi begeert dat 
ic altijt enige drocheit hebbe En iſt dat 
men mionrecht doet dzſchthaer glo⸗ 


ak 
warfr 


FA Mert 


„4 ii 4 


vie te weſen Endehoemen mylachter 
of verwerpt ſi en achtsniet op dat ſi al 


tcocs mit dinenfone gedueren mach eñ 
altoes ghefpijft worden mit ſinen vlet 
ſche ende dronckẽ worde van Éné bloe 


„de Endeloe waer hi is daer wil ſi myt 


4 
— 


— — 


hem bliuen. Als no foe gaet ſi by hem 


clepn inder cribben ende als nu fo em 
helſet ſihem mit marten armen. ende 
Nals nu ſo draecht ſi hẽ ĩ mariẽ armẽ eit 
voedet hem metter magers melke En 
ADde als no ſoe heuet ſi dorſt mie hem en 


de als nv ſoe heuet ſi honger mypthem 
Nu wort ſi mit hem gheſpoghen. Nu 


wort ſimit hem ghewont. fu wort ſi 
mit hem bedroelt. Ku hant ſi mit hem 
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andẽcruce Eñ als nv vͤblijt ſi haerwes 
ms hẽ voer di indẽ hemelen wort daer 
vertroeſt Eñ fo werwert hi hẽ keere fs 15: 
gaet mit hẽ . ſi en ſoect ofen wat nerges 
weſen fond he. Eri ſien mach haertot ⸗ 
genẽ dingen keren dãalleẽ tot hẽ Mat mut 
fat icdan ſeggẽ almachtige ged vader 
en here vãdinen enigẽ ſone die welche 
pie Gele dre mi toebehoert aldus drꝛont st 
ken gemaect heeft mitſjnre mince mn 
alto? van mi úureemdet beeft Heeft hl wiu: 
voefgedaë fo beueel Dat Ir DIEN WEDEE vu 
gene Wãt mien dũct nietclein fgunoae om 
meneen ſijn gedachten aldus beVOULE WU: 
Want die iele diemp ghegheuen is Biker: 
ie vanbaren gedachten berouet BDAEE in 
om foude ſt anders alleen dynen ſoen 
minnẽ. ertmp aldꝰ ſeer hatẽ Waer on ho, 
JE heeft ſi alle ander dynghen ghelaten. In; 
ik ban daeromdat f aldus verſwolghen 
ie ín die minne dijns ſoens.ende GAEE u: 
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iefialbues voertfonder ſin.eñ altehant en 
oert ſi niet anders dan hem alleen. ſt 
veren Get niet anðs.ſi en ſmaeckt nzanðs 
Ende haer en mach anderso n vernoe⸗ 
In ghen dan te ruſten tuſſchen ſine armẽ 
Mende inder omhelſinghete ghedueren 
endedaerteveruroechdẽ.daer verblijt 
wilk Daer oueruloiet ſi vã weeldẽ. Daer 
Aent ſi dꝛoncken van groter loetichent 
„tende van minnẽ Eñ dit en is geẽ won/ 
wander dat mijn ſiele aldus ſeer aen hãget 
dinen ſoen van dier tijt dat hi haer ſoe 
groote dingen ghedaen heeft.tẽ waer 
dat herder wacrdaneentteen . ofon⸗ 
gheuoeliker dan iſer. ſi moſte van hẽ 
„tel ghetoghen worden doer (oe groote tet 
„wd kenen der minnen ende anders ſoude 
A wel lot ſchinẽ Mer waer ís (oe herdẽ 
‚teen die nieten (oude ſchoren van ſoe 

} — sesam: bettenderminnen. ja alte 
"4 mael (melten als was waertdatmen 
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hedede alte dele voerleide dingen. Eñ 
bier om enclaghe ic dinv niet vander 
Gieten want ſi heeft gedaen Dat ſi ſcul· 
dich was tedoen Mer van dinen ſoen 
if veclaghe teru dieſe te ſeer anhem gep. 
| toghen heeft mit Gnen weldadert ende pur 
beuet mi gelatẽ in fo groter kactuichpg prin: 
¶ Deo vadersantwoertop deg uleps wr 
ſches claghe Dat co. capittel | 

erct endehdert watdie goedertenn 
(DD ven vader denvleiſche antwoert 
MWanttu mũ creatuer biſte (oe (al ic Dios: 
doen gherechticheit myt ontlermher· 
ticheit Dubiſte ghemaect om der ſielẽ 
tedienen ende haer ioncwifte Lijn etste. 
de du hebſt altoes ouer haer heerſtan /⸗ 
pien willen hebbẽ ende vngeordinere ⸗ 
ſiken hebſtu altoes gedaen Du hebſte 
die ſiele niet mij mer dydoen dyenen 
ende du maectſtele berept tot alte qua ⸗· 
den loe dat ſi die tat minenbeelde BE 
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wasqualike gedaẽ hebſteſo beindemi 
nen ſoẽ hier om mit alte grotẽ ouerdꝛa 
gendẽ minne totter Gele Eñ galhẽ ſel 

wen altemalẽ totter ſielẽ behoef Hierẽ 

ſo eyſchet mij gerechtichept zeer dat ic⸗ 
fe al eñ aitemalen ſal laten totſjnrebe 
hoef Eñ vat ſi haer vã di vᷣeyſen ſalals 
enen ſtickendẽ dreck eñdat ſi begeren 
ſal dattu vã alle menſchẽ veronwaert 
wortſte Merõ dattu niet alleẽ gerech⸗ 
tichzmer oeconttermhetichzeyſches (a 
wilit dattu oecmede lulckẽtijt in deſer 
tegenwoerdiger ſoeticheit die ſi in mi⸗ 
nen ſoen gheuoelt oeck mede ſelſte bes 
ſtort worden Ende hiernalalit alte ede 
likken eñ volmaectelijccledẽmit altecoſ 









telike duwarie Eñ iſt dattu in allen de: 


gen ö ſielẽ wel gehoerſaem biſte fo ont 
bindeicdp indeler tijt niet allee vader 
eeweliker pijn,mer oech vander pure 
gatoriẽ ofte vegeuier ic die ewelicleue 
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¶ Eẽ ſeerdeuoet eñ oetmodige gepeis 
eit oefenige op onſerlpeuer vꝛouwen 
f a renee wenn 
«NP maria vol graciẽ die heec te rape 
di Dihere god dãcken wij na al onſen 
vpermoũẽ wisten binentte maderen on 
we fer herten dattudy gewaerdiges voer 
aonſeonwaerdigemẽſchenonſe natuer 
„ante nemen eit inder maghets luchaẽ 
ghedraghente worden Ende vãder (ie 
uere maghetwoutſtegeboren meſen. 
ue ende van Gare meicke gheuoet worde. 
vs ende in haren fcoet ghequeect worden 
“8 endeonderdanich fijn haren ghebodẽ 
8 Du diefelme alle dingen onthoudes Et 
de vegperes Ende dattu mi ſtijnckẽde 
ed Drechende alwe veronwaerdelijckſte 

vulhept dye volonwaerdicheder byn 
ende niet waerdych en byn dat ick (at 
hebben een leuen ofte een weſen Di Jer 
waerdiges miallſo te verlychten dat 1E 



































weten machdattu hebſteeen moeötin 19 
dattu midies ale onwaerdichbinnhe me 
geftedat icſe ſalmogen eñ doruengroe 
ten QGhere ald? en hebſtu ns gedaensal hui” 
le geſlachten deſe alre hoecſte benefitiẽ 
enbebltubemnzúroget here waer per 
is din ſonðlinge wt vercorẽ volck dat ji 
tuin machtiger hanteñ in wt geſteke· 
nen armen wttenlãde van egiptẽ Soer Hu: 
die wilderniſſe leides int lãt vã beloſtẽ 
mitſo veel teikerten eñ wõderen DIjE Buut 
mogentheit. HNierenis dat volck niet hi: 
dien dudeſe weldaet beloefdes Waerõ kon: 
dan en hiltſtu dinen volcke eit dine Gee mur 
fenaersnietdele alre haechſte eñ groet 
fte weldaet waer om hilſtu dit ons die u» 
afgoden defendẽ. eñ ongelouich warẽ. 
Eñ dieoecalfo lutteleñ weinich sj ER din, 
dat fo grotẽ volck eñ fo veel ſonð getal 
dit nzwordẽ en mochte Sheer eit fcepde vu 
per alre dingẽ en maecſtu niet allem, w 7. 
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Mero ale goedertieventte iheln dijn 
beenendeminnedpedu tot one waer 
heues treckt di hiertoe. Ende ten waal”. 
u nietgenoech dattu di felwern gaver” 
te om onfen twille onder alle beſpotti 
ghe endelachter Merduwoudtſte goéd 
búnalvefoetfte. ende ſuuerſte moeder?” 
Bie alte hant Gt tot djnre rechterhan 
van ons katiuyghe menſchen meton 
len beſmetten lippen laten groeten. 
@y dattu onſen herten foudeite mag.” 
ontfteken endedoenbernen tot dyne 
eñ hare alre loetſter minnen Etten te 1 
geen twiuel wij en fijns alte onwaer 
dych wãtic geloue vattelije Dacter ger”. 
engelen isindẽ hemel diele alfo groet. 
mach als ſi waerdich is Woe veel ma! 
waerdich fn wides die ofnuerreati 
rẽ ſjn eñ beſmet mit ſondẽ Bet tewdi nn 
dat een ſondich katiuych mẽſche nzer 
beueteñ dathij hẽ nz alte ſeeren otſie n 
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re macht. Sekerlijt datſijn deſe mẽſcẽ 
die hem pinen alle creatuerẽ te verons #1 
waerden eñ hem alleen an god haudee 
mit ſonderlinger minen Ende die mit 
xpᷣo gecrupſt weſende doe tt Gewetnaë Hur’ 
Gelen ſalicheit O waerlijck tt wonder Hu: 
hoe eens mẽſchen tert Dre aldus grote Hr” 
vrouwe groetet niet alheelop getogẽ 
en wort in blifcappen. Dat als hp dert Huu 
moeder gods aen ſpreket gecmede als wu 
fo god dan anſcouwet die van haer mẽ bur: 
ſche geworden is?lenſiẽde eãmercken Hur 
dehoedie nederſte digen mitten boeck nun 
ſten eñ dat hoechſte mitten nederſtẽ te 

gader geuoeget jn om õſen wille dye 
nieren ſjn dan ydelheit GOch ich bidde 
hoe mach datſijn dat onſe herten nzen 
| ſmelten indelen gructen.vaer wiſſen 
Kb dat ons god ſo ſeer gemit heeft dathu 
ii we veler magets lichaẽ gewaerdichde 
teworden onſen broeder eñ altemalen 
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mentfeggen Gen falnimmermeerop yu’ 





houden haergzaciewt te vloië. Oud wi 
derlike ve ome Get ig wonder datwik iyi) 
niet ſoe groote ghenoechte en hebben Plek 
Bite groeten datwy alle anderdingen 
vergheten ſoe dat wy niet weten Cond 7: 
diende dij ſoete vrucht Icbidde hoe id vr 
een menſche fo onuerſtandel als him 


dijnre ſoeticheit ouergotẽ is.ſo dat hu 


pr 4 
dein 
Edi Mi 


oec wthẽſeluenghetoghen wort eũen 
ſchijntte maelniette weten. Orouer⸗ 
ſche der herten O verſliderſthe der ge 
dachten Waerbp vrouwe beſwaerſtu 
ons mit dijnre vruchten Waerõ maec 
ſtuons vruchtbaer vã onſengod waer 


om veruultſtu ons di niet enſijn dãn 


vepneftjnkede moeder ms datopper⸗ 
ſte des hemels Onde wij die niet en zij 
dan pdelbeit dattu dien godlijck maec 


(te Ichiddewaerõ maecſtu ons fo drõc 
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ouer al hebſtu geſpreit die ſtricken dñ⸗ 
regoedertie rẽheit. So dat wij dan dy 
ſoete moeder ur geenre manperen en 
mogen ontuliẽ Mer altoes bifteonfe 
toeulucht eñ wi moghen ruſten inden 
ſcoet dijve ſoeticheit. Liene bꝛoeðs laet 
ons hier om lopen vã alte ſins eñ vã al 
lewegen Eñſen laetons ts ophouden 
ſo edelen magette groeten Aue Weeſt 
gegroet O vrouwe eit hebbegedoech⸗ 
ſaemhz datit mi onderwidedtte groe⸗ 
ten mitter engelſchergroetẽ. Want it 
niet engels mer beth duuelijck leue eñ 
bin welte recht eyſelijck voer di. Mer 








alre ſoetſte vrouwe betrouwẽde djre 


goedertierẽheit ſo come ic tot dieñ oec 
om datitontſtekẽ bin van dñre mĩnen 
albin it ſeer onwaerdich ſo enontſieic 
minz dite groete Aue. vrouwe wat 
te mi ſoeter dan dů geuete. B wonder: 
like gruete die welcke een deuoet hert 
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mee droncken maett mit eẽrehande wõder 
mur Hike ſoetichz. Seker een die marien de 
mag uotelikẽ geoetetmach te hant weel fe 
dep genmüjn ſiel ſmelte eñ itweder alte aẽ 
weeer machtich deë ic müre vrouwẽ groete 
mee ericoefprac.o alre heilichſte magetwie 


Ip is 


en ſal in dinietaẽmachtich worden als 


hi merctdat ghi mittẽgods ſoen diẽ du 


«ig 
afd 
wertd 
vld 
V 
ve 
wort 
atd 


ontfingelte in dinelichaent drachtych 





geworden Gt mit deler groeten die dt 


die engelvaer voerdede. Wte en wort 
niet aenmachtich als hi ſiet dat du den 
gods ſoen im dinẽlichaem drageſte Eñ 
dattu be voedeſte met djre maechdelt 
kermelke @ veouwe war hoerftu ties 
uer dã deſe groete daerdu mede beke 
wortſte goos moeder te welen Ovron 








weduwilſte dat die mẽſchen aldus vã 
drúmwvoechdet woede Opdatdiebeger 
lijcheden derhertẽ altoes temeer ſellẽ 
getogen eñ geſtort wordẽ in hem wes 















moeder du bitte antie wane dattuũ 
ders niet en wilſte gegroetwelendvan n° 
alg geode moeder noch dec anders be⸗· 
kentworden DOubiſte die criſtallẽ poer 
te O vrouwe ende dut wilſte datwyo wi 
uermidts dimitdinẽ lane genoeghet Kui 
eñ vᷣenicht worden Mer. Aue gegroet Hur 
fGeftu O vꝛouweeñ waerlikẽ gegroen Kure 
ter Want Aue heeft onte herte ontdaë: mu 
O wonderlijck ende bouen gacdemas hu: 
berlike Aue daermẽ die duuelen mede Mu 
vᷣiaget eñdaer die ſondarẽ mede wenẽ wrr 
En die kijnderẽ genoechte in hebben nin 
Eñ daer die engelẽ mede oͤblidẽ Eñũd da 
ergods woert mẽſce mede wort Ende mir 
maget {maer vãñ kjde ue met wiens wir 
vruchte diecreaturẽöniewet wordẽ eũ 
die mẽſchẽ úloft worden eñ dye engelẽ 
vᷣmaect Hier om moetẽ alle ctreatuerẽ 
ander nz dan in diſeggẽ Nue Weeſt ge 
groet O alre ſoetſte eũ milijcſte gruete 
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woertgetogen Ende die volmaecte din 
gencomentot enengoeden eindeGidi 
o vreuwe wordendie herten gepurgie 
ertendedie ghedachten verlicht eñdie 
wille wort bernẽde ett dte borſt (meltet 
Dat geſmaken wort (oet. Het aenſien 
wortſchoen ende ſuuerlijt. Men onder 
trouwet een vreemde bruit endeneemt 
ſete bꝛuide Die ſiele wort ontbondẽ le 
le deſe dinghen worden ons bydi ende 
onermidts digedaẽ.Owaerde maget 
maria Bier om ſegghe ich. Xue Weeſt 
ghegroet marta. O waerde marpadu 
biſtedypeſterre derzee Ende een bittere 
gee Ende een vꝛouwe Ghiſütdie ſterre 
des zee wtſendende die radien des ewi⸗ 
ghen lichts in deſerduyſter werit die al 
te malen ſtaet in bitterneden Du byſte 
O maria die bittere zee ouermidts me 
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mede mitmenigen grote tempeeſtalte 
malen verdrõcken {gn hebſte gegeuen 
ſo edelenſolaes ſo ſoeten gheſelſcapeñ 
ſo machtigen hulp fo goedertperẽ coer 
ſe die ſuuere maget maria dye daeris 
een lichtend e fterre. Oſeker het is wel 
eenſalige nacht eẽ ſalyge donckerheit 
eñ een alte glorioſen deẽſterheyt voer 
dengenen diet vᷣdiẽt hebben beſchenen 
te worden mit duſdanigher ſterren. O 
waerlgcdefen nacht is mij verlichtẽ in 
minweeldicheden. O glorioſe maget 


biltudiezee ſterreſo wil it altoes west 


inderzee ſo lãge als icbyn in deſen leuẽ 
op dattu altoes mij leptſterre ſelſte (inr 
Altoes wilic ſin in diezee der volmaet 
ter bitterhedẽ ſuchtẽde voermi ſondẽ 
Eñ ĩnichliken cõpaſſie hebben mitxpᷣo 
die om migecruitet is eñ hebben ſerit⸗ 
heden mit mijn euẽ kerſten katiuicheit 


gerupſche als te vdrencken Ja die deck 
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agen ſondẽ Aleoes wil (c ín defer deierve 
we gDezee mitfchepen varen Opdat ich ale 
mastoestbhebben mach dat belepden vãde⸗ 
a ler (kerven Wee diendie inweeldichedẽ 
an ſuin eñ die in deſerzee nietromen enwil 
len.want ſũ moeten deler Meter ſſterren 
Inderuen ewelijt Dpeúnoependelerzee 
liopen mialle ſins aneñ onbeſingeien 
mi mit ongehoerder bijſterhz Mer ick 
en ſal minochtãs niet ontſtẽ wãt du biſ⸗ 
te mit miEñ waerliken fo biſtu mit mi 
„Als it alder meeſt ombeſet bin mit vers 
noepe eñ liden eit van alder menſchen 
hulpe bevouet. Alftwater (al incomen 
„tot mgure fielen Ale (c vᷣͤworpen eñ ver 
ſmaet lſal (Gn väallecreatueren. eftdat 
mionwaerdige ſondaer dte alles qua⸗ 

“ets wel waerdich bĩ alle creatueren aẽ⸗ 
uiechten eit aenporren mit vᷣnoeie inde 
ſerwelrt Fn allen deſen bid it allenedat 
dielterre derzee maria haer gewaerdi 




















ghe mit mite ſjn. O hoe ſalich byn icht 
als (ch vanallengeamerenúfinacten: 1) 
De vertredenbinende vandeſerzee ſter 
reontfangben Dits dtezee ſterre ende 
Diegene díe in bitterheden (yuts fur 17: 
lichtende O bhoefsetendegheaaegter |W 
ken (ltdenoghenderfielenteaentcorg uur 
wendatclaerblenckende Ipcht vander fut” 
fer teeven Hoe goet ende hoe minljck 
is deſe verwandelinghe datmenalder Lut. 
werlts vertroeſtinghe verepleenven” Hur 
hnaetendeoeck verve van hem werpe Hr 
ſoe dathyſe nvmmermeer weder en Be Mt 
Ô cryghe omtverlichten van defer ſterrẽ 
Want een beſchynen van deſer ſterren n 
alleen vermachmeerdan alle die werlt i 
Wpe enſaldan nyet blydeljck gaen in 
dyezee vanalre bitterheytder paper He, 
J ende der mededoghens daer defe ſter ⸗· 
b reſoeclaerlijchk (n blenchet. Ende een 
volmaect herte ende ſalhemnietontſiẽ 



























— 
J 
—— 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


2276841 






iis YOanthetis onmoghelijck dat eenich 


url ſchyp breken ſoude daer deſe ſterre op 
n ſchinende is Endedaeren moghen oec 
wet gheen wolcken teghen gaen dyeſe bee 
decken dan die menſche diedat wilheb 
ben. OP gloewofe vreuwedu byſte ons 
n in deſerzee eenſchip dat welcke onthou 
dende ende draghende is Du biſte ons 


4 





leuen gemindẽ ſoens paſſye eit om dig 


een onthoudendẽ ancker ende ſeer valt 
ſtaende. een wiſe ſtyerre. ende een ſeyl 
ons belepdendeende bedeckende. Ds 


bilſte dyeclaer blenckẽde ſterre die welc 
ke ons thoonende is die hauen derſalic 
hept Ja oec daer warende ende ons be 
houdẽde.Wie ſaldan weſen die nz gar 
necomen en lal in deſerzee van gheeſte 
likerbedroefeniſſe van paſſien in welc⸗ 


ken du ons helpes ende dienes. Ja ick 


derre noch meer ſegghen ¶) mariadu 


biſte ghemaeckt die bytter zee amis 














rõpaſſie eñã mededogẽ van onſe ſonden 
Nietdattunv enighedroefhz moechſte 
gedogenof gedogeſte Mer it aenmerc 
ke dijn gedachte die du hadſte in deſen 
leuen doe duſtõdes neuendẽ cruce dijs 


enigen ſoẽs Ja oec waerlikẽ indẽcruce 


eñ oec in alle ſinen lidẽ Hier om laetõs 
gaen in deſe twee zeen. als inde gecruiſ 
ten xpᷣo eñ in marven herte dat welcke 
ouermidts cõpaſſie altemalen inxpᷣo ú 
londen eñ getogen is Eñ vã onſer lon 
den die welde eenoerſaeck fyn van ſoe 
bitteren dootſo laet onsgaen mit inwẽ 
diger bedroefeniſſein dat herte der glo; 
rioſer maget maria dat gewoꝛdẽ is die 
grote zee eñ ſeer wg Wieſal dãſijn die 
niet gaerne in deſe groterzee gaẽ enſal 
daer hi in mariẽ herteconẽmach „De 
ker deſe gaen wel in dů herte. dye hẽ eẽ 
paerliken becẽmerẽ myptter paſſiẽ ope 

enigen ſoens eñ mpt haren gedachten 
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wensdaer in arbeiden eñruſtẽ Wanthet is 5 
metmogeljc O goedertieren moederteco 
wetmen (ndóns ſoens wõden eñ niet teco⸗ 
amen in din herte. Wãt die wonden ſijn 
ewelüuiů in dijn herte geleyt Eñ alſo ſtal 
toes ſellen weſen in dijns ſoẽs lichaem 
2ꝛlſoe ſellen ſioec altoes weſen in djnre 
herten eñ gedachtẽ Wieſal dan langer 
„ie teaech weſen Wyeſaldan lãger merrẽ 
AMinſchipte gaen D maria wãthet is ſeer 
Acoet vãdite hore. Mer noch veelſoeter 
eñ ghewegelilker om ditedẽcken Mer 
alre ſoeſte eñ alre bequaẽſte doer xpũs 
wondẽ tecomẽ nag herte. Bier omſal 
Neen p(egelijc hẽ naerſtelijc keren cituoe 
gen totterpaſſien eñ lachte ringexpᷣieñ 
bat tot ſinen heiligen wonden eñ in geeme 
nmanieren daer wt gaen Iſt dathiindij 
rehertenbegeertte bliuen.wãt in djre 
heriẽ macht eẽ menſche weſenſuuer eit 
repn ouer heilich eñ altemael godlijch 

















daer verghethy ſijns ſelues. wanneen le 
bpouerdenchtdatterdenmoederende gje 
harẽſone toe behoert welch fonegou wi 
ís Dat moet hyons verleenendie daer 
leuet inder eewichepyteimen.. 

€ Eendeuoteoermoevigheoefeninge kw 
endeeen ontbinden opten paternotter Kn 
Dat rui. capterel 

Ater noſter qui es in celis datbes ven 
dudet vader ons dyebyſte indye tm 
—— O ongbemeten goedertye⸗ 1e f 
renheit. O onwtſprekelyke goetheyt. (re 
O wonderlphewaervicheit Oongbe 1X 
meten langbewtdebreedeboecheiteit inr 
diepheit vã gods goedertierẽheitende 











liekfte Die mi onwaerdige creature die Smi: 
wiet enbidanllijeftdeech eri teer te voon 
waerdemaectte eẽ fone goos Eni ouak 5 or 
der ouerſte god coniceñ heerderheren le 
legſte dattu biſte m̃ vað. Daerduſeg⸗· 1 
fte alſtuwilſte bodttofeggevaderong | 
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ers bitte inden hemel Eñ in dẽẽ dattu eẽ 
arn wige waerdicheit ditſelue aldus geſeit 
Ann hebſte ſo moet dat ewelijc vaſt eñ waer 
bbliuẽ Eñ oec it ſekerlijc dzghi mi õtalli⸗ 
ne wel meer mint dan mijn vleiſchelp⸗ 
ke vader of moeder. Ja wel meer dan 
Mick mónfeluedoe Hier om ſalmʒ recht 
sm hert úbliden eñ heleluen verheft € 
wit ale eenaerneende Jubeleren mit dant 
baerhꝛ van dus grotẽ vader wãt wi zi 
„il te hant erfgenaës des hemels Daerõ 
ſelienwi alie deſe nederſtedingen vᷣon⸗ 
waerden wathebben wi voert meer te 
doẽ mitter aertſcher erẽ wijdte goods 
nið ſũ Wy ſoudẽ mit recht alle aertſche 
eer vᷣſmadẽ va het ſoude ons dũckẽ alte 
Sgrotẽ lelichz weſente hebbẽ engerlen 
ba aertfcheeer veelmeer dan ven keyſers 
wd foenfoude weten tedoẽ dẽ dienſt vãdẽ 
varkẽstehoudẽ ofmiſſen wat heb icoec 
voeꝛtmeeꝛtedoẽ mitt rijcdẽmẽ vã deſeꝛ 











werltwantic bin erfgenaëdes ewigen 
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contes Bet waer veel meerve fothepe Hi 


datit voertmere ſorghe hadde voertjt 


WegoetDaneenkepfer ofeëconics eer 
(te gheborenſoenſoude ſorghe hebben 
voerſijnre paerden miſſe Matſalicno 
voert meer oecte doenhebben mytter 
aertſcher eit vleyſchelyker welluitẽ eñ 
weelden al hoe groet ſi der mogen wee 
fen want icbin des hogẽ conĩcs ſone da 
eromwaertmeerteúwonderë datmi 
enpgecreatueren ſoudẽ mogẽ tothem 
trecken va hoe treckelic ſi oec warẽ dan 
het ſoude weſen dateẽkeiſers ſonewoe 
Ben getogen vãſtijnckende miſſe eit hẽ 
baerinteúmaken. Wataertſche gocdë 
watichoenhedêwat gensegelijcheden 
watorbaerlgehedëof watbegeerlche 
den ſellen mi mogẽ anbem trecken die 
erkgenaẽbin vander fonteynẽ van allẽ 
ſchonen eñ oueruloedigen goede Wãt 
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ves Ule dingẽtegen god terekenen okdaer 
ne ite geuͤkenẽ ſo en ſjnſe nietmeer dan 
enſtaduedie altehantúgaeteittentet 
woꝛrtmer god blijft inder ewichz Bier 
mſalic totminẽ vadergaen wãtnʒ ã⸗ 
ers en wilic niet anders en begheer it 
anhem alleẽ. Hier om en wilicuoert 
eer nietrokeloes weſen ic enwil niet 
ertrechkẽ noch ruſten Icſalalle ander 
vor Bingen vergeten eit achter latẽ Eñ mit 
roten gedruiſche tothemlopenttdant 
miis genoech dat it hebbe mine vader 
Esñ hier om lalic oecin hem gaẽ mit al⸗ 
lemüihnre herten eñ geẽ ander dingẽ aẽ 
mercken noch aenſie danmijn heer eñ 
mijngod Want die ogẽ mijnre gedach 
tanniunen wille heeft hite malenanbe 
getogen O vader ons Du biſte onicip 
eñ honich vate inminen mõde als it di 
minen god noeme O outſprekelike (oe 
Wia vicheit O onleſſchelike vꝛoechde © on⸗ 








bieten minen vader O bliſcap ende vᷣ⸗ 
wonderen O enighe iubeleringhewãt 
du biſte mijn vader.watwilicdã meer 
voert gaen wat wyl ick meer ſegghen. 
watwilick meer begheerenwantghy 
fgtmijn vader FRer waer biſtu mij va 
der waer biftu. GSiſtu oueral. Jaſeker 
du biſte alte ſins ende oner al. Ende of⸗ 
tuouer al biſte. Ovader hoeis dy dan 
die hemeleenſetelende waer om ſeggẽ 
widandpalleen tewefen inden hemel 





diedoch immer ouer albiſte Mer dual 


ve goedertinrenſte heerende vader wil 
fte dat wi ſellẽ ſegghen. Bader ons du 








ten ſellẽ vͤheffen vande aertſchen digen 
tottẽ hemelſchẽdigen Daer ſeereũñſon⸗ 
derligeclaer ſchütdÿ mogẽtheitdij wijf 


heit eñ dů goethz Opvatouaömúnat 





toes daer ſia mj wãderĩige mit dieũñomn 


begripelike iubeleringhe dat it diderf 


biſte indẽ hemelom de wialfoonfehee 
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At wiſellen bidden eñeiſchẽ dte hemel 





che dinghen ende niet aertſche Eñ oec 
m dat wi die de geeſtelike hemelenge 
vordenſijn dijn woeninge eñ din ſetel 
zeck in ons is. Watſal ons dan voert⸗ 
meer vᷣtragẽ wat ſal ons achterwarts 


recken ofwatſal ons mogten belette 


… wienfellenwel mogbhenlepdeneen he 


mels leuenniet aertſche op dat dij woe 
ninghe in ons mach fyn. O hoeſeer ta 
„er teverwonderen dpe wonderipke 


waerheit ende chriſtus waerdige woe- 


ninghe in ons Datic die nieten binda 
eenſtinckendẽ dreckeen vatuolfonden 
vermach te weſen wrer onuertallpker 
oetheit mijns gode ſjnwoeninge. je 


dienzen buidãeẽ aes derwormẽſalwe 
ſeneentempel des almogẽdẽ gods. eñ 


een ſetelder ewiger wij; Eñ eẽ woe⸗ 


ninge des heiligen geeſtes. O ſalighe 
dach endegoede vren welcken icduſda 























nigen galt te befitten fal Ic ſallẽhoude 
eñ ic en ſals niet laten gaẽ voer dat ithe 
lal inleyden eft decvoer dathimi leydẽ 
lal inſijn huis bier bouen ín (helm mij · 
re moeder eñ in mijnre moeder bedde u 
dat ts in die binnẽſte vuftdes fcouwelg ph 
8 ken leuens daer die weeldpge felë fas nii’ 
J delijck ruſten Pater noſter quies in e 
lis ſanctifitetur nomẽ tuũ.dz is Bader 

one du biſte in dye hemelen gezellie aan 

moet worden dij naẽ. O hoe wel uolget sro 

daer naeñhoe ſuuerlijc eit boe benuaët me 

fs datgeordinterteit (chin al beeft GELD inn 
ĳ worden indiẽ datuger geſeitis dinẽ naẽe 

moet worden geheilicht eñ vader one 

du biſte in die hemelẽ Wãt alledeuocie 
vanden küdeeñſjnhemelſche beſchou 
wen bekeert eñ trect alledes kints gee” … 
dachten indẽ hemelſchẽ vaderſo dathi 
roepteñ ſechtuwẽ heilighen naẽ moet 
heilich ĩ ons gemaect worden. Jeenbes 
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haer Mer dudwincklſteſe adi, eñ du 
legſte Icbeſweer v gp dochterẽ vã hie⸗/ 
ruſalẽ dat gp nieten wectofen doet õt 
wake min veiendine voerdat Gfelue ur 
wil; Mer goede ieſu icúwondere noch 
alte (eer dij ongemeten goedertievêtss. um 
Daer om dattu legſte ôle dagelijcſche 
beoot.wilftu ymmer dagelict onſe ſpi mu 
lewelẽ En iſt diniet gendech dattu enẽ 
Bach in ons woenſte. eñ bions blffte, 
Wathebbẽ widi gedaen eit watſalick 
mogen ſeggen vã dijnre goetwillichz. 
En weetſtu niet dat in dien trizoer die vw 
we goedertierẽheit minẽ wille aamach 
tich wort.ſoe dat huniet ghemerlenot 
begripen en can eencleyne ſcheme.eom 
dat die diepheit daer of ſo groot is. Et v: 
hier omen canicanders nietſeggẽ da 
dattu altoes mit ons weſen wilfte. Ei 
dat wioec altijt mit di weſen ſellen:eũ 
dat winyvmmermeer vandigoedertie 
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net eñ dwinget mt. nochtans en derft ir 
icker niet toe gat om datie gefondiche no 
hebbe. aldus beb itliden aen allé Goe we 
Mer ſeker ic weer wat fc doen ſel. icſel 
ghaen tot minẽ hemelſchẽ vader daer 
voer ofgeſeit is.vaderons du biſte in. 


den hemel, Ei itſal neder vatten voer 
ſijn uoeten et leggen. Vader íc hebbe 
geſondicht indẽ bemel eñ voer di. eñ ic 
en binte hant niet waerdich te hyeten 
dunkiyntom müjn groote ſondẽ wille 
mermaket mials eẽ dinẽ huer knech⸗ 
ten datis te ſegghen ögheeft ons onſe 
londen eñſthuldẽ Mero ſalige beken⸗ 
nen der miſdaet doer welche men vers 
Diens vande vaderombelfet tewordẽ. 
eit mach ſchien ouermits Die heete fijne 
re munne,falicmit nen omhelſen ont 
bonden wordẽ eñ wandelen enẽ an⸗ 
deren meldheEi ſal doch pette koenre 
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fefchutden.ende godertierẽ here du bi 


fte ſelue dte ons verlaten eñ quijtſchel⸗ 
den mogeſte.eñ ſo is te hant die paepe 
gemaect.ende hereen ie nu niet te hãt 
Die werſchap ghedaen in welcken die 
paeps eñ veede gemaect is.eñ en doet: 
men dit niet daghelijcs. Gier om alre 


goedertierefte here vergheefcons on⸗ 


ſeſculden.als widecvergheuẽ onſeſcul 
denaren Glſalighe ſchult ons euẽ ker⸗ 
ſtens Die welcken wij ſetten moghen 
voergode in verlateniſſe vã onſe ſcul⸗ 
Den Hier om lieue broeders en laet õs 
niet bedroeft worden als ons die men⸗ 
ſchen verbelghen ende vertoernẽ. Eñ 
onrecht doen ende quellen. eit ala foo 
rouẽ eñ neme datons ie Merin deſen 
Dingen ſellen wi ons vᷣuroechden ende 


verbliden alloſeer als wi moghen. Ja 


wilellen ditoecbegbeeren eñ minnen 
Want vergheuen wi duſdanighe din⸗ 
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Din knechten van quade dat ong ver, 


plet ende deſtruweert ende vertracht 
wan goet te doen.op dat wions vrilick 
ende al gheheelmoghen gheuen ond 
Dúnbeerfcappie.ende ſonderlinge ver 
loft ons vanden quaededat wi niet het 
roeft en woeden van dn begbeerlike 
minlicke aenſchijn. dat welcke al mijn 
ingbedoemteende min beenre doet vᷣ 
ryſen ende beuen Want wat oude mt 
vorderen dat it dijn creatuer gheweeſt 
hadde.ten ſi datit di hier nama eis i 
ewicheit hebben ende gebrupke mach 
ende in dijn godheit alte maten gheto⸗ 
ghen ende verſlonden werde in dij mt 
hkeanfchouweninden ewelikentent. 
dat moet ons verlenen die inder ewio 
heit ghebenedůt ie Amen 
¶ Noch twee Cuuerlike ende corte er: 
poſicien van dat pater noſter 
Datxviij. capittel 
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dar qievefevoergefepde rede mach⸗ 
4 men cortelijken verrlacen —* 
uee eerſten ſegghen wi La b 
par Eero wi tot chꝛiſtum ſellen ghaen 
mitgrootenbetrouwẽ als kijnð gare 
vrt Du bitte ín die hemelẽ. ſlegge WV * 
wee 9 om dat wi ſloeken ſellen dte —— 
hier bonen ſijn. ende dieſmaken teren 
wars ende niet dat opter aerden Po. pee 
niaem meet Werder gebetlicht Als — 
enen verlichten inden geitighen se 
Sus ueBinejes moetons toemen: LE 
wid tergoeder meninghen vre on 
Lat ge vander hope. Dn witte gel * 
Zeck inder aerden als inden Henter a 
tot enen voldoen der voltomenre mur 
newendecaritaten.Sheeft ous penn 
duse daghelijcre broot. als tot ene LOEK 
fei. ende tot enen ſtercken in ſoberhep⸗ 
den Dat fonderlinghe ghedaen WOE 
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vergheelt ons onſe ſchuldẽ. alfo ate mi 
vᷣgheuẽonſe ——— la — 
antwoerdẽ eit vdieutẽ der gerechticht 
idien datter na volgeteXlfo wi oee at 
gheuẽ one ſchuldenarẽ Een intepde 
ons tiet in becoringe. als tottê werke 
des doechde van voerfichticheits. dpe 
ſtaet daer in datmen voerhoet die bra: 
deniſſen Mer úloftons vã quaede.als 
sn —* vã die doechde des ſteren 
aetdaeri ẽ 
aen rin omte verdeaghe 
| ¶ Een andererpoſicie 
Je voerfepde eyſchen oftebeden 
machmen oec erponerẽ bi die di 
ghen die wi ſellẽhebben int bemelfche 
lanefchap {ls dat dinẽ naem moetwer 
de geheilicht. als of bi ſeyde werde toe 
ghelept tot dien opẽbarẽ anũen weick 
winvals doer enẽ ſpiegel eñ in gelike 





int broot var ons heren lichaem ende 
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Ende vergheett ons onſeſchuldẽ. ard ke 
—9 wi vͤgheuẽ onſeſchuldenaren:· Uier in 
4 eyſchẽ wi dat guldẽ iaer Fubileus. fm He 
welken iaer alle gewarigheiodenalle Mi 
haerfchuide vᷣlaten felle woede. dz Cn * 
die ghene die penitẽcie doen eñ berou⸗ 













weniſſe hebbẽ eñ die gherechtich ſjn. 
Eñ die menſche ſalden menſchen úges ku, 
uen.eñ god ſal deſe mẽſche weder vers bir 
gheuẽ al ſjn ſonden. Eñ en inlepdeoa kur 
niet in becoringe Gieeinepfchet ende uw: 
bidtmen die ſchoenheitende ſuuerheit 
des vrede daermen ofſeit. Mijn volchh 
lal ſitten in die ſchoenheit des vreden. wi 
Daer nymmermeer ſatan en ie noch 
quaden toeloep Ende verloſt ons van (in? 
quade Als ofhiopenbaertickfende.lep vin 
de one tn dien ſtaet die volmaect ismit 
ter vergaderinghe van allen gacdeeik nn 
die oec ſeervrolic is.o nermits berouen 
ende widoen van allen quade fn wele 
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his Sen wi waerliken al vep ſellen weſen 
«is tan allenquaede- Ende dele achterfte 
rxpoũcie onderfoect veel verwõderes 
von IMoewonderlikedenocien ende inwe⸗ 
Nighe ende volle verghelden van loen 
aw Ende daer (Guin wonderlikeende on⸗ 
wer nevtaltike triſoren van ſchouwelijken 
euen. Mer ick vermach niet. noch en 
we Hing odeck niet waerdich te deylen of te 
ver tegghen ín minen vuplen onſuueren 
mont. Donderlingbe dat ick niet gaen 
4 ten mach in des ccnincs aſſwerus (ale 
ongheropen.Ende bier om ſal onſe on 





noeleiheit ende ſimpelheit ghenoech 
„Audie dinghen díe hier voer gheleyt 
ſ(ũn.Die welcke buren der laten inden 
pꝛijthoue ſtaen Ende onfen lieuen hee 
are ihelus chriſtus moet tot ons WALEG 
Nin eenen tepken van goedertierehept 
14 Rekenende Rellen die ganden raede. 
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e wi alte malẽ onder dijn heerkanpie we 
dattu mi gehelikenregieres eñ belep⸗ ni 
desert en late miniet op mifetuê racy wi 
wãt ic bi miſeluẽ alte cõtrarie. So wat ne 
dattu mtbeuaelfteals ic nuleinẽ regie mc 
telonödidaer ſoude icdi alte kaptuues mu 
lijt in dienẽ Want icbin vol väcarmuic. ki 
| heden eñ vande hoefde toten voeren wr 
al onrepn ghewordẽ · eñ want ic bus ús ur 

laden bin mit vupten epfetiken francs or 

Hoe (alftu mi dan ghewaerdigen tere it 
guerẽ die loeedelen reatuerbifte.mer 
Du biſte oecfelkerijcde coningbineder 
onttermbeencheitende wien onder 1 

dun onttermberticheit anders dan die mn 
ratiuighe ſonders Endeicbinaltefeer  » 
katiuuch ende dye alre catiuichſte van 
dinen dienres Boeenlaltudâcurou. 
wetn mt ntet oefenen endethonen dae 
t werck dünre onttermhertit heit. Wãt 
du biſte pier waertijcu die coninca 
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erge der ontkermherticheit Mant nye 


Anmenten ie ín deſen verghenckelyken 
Aieuen atfoe verwãhoepet ofte catiuich 
raus pu en verwerkſte hem ſalighe ontterm 
micheit .iſt ſaeke dat bp hem totop bes 
voort grouwelgken kere endedünre hulpen 
vbegheere. Want ſekerlijken o waerde 
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prouwe als ick dy aenſie ſoe en ſie ick 
anders nief DAM ontfermbhertichept. 
oant o waerde vrꝛouwe DOEL ven ſon⸗ 
pers biftu ghewoꝛdẽ diemoeder gods 
endethebfte ghebaert DIe ontfermher⸗ 
ticheit ende dy is pꝛopertijck beuotert 
gen dienſte DET ontfermbertichepdert. 
ende du bitte al omme onderfet mit GE 
fermicheden.lſo dattetſchint DAE ANT 
pers niet en begheerſtete DOET vante 
ontfermen.ende du hebſte alte groots 
ſorge voerden fondaerg. endeduroeꝑ 
tele voer dijn kijnderen » O waerde 
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grontweop datſtuſe wilſte regyerẽ Eẽ 
dier om biſtualte weet gebeten coniegt * 
ederomtermberticheie Eñ warwuiie VV 
Wrons dan voertmeerscien. warung WC 
len wi. eñwie en Cal dan niet vere: gen 
Bat hi van diſal eyſchen ofbegheece Wi 
— Seker nvemẽt dan die hem iue nier wr 

| en bekent ſondicheñ catiuich te welter 
Want die en is onder vt vegperinge (U 
niet. noch catiuich.die hẽ nieten bekee it’ 
ratiuichte weſen. eñ op dijn oneferims vet 
hertichz betrouwet Wieroleilendieat Om 
leert onthen die daer wanen dat 6 ge, 
rechtich fjn.als bonerdige eñ oueroar vi 
dige menſchẽ. die welcke niet en faci int 
onder djnvegperingeeit hoede Ende uw 
Die (Gnoee pmmer alte cariutch die geẽ lm 
ontlermmicheit en (make hieron ur 
wie diecatiuichſijn moetẽ voert nere 
van di vertroeftwerden.endemitdia me 
waerde vrouwe voert meer wenẽ ẽ 
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aer namit alre ynnicheit diomhelſen 
MWant dubiſtedatgewarigeleuen dte 
ſſce dartleuen die De doot Der houaer⸗ 
dicheit mit djre oetmoedicheit VELWS 
…mes.endieons beiaget eñ vercreghen 
heuoſtedatleuẽ vangracien eñ die OND 
„deer gebaerthebtte datleuen DEL gloriẽ 
eñũ daeren is oec niet aute twiuelẽ. DE 
"eu hebfte oec peel menſchẽ ——— 
eeñgegbeuẽ datleuẽ der natuere Inal⸗ 
lendingenſetſtu ditleuẽ tegẽ die doot· 
Bwponderimeleuẽ die di altoes PINES 
die dodẽ leuende te makẽ Gi dio ** 
wehebbẽ wienẽ ſekerẽ toegant VAN 
We peroefder eñ verloꝛẽ vꝛientſchap Ole⸗ 
uen weick daer die doot niet * oee” 
er die doot vͤdriuende is. eñ dte (ker 
B Aike meniche ontſterkelikẽ makẽde. ⸗ 
HS fekerminlikeleuen O begheerlike le 
de gen Oalre genoegelijcſteleue 9 leur 
* pznzoudt eñwortſte. mer bet DIE oude 
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weder veenpentte ende beëcfteter tone 
heit Oleuen die weichen dat vleyſche⸗ 
like leuen teniet maecſte endeverepſte 
Oleuen dat welcke daer voedende pe 
mit hemelſchen voetſel Oleuẽ datwa 
ke ſekercontrarie is der werits tenen. 
MWant die di begeertte hebbẽ die moet 
Gem leluẽ queſlen ende veronwaerdẽ 
die weeldicheden. ende verſmaden die 
tedere dinghen. Ende ſoe wye hem fel 
uen meeſttan doden dieſalde meeſtbe 
ſitten. Oleuen dat ons ſterck makerte 
bider godliker mãcht · datis bp vercrij⸗ 
ginghe der godliker wijſheit dien ons 
kegieres ende mitdgre gadliker goet 
heit onderſettes. Biſtu mijn tenen 
mrouwe waer omen biſtu dan niet al 
coes in mi Baer bien onthoutſtuende 
onde rſetſtu niet altoes mijn leuẽ Wye 
ſal mi gheuẽ dat ic altoes nevblivemit 
ber weidaet van delen leuen. o ſuetich 
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ſchien du hebſtet daer geleyt om dattet 
tout was en dattetdaer vᷣwarmen ſal. 
@ rouerfche vande herte.wanneerfat 
ſtu numin heet weder gheuẽ Waer dt 
roueſtu aldus der ſimpelre menſchen 
herte Waer bidoeſtu dít ghewelt din 
etende wilftu mij hert aitoes behou⸗ 
| den ale ict van diepfche foe lachftu tot 
mi wart. eñ ſowerde icaltehant ſlapen 
Be VAN dijve ſueticheyt eñ ruſte eñ als 
icweder in mi ſelue kere eñ eyſche. @ 
ſuete moeder (oc ömehelſtu miendete 
hant werde icdronckẽ van dijnre min 
nen. eñ dãen hebic mũ herte niet. mer 
du hebſte mijn herte aitemalẽ getoegẽ 
in djnre hertẽ. eũ hier om vrouwe en 
canicandersniet eyſchẽ dan dijn herte 
Merom dat mã hert mit dijnere (wetic 
Geit aldusdronckê is.o vrouwe Co ghe 
waerdigedimijn hertte belenden mit 
dijnre herten. eit behoutet in des lams 
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Belpltede ín wanhopenfgu Endemie 
en lalin di niethopen ꝛils bi dí eñ doer 
dider ouder vaders bedinghe gehoert 
ſynendehaer beloeftenveruuit wordẽ 
Wat machten die patriarchẽ ende pꝛo 
phetenbegheerẽ dat ſi o vre uwe bi op 
ende doer di nieten vercreghen. Ende 
want onle oude vaders alle deſe dingẽ 
bi dihadden. Hoe enſellen widan dye 
mitten bloede dijns enigen zoens vers 
loſt ſün niet hebben vat wi eyſchẽ wil 
len Icen twiuel nietiſt vat witot dp co 
men wi en lellen hebbẽ vat wi willen. 
Bier om hope in di die in wanhope is. 
en dien pet gebrect hilope betrouweli⸗ 
ken tot di die yet beiagen of vͤcrigẽ wil 
eñſegge Dalue. It gruete dio waerde 
vroume.eñ wie (al Ge voert meer vbie 
dẽ vã dite gruetẽ alſtu ala? bitte õſe le: 
uen.eñ oulſe ſueticheit eñ le hoep. E 
õ dattu õſe conuncgine bitte, wie mach 






— 
rr 
* \ 
ĳ N ene bena eter nd enn ——— * 
mat) 






ooks, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
uce by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 











8 
Hr 


y European Be ‚oks, C opyright © 2011 ProQuest LLC 





adel, 


mages reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 








ghenzoens· O vrouwe’ dn bitte eerſt⸗ 
werff gegeuetetom datmẽ bi di gever 
ghenfalgracteanderwerff om datme 
bidteer glorien comẽ fal tot di Tot op 
waerliken o veouwe wantalleen heb 
ſtu dẽ heer gebaert Duhebſte alleen ú 
derfkteñ teniete ghemaect ape quaechz 
der ongelouicheit Du biſte alleẽ vrou⸗ 
we van bemelrgc.du biſte alleen die vᷣ⸗ 
bliderfdhedesloens. Daer om wil ick 
waerlijc tot dilopen· want du bifte fe 
moeder Die ons gedwogen hebſte van 
alleomvepnicheit der ſondẽ. eñ du biſte 
die ons útroeftes wenẽde ind erwpege 
ende ons cleyne kinder dte hoger heb, 
benlogefte Eñ den ghenẽ die apmactye 
tich ſün gheworden in dinẽ armen op, 
bowdelte Want du geueſte die gewöt 
Eynden Geken brencſtutotter gheſont 
heit So dattu nietalleen moeder. mer 
oec mepſterſcheſijt ggewordẽ ouer dẽ 

























ctatinighen fondigen mentchen.gp DIE 
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decymmerſijt een vrouwe DEE engelẽ 
Sekerlijt roepen widi an:want du en 
laetfte niet die gene die dt lace Du en ú 
onwaerfte niet die gene die divlnen. 
Mer mitſmeken trecſtuons andy. eit 
begueect ons eñ voedes OS mit weel⸗ 
dicheden Wij roepen tot dy eñ hoe en 
uden wi net voepen.de alſo geel wt 
den gedoghẽ eit gheugelen‚ertdre van 
alenſjden ombeleghẽ lijn vAn onſen 
diandẽ wiroepen totdidie tm groten 
dernoye eñlidẽ ſjn.eñ bedruct mit on 
uertallikecatiuicheden Wij roepẽ mit 
anxte der herten eit mit poelkent ð ma 
ghen wan bitterheden Det vouwen DÉ 
mach {chien BAN onuertalliker minne 
tot dj wert wij moeten crachtelikẽ art 
Divoepen.op dat diniet aen en comee⸗ 
nigherlep vakericheit tot ons waert. 
Waer omo vzouwe wortſtu lapende 








aen op om datwij dt ófe noortruftope: 


ſtant op ende helpt ons Wij roepẽ océ 





0 
puin 


baren ſellen Wancdie noottrufticheit 
dwinghet ons te roepen Oeck roepen 
wiop dat wi dite meer beroerenſellen 
totter belofteniſſẽ.ende van dyt roepgeẽe 
is mijn kele haeſch ghewordẽ. GOvꝛon 
We wat merreſtuwaer om laetſtuons 
meet ghequuelt worden Iſt dactunoch (vw 
langhe dus merreſte icſal van roepen hint 


mijn ſtemme verliefen.ende en (al tot 
Di niet meer mogbenroegen. ep mijs 
watlal it dan doen alftu miniet en fal 
fte moghen gehorẽ noch hoꝛẽ. O vrou 
We watlal ic dan doen. als ic alte malẽ 
vandtberoeft ſal weſen. dan en ſalſtu 
mi dijn borſten niet moghen gheuen. 
Daer om o waerde vrouwe haeſte op 
mu te helpen diemit grooter begheer⸗ 
ten aen dyroepe Op dat wij onder õs 
viants handen niet geworpen en wor 





prank 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 






m 
VVTACEN 









w gend waerde vrouwe haelte di ende 
| parende helpt dinen onghetrouwen 
ienre die aen dy roepet ende verloſtẽ 
hdanſijns viante handen.endevander 
dꝛeſen dijns viants.Owaerde vrou⸗ 


he un nn ee Ee A 


meat enfoude dy anders niet aen ONS 
trechen dan datdinen viant boelelikẽ 


oude dorren aen ghaen dinen knecht 
1 foe ſoudeſtu dy pnumer Gaeften ong ie 


helpen. Daer om 9 waerde vrouwe lo⸗ 


petr endehaeſte dy ous te verloſlen ont 


haerhouaerdie te bedwingen. Haeſte 
Diop dat dinen viant gheen heerſchan 
pieen vercrighetouer dinen knecht. 

Haeſtelijken helpet ons op DAL ſi npet 
en mogten ſegghen waer ie harẽ god 
aen wiens goedertierenhedẽ eñ berm 
herticheit ſi betrouwen haddẽ © wers 
be vronweenlaetdinietuerwonderen 
dat wi aldus druyſtich aen dy roepen. 


F 


wantwilijn vã di alte ſeeroͤureẽdet eit 




























ineen verre lantſchap hebben wt onfe 
goet verquijſt eñ verftvoe pt %le ofwif 
ſegghẽ mochten wart wibidiſo ſoudẽ 
wi volmaecteliker ofbeguamer moge 
ſpreken Merom dat wi verve ſijn (oe 
roepen wi als ellendige menſchẽ dAlen⸗ 
dich eñ verbannẽwt onſe lantſchapeñ 
beroeft vandẽ anſchhn gods vergaue 
god eñ dat wi niet beroeft en wart vã 
der gracien eñ van dinẽ moederliken 
vertroeſtinge Omijn ziele waer õme 
en biſtu niet meer verſcheidẽ van dinẽ 
lichaem dan beroeft vã djnre vrouwẽ 
Want biſtu beroeft vã dijnre moeder 
eñ van cijo dinen hoefde Hoe ſalſtu ka 
tiuighe menſche mogen wanderẽ ſon⸗ 
der hoeft.eñ dat ſoude oecſijn een eplſe⸗ 
ljdinckante ſien een menſche ghaen 
wãderen fond hoeft. Aep mi waer ons 
bin ic gheſent in fo verven ellendicheit 
En lal ie gode niet ſien mine behouder 














Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


mages reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 

























penen kijnderẽ.wãt wi ſtjn ouermoe⸗ 
dich onwetẽde pmmer vã conſte. ende 
vᷣgauegod van anderẽ dinghẽ gulſich 
vleyſcheljck eñ onghehoerſaem Ende 
cortelikẽ fo volghẽ wi in allẽ dingen ye 
| uen nae. wãt wi ſijn ſeer bereyt totten 
quadẽ.eñ ſeer traech tot alle goedẽ tin vi 
ik iſt dat ons geualt dat wieen cleyn kit | 
van goedewerkẽ wonnẽ. dat ghebareẽe 
wimit eenrehãde rouwe eñ drdethept 
des herten Mer winnen wi een quaet 
kijnt dat barẽ wiwel mit bliſtappẽ.e 
ons en ſjn niet ghenoech onſequaethe 
den Merallo eua adã dede alſo beſmet 
ten wi dece ditwijl ander menſchen ten 
quade. Eñ ghelikerwijs alg haer eua 
ontſchuldichde. alfo ontſchuldighẽ wij 
ons odeck in onſen ghebreken. eñ ft dat 
wijt niet en moghen ontſchuldighẽ .· ſo 
legghen wijtop een ander Ons vᷣduet 
teeten vanden houte des leunend, end 
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fo verre van ons bifte. eft vrouwe mik 
begheerẽ tot dite comẽ. wi verſuchten 
innichlikẽ tot dibegheerẽde dinẽ zoen 
te hebbẽ Wi verſuchtẽ tot di als clepne 
kijnder Gmaria gods moeder begeer 
rẽde dijn borſtẽ te hebbẽ. Eñ wi vᷣſuch 
ten tot di mit grooter begheertẽ.eñ wi 
Bfuchten mit dijnre heter bernẽder mt 
nen.want niement anders. O maria 
dan dijn mine mit welckẽ wi vã binnẽ 
cot diwerts dronckẽ ſÿn en dwinghet 
ons tot dite Gluchten Eñ wie en ſoude 
di niet minnen.eñ wie is die di nieten 
mint vmakerlſche van allen dinghen. 
eñ kornoyſe der minne. Want du bitte 
ſchoenre dan die ſorene eñ (nete bonen 
alle honichratẽ. Du biſte den triſoer ð 
godheit.een ſpiegel der eerſlamhz. een 
exempel vã alre heilicheit Du biſte ale 
ge minlic allen creaturẽ. alle menſchen 
begheerlijc. alle mẽſchen genoechlijch 
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mit katiunicheden wij verfuchtEtotdp |, 
wert. O veouwemariafuchtedeende | „ 
ſcrepende in deſen daleder vanen-D |. 
vrouwe en ſieſtu niet dat wi alte malẽ 
| volſijn vã bitterhyedẽ Ginnẽ ſjn wj 
ſuchtẽde.eñ butẽ wenede. leggende in 4 
een ftadt die voltranẽ ie. UG verſuch·· 
ten omdat wi beſwaert fn vã ſonden a 
Wiſcreypen eñ wenen omdatwtbelalt 
ende beſwaert ſijn mit vermopeende 
Iüden. Want wi ſijn hier in dit daldee 
granen oueruloepende van katiuiche⸗ Cu 
E dg eñ wij vͤſuchten want wi ſeer ghe⸗ in 
ont (Gn. Ende wij weenen dye bee Ki 
* Gun wi ſijn alte ſeer bedroeft va 
in dít dal der tranen. wij bfuchte om dz vu 
mi die ſonne der gherechticheit niet en J 
Gen Eñwi wenen om datwi onle viã⸗ d 
Ben dienen Wier om (jn wt aenroepẽ⸗ it 
dedijn hulpe in dit dal der tranen, Eñ In 
weker nit is wel een dal der tant. daer Ii 
ale dingen de te bewenẽ lijn toeuteep 
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‚ et.Endetot welckeoeckt neder loepen 


Die binghen de te verluchten (ju. ende 
ín welcken deck toe vallen vpe diughẽ 
die te beclaghen ende te beweren (jn. 
Enge indefer valepen vloepen die du⸗ 
uelender bellen der eerfter menſchen 
Conderderouder vaderen katiuicheps 
den. Ende wat ſal ich meer leggen. die 
onwaerdichepden van deſer valepen 
en is niette vertellen Ter omme oort 
fe aduocaetter maria keer tot ons dijn 
ontfermhertighe oghen. O loeueluke 
goedertierenheit ous behouders OPE 
den ghenen dye aldus ghequellet ſjn 
ghewaerdighes te gheuen ſoe edelen 


ghetrouwẽ hulpe.O wonderlijke goe 
dertierenheit ons gods. ope ſinen mits 
dadighen heeft ghegheuen ſo hoghen 
vrouwe tot eeure aduocaten. O waer⸗ 
be vrouwe du biſte gheſet va dinen zo⸗ 
ne diede rechter is eñ Die alre hoechſte 
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aghen daer du ons mede tveckertetot | 
dinre minnen ende beengtelte totter 01 
wolmaecter gheſontheit ende ſalicheit 
Ben ghenen ope gheuenteert ſjn myt —*58 
deo kokentrjsoghen. O ghy euen ve⸗· 
uneerde oghen waer om en brenghe 
di v niet ter waerder maghets marien 
oghen Iſt vatgbpbegbeertte ontfan/ 

ghen volmaectegheſonthept ende mes rt 

beane Want dpedlaerdeie van haven | ri 

oghen herdrijft alle donckerheit.ende | nm: 
) Beriaecht dpe veelheit ende menichte | vm 
‚ Vamdenduuele.endepurgpertdpege: viv 

Dachten: vanden fonden.endeúwermt _ rv 
„gekdiecoude veruroren herten. Ende Uw 
baer na trect Gle tottenbemelfchen vs vo 
ke O boe ghebenedijt is bidiemptam u 
nenghebenediden oghen aenabefiet in 
Woet, Bier omomariakeerdele gebe in 
nedide ogben totons wact.endethoët vi 
ons na deler ellendicheit ihelum rpm 
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út Die gebenedide vrucht dns lichaems 
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@ goevertieventte na defer ellendicht 
choent ons die goedertierẽheit O wos 
derlike lichaem diẽ dẽ ſcepper beuaen 
mochte Olichaem dre telouẽ biſte. DIE 
vᷣdient heueſte te ontfangen eñ te dra⸗ 
ghen den verloſſer alre menſchen· O 
begheerlike lichaeme daer npe wee in 
en uloepde.du biſte ven gedachten be⸗ 
geerlgcDubitte dievinper vangtaaë 
eñloen vangloꝛiẽ A heilige lichaem 
niet een lichaem.mer die geeltelike he 
mel, In deſenlichaem was die (Cat DET 
geenvedie loven waren Der heiligen 
ralitheit. ende der engelen glotte, ende 
god. Oalre heilichſte lichaem: O alre 
ralichſte moeders in aderẽ .· O ouer hei 
lighe borſtẽ.O onſe alre ſalicuſte waer 
ve vrouwe. O fonteyne der goedertie⸗ 
renheit endewinſterſche derheilicheit 
@ vrouwe dijn lichaẽ is oeck eẽ riuper 
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der godheit Ô faligelichaem var wete 


ken die ſonne ghebaert heues. ende de 
Werit vermakes.eñ hebſte ons: weder 











enn dat hemelſche lantícap. O 





ge preſtoſe is delen lichaem dar welc, 
ken gebeocht heeft der Geken medicin 
ende den doden dat lenen: eñ den ghe⸗ 
rechtighẽ dat paradjs vuoriẽ lichaẽ 
eit fetel der wótheit D gedraept lichaë 
endehoecheit der glorien © minlike li 
chaem eñ ſueticheit derzielen Du biſte 
die ghene die de ghedachtẽ opuerheft 
ende die de herten dronciẽ maect Der 
hertẽ ſuetichz ie die gebenedide vrucht 
dünslichaems Eñ leker die gebenedi⸗ 
de vrucht dine lichaems vande begin 
neſijnre geboerten. dat is xps des leuẽ 
Ben goöszoen Bere íe onſen behouder 
eñ onſen heer deſegebenedide vrucht 
bns lichaems.thoent ons na deler els 
tendicheit goedertierẽ. op Dat wij hens 
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Boedertierentte manermaria 
¶ Bander heiligher ſtat int hemellche 
bievufalem Dacrrcapitsel 
< lee (al mf wet ghenom ce ſtouwen 
A ald heiligerufte.op dz ic pet al (ras 
merede mach weſprekẽ vã dz hemelſce 
| Belim Diebeuigeftatibsriin bier bouẽ 
il is alre ſeer hoech ende daer.{ú is herde 
Wijf eñ vaſt. Die vðᷣgaderinge ie alder 
edelſte. alð ſchoenſte.alð gocötieventte 
alä ſuuerſte Daer is onðdlingevolmaet 
te bernẽde ſuuer mine ſond ophouden 
ofvminderẽ Eñ ſi en ſalnvmmermeer 
teſſerẽ oft te nzwoꝛdẽ of úgaë Daer fel 
ten wi hebbẽ dẽ hoechſtẽ heer. dẽ mach 
tichſten. der ſekerſten. eñ den liberaei⸗ 
ſten. ende den edelſten vader Ben rijc⸗ 
ſten. den voerſienichſten. eñ den goes 
tierenſten. enen alte ghelítzen beocder nv 
eñ dẽ eerſaemſtẽ.dẽ wijſtẽ dẽ beſtẽ.eũ 
dẽ alder ſchoenſtẽ bꝛudegõ Eũñ ſonder· 
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cleet mit ouergaender blijſchappen. 
Endedat en ſalgheen wonder weſen 
Want onuertallikẽ meer mint ong 
god dan wij ons ſeluẽ Ende bier ont 
lat ons godſonð getalmeer vuroech⸗ 
den ende blijlcap genen dan wij nu 
begripen connen. ofſouden moghen 
eyſchen oſbegheeren Aldus ſellen wi 
vloepen van blijſchappen. ende ouer 
uldeyen om dat wij daer minnende 
ſellen ſjn ende ghemint. Wantgheẽ 
oghe en heuet gheſien nochore ghe⸗ 
hoert:noch ten is in gheens menſchẽ 
herte gevefen noch gecomen.dat god 
bereptbeeftden genen die hem min 
nen Ende niet alleen eens menſchen 
herte die in deſen leuen wãdert. noch 
eens beuãgers berte Mer oec enichs 
engels herte. en mach. noch en ſal mo 
ghen beuaen of begripen. datonghe 
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mi hem louë.Biermedefalonte trac —* 


oak taet gheeyndetſijn. dat alle ghee 1 
KEN godelonen Amen altelupa ——— 
4 | — 
Rd Mier eyndet dat boeckrken datmen —* 
—9 hiet Stimulus diuini amoð In duyt 
Eh ſche dye prichel dee minnen en heere av 
J ghemaettdie waerdighe doctoer Gn, it 
— te Gonauentura.alfo als int voere 


ganden boecke verhaelt is eñ is ghe 
deelt in drie deelen. Datandde boeck 
houthoe dat men op climmen fal in 
ud Dat ſcoumendeleuen. om godete bes un 
Ì haghen Datderde boeck hout in wat 
manieren die menſche comen mach 











— totter ruſten vãden ſcouwelikẽ tene. * 
Hi ¶Dit boeck ig doer gheſien vã moet vn 
tot wort vanden latijn in duytſchen 
de mit grooten arbept eñ ghecorrigeere 
if | WEEDE EEn, Vage 
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Jut iaer ons heren vijftien bondert 
ende xi. opn den anderdben dach na tin, 
te Bartholomeus dach 
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